SHARP 


= P 
’ersonal C oma ger 


mZ- = 


SYSTEMHANDBUCH 


En 


1. Auflage 1986 
© 1986 Günter Holtkötter GmbH Hamburg. 
Nachdruck auch auszugsweise verboten. 
Der Günter Holtkötter GmbH, Hamburg, liegt eine Genehmigung für die Veröffentlichung von 
SHARP Electronics ( Europe ) GmbH, Hamburg, vor. 
SHARP ist für die Veröffentlichung des Systemhandbuches nicht verantwortlich. 


Der Verlag haftet in keinem Fall für direkte, indirekte, verursachte oder gefolgte 
Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung oder irgendwelchen 
Fehlern an der Software resultieren. 

Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. 


Vorwort 


Dieses Handbuch soll zu einem erweiterten und effektiveren Gebrauch des MZ 800 
beitragen. Das Handbuch bietet detaillierte Informationen über die Funktion sowohl der 
Hardware als auch der Software, da beide Aspekte behandelt werden. Nur ein tiefgehendes 
Verständnis dieser Funktionen ermöglicht es, die Möglichkeiten des MZ 800 voll 
auszuschöpfen. 


Das Handbuch gliedert sich in zwei Teile, von denen der erste die Hardware und der 
zweite die Software beschreibt. Der Hardwareteil enthält eine detaillierte Speicher- 
belegung sowie Einzelheiten über die verschiedenen LSI, die im MZ 800 verwendet 
wurden und eine Darstellung der Druckerfunktionen. Der Softwareteil enthält das 
Assemblerlisting des Monitors sowie des Urladers (IPL) und erklärt, wie man die 
verschiedenen Funktionen und Unterprogramme des Monitors und des IPL benutzt. Er 
bietet auch eine Liste der Zwischencodes (Token) des BASIC und Referenzlisten den Z80 
Microprozessor betreffend. 


[Anmerkungen:] 


e Alle Informationen in diesem Handbuch können Änderungen unterliegen 
ohne das darauf hingewiesen wird. 


e Programme in Maschinensprache haben eine wesentlich höhere Ausfüh- 
rungsgeschwindigkeit als BASIC-Programme. Allerdings können Fehler 
in solchen Programmen zu einem völligen Verlust von Daten und Pro- 
grammen führen. Deshalb prüfen Sie diese Programme sorgfältig bevor 
Sie sie nutzen und üben Sie Zurückhaltung in ihrem Gebrauch. 


+ Die SHARP Corporation übernimmt keine Verantwortung für Schäden 
oder Verluste, die direkt oder indirekt durch die Anwendung dieses Hand- 
buches entstanden sein sollten. 
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3 Speicherplan er sich befindet. Um Kompatibilität mit dem MZ 700 zu 
Der Speicherplan des MZ 800 hängt vom Modus ab, in dem erhalten, gibt es den MZ 700 und den MZ 800 Modus. 
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MZ 1R25 


Der Speicherplan verändert sich, nachdem das Systemprogramm geladen wurde. 


@® Power on (reset) © At start of monitor © Write to FCG from CG (© System operation: 
MZ-800 mode MZ-700 mode MZ-700 mode MZ:700 & 800 modes 
$0000 $0000 $0000 
$1000 $1000 
$2000 
LD A, 08H 
OUT (CE), A IN (EOH), A 
NEN . IN (EIH), A 
$C000 
$D000 $D000 
scono Sees RE TmER 
SFFFF SFFFF SFFFF 
. Beim Einschalten befindet sich der Speicher im . Das Drücken des RESET-Schalters bewirkt 
MZ 800 Modus (a), wechselt aber in den MZ 700 Modus, eine Speicherveränderung in der Reihenfolge 
wenn das Monitorprogramm aus dem ROM startet. (a)-(b)-(c)-(b), genau wie beim Einschalten. 
Nachdem die Daten des CG aus dem CG-ROM in den 
VRAM PCG Bereich verschoben worden sind, (siehe (c)) . Drückt man jedoch den RESET-Schalter 
verändert sich der Speicher wieder wie in (b). zusammen mit der CRTL-Taste, so erhält man die 
Speicheraufteilung wie in (d) nach einmaligem 
. Sobald das Systemprogramm vollständig geladen Wechsel in den MZ 700 oder MZ 800 Modus je nach 
wurde, geht der Speicher in den MZ 700 Modus, wenn Stellung des Systemschalters. Im Falle des MZ 800 
der Systemschalter (SW 1) in der ON Stellung ist. Wenn Modus wird die Ebene I,ll ( 4-Farben Modus) des 
er in der OFF Stellung ist, geht der Speicher in den 320 x 200 Modus ausgewählt. 


MZ 800 Modus und der Speicherplan ist wie in (d). 
Während solcher Wechsel besteht der ganze Speicher- 
bereich aus RAM, der vom ROM und VRAM jedoch 
isoliert ist. 


Speicherbanksteuerung 


MZ-700 mode MZ-700 mode | MZ-800 MZ-700 mode 
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$3FFF übertragen und die Bereiche nach $A000 werden ins DRAM übertragen. Einschalten oder RESET-Eingang 
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Gestricheite Bereiche sind keiner veranderung unterworfen. 


VO port 


OUT ($E5) OUT ($E6) IN ($EO) IN ($E1) 
MODE MZ-700 mode MZ-800 mode | MZ-700 mode MZ-800 mode MZ-700 mode MZ-800 mode 


Function | 0 $D000 - $7FFF| 0 $E000 - $FFFF | 0 $D000 — $FFFF| 0 $E000 — $FFFF | 0 $1000 — SIFFF | 0 $1000 — $IFFF ip 
prohibited. prohibited. returned to| returned to) to CG ROM. to CG ROM. returned 

the state be- | the state be- | o $C000 - SCFFF| 0 $8000 - $BFFF| the state be- 
fore prohi- | fore prohi- | to VRAM (PCG fore CG was 
bited. bited. RAM). 


V RAM 
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| 
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(CGRAM) 


E000 
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4 Spezial- LSI 4-2 VO Controller 


Es handelt sich um einen Chip mit 100 Anschlüssen, auf Hier werden die Auswahlsignale (Chip select) für die 

dem sich die MZ 800 Speichersteuerung (l/O Controller) und Ansprache der verschiedenen internen Geräte bzw. 

die CRT-Steuerung u.s.w. befinden. Bausteine im MZ 800 erzeugt. Tabelle 2 gibt die Zusammen- 
hänge wider. 

4-1 Memory Controller 


Wird gebraucht zur Ansteuerung der Speicherbänke. Die 
Adressierung von DRAM, ROM und VRAM wird bewirkt 
durch die Ansprache der /YO-Adressen $EO - $E6 mittels IN 
oder OUT Befehlen. 


ie) 


address Device (VO) Function 


FF Port B, printer data output 

FE 280A | Port A, printer control and timer interrupt 
FD PIO (1/O) ' Port B control (Mode 0) 

FC , Port A control (Mode 3) 

F2 | PSG (0) | PSG output port 


ji 
r + 


Fi | Joystick-2 input port 
| JOYSTICK (1) Joystick-1 input port 


| (0) | P 


allet write 


wo) | Memory bank control 


‚ Control port output 
| ' Counter-2 (NOTE): Mapped to E007 — E004 in the 
‚8253 (WO) | Counter-1 MZ-700 mode. 

| Counter-0 


- 


| Control 

‚ Port C, cassette, etc. (NOTE): Mapped to E003 — E000 in the 
Port B, key input MZ-700 mode. 

‚ Port A, key strobe output 


ı 8255 (/O) 


CRTC register 


VO | TEMP, HBLK input; and 8253 GO ON/OFF output for the MZ-700 mode only. 


* Wenn obige I/O-Adressen angesprochen werden, so wird IOWR für OUT und IORD für IN Befehle aktiviert. 


Signal name VO Functional description 


"CPU [e) CPU clock (3.547 MHz) 
5V _ Power suppfiy 
3__| 600 = [Ground Bor 
4 ADO 
l ! I CPU address bus 
19 ADF 
20 DTO 
N ! VO CPU data bus 
27 DT7 ERETSRLS, x TEEN ER 
2 'GND _ "Ground Konz 
233 IT vec __—..__] Power supply 5 
30 | "mma | 1 TCPÜMWRER signal BE Br Negative logic 
a I mo Fa  CPURdsgnaidi # i Negative logic 
a2 | CPUWR signal - Negative logic 
"33 ren 3 3 1 TU TCPÜRFS sign >>> E Er 1 Negative logic 
34 ma | 1 CPU föRäsignad RE NT Negative logic 
GE 6 Mi 1 | CPU Mi signal nn] Negative logic“ 
36 "SELI “0 [System RAM address multiplexer select signal BE 
37 " CASB “0 | System RAM column address strobe signal ne 
I 38 INH5 [6] Inhibit bank (OUT $E5) select signal (”H” = Inhibit). OPEN 
39 "I VBLIN = ‘© | Vertical blanking signal SE rege ü _Negative logic 
40° | ""GND Eee Pen FE An 
u) aan vs | 0° TVRAMRAScontro signal ä ä Negative logic 
42 ERS —S | VRAMCAScontrol sind x Negative logic 
- u - > SORTE 
! ! | [0] | VRAM address signal (multiplexer output) 
50 VAD7 
51 oe NO nam output enable ö 7 T Negative logic 
MT wer 777 [Power suppiy En. N IE 
BT oND =] Ground an 
5 I VRWR [6] "VRAM write signie = = EEE 
5 ao” 2 BE n EL E ea rn. 2] NBQANVB: OR 
! ! VO VRAM data bus (standard RAM) 
RE DER. IE RER BES NET Gomez ER ER SP 
63 Vco 
l l VO VRAM data bus (option RAM) 
70 VC7 
71 "SBER © | Color sub-carrier wave a & een 
72 RED | _0© _ _|Videosignal, ed = ee ee In 
73 BLUE [0] Video signal, blue 
74 GREEN | 7 oO Video signal, green ME F FR SIT, Fur = 
"75 "YITN {0} | Brightness control signal N 5 Bl See 
a "TO Vertical sync signal BEFTTW, Wege 7 "Negative logic 
nn TI mw 6 Horizontal svnesinad 000... TI Negative logie 
78 GND u ER EEE ee Na a DEE ee 
Voe Zaun ee. 2 RAEBER Zar BEWERBER TIER REISER 0) EREUR EDER 
CLKO- II WE ix Clock input (17. 7344 MR2) _ EEE RD 
CROM . 6 |ROM chip enable 1 Negative logic 
KV _ |. _o _|866chpenbe — ———._.._____._ 1 Negative logie 
NTPL I NTSC/PAL selection (PAL = 2) GND 
TEST Test pn H" stestmced) 02T TI TTTTTTTSND 
MOD7 | "17° | MZ-700/800 mode selection ("L" = MZ-760 mode n er 
| _  TOWR "0  |'Sum of CS and WR of VO controlled by the custom IC _........], Negative logie 
TORD [0] Sum of cs and RD of VO controlled by the custom Ic” Negative | logie _ 
u, 5 : vo $BO - $B4 chip enable RT 
= So "OT "TO SFa<'$F7 chip enable UN DT gen 
RT | 0 | Reset output a T "Negatiive logic 
MNRAT_ | 1 |Manudiresetinput DR Ku a Negative logic 
PO | 1 "Power on reset input DRIFET Fass Negative logic 
"WTGD O | Wait signal to CPU ie Be ee Jr __Open drain 
RE ©... ] Joystick chip enable DIN DIDI IND 
Tu u FT Besshvs Iogle 
6 | 76489 chip select Negative logie 


"8253 musical | interval clock 
8253 musical interval ON/ÖFF g F gate signal 


8253 chip enable v5 £ 


"MZ-700 mode, $E800 tempo input 


Negative logic 


« Der Begriff "OPEN" bezeichnet ein auf der Platine nicht benutztes Signal. 
7 


Pinkonfiguration 


w AFSH mi VEeIN WmMS vADO vaD2 VAD4 VADS 
wa Toms SELI INHS GND vers VADI vAaD3 VADS VADT 


Spezial-LSI Blockdiagramm he ARTE die 


GND 3, 28, 40, 53, 78 pin 
VSYN SBCR 
HSYN VBLN CKMS PORT MNRT 
Ö O O O 


[ or 
T Clock generator & 
timing generator O RSTO 


Display address 
generator 


CPU address 


TEMP 


| _]Seroll register 
RED 
Pallet GREN 
circuit BLUE 


VRAM address 


controller 


WTGD Fr 


Shift 


register 


controller i we data VO circuit 


OÖ OÖ OÖ Ö 
VRAS VCAS VRWR VADO-7 VAO-7 VCo-7 
VROE 
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4-3 Uhr und Taktgenerator 4-4 
Die vom Quarzoszillator gelieferte Frequenz wird geteilt, um 1) 
den CPU-Takt, die horizontale und vertikale Synchronisa- . 
tion und die Bildschirmadresssteuersignale zu erzeugen. 

Da der niedrige Signalpegel für NTPL (Umschaltung von PAL 

auf NTSC und umgekehrt) beim MZ 800 benutzt wird, wird 

die CPU-Taktfrequenz von 3.547 MHz aus der Quartz- 

frequenz von 17.734 MHz durch Teilung auf 1/5 erzeugt. 


3 


wavelorm generator 
= 


tdıapiay adeirma« cantroii 


Bildschirmadressen-Generator Blockschaltbild 


Bildschirmadressen-Generator 

Erzeugung der Bildschirmadresse 

Ausgehend von der oberen linken Ecke des Schirmes 
(Adresse $000) erhöht sich die Adresse von links nach 
rechts. Die erste Zeile ist besetzt von den Adressen 
$000 bis $027. Da der Bildschirm aus 200 
Rasterpunkten aufgebaut wird, bekommt die rechte 
untere Ecke des Bildschirmes die Adresse, die sich 
folgendermaßen errechnet: 

(200 x 40)-1= 7999 =$1F3F. 


Der Adresszähler zählt während eines horizontalen 
Rücksprunges des Elektronenstrahls in der CRT nicht 
weiter, sondern legt den Wert in dem Adresslatch 
(Zwischenspeicher) ab. Nach der Beendigung des Rück- 
sprunges wird der Inhalt des Adresslatch in den 
Adresszähler (Adressengenerator) zurückgeschrieben. 

Eine Adresse wird erzeugt sogar während ein vertikaler 
Rücksprung stattfindet und ein RESET des Zählers 
durchgeführt, noch bevor der Rücksprung beendet ist. 


Adressenerzeugung im MZ 700 Modus 

Da im MZ 700 Modus die Zeichen auf dem Schirm mit der 
PCG-Methode dargestellt werden, wird eine Adresse für 
jedes einzelne Zeichen erzeugt, dieselbe Adresse wird 
aber auch zur Anzeige dieses Zeichens auf dem Schirm 
verwendet. Der 3-Bit-Zeilenzähler ist vorgesehen, die 
Zeilenzählung dazu zu benutzen, die Adresse (LCO- 
LC2) zur Anwahl der Zeichentabelle zu erzeugen. 

Die Bildschirmadresse nimmt von links nach rechts zu, 
wobei die linke obere Ecke die HOME-Position ist. 

Da die Zeichen in einer 8 x 8 Matrix auf 25 Zeilen 
dargestellt werden, errechnet sich die Adresse der 
unteren rechten Ecke zu $3EF. 


Multiplexen der Bildschirmadresse mit der CPU Adresse. 
Die Adresse, die zum Schreiben der Daten ins VRAM 
dient, wird zwischengespeichert, um der CPU Wait- 
zyklen zu ersparen. Die Anzeigemodi von 640 und 320 
Punkten pro Zeile werden durch den Modusschalter 
(DMD2) bereitgestellt. 

Die Bildschirmadresse ist mit der Schreibadresse des 
VRAM gemultiplexed und mit dem Timing des DISP, das 
so beschaffen ist, daß die Bildschirmadresse und die 
CPU-Adresse einen "Pseudo Cycle Steal" machen 
können. 


4-5 Scrolling (Bildschirmrollen) 


1. 


2) 


An 


Der Bildschirm kann sowohl in horizontaler als auch in 
vertikaler Richtung gerollt werden. 


Die folgen vier Register steuern dieser Vorgang. 

a) Register mit der Startadresse SSA (7-Bit) 
(Scroll Start Address Register) 

b) Register mit der Endadresse SEA (7-Bit) 
(Scroll End Address Register) 

c) Register mit dem Rollbereich SW= SEA- SSA 
(7-Bit) (Scroll Width) 

d) Register mit dem Abstand SOF (10-Bit) 
(Sceroll Offset) 


! j 
| 
ı ABCN123 | 
SSH —— ee a ge He] 
; OO POR | 
xv2z | 
SEA >» 5 2 | 
| | 
| 


Der Rollvorgang beginnt mit der Initialisierung der oben 
genannten vier Register mit folgenden Werten: 


SSA =$0 
SEA =$7D 
SW =$7D 
SOF =$0 
Wie man langsam rollt. 
SOF =$0 --> $5 


Setzt man "SOF=$5" so rollt der Bildschirm um eine Zeile 
nach oben. Die oberste Zeile (Adresse $0 - $27). Wie 
beim normalen Rollen die unterste Zeile neu ge- 
schrieben wird, werden hier die Inhalte der Adressen 
$1F18 -> $1F3F neu geschrieben. 

SOF =$5-->$0 
Reduziert man den Wert von SOF um $5 so wird der 
Bildschirm um EINE Zeile nach UNTEN gerollt. 


SSA 


SEA 


4) Mehrzeiliges Rollen. 
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SOF = $0 --> $28 
Setzt man SOF = $28, so wird der Bildschirm um 8 Zeilen 
nach oben gerollt. Die Daten der obersten Zeile werden 
daher in die unterste Zeile geschrieben. Zurücksetzen 
von SOF -> $0 bewirkt ein Rollen des Bildschirmes um 8 
Zeilen nach unten, und die unterste Zeile wird zur 
obersten. 


Teilen des Bildschirmes 

Durch eine geeignete Wahl des Wertes für SSA, SEA, 
und SW kann man eine Aufteilung des Bildschirmes in 
die drei Teile (A), (B) und (C) erreichen. 

Nur der Teil (B) kann gerollt werden, (A) und (C) dagegen 
nicht. Das folgende Bild soll das erklären: 


| ® 
Seien. | 
| | 
SEA_.i e E _ NP, 
| 

© 


Angenommen der Teil (B) finge in der Zeile 5 an ( 40. 
Rasterpunkt) und der Teil (C) beginne mit der 18 Zeile 
(144. Rasterpunkt). Man muß darauf achten, daß SSA 
und SEA Zeilen bezeichnen. Die Register sind mit 


folgenden Werten besetzt: 
SSA =$19 
SEA =$5A 
SW =$41 
SOF =$0 


Zu diesem Zeitpunkt muß der angezeigte Bildschirm 
initialisiet werden. "SOF=$05" gesetzt, bewirkt ein 
Rollen des Teiles (B) um eine Zeile nach oben. Dabei wird 
NUR der Teil (B) gerollt und die oberste Zeile von (B) wird 
zur untersten Zeile von (B). Programmiert man 
"SOF=$A", so wird eine weitere Zeile hochgerollt. 
SOF<SW 

Die Anzahl der zu rollenden Zeilen muß innerhalb des 
Rollbereichs liegen. Die Anzeige ist nicht gesichert, 


. wenn SOF größer als SW ist. 


Rollsteuerungsschaltung, Hardware 


Rollsteuerregister 


. Blockdiagramm SSA: Scroll Start Adresse 
Inkrement :$5 
Minimum desSSA :$0 
Start address End address Scroll width Scroll offset Maximum :$78 
SEA: Scroll End Adresse 
SOF Inkrement desSEA :$5 
Minimum desSEA :$5 
Maximum des SEA :$7D 
SOF-SW 
SW: Scroll Breite 
Inkrement desSW :$5 
Minimum des SW :$5 
SSAN_ SSA>DA Maximum des SW :$7D 
SOF-SW Zusammenhang SW, SEA und SSA 
7 SW=SEA-SSA 
SW>SSA 
BE SOF: Scroll Offset 

Inkrement desSOF :$5 
Minimum des SOF :$0F (ohne Offset) 
Maximum des SOF :$3E8 


Display address Select switch 
13 


Selector 


10 


Beziehung zwischen Anzeige-Adresse, SEA, SSA und SOF 


Display address m I k i i h g f e d c 
SSA SSA SSA SSA SSA SA SA Sal _ _ _|L 
6 5 4 3 2 1 0 
SEA SEA SEA SEA SEA SEA SEA SEA! SEITE 
6 5 4 3 2 1 0 
SOF SOF SOF SOF SOF SOF SOF SOF !SOF SOF SOF 
9 8 7 6 5 4 3 2 1 0 
| l 
Screen left end address 
O Line 0 0 0 0 0 0 0 | 0 0 0 0 
1 Line 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 
2 Line 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 
3 Line ae DR a ee ae Er 
8 Line 0 0 0 0 1 0 1 Ä 0 0 0 0 
16 Line 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 
24 Line 0 00 1 1 1 ılo © 01,0 
192 Line 1 1 1 1 0 0 0 | 0 0 0 0 
199 Line 1 1 1 1 1 0 0 0 1 1 0 
1) 


Beziehung zwischen SW und SOF 
SW > SOF 


11 


0 0 : 

0 0 erste Zeile 

0 0 

® v zweite Zeile 
zweite Zeile 

0 0 

0 0 25. Zeile 

0 0 

0 0 

0 0 


Konzept der Scrollsteuerung 
Scrollmethode 


Rollen durch VRAM Adressumwandlung 


Rollbereich 


. 


Y-Achse programmierbar, kompatibel zum BASIC- 
CONSOLE-Befehl. 


X-Achse fest. 


Rollsequenz 


Die Startadresse ist durch SSA und die Endadresse 
durch SEA bestimmt. 

Ausführen des Rollens mit durch die CPU vorgegebenen 
Offset. 

Eine Zeile (Zeile S) beginnend ab SSA verschwindet vom 
Schirm. 

Eine Zeile (Zeile S’) wird zu SEA addiert. Zeile S’ 
dieselbe Bildwiederholadresse wie die Zeile S. Vor der 
Ausführung wird der Inhalt dieses Speichers gelöscht 
(von der CPU mit O aufgefüllt). 


y (200) 


Fig-a Scroll area 


Fig-b Screen before scroll 


9876543 Kine 


Fig-c Line after scroll 


x 
(640/320) 


Ausführen des Rollens durch die Adressum- 
wandlung 


® 


Der Scrolloffset ist die Anzahl der Zeilen, die von der 
CPU an den CRTC gesandt wird. Man muß z.B. folgendes 
beachten, um das Rollen durchzuführen: 
Rollen um3Zeilen :SOF3= OFx3 
Rollenum5Zeilen :SOF5= OFx5 
und, um nach 5 Zeilen noch eine weitere zu rollen; 
5 Zeilen rollen :SOF5’=SOF5 +0f=0Fx6 


Display screen 


SSA 


SEA 


IF400 (FAO0) 


Die Bildschirmadresse DA (Display Address) ist das im 
Bildschirmadressgenerator des CRTC erzeugte Signal. 
Die Anordnung erfolgt von der linken oberen Ecke aus. 
Die untere rechte Ecke besitzt die Adresse 1F400 im 640 
x 200 Modus. 

Die Bildschirmspeicheradresse DMA (Display Memory 
Address) ist die mit der DA korrespondierende VRAM- 
Adresse. Da das Rollen durch Adressumwandlung 
durchgeführt wird, muß die Reihenfolge der DMA nicht 
mit der DA übereinstimmen. 

Die CPU-Adresse MA ist die durch den CRTC gesehene 
VRAM-Adresse. Um der CPU Arbeit zu ersparen, gibt es 
einen weiteren Schaltkreis, der die Aufgabe hat, die 
Reihenfolge der DA genau nach der Reihenfolge der MA 
anzuordnen. 


VRAM 


Fig-d Address conversion 


4-6 VRAM Datenein- und Ausgabeschaltung 


1: 


Im Fall des MZ 700 Modus beeinflußt nichts den Daten- 
austausch. 


2. MZ 800 Modus 
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Schreiben 

Das Lesen (RD) aus dem VRAM und das Schreiben (WD) 
durch die CPU unterliegen logischen Operationen in 
Abhängigkeit der Anweisungen aus dem Schreibformat- 
register (WF), und dessen Ergebnis wird geschrieben. 


° Lesen 
Um Daten aus dem VRAM einfach auszulesen, müssen 
die durch die CPU zu lesenden Daten in Überein- 
stimmung mit den Anweisungen des Leseformatregis- 
ters (RF) angeordnet sein. 


ange ud 


° Logische Schaltung 
Lesen aus dem VRAM und Schreiben durch die CPU 
unterliegen logischen Operationen (OR, XOR, RESET 
usw.). Das Ergebnis wird zum Datenschreiben benutzt. 


VRAM Timing des Zugriffs 
1) MZ 700 Modus (siehe folgende Seite) 
Der VRAM ist in diesem Fall folgendermaßen aufgeteilt: 


VA 


TEXT area 


VC (option) 


$2000 Not used 


$3000 


SAFFF 


Da die PCG-Methode im MZ 700 angewandt wird, liegen 
der Text und ATB Bereich tatsächlich auf den Adressen 
$D000 bis $DFFF. Daher haben die VRAM-Adressen 
folgende Beziehung zu der Bildschirmanzeigeposition. 


[sel 1 | 


MZ 800 Modus 
Da hier die Bit-Map-Methode angewandt wird, kann man 
4 Bildschirmseiten von 320 x 200 Punkten und maximal 
2 Seiten von 640 x 200 Punkten einrichten. In diesem 
Modus wird die Cycle-Steal-Methode angewandt. 
i) 320 x 200 Punkte 

Timing siehe folgende Seite. 


2 


— 


Was Ist "Pseudo-Cycle-Steal"? 
Im MZ 800 wird die "Pseudo-Cycle-Steal"-Methode beim 
Zugriff auf das VRAM angewandt. 


LOAD 


® if 
VRAM 
Adress DISP. address CPU address __DISP. address _ 


DISP. eice 


CPucce DiSP.eide 


Wie das Bild zeigt, wechseln der Datenzugriff des 
Bildschirmes und der CPU einander während EINER 
Anzeigeperiode ab. Da aber der Zugriff auf das VRAM 
während Zeichen dargestellt sind ein Aufblinken des 
Schirmes verursacht (im MZ 700 Modus), wartet man ein 
komplettes Aufblinken ab, bevor man auf das VRAM 
zugreift. Man erreicht jedoch mit der Cycle-Steal-Methode 
einen schnelleren Bildschirmaufbau und dies erlaubt einen 
VRAM-Zugriff während einer Anzeigeperiode. Weil es aber 
im MZ 800 Modus kein vollständiger Cycle-Steal ist, 
sondern man für das Timing ein WAIT-Signal benutzt ( um 
für CPU-Zugriffe eine Synchronisation mit dem CPU-Signal 
zu erreichen), spricht man von einem "Pseudo-Cycle-Steal". 


MZ 700 Modus Anzeige Timing 


SH TSBLSZSERAZUZELR LU LET LU SR LA DRARERDERTERG 


vaD0- 7 row X eo. X ataradı X Row Y eo. X DUMMad X) 
Be yo 


text adr. CG. adr. 


wo OD Hd I 


text DATA ATB. DATA CG. DATA invalid DATA 
LOAD 


(shift register) en PEN a u a a ER 


MZ 800 Modus (320 x 200 Punkte) 


DISP. cycle CPU cycle DISP. cycle 


rt =: ER u Te ET u To DE: 
Y 11 (IV) pl dr. v = 
L (Ill) plane adr. ER IRDLENR CPU adr. latch DATA 
nn ah ey „mine nung 
I plane DATA II plane DATA CPU read DATA 
VA -7 ------ 
III plane DATA IV plane DATA CPU read DATA 
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1) 320 x 200 Punkte 
VRAM-Aufteilung und CRT-Anzeigeposition siehe 


unten. 


Re 
Be | 
er ze] 
II] 


7999 


2) 640 x 200 Punkte 
Da die Cycle-Steal-Methode angewandt wird, 
werden während des 1-Byte Anzeigezyklus 2-Byte 
Anzeigedaten geholt (Siehe Extraseite). Die VRAM- 
Aufteilung und die CRT-Anzeigepositionen siehe 


unten. 


($1F3F) 


$2000 


($3F3F) 


SaFFF 


(Plane I) 


Plane I 


Plane II 


VC (option) 


VC (option) 
(Plane III) 


Plane III 


Plane IV 


- 


-- - - - --.- nn 


m [m 


(Raster) 


CRT display position 


CRT display position 


MZ 800 Modus (640 x 200 Punkte) 


DISP. cycle | CPU cycle DISP. cycle 
VRAS / \ / \ / \ 


nn 


Nth adr. PERHET AR, CPU adr. Iatch DATA 2 N+2th adr. 
I plane N th DATA I plane N+1 tn DATA CPU read DATA 
III plane Nth DATA III plane N+1th DATA CPU read DATA 


LOAD 


(sift register) \ [ \ [ \ / 


CPU und VRAM Zugriff 


1) Der Zugriff auf das VRAM durch die CPU wird in der im VRAM durch den CRT-Controller ausgeführt. Daher ist 
Cycle-Steal-Methode (Nur MZ 800 Modus) während der ein WAIT in praktisch allen Fällen im MZ 800 Modus 
Strahlrücklaufzeiten des Bildschirmes unter der überflüssig. 

Kontrolle des CRT-Controllers ausgeführt. ° Sogar im MZ 700 Modus wird WAIT nur ausgegeben, 

2) Auch wenn während eines CPU Zyklus kein Zugriff durch wenn mehr als zwei Schreibzugriffe innerhalb einer Anzei- 
die CPU erfolgte, werden doch VRAS, VCAS, VOE usw. geperiode ausgeführt werden sollen. 


stets im Timing des Lesezyklus ausgegeben. 
Schreibzugriffe auf das VRAM werden nach logischen 
Operationen bezüglich der zu lesenden und zu 
schreibenden Daten nach der "read-modify-write" (lies- 
verändere-schreibe) Methode ausgeführt. Aber, im Fall 
des 320 x 200 Punkt, 16 Farben-Modus, werden die 
Daten in zwei CPU-Zyklen geschrieben, soweit in Ebene 
IV geschrieben werden muß. 
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== 


4. CPUWAIT 2. Lesen 

1) Schreiben LE WAIT wird ausgegeben zusammen mit dem CPU- 

« Da es einen 1 Byte-Puffer im GRT-Controller gibt, wird Schreibvorgang, sowohl während der Anzeigeperiode, 
das Schreiben ins VRAM von der CPU über diesen als auch während der Strahlrücklaufzeit, um Lese- 
Puffer ausgeführt. Tatsächlich wird der Schreibvorgang vorgänge in Synchronisation mit den CPU Zyklen 


ausführen zu können. 


IB CPU cycle ® DISP. cycle us CPU cycle ® 


2 ee ee EN Bir ZBRRR Sun TER 


vaD0-7 __Y_ROW X__coL. un NEE... coL. 

CPU adr. latch DATA 1, III plane DISP. adr. 1, IV plane 
VRWR \ / \ / j 
VAO-7 “m ee 3 u IT plane 


read DATA write DATA 


vc 0-7 = ei m 
\ , 


DISP. DATA 


4-7 Register Funktionen 

age Konfiguration 
Ein oder zwei 16 KB VRAM Chips werden benutzt. 

« Im Falle eines 16 KB VRAM Chips können 320 x 200 
Punkte mit 4 Farben oder 640 x 200 Punkte einfarbig 
dargestellt werden. 

« Sind zwei 16 KB VRAM Chips vorhanden, können 320 x 
200 Punkte mit 16 Farben, 640 x 200 mit 4 Farben, 320 x 
200 mit 4 Farben und zwei Seiten oder 640 x 200 Punkte 
einfarbig und zwei Seiten dargestellt werden. 


Im folgenden werden Funktionen des Spezial-LSI-Chip 
beschrieben. Es kann einige Einschränkungen geben, 
da die Standardversion des MZ 800 nur ein 16 KB VRAM 
enthält. 


DISPLAY MODE Register (OUT& CE) 

« Es besteht aus 4 Bit, die verwandt werden, um die 
Anzeigemethode, die Auflösung und die Bildschirmseite 
(Farbebene) in Kombination zu repräsentieren. 


DISPLAY MODE Register (DMD) 


MSB LSB 
_ ——— nn 
: DMD DMD DMD DMD 
i 3 2 1 0 
—. en ne THSCNEEIIERE SEEN, a0: —— 


Resolution 


e DMD 3, 2: Display method and resolution 


I] mamma 


Tone 
I] mans 


e DMD 1, 0: Display screen designation 


320 x 200 


Frame A, Planes I and II 
‚ Frame B, Planes Mand IV 
! Planes I, I, M, and IV 


Frame A, Plane I 


Frame B, Plane II (NOTE) ' 
Ptanes I, I 


Prohibited 
| Prohibited 


' Prohibited 


NOTE: 640 < 200, Plane B is Plane Ill, not Plane IIe 
* With the MZ-800, DMD 1 = 0, DMD O0 = 0. 


A»3 


Display 
color 


Display Color combination 
(NOTE) 


frame 


320 x 200 


4 colors FrameA LI 


640 x 200 


1color FrameA I 


320 x 200 


FrameA LI 


4 colors —-- .— 


FrameB I, IV 


16 colors FameA RI, TM,WV 


640 x 200 


FrameA I 


FrameB MI 


4 colors Frame A LÄRM 


x 25 lines 


(NOTE) Fer for the MZ-700 mode, actual display colors are produced by the pallet. 
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u 


40 characters: 


+ 
! 


' 8 colors, Frame A| RGB 


Interface VRAM-CPU 


Da der VRAM-Bus vollständig vom CPU-Bus getrennt 
ist, werden Lese- und Schreibzugriffe auf das VRAM 
vom CRTC ausgeführt. Daher wird die Verbindung zur 
CPU über die Schreib- und Leseregister im CRTC 
ausgeführt. 

Der CRTC greift auf den VRAM in der Pseudo-Cycle- 
Steal Methode zu. 

Die CPU greift nicht nur beim Lesen und Schreiben zu. 
Sie erlaubt auch das Lesen einer Vielzahl von 
Ergebnissen der logischen Operationen der Bildschirm- 
daten und das Schreiben der "read-modify-write" Ergeb- 
nisse von logischen Operationen bereits geschriebener 
Daten. Deshalb gibt es jeweils zwei Leseformatregister 
und Schreibformatregister. 

Es erlaubt den CPU Zugriff auf Ebenen, die augenblick- 
lich nicht angezeigt werden im Anzeigemodus, der vom 
B/A Bit abhängt, und es ermöglicht die Anwahl von Da- 
tenpuffern und zwei Bildschirmseiten, falls 32 KB VRAM 
vorhanden sind. 


a) Leseformatregister (RF) (OUT& CD) 
LSB 


MSB 
T 
SRCH | N = | 
| B/Ä vw | m Mi 1 
SING 3 RS | 


* NOTE: Same as the bit B/A of the write format register. 
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SRCH/SING 

"0": Lesen einzelner Farbdaten 
Liest die Daten der Farbebene |;ll, Ill oder IV die 
durch "1"angegeben werden. 

Anm.:Nur eines von I, Il, Ill oder IV sollte "1" sein. 


Gegen mehr als zwei oder nichtexistierendem 

VRAM ist das Datenlesen nicht gesichert. 
"1": Suche nach bestimmter Farbe 

"1": wird zurückgegeben durch das Bit für die 

Farbe, angegeben durch 0/1 aus |, Il, Ill oder IV. 
Anm.: Abhängig vom Anzeigemodus sind Farbkom- 
binationen erlaubt für Bitkombinationen von 
1,1, I,IV; I,IV; LI; 1; und Ill. Andere Bitkombi- 
nationen werden zurückgewiesen (z.B. im 640 x 
200 Punkte 4 Farbenmodus ist die Kombination I 


und Ill möglich, II und IV werden zurück- 
gewiesen). 
. B/A 


CPU Zugriffe und Ebenenwechsel 

MZ 800 --> "0" Zugriff auf Seite A... 
Greift auf Seite A zu (Ebenen I und Il im 
320x200 4 Farbmodus, Ebenen I im 640 
x 200 Einfarbmodus) 

"1" Zugriff auf SeiteB... 
Greift auf Seite B zu (Ebenen Ill und IV im 
320 x 200 4 Farbmodus, Ebene Il im 640 
x 200 Einfarbmodus) 

° 1, II, IN, IV... jeweilige Farbebene 


Tabelle 2 Anzeigemodus gegen Leseformatregister 


Display mode SRCH/SING Function (NOTE) 


320 x 200, Plane I data read 


Single color aaas Frame A: “0” Plane II data read 


data read 


640 x 200, Frame B: “1” Plane II data read 
1/4 colors 


Plane IV data read 


T, I dot search 


I, T dot search 


320 x 200, 
4 colors "MT, TV dot search 


II, IV dot search 


II , IV dot search 


‚ IV dot search 


‚IV(, dot search 


I IV(‚, dot search 


’ ( 
1 0 T, I, M, IV, dot search 
1 1 R 


REM 


Specified color 320 x 200, 
search 16 colors 


"TI, dot search 


640 x 200, I, dot search 


1 color "I, dot search 
I, 


dot search 


"IT, dot search 


640 x 200, I, IT, dot search 
4 colors 


'T, II, dot search 


I, II, dot search 


. Gegen Lesezugriff auf nicht vorhandene VRAM- 
Bereiche nicht gesichert! 

° Der obige Parameter muß gesetzt werden für den 
MZ 700 Modus. 


B/A muß auf "0" gesetzt werden für Standard 
MZ 800 (ohne MZ 1 R25). 
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b) Schreibformatregister (WR) (OUT & CC) 


MSB LSB 
(NOTE) 
_ en — WA iv u 1 ı 


‚Anm.: Gleich Bit B/A des Leseformatregisters 


I, I, I, IV... 
jeweilige Farbebene 


Color plane 


. WMDO=2... 
Anwahl des Modus der logischen Operationen für 
"read-modify-write” 


. B/A (Anm.) 
Standard MZ 800 --> "0". Zugriff auf Seite A... 
Seite A ist angewählt für Anzeigemodus. 
"1": Zugriff auf Seite B... 
Seite B ist angewählt für Anzeigemodus. 


WD: Write data 


Display mode Function 


PER NE. (SE 


SINGLE 
WRITE 


Color plane of *0*”: 


| Color plane of “1”: 
Color plane of “0”: 


320 x 200, 
4/16 colors 


640 x 200, 
1/4 colors 


| Color plane of “1”: 
Color plane of *0*: 


| Color plane of “1”: 
Color plane of “0”: 


+ ben 


320 x 200 @, | Writes WD in a specific color 


on | on | 


4 colors 


| 
320 x 200, 
16 colors 


! (Character write to the graphic plane) 


wbD 


Color plane of “1”: 


REPLACE 


on | 840 x 200 ®. 
1 color 


Color plane of “0”: Writes “0”. 
Color plane of “X”: Fixed 


01 640 x 200, 


4 colors 


on 


Writes only bit “1” of WD in a specific color. 


320 x 200 @, 


4 colors 
| 320 x 200, 


(Character write to graphic plane) 


640 x 200 ®, ‚ Color plane of “0”: WD- VD 
1 color, ' Color plane of "X": Fixed 
640 x 200, 
4 colors 


| A colape | Color plane of “*1": WD + VD 
| 


(*) Refer to Tabie-1 display frame 


Anmerkungen: 

. Gegen Schreiben in nicht vorhandene VRAM- 
Bereiche nicht geschützt. 

. Der obige Parameter muß gesetzt sein für 
MZ 700 Modus. 

. B/A muß auf "0" gesetzt sein für Standard MZ 800. 


 MZ-700 Writes WD into the DATA, ATB, and CG area. 
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c) Beispiel für Schreib/Lesezugriff der CPU 

e Die folgenden Beispiele beziehen sich auf REPLACE: 
Schreiben, PSET Schreiben und SEARCH Lesen im 320 
x 200 Punkte, 16 Farbenmodus. Bezüglich der Wieder- 
gabefarben korrespondieren Ebene I mit B, II mit R, Ill 
mit G und IV mit |. 


Plane I (B) data 


(1) REPLACE Schreiben 
« Darstellen von hellgelben Zeichen auf dem Grafik- 
bildschirm. 


Plane II (R) data 


Zzp2< 


Plane III (G) data 


relbi> aTelaler eeleeei mie 


Plane IV (I) data 


Display before write | 


Das Bild wird aufgebaut, wenn ein weiteres CG-Muster 
geschrieben wird, nachdem REPLACE-Modus eingenom- 
men wurde und hellgelb im WF-Register gesetzt ist. 


Mode B/A Color designation 


WF register | ı ° olo] aa a 0] : Light yellow replace mode 
L 


DOODENNOOBODDDOOOE 


Write data 
(CG pattern) 


Plane I Plane II 


PeTefeTeTelsTelel [eLsTel:TelrTels] 


V 


[Black | 
Light yellow 
Black 
Light yellow 

' Black 
Light yellow: 
Black 
Light yellow 
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Z>2 


Plane III 


Plane IV 


Display after write | 


2) PSET Schreiben 
°  Überlagern des Grafikbildschirmes von (1) mit einer hell- 
gelben Schraffur. 


Mode B/A Color designation 
WwrF vegister| 1 1 o| o]ı 1 vo] 


Write data | 0 a a 


agenta 


Light yellow 


' 


| Black 
| Light yellow 
Yellow 


ı M 


111 (G) 


DANEDSSIE 


DUDEDREKG 


: Light yellow PSET mode 


11 (R) 


Ivı 


Display after write 


Folglich wird nur das Bit "1" der zu schreibenden Daten 
mit der ausgewählten Farbe durch das WF in diesem 
Modus belegt, der Rest der anderen Farben bleibt 
unverändert. 

(3) SEARCH Lesen + PSET Schreiben 

e  Umwandeln des Hellgelbs in (2) in rot. 

« Folgende Daten sind gesetzt, wenn der Speicher 
ausgelesen wird, nachdem der SEARCH-Modus für die 
Suche nach hellgelb im RF-Register gesetzt wurde. 


Mode BA Color designation 


RF register | 1 0) 1.1.10 |: Light yellow search 


| Cyan 
„Lan yellow] 
zpyı< 
oO 
Fl 
Tod 
© 
oh 
1 
rm 
Us 
! I 
-; 
-_— 
1 
Be: 
oO 
Eu 
Oo: 
rm 
Au 
PR 
1 
a: 
4 
2 
I, 
I 
per 
I { 


DERDOBOREEIRIEIESESEHEIEZ 


° Wenn folgende zu lesende Daten gelesen werden, 
nachdem man rot im PSET-Modus des WR-Register 
gesetzt hat. 


Jetzt hat ein teilweiser Farbwechsel stattgefunden. Wie 
oben wird ein schneller Anzeigewechsel erzwungen mit 
einem Minimum an VRAM-Zugriffen durch den Gebrauch der 
verschiedenen Schreibmodi. 


4-8 PALLET 


Das Vorhandensein von vier 4-Bit Palletregistern erlaubt 

die Auswahl von R, G, B und | Kombinationen. Sie 
ermöglichen weiter, aus den 16 vorhandenen Farb- 
möglichkeiten zwei oder vier beliebige Farben auszu- 
wählen. Allerdings erlaubt der 16-Farben 320 x 200 
Punktemodus nur vier verschiedenen Farbkombina- 1) 
tionen auszuwählen. 

Im MZ 700 Modus ist nur der konventionelle Zugriff ohne 

Pallet zulässig. 

Pallet ist nicht anwendbar auf die Umrandungsfarbe. 


<Konfiguration> 


Pallet 
enable 
swilch 


z Pallet register 
PLTO PıTı PLT2 PLT3 3) 


Piane | 8 output 


SR output 


Plane I Rauımu 


0! 
SR output ! 


Output selector 


Q| 
Plane ul oe 6 output 
SR outpur O | 
0! 
Piane ı\ oe 1 output 
SR outpur FO | 
AB 
een Terasse 


E77} 
Input select sıgnal 


16 color mode 


SWO, 1 Plane Il IN 
SR output 


<Pallet Ausgabe- und Anzeigemodus> 
Als nächstes zeigen wir die Zusammenhänge zwischen 
Anzeigemodus, Farbebenendaten und R, G, B, | Output. 


<Schreiben ins Palletreaister> (FOH) 


MSB LSB 


(FO4) 
OUT FO | x a 


: Registeraufteilung 


Register No. 


PLTO 
PLT 1 
PLT2 
PLT 3 
SWa, SWı 


Bi, Ri, Gi, Ii 
SW), SW; 
Durch diese Schalter ist es im 320 x 200 Punkt-16- 
Farben-Modus möglich, Daten der Ebene Ill und IV 
miteinander zu kombinieren. Die Schalter werden zur 
Zuordnung der Pallets zu vier Farbgruppen benötigt. 

(Daten Ebene Ill) = SWo, (Daten Ebene IV) =SW4 
Nur für die Farbinformation sind die durch die 
Palletregister angezeigten Farbinformationen als R, 
G, B, I Outputs zu erhalten. Für andere Farbinfor- 
mationen werden Daten der Ebenen Ibis IV als R, G, 
B, | Outputs gesendet (siehe nächstes Beispiel). 


: Palletschreibdaten 


Pallet output select Output select 
Display mode Display color ———— Pallet enable 
y play 3 = SWo, SW, z & Output | Output | Output | Output 
—o ER = = el, 
4 colors out of | Plane I Plane I 
Frame A 16 colors data data R 
4 color — — PEN 
4 colors out of | Plane MI | Plane IV 
320 x 200 Frames B 16 colors data data r 
Plane II 
Ne data 
(Ex.) 
16 colors — 16 colors out of Plane | Plane U 
data data _ [Plane IV 
16 colors SW, = data 
2 colors out of | Plane I 
Frame A 16 colors data # ° 
2 colors 
2 colors out of | Plane II 
Frame B | 16 colors data * $ 
640 x 200 == _- 
Er 4.colors out of | PianeI | Plane II " 
16 colors data data 
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(Beispiel) 


Ein Beispiel für den Gebrauch des Pallets im 320 x 200 
Punkt 16 Farben Modus. 


4-9 


Angenommen das 
gesetzt: 
PLTO 
PLT1 
PLT2 
PLT3 


Sind SWo und SW; auf "0" gesetzt, so erhält man die 
Zuordnung der Pallets zu vier Farben der Gruppe 1 
(Ill=0, IV=0) und das Endergebnis ist in (1) der Tabelle 
rechts zu sehen (gelb zucyan). 

Ist SWo=0 und SW;=1, werden die vier Farben der 
Gruppe 3 zu den Anzeigefarben (IIlI=0, IV=1). 

Daher kann jede der 16 Farben ausgewählt werden, 
anstelle der 4 Farben aus Farbgruppen, die durch 
Auswahl mit SW; und SW> verfügbar wären. 

Bei anderen als den durch SW) und SW} ausgewählten 
Gruppen, wird die durch I bis IV an RB G, I 
angezeigten Farbe angegeben. 


VRAM Steuerung 


Palletregister sei folgendermaßen 


Schwarz 
Cyan 
Rot 
Magenta 


pn 


| PLTO = Gray 


7 Light 
| PLTI = Hide 


+ z 
Light red : pLrz = Light 


A Light 
Light magenta 'PLT3 = 
ig g j 


magenta 


eg 


' 1 » Light cyan 


1 Light yellow 


Randfarbe 


1 


Light white 


« Da der CRTC ein 4-Bit Randfarbenregister besitzt, kann 
jede der 16 Farben als Randfarbe ausgewählt werden. 
« Randfarbenregister (Out O6CFy) 


MSB LSB 
W. ai | | 
BCOL x x i Sa ee Su: I | ae ' B | 


I 
! H j 


« R,G,B und I werden "0" (schwarz) bei Reset. 


CRTC Registerplan 


Datenanzeige auf dem Bildschirm 


Control //O address map 


VO address 


L 
(C, *) 


IN/OUT 


-000 


u 


| Write format register (WF) 
Read format register (RF) 


| Display mode register (DMD) 


; Scroll offset register L (SOF1), 8 bits 

| Scroll offset register R (SOF2), 2 bits 

| Scroll width register (SW), 7 bits 

' Scroll start address register (SSA), 7 bits 

| Scroll end address register (SEA), 7 bits 
Border color register (BCOL), 4 bits 
Superimpose bit (D7) (CKSW), 1 bit 


00000000 


| Pallet register 
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) 

| 

| Written by indirect 
| OUT command. 

? B register «0-7 
OUTIC),A 


4-10 ROM Konfiguration 
Der MZ 700 Monitor, Zeichengenerator (CG), MZ 800 Monitor 
und IPL sind auf einem einzigen Chip vom Typ 16k x 8-Bit 


ROM untergebracht. 
ROM address Mapping address 
$0000 $0000 
MZ-700 
monitor 
$1000 s1000 
$E000 
PR SEO10 
$2000 e aD-IOcS 
MZ-800 ee $E800 (start address) 
$3000 | IPL & monitor 
IPL & monitor 
S3FFF h $F400 
N 
a BASIC IOCS 
N 
SR = SFFFO 
\ - 
5 Programmierbarer Interfacebaustein 8255 genutzt werden. In Abhängigkeit vom Modus ergibt sich ein 


Der 8255 besitzt 3 Paare von 8-Bit /O-Ports, jedes einzelne 
kann als Ausgang oder Eingang durch Programmsteuerung 


unterschiedlicher Speicherplan. Im MZ 700 Modus ist es ein 
Speicherplatz, im MZ 800 Modus ein V/O Bereich. 


Port name (address) 


Active state Function 


PA 
700 $E000 
800 $DO 


- 


Keyboard scan strobe 


Joystick-1 strobe 
Joystick-2 strobe 
CRT cursor blink timer reset 


PB 
700 $E001 
800 $D1 


Keyboard scan input 


PC (NOTE-ı) 
| 700 $E002 


800 $D2 


| 700 $E003 
800 $D3 


iR Ausgangsdaten hängen vom Modus ab. 


Prohibits sound output of the 8253 
Cassette write data 

Disables timer interrupt 

Rotates the cassette motor 

Checks the cassette motor 
Cassette read data 

CRT cursor blink timer input 
Vertical blink signal 


- -> 909080 


Control port 


2. Motor Ein/Aus-Steuerung an der steigenden Flanke des 


Signals. 


a) 


Key date ($E001) 


From keyboard 


Key data 
input pin 
(8-p) 


Tastatur 


LS 145 und Port-PBg - PBz direkt mit der Tastaturmatrix 
Ports PAg - PAg des 8255 sind über den Dekoder verbunden. 


er eie: 
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Tastaturstrobe wird über PAn * PAg ausgegeben zur 
Tastaturabfrage. Erreicht er den Dekoder, geht einer der Beispiel 
Ausgänge 0 - 9 auf niedrigen Pegel. Er wird dann auf die 
Tastaturmatrix gegeben, um die Matrixspalte der 8255 Ausgang a me EM ER 
gedrückten Taste abzufragen. Die Zeile hat niedrigen Pegel, 
falls die Taste gedrückt ist. - 
Anmerkung: ee (Pin #5) 
In der Erwartung einer Eingabe sind PAg - PAag 
normalerweise auf niedrigen Pegel und der 


i n Da die Verbindung (5) auf niedriger Pegel ist, 
Dekoderausgang ist auf hohem Pegel. Da jedoch der Da ie Menke EBEN u Pagel 
Dekoder vom "offenen Kollektor"-Typ ist, kann man Tasten Abis H. 


nicht auf hohen oder niedrigen Pegel prüfen. 


Status des 8255 Eingangsport B 
PB7 PB6 Pe PB4 


PB3 PB2 PB1 
L H L H H 


Der Status zeigt, daß Taste A, E oder H gedrückt ist. 


Decoder side 
“H” Strobe signal 


3. 


Key 
8255 switch 
PB side 
b) Cassettensteuerung und das Lesesignal über PC5. Die Datenart (Eing./Ausg.) 
Der 8255 gibt die Daten zum Cassetten schreiben auf PC1 und das Datenformat sind folgendermaßen: 
CASE 1 LONG SHORT 
READ POINT 
READ READ 
EDGE POINT t 
SHORT 
(HIGH) 24045 
(LOW) 27845 
LONG 
(HIGH) 47045 
(LOW) 49445 
READ POINT 
379u$ 
LONG repräsentiert den Bitwert "1" und SHORT den Wert aufgezeichnet durch Wiederholung von LONG und SHORT, 
"0". Die Daten werden 368 Mikrosekunden nach der und außerdem werden alle Daten doppelt geschrieben. 


steigenden Flanke des Signals gelesen. Die Daten werden 


INFORMATION | Check 
BLOCK 
128 bytes 


1-1. INFORMATION 
BLOCK 
128 bytes 


SHORT 
5 seconds 


220C0 LONG 40 LONG LONG LONG 11000 
SHORT 40 


DATA BLOCK 


LONG 20 LONG 
SHORT 20 
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Inhalt des Informationsblockes. 


nn 
1 


Attribute 


File name (16 characters maximum) CR (OD) affixed 


File byte size In order of low to high order 


Loading address 


Execution address 


Comment 


Das Cassettenlaufwerk (beim MZ 821) wird gesteuert durch Will man einen anderen als den MZ 800 Rekorder benutzen, 
den 8255 und seine peripheren Schaltungen. so muß man am Stecker T-5 SENCE mit GND, READ mit 
EXREAD und WRITE mit EXWRITE verbinden. Es kann 
jedoch zu Störungen der Load- und Saveroutinen beim 
Gebrauch eines fremden Rekorders kommen. In solchen 
Fällen sollte man die Lautstärke und die Tonhöhe durch 
Versuche auf ein Optimum bringen. Der Polaritätswechsel 
SENCE am Rekorder kann mit einem dafür vorgesehenen Schalter 
durchgeführt werden. Wird umgeschaltet, so ändert sich der 
Status des TPSW-Signals so, als würde die Wellenform des 
Signals invertiert 


To cassette 
MOTOR 


Repeatea 


Wenn der recorderseitige Schalter nicht auf ON steht, hat SENCE f 

das SENCE-Signal hohen Pegel. Wird ein Schalter (REW, PC, | e N 
FF, etc.) betätigt, geht das Signal auf niedrigen Pegel. Es ste \ WM RAin 
liefert die Voreinstellung des D-Flipflops und der Motor läuft a zz 


an, mit MOTOR auf hohem Pegel. Durch Sperren des D-FF 2 i ; 
durch PC3 kann man die EIN/AUS-Steuerung des Motors RM ee; ! 
erreichen. Wird ein Schalter am Rekorder betätigt, so kann ” 
man den Motorstatus mit Lund PC4 abfragen. Execution Nochange -PLAY i" PLAY End of load 


of load in MOTOR is SW ON 
command signal (PC4) displayed. 


Cassettenrekorder Schaltplan 


BE ch Ba Zr Da a TE Fl ET dan nie a m nn | 
j . ng Bi I 
l ee = l 
1 
1 iı [® 
S ı |® 
n . on - en: 9 
E & m - +09 rm 
H-o--+ + 9 [rn 
ai di - = 29) . 


) 


LI 
90 


t 
' 

+ 
- 
rt 


rn 


») 


ee re rn a 


j 
ı 
i 
I w,R 
i 
I 
I 
ı 
ı 
l 
j 
j 
SMPe ac. ans, Ss’ WRITEIRECI/NHEADIPı Ar SWilChH (RFAD POSITTe notes 
"RHNSBDDR pe 3: Ari AESSTancE „ALuES ARE IN SE © NODE: A 10DOK: 
er PL TE at. TAPaC TanCE -ALyES ARE ın „EP 10 Fur 
3 ALL ATSıSTORS ame EWATT UNLESS OTMERWISE SPECIFIEO 
-...ic 4 sOL’AGES WEASLRED ENOM POINT «NDICATOR TO CHASSIS GROUND 
Pal Er ee ee MM UTUM AT RE vOLUME' CONTROL MINIMUM AND NO SIGNAL 
FREE RE IE SPECIICATIONS AND I MCUITS SUBJECT TO CMANGE WITHOUT NOTICE 
=... . -I@ WPROVEVENT ” 
TEE, SISBE 5670 INAIsE 


27 


6 


8253 Programmierbarer Intervalltimer 


Der 8253 erzeugt Töne mittels des Zählers Nr.0O und der 
interne Timer belegt die Zähler Nr.1 und Nr.2. 


Zählmodus 
Nr.O... Rechteckgenerator Mode 3 
Nr.1... "Rate-generator" Mode 2 


Nr.2... Interrupt vom Terminalzähler 


(8255) PC2 
Ü 
DTO 
ADI 


HSYN 

(PIO) PA4 
(PSG) Audio - in 
(8255) PCO 


CKMS (1.10 MHz) 
53G 


Der Zähler Nr.O zählt Eingangsimpulse von 1.1 MHz 
geteilt durch*die vorgegebene Rate (MUSIC-Daten), um 
Töne zu erzeugen. Er ist verbunden mit dem Tonmisch- 
verstärker über AUDIO-IN des Ton-IC (76489 AN). 

Der Zählerausgang ist über ein Gatter mit PC des 8255 
am Port C zusammengeschaltet. Das Zählergatter wird 
gesteuert durch DO1 von $E008. Der Ausgang vom 
Zähler O wird auch zur Interruptsteuerung INTO genutzt 
und ist verbunden mit A4’der Z80 PIO Port A. 

Der Zähler Nr.1 zählt Impulse von 15.6 kHz und erzeugt 
an OUT1 einen Impuls pro Sekunde. Der Zähler Nr.2 
zählt Impulse und bringt OUT2 auf hohen Pegel. Der 
OUT2 Ausgang wird INT über das Gatter und ist an INT 
der CPU angeschlossen. 


7 Druckerinterface 
Der Z80 PIO ist als Druckerinterface eingesetzt. Er hat ein 
Paar 8-Bit VO-Ports. 
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Data bus 
Port A 


- PIO 
control 


Port B 


Interrupt 
control 


Pin configuration 


(Poname |rse [10 _|Sonainame ! Beschreibung 


Z80- CPU- Datenbus Bidirektionaler Tristate Z80 CPU Bus 
Daten- und Befehlsübertragung zwischen Z80 CPU und PIO wird 
über diesen Bus ausgeführt. Do ist die niederwertige Ziffer. 


Port Boder A Auswahl Port Select Signal 
In Abhängigkeit vom Pegel des Signals wird der Port ausgewählt, 
durch die die Daten oder Befehlsübertragung zwischen der CPU 
und der P/O laufen soll. 


H: Port B 
k& Port A 


Control- oder Datenauswahl Control/Data Select Signal 
In Abhängigkeit vom Pegel des Signals wird der Port als Steuerport 
oder als Datenport angewählt je nach Bezeichnung durch B/A: 


angewählt 


Port A für Daten 
Port A für Steuerung 
Port B für Daten 
Port B für Steuerung 


cE Chip Enable Chip Enable Signal 
Ein niedriger Pegel schaltet die PIO ein. Normalerweise mit dem /O 
Adressendekoder verbunden. 


System Uhr Sr Clock 
U-Takt © wird üblicherweiser genutzt. 


Machine Cycle One Verbindungen zum CPU-M1 Signal (aktiv auf niedrigem Pegel). Die 

(Maschinenzyklus eins) PIO erreicht die Synchronisation mit der GPU Interruptsteuerlogik 
durch M1. Die PIO macht RESET M1 auf niedrigem Pegel für 
mindestens zwei Taktzyklen geht, nachdem IORQ und RD auf 
hohen Pegel gegangen sind. 


Input Output Abfrage Verbindungen zum IORQ-Signal (aktiv auf niedrigem Pegel). Dies 
Signal ermöglicht eine Datenübertra, agung: zwischen CPU und PIO in 
Verbindung mit B/A, C/D, CE und RD. Befinden sich CE, RD und 
IORQ auf niedrigem Pegel, werden Daten vom durch B/A 
au ewählten Port zur PU übertragen. Sind CE und IORQ auf 
rigem Pegel, werden Daten oder Befehle über den durch B/A 
Ahlen Port geschrieben. 


35 Read Verbunden mit CPU RD-Signal (aktiv auf niedrigem Pegel). Dies 
(Lesen) a steuert die Richtung der Datenübertragung zwischen der 
U und PIO in Verbindung mit B/A, C/D, CE und IORQ. 


Interrupt Enable In Interru; m. Daisy Chain Signal 
Die Pl gen auf den INTA Zyklus der CPU nur, wenn dies Signa 
haksa Fogel eingenommen hat. 


Interrupt Daisy Chain Signal 

Interrupt Enable Out Dies Signal nimmt nur dann hohen Pegel an, wenn IEI nicht hoch ist 
und die PIO eine Interruptanforderung erhält. Es wechselt auf 
niedrigen Pegel, wenn IEI auf niedrigem Pegel ist oder die PlO eine 
Interruptanforderung erhält. 
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INT 23 [e) 


Interrupt Tequest 


Beschreibung 


Verbunden mit GPU INT Signal. j 

Ein niedriger Pegel auf dieser Leitung bewirkt die Ausgabe einer 
Interruptanforderung der PIO an die CPU. Daes sich um einen 
"offen Drain* Typ handelt, istes ee mittels Pull-up-Wider- 
ee IM von verschiedenen LSI logisch ODER zu verdrahten 
wired-or). 


Port A Bus 


Port A Strobe 


Port A Datenbus 
Die Datenübertragung findet über diesen Bus zwischen PIO und 
Peripherie statt. A ist niederwertige Ziffer. 


Port A Strobe 


Die Bedeutung dieses Signals hängt von dem Operationsmodus 
des Ports A ab. 


A) Byte Output Mode: Es zeigt an, daß die Peripherie Daten 


empfangen hat von der PIO, an der steigenden Flanke 
des Strobes. 

2) Byte Input Mode: Peripherie lädt Daten in die PIO Port A 
Inputdatenregister an der steigenden Flanke des Strobes. 

3) Bidirektional Mode: Der Inhalt des Port A Outpuregisters 
wird auf AO - A7 ausgegeben, solange der Strobe auf 
niedrigem Pegel ist. 

4) Bit Mode: nicht benutzt. 


: Für die im /O-Bereich des MZ 800 gelegene PIO, haben die 


Wa A Ready 


Register A Ready 


Die Bedeutung des Signals hängt vom Operationsmodus des 
PortAab. 


1) Byte gr Mode: Daten werden in das Outputregister 
desPort A geladen, wenn dies Signal auf hohen Pegel 
geht, macht AO - A7 stabil und es zeigt an, das Daten 
an diePeripherie ausgegeben werden können. 


Byte Hr Mode: Ein hoher Pegel auf dieser Leitung zeigt 
an, daß das Inputregister des Port A frei ist, sodaß es in 
der Lage ist, die nächsten Daten in dem Datenregister zu 
empfangen. 


Bidirektional Mode: Dies Signal wird past, um anzu- 
zeigen, daß Daten im Port A Outputdatenregister vorliegen. 
Daten werden nicht auf AD - A7 ausgegeben, bevor ASt B 
auf niedrigen Pegel geht. 


4) Bit Mode: nicht benutzt. 


Port BBus 


Port B Strobe 


Ports folgende Adressen: 


$FC 


- Port A Steuerung 


Register B Ready 


Port B Datenbus 

Die Funktion von diesem Bus ist die gleiche wie AO - A7. Aber 

er erlaubt es einen Darlingtentransistor zu treiben, da der Bus mit 

3 und 1.5 mA belastet werden kann. BO ist die niederwertige 
iffer. 


Port B Strobe 


Kunktion identisch mit ASTB mit folgender Ausnahme: 

Dies Signal wird benutzt um Daten aus der Peripherie in das 
Inputdatenregister des Port A zu laden, wenn Port A im 
Bidirektionalmode ist. 
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Register B Ready 


Funktion identisch ARDY, mit folgender Ausnahme: 

Das Signal zeigt an, daß Port A Dateninputregister frei ist und für 

Tg von Daten bereit ist, wenn Port A im Bidirektional 
ist. 


$FE -PortA Daten 
$FD -PortB Steuerung 
$FF -PortB Daten 


Pin Name 


Beschreibung 


BELLE" PR 


Niedriger Pegel auf dieser Leitung zeigt an, daß der Drucker Daten 
empfangen kann. Se : 

Niedriger Pegel auf dieser Leitung infermiert den Bediener über 
"Papier Ende" während des Statuscheck. 


ein 8253 Susan für Interrupt genutzt. 
Horizontales 


ustastsignal für Interrupt genutzt. 


benutzt für Initialisierung des Druckers. 
zeigt an, daß der Drucker Daten empfängt. 


TIMING 
5 ® 3 ® 
Sr 
RDA j ' en 
PBn = PBı ‚X Effective data 
RDP Ten 
= J ee 
Personal Personal Direct the After conforming 
computer computer sends printer to hıgh state of 
confirms that data to the receive data. RDA, it makes 
RDA ıs low. printer. 


RDP forced low. 


Nachdem der Personalcomputer verifiziert hat, daß der 
Drucker Daten empfangen kann bei (1), werden die Daten 
über $FF (PIO Port B) ausgesandt bei (2). 

Nachdem der Drucker angewiesen wurde, Daten zu 
empfangen bei (3), wird niedrigen Pegel von RDP bei (4) 
erzwungen, nachdem verifiziert wurde, daß der Drucker sie 
empfangen hat (RDA = H). Danach wartet man solange, bis 
RDA von H auf L wechselt, bevor die nächste Daten 
übertragen werden. Aber es ist möglich, Daten sukzessive 
zu übertragen durch herbeiführen eines Interrupts der CPU 
an der fallenden Flanke von RDA, da RDA auf den RSTB 
Eingang der PIO gegeben wird, falls Port B im Mode 0 ist. 

Es ist ebenso möglich Interrupts der CPU in Bezug auf die 
Eingänge von Port A zu erzeugen. Obwohl das oben 
genannte die Interfacemethode für MZ kompatible Drucker, 
ist, gibt es die CENTRONICS-kompatible Methode bei 
paralleler Übertragung. Grundsätzlich sind beide Arten 
gleich, mit Ausnahme der Signalpolaritäten. 


MZ specification Centronics specification 
Signal name Active Signal name Active 
RDA (NOTE) AUT BUSY W 
RDP “H" STB L 
IRT eH: INPUT PRIME 
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Druckdaten oder Steuercodes für den Drucker. 


Anmerkung: Da RDA aktiv L zeigt, kann es wie der H- 
Zustand von BUSY behandelt werden, wenn man von 
der Signalbedeutung ausgeht. 


Wie die obige Abbildung zeigt, kann man meinen RDP und 
IRT sollten invertiert werden, um die Verbindung mit 
CENTRONICS-kompatiblen Druckern zu ermöglichen. Man 
kann es aber erreichen durch das Wechseln von PRSW auf 
H mittels eines Schalters. 


Anmerkung: Wenn ein MZ 800 zugehöriger Drucker 
benutzt wird, kann es vorkommen, daß einige Druck- 
zeichen und Steuercodes nicht ausgeführt werden. 
Es muß in diesem Zusammenhang darauf hingewie- 
sen werden, daß nicht der gesamte Zeichenvorrat 
des MZ 800 ausgedruckt werden kann. Andererseits 
kann es beim Anschluß eines CENTRONICS-kompa- 
tiolen Druckers auf der Hardwareseite zu Schwierig- 
keiten kommen. 


8 Programmierbarer Tongenerator 

Der SN76489N wird als programmierbarer Tongenerator 
eingesetzt und durch den l/O-Port $F2 gesteuert. Er ist nur 
Schreibzugriffen zugänglich. Um eine glatte Tonerzeugung 
zu ermöglichen, wird Timerinterrupt durch den 8253 
angewandt. Als Interrupttimer wird der Zähler O0 des 8253 
benutzt.- Der Zähler O wird zwar im MZ 700 Modus für die 
Erzeugung der Tonschritte genutzt, im MZ 800 Modus wird 
er jedoch als Erzeuger des Timerinterrupts des PSI 
eingesetzt. Der Interrupt wird gesteuert über PA5 der PIO. 
Es ist jedoch möglich den Ausgang des Zählers O durch PC5 
des 8255 zu maskieren, um die Tonerzeugung während des 
Interrupts zu verhindern. 


9 Joystick 
Man kann zwei ATARI-kompatible Joysticks anschließen. 


ADO 
Joy 


DTO 
DTI 
DT2 
DT3 
DT4 
DT5 


8255 
PA4 


(Configuration of joystick-1) 


Auf niedrigem Pegel aktive Strobes werden über PA4 
(JOY1) des 8255 und PA5 (JOY2) ausgegeben und die Akti- 
vierung der Schalterabfrage erfolgt über die Eingänge auf 
$FO (JOY1) und $F1 (JOY2). 


RIGHT LEFT BACK FWD 
© OÖ ® © 


4-8. System switch setup 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Kr. 
2SW type only 


System switches are assigned as follows: 


SWNo. | Function 


ee = => 
I 


1 \ MZ-700/MZ-800 selection 


OFF: MZ-800 mode 


neu een 4. 


| MZ/Centronics printer 
„| selection 


External cassette recor- 
der polarity selection 


| 


* Switch setups at the factory 


| MZ printer with SW2 


and SW3 at ON 
Centronics printer with 


Changed so as to en- 
able read on the exter- 
nal cassette recorder. 


SWI ..... OFF _ (MZ-800 mode) 
sw ...... ON 

SWw3 hin... ON (MZ dedicated printer) 
SWA ...... ON E 
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10 Stromversorgung 


10-1 Blockschaltbild 


Switching transformer 


+5V 


Noise Rectifier/ TIV 
AC IN filter filter rectifier/ 
filter 


0V 


Chassis 


Drive 


High 
circuit 


voltage 


Control 


N 
wi e' N vi 
„rr rr, OmA amt 


121 
02 
[en za00v BR) Das 20035 
De ” == CONNECTOR 
BEN Pen 
O 15V 
| 
| 
! 
! 
Ntnoprranımı 2 h 
ce‘ ı 
I 16 
Er 
G 
SV 


10-2 Funktionsbeschreibung 

Das Blockdiagramm der Stromversorgung ist oben gezeigt. 
Sie benutzt die selbstangerege ON/ON-Steuerungs- 
methode. Zuerst wird die Speisespannung durch die Sieb- 
kette geglättet und anschließend gleichgerichtet. Sobald 
der Gleichstrom am Schalttransistor anliegt, beginnt der 
Transistor immer zwischen ON und OFF hin - und herzu- 
schalten. Nachdem so die Gleichspannung in hochfre- 
qauente Impulse ungewandelt wurde, wird sie auf die Primär- 
seite des Haupttransformators gegeben, wobei eine Span- 
nung auf der Sekundärseite induziert wird. Diese hoch- 
frequenten Impulse werden dann geglättet und gefiltert, 
sodaß sich eine Gleichspannung von +5V einstellt. Zur 
Kontrolle der Ausgangsspannung wird diese mit einer 
Referenzspannung verglichen und im Steuerkreis werden 
etwaige Fehler erkannt. Während der Schalttransistor im 
OFF Zyklus ist, wird der Optokoppler PC1 aktiviert durch 
das Fehlererkennungssignal der Steuereinheit für eine vor- 
gegebene Zeit aktiviert. Durch Justage des REN 
im Treiberkreis wird der Ausgang stabiliert. 
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10-3 Pflege 

Säuberung 

Staubablagerung im Inneren der Stromversorgung kann zu 
Überhitzung führen, da der Wärmeabfluß behindert wird, 
was zu Bauteilbeschädigungen führen kann. Das Anlaufen 
der Sicherungs- oder Steckerkontakte kann zu Kontakt- 
fehlern führen. Deshalb muß mit einem weichen, sauberen, 
allenfalls alkoholgetränkten Lappen gereinigt werden. 


10-4 Fehlererkennung und Beseitigung 

Führen Sie die folgenden Prozeduren aus, um die Ursache 
des Fehlers zu finden: 

(1) Vermeiden Sie den Ausbau der Platine! Aber prüfen 
Sie visuell, ob Sie unterbrochene Leitungen, ver- 
brannte Widerstände, durchgebrannte Sicherungen 
und Chips entdecken. 

Wurde ein fehlerhaftes Teil gefunden, so muß es 
ersetzt werden. Aber es können noch andere Fehler 
in anderen Bauteilen zum Ausfall eines Teiles 
beitragen. Rechnen Sie daher mit weiteren Fehlern! 


2) 


11 MZ-1P16 » Es ist auch möglich, den Drucker ohne Sicherung frei auf 
11-1 Installation der Unterlage zu benutzen. 

Fixieren Sie den Drucker wie in der Abbildung auf der 

Auflage. 

(Setzen Sie den Drucker in Pfeilrichtung (1) auf und ziehen 

Sie ihn leicht in Pfeilrichtung (2) und sichern Sie ihn dann mit 


Schrauben) 
Screw for securing the printer 
Anschließen nach dem Aufbau: (3) Verbinden Sie das Datenkabel mit dem PRINTER- 
(1) Überzeugen Sie sich, daß der MZ 800 und seine Peri- Anschluß und das Stromkabel mit der5V DC - 
pherie ausgeschaltet sind. Buchse des MZ 800. 
(2) Entfernen Sie Abdecklasche des PRINTER- (4) Zur Befestigung benutzen Sie die beiden Schrauben 
Anschlusses. j an den beiden Seiten des Steckers. 


ER. NS 
oh 

&) il 

De a 


\ 5 VDC jack 
e IT 
ea. -/e Power supply cable 


Bl Data cabl 
e\ - . Connector 


3 cover 


Wenn dieser Drucker benutzt wird, stellen Sie den 
MZ 800 Druckerschalter auf MZ, nicht auf 
CENTRONICS ! 


11-2 Blockschaltbild 
Control switches 
Paper feed 
Reset 
Pen exchange 
11-3 Im eingeschalteten Zustand 


Beim Einschalten werden über 5V des Stifthebestromes für 
eine Zeit von 10ms (+5ms/-Oms) angelegt, um den Druck- 
kopf 556 Schritte rückwärts in X-Richtung zu bewegen, um 
die Farbposition zu initialisieren. Nachdem der Kopf den 
linken Rand erreicht hat und der Motor abgeschaltet ist, wird 
der Kopf dann wieder 30 Schritte vorwärts in X-Richtung 
bewegt und dann wieder 30 Schritte zurück, um zu prüfen, 
ob der Farbpositionsdetektor initialisiert worden ist. Falls 
nicht, wird der Kopf wieder 30 Schritte vor und zurück- 
bewegt, bis das sichergestellt ist. 


11-4 Farbwechsel 
Um die Farbe zu wechseln, macht der Kopf drei 
wiederkehrende Bewegungen von 6 mm ( 30 Schritte) zum 
linken Rand der X-Achse, um die Minenposition um einen 
Schritt zu ändern. Wenn die verlangte Position erreicht 
wurde, geht der Kopf in die HOME-Position zurück. Da der 
“ Kopfrotor am linken Ende der X-Achse eine ungesteuerte 
Drehung vollführt und nur in einem schmalen Bereich ein- 
rastet, muß äußerste Sorgfalt darauf verwandt werden, den 
Rotor oder den Schlitten nicht zu berühren, zu verschieben 
oder zu verdrehen. 
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Y-axis 
stepping 
motor 


Drive array 


[| Magnet 


drive circuit 


Printer mechanism 


11-5 Farbminenwechsel 

Eine Mine muß ausgewechselt werden, wenn sie leer ist. In 
diesem Fall wird der Kopf 485 Schritte vorwärts auf der X- 
Achse aus der HOME-Position heraus bewegt, wobei sich 
die verbrauchte Mine in der oberen Position des Kopfes 
befindet. Die verbrauchte Mine wird durch Drücken des 
Minenauswurfhebels herausgenommen und eine neue wird 
eingesetzt. 


Motorphasen und Drehrichtung 
Die Pfeilrichtung zeigt die Vorwärtsrichtung für beide, die X- 
und Y-Achse. 


11-6 Minenwechsel-Handhabung 

Um die Mine zu wechseln drücken Sie den "Pen change" 
Knopf. Wenn der Kopf sich rechts befindet, drücken Sie auf 
den Minenauswurfhebel. 


Motor 


Push the pen release lever 


Um eine Mine einzusetzen, führen Sie als Erstes die Minen- 
spitze durch den Ring der Rückholfeder, dann drücken Sie 
die Mine in den Halter. Nach der Ausführung vergewissern 
Sie sich, ob die Minenspitze sich auch wirklich im Ring der 
Rückholfeder befindet. Wird ein Farbwechsel vorgenom- 
men, wenn die Minenspitze sich NICHT im Ring der Rückhol- 
feder befindet, kann es zu Störungen bei der Rotation kom- 
men, da die Kopfhalterung und der Schlitten mit der Mine 
zusammenstoßen können. Versuchen Sie NIE den Kopf mit 
der Hand zu drehen! 


11-7 Schrittmotorsteuerung 


Der X-Achsen-Schrittmotor und der Y-Achsen-Schrittmotor 
werden durch einen 2-Phasen-Magneten angetrieben. 


Schrittmotortreibersignal 


Basic drive pulse LE 


Phase A 
Phase B 


Phase C 


Phase D 
Motor clock Hold period 


4 Fam 
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Um Energie zu sparen, ist es effektiver, den Strom 
abzuschalten, während die X-und Y-Achsenmotoren 
anhalten. Aber falls der Strom mit der normalen Impuls- 
breite abgeschaltet wird, kann es zu Störungen durch nicht 
unterdrückte Schwingungen kommen. Um dies zu vermei- 
den, legt man den Strom über die vorgegebene Haltezeit 
(tMH = 1ms oder mehr) hinaus an. 


11-8 Farberkennung 

Der Farberkennungsdetektor besteht aus einem REED- 
Schalter und einem Permanentmagneten. Durch externe 
Erschütterungen und magnetische Einflüsse kann es zu 
Störungen kommen. Speziell wenn Fremdkörper oder 
Papierfetzen zwischen den linken Rand und den Kopf gera- 
ten, kann die Farberkennung aussetzen. 


11-9 Zeichenvorrat 
Die Eingabe von undefinterten Codes bis $20 wird ignoriert. 
Andere undefinierte Codes werden in hexadezimaler Schreib- 


weise mit der nächstfolgenden Farbe ausgedruckt. 


Pinkonfiguration (von oben) 


11-10 Farbplotter/Printer Steuer-LSI 


Pinzuordnung 


Symbol Name In/out Funktion 


Vss Ground verbunden mit 0 V 


V Main power verbunden mit 5 V 


n 
na 


. Power verbunden mit 5 V 


PROG Program Out nicht benutzt 


Plo - Pl, Port 1 als Druckersteuersignal genutzt 


Bil 
[e} 
[6] 


ne) 
BD} 


20 = P2; Port ? genutzt als Dateninputport von der CPU 
Do, -D- Data bus genutzt als Schrittmotorsteuersignal 
Test pin O In Eingang vom Minenwechselschalter 


Test pin 1 In Eingang vom Papiervorschubschalter 


pe 


= Sl 
2 


Interrupt input In Datenübertragungsstrobe MZ 700 --> MZIPO1 


Read signal In nicht benutzt 


’ 


z 
R 


Write signal Out nicht benutzt 


genutzt um den Prozessor zu initialisieren 


Reset 


van) 
m 
in 
m 
I 


ALE Address latch enable nicht benutzt 


PSEN Program store enable nicht benutzt 


Single step nicht benutzt 


External access In aktiv, wenn EA = 0V 


’F 


Die Pins werden gebraucht um den Quarzoszillator oder RC-Netzwerk 
anzuschließen um den internen Takt zu erzeugen. Es können jedoch auch 
. externe Taktsignale über diese Pins eingespeist werden. 


x 
2“ 


Crystal inputs In 
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11-11 Kommunikation mit dem MZ 800 

Fig. 1 zeigt das Blockdiagramm der Verbindungen mit dem 
Drucker. Fig. 2 zeigt die Schaltkreisbeschreibung. Fig. 3 
zeigt das Timing. 


Zeichensatz des Druckers 


11-12 Blockdiagramm 
Color position 
detector 


N ag ——— 
MPU 


ARDP 


TZZZIRLLLLLI | axIs 
stepping motor 
PEN UP n 
I ] Setenoia ariver [| EN UP/Dow 
Solenoid 


CCOECECCCCCC DD :1 
Die CPU sendet Daten zum Drucker, nachdem ARDA auf 


niedrigem Pegel verifiziert ist. Fünf Mikrosekunden später ARDA | | 
geht das Strobesignal ARDP auf hohen Pegel. Die CPU 


verifiziert, daß ARDA auf hohem Pegel ist, dann geht ARDP I 


14,5 Mikrosekunden später auf niedrigen Pegel. 
DATA x ; 


RI 


11-13 _Steuercodes des Plotters/Printers 


Steuerzeichen im Textmodus 


Textcode ($01) 
Schaltet den Plotter in den Textmodus 


Graphikcode ($02) 
...entspricht dem BASIC Befehl Pmode. Schaltet 
den Plotter in den Graphikmodus. 


Zeilenrückschub ($03) 

...entspricht dem BASIC Befehl PSKIP. Bewegt 
das Papier um eine Zeile zurück. Der Zeilenzähler 
wird um 1 dekrementiert. 


Drucktest ($04) 

...entspricht dem BASIC Befehl PTEST. Erzeugt 
die folgenden Druckmuster, um die Minen Schreib- 
bereit zu machen. Ausserdem wird die Schriftbreite 
auf 1 (40 Zeichen Pro Zeile) und die Druckfarbe auf 
0 (schwarz) gesetzt. 


Schwarz Blau Grün Rot 


a Ser 


Verkleinern der Schriftbreite ($09)+($09)+($09). 
Verkleinert die Schriftbreite von 1 auf 0 
(80 Zeichen pro Zeile) 


Löschen der Verkleinerung ($09)+($09)+($0B) 
Vergrössert die Schriftbreite von O auf 1. 


Festlegung des Zeilenzählers 
($09)+($09)+(ASCI)2+(ASCI)1+(ASCII)O+($0D) 
entspricht dem BASIC Befehl PTEST. Bestimmt 
die Anzahl der Zeilen pro Seite dargestellt durch 
3 ASCII-Zeichen. Die maximale Anzahl beträgt 
255. Wird beim Einschalten der Stromversorgung 
oder bei RESET auf 66 gesetzt. 
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Zeilenvorschub ($0A) 

... entspricht dem BASIC Befehl PTEST. Bewegt 
das Papier um eine Zeile nach vorn. Der Zeilen- 
zähler wird um 1 inkrementiert. 


Vergrössern der Schriftprobe ($0B) 
Vergrössert die Schriftprobe von 1 auf 2 
(26 Zeichen pro Zeile) 


Wagenrücklauf ($0D) 
Bewegt den Druckkopf auf die linke Seite des 
Druckbereiches. 


Rückschritt ($OE) 

Bewegt den Druckkopf um eine Druckposition nach 
links. Dieser Befehl wird ignoriert, wenn sich der 
Druckkopf in der äußersten linken Druckposition 
befindet. 


Seitenvorschub ($OF) 
Transportiert das Papier zum Anfang der nächsten 
Seite und stellt den Zeilenzähler auf 0. 


Nächste Farbe ($1D) 
Dreht den Druckkopf zur nächsten Farbe weiter. 


Schriftbreite 


Die Schriftbreite wird beim Einschalten auto- 


matisch auf 1 (40 Zeichen pro Zeile) gesetzt. 
Danach kann sie durch Steuercodes und Befehle 
geändert werden. 


Im Graphikmodus kann die Schriftbreite im Bereich 
von Obbis 63 eingestellt werden. 


Die Schriftgrösse wird 1, wenn vom Graphik- in den 
Textmodus gewechselt wird. 


11-14 Befehle im Graphikmcdus 
Befehlsarten 


Im Graphikmodus kann der Plotter durch die nachfolgend beschriebenen Steuerzeichen gesteuert werden, Worte in Klammern 
symbolisieren BASIC-Befehle, die dieselbe Funktion wie diese Steuerzeichen haben. 


Lp (p=0 to 15) Specifies the type of line (solid or dotted) and the 
dot pitch. 
p=0: solid line, p=1 to 15 : dotted line 


ALL INITIALIZE Places the printer in the text mode. 


HOME (PHONE) Lifts the pen and returns it to the origin (home 
position). 


Sets the current pen location as the origin (x=0, 
y=0). 
DRAW (LINE) Dx, y, ..., Xn, yn Draws lines from the current pen location to 
(-999<x, y=999) coordinates (Xı, Yı), then to coordinates (x, y>), 
and so forth. 
RELATIVE DRAW JAx,-Ay, ..., Axn, Ayn | Draws lines from the current pen location to rela- 
(RLINE) | (-999<Ax, Ay=<999) tive coordinates (Axı, Ayı), then to relative coor- 
- dinates (Ax2, Ay.) and so forth. 
MOVE (MOVE) Mx, y Lifts the pen and moves it ‘to coordinates (x, y). 
(-99=x, y=999) 


(PCOLOR) 


SCALE SET Sn (n=0 to 63) Specifies the character scale. 


Command name 
LINE TYPE 


INITIALIZE (HSET) 


ALPHA ROTATE Qn (n= 0to0 3) Specifies the direction in which characters are 
printed. 

PRINT Pcıcac; ... cn (n=®) 

AXIS (AXIS) Xp, q,r(p=0or |) Draws an X axis when p=1 anda Y axis when 


(q= -999 to 999) 
(r=1 to 255) 


p=0. q specifies the scale pitch and r specifies the 
number of scale marks to be drawn. 


Befehlsformat 


Es werden 5 Befehlsarten unterschieden: 


1. Reine Steuerzeichen ( ohne Parameter ) 

2. Steuerzeichen mit einem Parameter 
L,C,S,Q 

9. Steuerzeichen mit Parameterpaaren 
D,J,M;R, 


Ein "," dient zum Trennen einzelner Parameter und $ OD (CR) 
beendet die Auflistung der Parameter. 


4. Steuerzeichen mit nachfolgender Zeichenkette (String) 
P A 
Der String wird mit $OD (CR) abgeschlossen. 
5. Steuerzeichen mit drei Parametern 
x 


Ein "," dient zum Trennen der Parameter. 
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<< MZ1iPi6 >> 


Technische Daten 


Typ 

11-15 Technische Daten Druckmethode 

Allgemeines 
Druckgeschwind. 

Der MZ1P16 ist der externe EinbauPrinter/Plotter mit 4 

Farben, der zum Einsatz am MZ 800 konstruiert wirde. Er 

kann auf dem MZ 800 befestigt werden, wenn die Auflage Druckgrösse 

benutzt wird. 
Zeichensatz 
Auflösung 
Stromversorgung 
Leistungsaufnahme 
Abmessungen 
Gewicht 
Zubehör 
Betriebstemp. 
Lagertemperatur 


11-16 Schaltplan 


>>>» 
nz 
a8 


ARDPO 


Luftfeuchte bei Betrieb 


Q4 
25a iRı6 


nn 220 


ent 


GE Zr ae | 


KEYSWPWB 
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: MZ1P16 

:1, Schwarz; 2, Blau; 3, 
Grün; 4, Rot 

:10 Zeichen pro Sekunde 
im Durchschnitt (bei 
kleinster Druckgrösse) 

: 80/40/26 Zeichen pro 
Zeile.(Softwaremässig 
wählbar). 


: 115 Zeichen 

:0,2mm 

: +5 V über Buchse am MZ 800 
:11W 

:162 mm (B) x 133 mm (T) 


x 59 mm (H) 


: 1kg (MZ1P16) 
: 1 Rolle Papier, 4 Minen 


(je 1 pro Farbe) Papierhalter 
(auf jeder Seite 1) Rollenkern, 
Papierführung 


:0Cbis35C 
:-20 Cbis+70C 
: (maximal) 80% relativ 


DImDa 151568 
Er=zciıce cur 


(7-8) 


@-10) 
I-1) g FI 
e 
TEE RTETET EEE, ed 13-C-10, A 1 rBV 1 
ADI ADS ADS A0T AD® ADB ADD ADE @-igvame | os as N ER 
DO AD2 AD4 ADS ADB ADA ADC ADE a ER N 
+EV ı 
E r 1 
ER r 4 
nfı> 11 1} H 
UBBBBDBBB orh RAS (2-17) i I 5 
PER SE +5V 
vcas 2-0-9) rest FEOCBAIGATGSA 
x 
a2!k +5V Fa 1l al sie x'TaL a U, 
aa ERS AT AERG, Paper 26 DEWERAS An an ALA3AaAsAgA7] 2 9er wa) 7352291 7ejsgsojegagrsjrajr7[re|is[ta[ajtgj1lo 
2 j a 8 var yao +5V 17738475 cuno 80 7 i 
ec 2TI2AK-3 Bir 0 iin oc2t? var 0. “7 3 z ADS) (4-41) 
. Me 8141- = st r " = A <a 
Klon pcmb ve DG3 7 vaz 07 R6t Cams 9 5 ae ae 
0001 02 0304 08.06 07 s 3” 04 a3 101588 ZIOR ısta ısca (65536 er 4 Es 
Ear 2d2>3 oE U-G-7) pic 2 2 077 
N Ä n4 I 226 er (1-6-5) c63 r2] 26 Dre 
, A ei“ (TAN TALUNM) W-D-I) KEY 3 o1s 
er cas ö vad u we a DTA ven 
a vAS| „na ° —g orz [28-1 
DT6 ä MB81416-12 003 va? +3V ERso—Q 2 972 
015 ss 35 Da4—> va +5V U-A-R) Jor 4 2) ori 
01a R63 U-C-N cpu 1 20 Bo 
673 e Kor 2-1) rom 2 
3 10Kx8 “ 1514 Cor 38a 
ert Bon 50 & 3 uns A 
! ExRESET d>> i ‘ CasB (2-C-1) 
\aro ),) 17 vco 19) u | 1 It 2) o! 2 &0c SB, ern Beck 
u-8-2) a0laolaolaolanlanlanlanı un ),. IL YEr 9-10) 4 220 o : q H1D65940-032 Dal m yras 24-6) 
@-8-10) 6 veal sw I) ° I von En in 50 
1 EEE ven D m alt 
BE01B ira 1109 1504 1504 24 48 . 
s ae F Dan 44312173 32 
iu az \ RESET P Fr <p 331 Sural us 
seLı G-A-3)RESET s 8 : . = En vana (45) 
2-89) vE#) -E-1SSRESET 90 Ei Fri 
vc5 vadı 
n -0-10) +5V m 35 ? 
j i vc& n Pc Er ill 72] = he 
TAsB " ve] R65 > c |4_BLu£ 7 
wu " a 2 us 
G s8 
F a r E <a = =) 2-0) 
15 Fa em er) 
ur ven 5 x, 
1-B-3) 33x11 A 1-3) (a) “2 FDEEHFEENSESESELEL ES DESIEEENG 
nn: 
AIR 
6-5) AR‘ / 
cs c we Ras AOATAZAIMAAS HAT. SBER R \ 
an, a as m er TOR 108 vaD va vAd VA ycO VCa 
ss a a -3 Am (Da) en VAt vAS VAS VAY\ VCH 
R 2a #C-1) 5 27-9 
u BEHEEIN ee nn # 
PARTS SIDE | SOLDER SI s 
WE RAScagAOAT AZASAG AS 16 a7 DE SUESTIER 
D1 +5 V +5V 1 R39 
Ö n oo FWDA 
4164C-3 D2 D3 1ER 
2| BACKA 
TIITILT 0. 05 He K-a8l 
09 DS a| RIGHTA zen 
VIE RS CASA AT ADAI AG AS AST, END D& a 
Aisacza S 5sI +5 v erE 11 50V 
Bee 0 ADF 07 s| TRGTA u 
IE 100 Id deher " 
WE RAS adAı ÄyASAadS A n D D a COMA 
OA Kr, . 
& as ADC WR S| GND [ 1-8 |] 
4164C-3 28 u A D B RD 
ADA em PARTS SIDE | SOLDER SIDE 
2 pr RD P 
TLTITITIT AD9 MRFT + a. 
rn ADS a 
u 4164C-3 |] u, RD2 ND 
00 AD? HALT Jor stıgn 8 RDO3 ND 
III T 205 bene a ir e 
WERAS ROM AZAS AG Ag HGAT ADA 2| BACKB RD5 ND 
Re 416403 r R 3 LEFTB RD6& ND 
vss 38 AT3 4| RIGHTB RD? ND 
AU2 4 
A N) 4 5 RD8S NND 
6 IRT ıND 
WE RAS, AD 
ve ca v 0 ? RDA NN 
vss 4164C-3 o GND 8 
STÄA ND 
»>ND 


u E RAS AcPO AI A2 AZ AA AS As MM, 


0/1 


04 A164C- 


c28 E Ves 


12 CPU PWB Schaltung 


1-9) 0%) 1-3) EC) &-5-8) BE 2 
ERRKT RESET ERWAIT Wico TPR 13) „668 


415 p 
a1a Busaäp 
A13 wa 
A12 INT 
art 
A100 

LHOOBCA 


RFEH i2-C-8) AK 
@-1-2) “ 
@-A-9) MON ca _ ii _ > 
1-9) 
1A 
= 100 
1000p 
32 mc 2 Ei 
33 {cur I : 
"07 
34 Nc np: LEEIVEL BEN 
1-9) ACT 17 ' 
1-9 
) BUS® 9 ey — 
15 6 HE TAERSURDT NZ I Gr 
16 5 (44.R32.R28 t Ti 
0-8-8)cPu c33 . 
bj 
0-0-TORD TTANTALUN 
+5Y 
1iK 
2 = > 
18 = 
ÜR u 
D6 
9c H° 05 
1 04 .0-9) 
D3 
D2 
12 di 
2 
. po 
DIR_G 4 
in ‘r° 
wer 
@-8-8) A 
+5V 
1046 
623 + 615 
SSRESET 9 Tr en 4Y 
Ben N ie A, 
[ 1-4 
v8 Ark sv R ! 
@-B-9) N 5 3 o 
Re | c16 3 22 ag! a 


+ 
.. oyıev c04069 
cr7 9 


76 (na089 
9 
PEG 


0-8-8) 


SOFTWARE 


SHARAN TAD2 


1 Zeichengenerator 
1-1 Verändern des C.G. ROM 


Wir werden hier die FONT-Adresse im Zeichengenerator ROM erklären. Der 
Anzeige-cocde des entsprechenden Zeichens wird von der 
Anzeigecodetabelle geholt und mit 8 multipliziert. Nach der Addition von1000 
H erhält man die Adresse im ROM wo der FONT abgelegt ist. Ist das ins Auge 
gefasste Zeichen in der Anzeigecodetabelle (zwei-te 2 KByte Hälfte), wird der 
Anzeigecode mit 8 multipliziert und 1000 H wird addiert. 


Beispiel: 
Der Anzeigecode für das Zeichen " 3 ist OFH. 
Also: 
CFHx8 + 1000 H = 1678H 


Die Adresse des FONT-Musters ist daher 1678 H. 
Ein Blick auf die Zeichengeneratordaten zeigt: 


C.G. address 


1678H 
1679H 
167AH 
167BH 


167CH 
167DH 
167EH 
167FH 


1-2 C.G. Tabelle 
° Anzeigecodetabelle 


Die Anzeigecodes werden gebraucht, um die Zeichenmuster, die im Zeichengenerator gespeichert sind, zu adressieren. Diese 
Codes müssen ins Video-RAM geschrieben werden, um die Zeichen anzuzeigen. 

Die Monitorunterprogramme PRNT (0012H) und MSG (0015H) übersetzen ASCII Code in Anzeigecode und übertragen sie in den 
durch den Cursor angegebenen V-RAM Speicherplatz. 

Die Codes von C1H bis C6H dienen der Cursorsteuerung. 


BEREZEZEIZZEEZ KEISIAıB IDIE 
| | | 
| 0001 ! 0010 ; vonı | 0100 | 0101 | oo! on) u 1101 | 1110 


nefealeafen STBODE 3 je 
IOHKGINE AIcH=Val ı Nele 
[al DErFOSANA“ 
EZOSTanman® 
IST I0mER 
sn .e)) u ANamZ| 


0000 


R 


0001 


) 


| 


AIZIEIcE 
SICH P 


0010 


OR Een a! 


0100 


he 


Re 


GL01I 


| oe 


SEIEN W Bi 


eo 
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° MZ 700 - Anzeigecodetabelle ( 2. KByte - Hälfte ) 


0009 


el. 0000 } 0001 | 0010 | 0011 0101 | 0110 | 0111 | 1000 | 1001 | 1010 | 1011 | 1100 | 1101 | 1110 | 1111 
H | ! 
I 


0001 


0019 


a 


SE, 


a 


14% 


ya a Va! 


1000 


1901 


1019 
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1-3 C.G. ROM Dump Liste 


(address) 
OOOO 
DO1O 
OODO 
VOZO 
0040 
OOSO 
ÖOO6O 
0070 
OOBO 
ÜOGO 
GOAS 
OOGBü 
OOCO 
OODO 
OOEO 
OOFO 
100 
0110 
OL2O 
DI=G 
0140 
150 
O1&0 
SET@ 
0190 
0190 
oLAO 
Ol1EO 
G1Cuö 
o1Do 
G1EÖO 
oOlFü 
O2UOO 
OE1LO 
O>RO 
OEIO 
OFr4A0 
O2S0 
O280 
270 
G28B0 
0290 
OZAO 
OZEO 
G2CO 
O2DO 
OZEO 
O>Fo 


ou OO OO 
At 4 BE 
44 Z4 IE 


Od 
FAR) 
FF 
DO 
Go 
[#19] 
OO 
ch 
[#16] 
FO 
10 
10 
oo O0 10 00 
00 Cm ou 24 2 =4 7E 24 24 00 
So DE EIN EEE IE EEE. 7 % u 0E 64 Ki GO 
se = at { 20 00 DO Go Gl 
OB 16 { JE i 1a 023 64 00 
10 1£ 30: I 2 28 76 38 54 19 096 
OF OF % 224 | 18 24 42 81 
00 00 ‚ r 6 CO 00 00 06 00 
O0 VO Bla: i i ol 01 01 01 
oı 61 © ; 4 80 BO SO Bü 
\ O0 00 FF OÖ U0 00 00 «& Ü ö X 04 O4 v4 54 
CEBO B0 40 20 10 } 10 20 40 Bo 
03C0 00 O0 O0 00 iu IE 18 10 
ÖO2DO FFFFFFOFF or OF DE OF 
O3EO OO 00 O0 Os an Al A) Al 


OE4O 
ÖOFS0 


OZFO O0 O0 O0 O0 Er fo Er E09 


0400 18 18 18 18 
0410 02 02 ZA 46 
420 20 40 SC 42 
0430 30 48 08 ZE 
0440 02 02 3A 46 


3E 22 55 8 
02 42 3C 
7E 02 30 © 
2 Sc 40 2 
10 1035 [#10] 


(address) 
0450 
0460 
0470 
0480 
0490 
O4A0O 
O4B0 
G4C0 
O4DO 
O4EO 
OAFO 
OS500 
OS10 
GIEO 
OSZO 
OS4O 
OSS0 
0360 
0570 
0580 
OSFO 
OSAO 
OSBO 
OSCO 
OSDO 
OSEO 
OSFo 
[87-1010] 
O61O 
O&20 
O630 
G64U 


0670 
[87.1218] 
VER 
VHAU 
U&RG 
V&LO 
Ü&DO 
[97.128] 
OAFO 
O7O0O 
02710 

a0) 


0740 


0750 
07&0 


7 


0770 
O7AO 
7EO 
700 
7DGO 


QBOO 
810 
OO 
OBFO 
0840 
OBSO 
1#1=7-79) 
0870 
0880 
0890 


45 
20 
54 
04 
OO 
0 


35 


20 20 20 22 1C 02 02 22 12 OA 16 22 00 
10 10 10 38 00 00 00 &E 92 92 92 92 00 
46 42 42 42 00 00 00 3C 42 42 42 3C 00 
46 46 3A 02 02 00 00 SC 62 62 SC 40 409 
44 02 02 02 00 00 00 7C O2 ZC Au ZE 00 
08 08 48 30 00 O0 WU 42 42 42 &2 SC 00 
42 42 24 18 00 O0 00 82 92 92 92 Al 00 
14 08 14 22 00 00 00 AD A2 #2 SC 40 SC 
z0 18 04 7E 00 24 00 IC 20 EC 22 SC 00 
eU 40 20 10 OB Co ZB 04 O1 00 OO 00 O0- 
80 00 00 
O0 O2 OC 


FRE EN EN 
Zi Li Ku 


00 00 00 
88 55 22 
03 00 00 
SE 42 4A 
zB 44 44 

2 7E 42 
O2 02 02 
20 20 40 
02 02 04 
20 20 18 
40 80 00 
O0 90 50 
04 08 08 
00 00 00 
28 10 00 
EF 


om 


br 


dot 


Br 


a 
rt. 


bi 
Dei 
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(address) 
O8AO 
O8BO 
O8C0 
O8DO 
OBEO 
O8FO 
0900 
0910 
0920 
0930 
0940 
O9SO 
OIAU 
0970 
O980 
O99O 
O9AO 
OYBO 
O9ICO 
O97DO 
OIEO 
G9FO 
OAOO 
oA1O 
VOAZO 
DASZD 
uA4O 
OASO 
VAsU 
OA7O 
DABO 
OAIO 20 00 
AAO & [#18] 
GABO le meer. 
DACH > 40 
ÜADO 
GAEO 
SAFO 
u BOO 
B10 
Ü©BZO 
BO 
VB40 
OBSO 
OE&öu 
oB7O E € 
OB8SO 00 OU ZE 65 EE 564 ZE m vo vo E7 AS E7 OO 00 00 
OE9O 
OBAO 
OBBÜ 
OBCO 
OBDO 
ÖOBEO 
OBFO 
OCcoo 
oc1o 
OC2oO 
OC3O 
OCAÖO 
OCSO 
OC&0 
0C70 
OC80 
OC9O 
OCAO 
OCBO 
SCcco 
OCDO 
OCEO 
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(address) 
OCFO 
oDOO 
oOD10 
ODEO 
ODEO 
OD40 
oODAO 
OD&au 
oOD7O 
GDEO 
oD9H 
oDAO 
ODEO 
oDCEH 
ODDO 
ÖODEÜ 
ODFO 
OEOO 
OELO 
OERO 


OEZO 
OESO 
OET7O 
GEBO 
DEIO 
VEAO 
OERO 
OECO 
SEDO 
GEREO 
“EFÜ 
OFOO 
ÖF1O 
OÖF2>O 
OF3ZO 
OF4O 
OFSO 
ÖF&O 
OF7O 
OFBO 
OF9O 
OFAO 
ÖFBÖ 
ÖFCO 
OFDO 
ÖOFEO 
OFFO 


Re Be 
OEAO 


(data) 
[#1%) 
89 
O0 
[#10 ) 
AU 
[91%] 
[#197 
OO 
OO 
00 


[= 10) 
aa 
oO 
03 
28 
So 
3a 
[#16 ) 
78 
Sr 
(B7 
77 
08 
[a7] 
Kr F 
[8 18) 
F F 
0 


10 
oo 
{= 19) 
o4 
14 
20 
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og 
E99 
4) 
DB 
10 
10 
42 


37 
OO 
ach 
:G 


SD 
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MZ 800 Monitor Unterroutinen 


Die folgenden Unterroutinen werden vom ROM Monitor (9Z-504M) genutzt. Jeder Unterroutinen-Name präsentiert symbolisch 
die Funktion der dazugehörigen Unterroutinen. Diese Unterroutinen können von User-Programmen aufgerufen werden. 
Geschützte Register sind solche, deren Inhalt gespeichert ist, wenn der Kontroller zum aufgerufenen Programm zurückkehrt. 


Der Inhalt der anderen Register ändert sich mit Ausführung von Unterroutinen. 


Name | Funktion 

CALLLETNL Bewegt den Cursor an den Anfang der nächsten Zeile 

(0006) 

CALL PRNTS Erzeugt ein Leerfeld bei der Cursorposition 

(0000) 

GALL PRNTS Zeigt die dazugehörigen Zeichen zum ASCIl-Code, gespeichert im Akku an 


(0012) der Cursorposition. Siehe Appendix J für den ASCII-Code. Kein Zeichen 
wird angezeigt, wenn der Code OD (zeilenumbruch) oder der Code 11 bis 
16(der Cursor-Controll-Code) eintreten, jedoch ist die dazugehörige 
Funktion noch vorhanden (Ein Zeilenumbruch für OD und eine 
Cursorbewegung für 11 bis 16). 

CALLMSG Display-Eingabe bei der Startposition des Cursors. Die Startadresse für den 
(0015) Speicherbereich muß in das DE-Register geladen werden, bevor die 
Unterroutine aufgerufen wird. Die Eingabe muß mit einem Zeilenumbruch - 
Code (OD) enden. Der Zeilenumbruch wird nicht ausgeführt. Der Cursor 
bewegt sich, wenn alle Cursor-Kontroll-Codes (11-16) in der Eingabe 
enthalten sind. 


nn 


geschützte Register 


Alle außer AF 


Alle außer AF 


Alle außer AF 


Alle Register 


Alle außer AF 


7 Alle außer AF 


CALLBELL Es ertönt kurz ein Ton über "la" (ca. 880 Hz) 

(003E) 

etz MELDY Spielt einen Ton in Bezug auf die Musik-Daten, gespeichert im 

(0030) Speicherplatzmit der Startadresse im DE-Register. Die Musik-Daten 
müssen im gleichen Format sein, wie die Musik-Daten im Basic und müssen 
mit OD oder C8 enden. Wenn die Tonfolge komplett ist, kehrt der Kontroller 
zum aufgerufenen Programm mit dem C-Flag, gesetzt zu 0, zurück. Wenn 
das Spiel mit der BREAK-Taste unterbrochen wird, kehrt der Kontoller mit 
dem C-Flag zur 1 zurück. 

CALL XTEMP Setzt das Musiktempo in Bezug auf die im Akkumulator gespeicherten 

(0041 ) Daten 
Akku= 01 langsamstes Tempo 
Akku= 04 mittleres Tempo 
Akku= 07 schnellstes Tempo 
Zeigt an, daß die im Akkumulator gespeicherten Daten die binären, nicht die 
im ASCII-Code 1-7 sind. 

CALL MSTA Generiert einen ablaufenden Sound in eine spezielle Frequenz. Die 


(0044) Frequenz ist durch die folgende Gleichung gegeben: 

freq.=895 kHz/nn" 

Hier ist nn‘ eine 2 Byte-Nummer, gespeichert in den Adressen11A1 und 
11A2 (n in 11A2 und n' in 11A1). 


Alle Register 


BC und DE 
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ame Funktion | een Register 


ALLMSTP Stoppt den Sound, der indem Unterbefehl CALL MSTA generiert ist. Alle außer AF 
(0047) I 


ALL TIMST Stellt und startet die eingebaute Uhr. Die Register müssen wie folgt Alle außer AF 
(0033) erstellt werden, bevor diese Routine aufgerufen wird: 


Akku= D0(AM), Akku= 1(PM) 
DE= 4-digit hexadezimale Zahl, die die Zeit in Sek. präsentiert. 


a Liest die eingebaute Uhr und ersetzt die Zeit wie folgt: Alle außer AF und DE 


Akku= O0(AM), Akku=1(PM) 
DE= 4-digit hexadezimale Zahl, die die Zeit in Sek. präsentiert. 


ALL BRKEY Kontrolliert, ob die SHIFT und die BREAK Tasten gemeinsam gedrückt Alle außer AF 
001E) sind. Dies Z-Flag ist erstellt, wenn beide gleichzeitig gedrückt sind, 
ansonsten ist dies gelöscht. 


E.V 


ALL GETL Liest eine Datenzeile von der Tastatur und speichert den Speicherplatz | Alle Register 
0003) mit der Startadresse in dem DE-Register. Diese Routine stoppt die Daten 
zu lesen, wenn die Taste CR gedrückt ist. Dann wird ein "Carriage-Return- 
Code" an das Ende der geiesenen Daten angehängt. Es können maximal 
80 Zeichen(Zeilenumbruch mit eingerechnet) in eine Zeile gesetzt werden. 
Verschlüsselte Zeichen werden auf dem Display wiedergegeben. Cursor- 
Controll-Codes können in die Zeile mit eingegeben werden. Wenn die 
SHIFT und BREAK Tasten gemeinsam gedrückt werden, wird der BREAK- 
Code in der Adresse des definierten DE-Registers gespeichert und der 
[ en Zeilenumbruchcode wird in der folgenden Adresse gespeichert. 


CALL GETKY Liest den Zeichencode(ASCIl) von der Tastatur. Wenn keine Taste 
(001B) gedrückt ist, kehrt der Kontroller zu dem aufgerufenen Programm mit O in 
den Akku zurück. Es ist keine Vorrichtung getroffen, um Lesefehler zu 
vermeiden und eingedrungene Zeichen werden nicht auf dem Display 
wiedergegeben. Wenn spezielle Tasten (wie DEL oder CR) gedrückt sind, 
sendet die Unterroutine Codes zum Akku, welche sich wie unten gezeigt, 
von den dazugehörigen ASCII-Codes unterscheiden.Hier sind 
Anzeigecodes, als Adresszeichen im Zeichengenerator genutzt. Sie 

n4 unterscheiden sich vom ASCII-Code RN 


Spezialtaste gelacune r Code Anzeigecode 


EL 2 60 C7 
INST 61 C8 
LPHA 62 c9 
REAK 64 CB 
R 66 CD 
ursortaste( runter) 11 Ci 
ursortaste (hoch) 12 C2 
ursortaste (rechts) 13 C3 
ursortaste (links) 14 04 
OME 15 C5 
LR 16 C6 
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= 
geschuetzte 
Name Funktion Register 
'CALL ASC 
(03DA) Lädt die ASCII-Zeichen, die zu den hexadezimalen Zahlen gehören, alle außer AF 
dargestellt durch die unteren 4 Bits der Daten im Akku. = iR 
iw — 
CALL HEX Convertiert die 8-Bit-Daten, die im Akku gespeichert sind, in eine alle außer AF und HL 
(03F9) hexadezimale Zahl und lädt diese in die unteren 4 Bits des Akkus 
(vorrausgesetzt die Daten sind ASCII-Zeichen). Das C-Flag wird gleich O 
gesetzt, wenn eine hexadezimale Zahl im Akku geladen ist, ansonsten wird es 
gleich 1 gesetzt. 
CALL HLHEX Convertiert die String von 4 ASCII-Zeichen in eine hexadezimale Zahl und lädt alle außer AF und HL 
(0410) dieses in das HI-Register. Die Aufruf-und Rückrufbedingungen sind wie folgt: 
| DE= Startadresse des Speicherbereiches, der die ASCII-Zeichen-String 
enthält. 
CALL 2HEX 
CF=0 Hl= hexadezimale Zahl (z.B. HL=31A5) 
CF=1 Der Inhalt vom HL-Register ist nicht garantiert. | 
CALL 2HEX Convertiert einen String von 2 ASCII-Zeichen in eine hexadezimale Zahl und Alle außer AF und DE 
(0O41F) lädt diese in den Akku. Die Aufruf- und Rückrufbedingungen sind wir folgt: | 
DE=Startadresse vom Speicherbereich, der die ASCII-Zeichen-Strings | 
enthält. (z.B. "3" (DE) "A") 
CALL 2HEX | 
CF=0 Akku= hexadezimale Zahl (z.B. Akku=3A) 
CF=1 Der Inhalt vom Akku ist nicht garantiert. 
= | 
CALL ??KEY Der blinkende Cursor erwartet eine Tastatureingabe. Wenn eine Taste Alle außer AF 
(09B3) gedrückt ist, wird der dazugehörige Anzeigecode in den Akku geladen und der 
Controller kehrt zudem aufgerufenen Programm zurück. 
CALL ?ADCN Convertiert den ASCII-Code in ein Anzeigecode. Die Aufruf-und | Alle außer AF 
(0BB9) Rückrufbedingungen sind wie folgt: | 
Akku= ASCII-Code 
CALL ?ADCN 
Akku= Anzeigecode 
em ?DACN Convertiert den Anzeigecode in einen ASCII-Code. Dioe Aufruf-und Alle außer AF 
(OBCE) Rückmeldebedingungen sind wie folgt: 
Akku= Anzeigecode 
CALL ?DACN 
Akku= ASCII-Code 
CALL ?BLNK Findet die vertikale leere Spalte. Der Controller kehrt zum aufgerufenen Alle Register 
(0DA6) Programm zurück, wenn die vertikale leere Spalte eingetreten ist. 
CALL?POINT Lädt den derzeitigen Cursor-Ort in das HL- Register. Die 
(OFB1) Rückmeldebedingungen sind wie folgt: 
CALL? POINT 
HL Cursor-Position(binär) | 


MZ 800 Monitor Aufrufe 


Funktionen dieses Monitors können über die Funktionsnummer genauso wie über den Funktionsnamen aufgerufen werden. In 


der folgenden Erklärung bedeuten die in Gothic gedruckten zweiziffrigen Hexadezimalzahlen die Funktionsnummer und die 
rechts davon stehende Zeichenfolge den Funktionsnamen. 


Die folgende Tabelle gibt die Beziehung zwischen Monitorvariable und Monitoraufruf wieder. 


Adresse 
Hexadez. 


Monitor 
Variable 


Funktion 


SYSSTA 004D 


Warnstartadresse für Programme, die diesen Monitor benutzen 


ERRORP 


Adresse der Fehlerbehandlungsroutine für Programme, die diesen Monitor 
benutzen 


ELMD Filemodusi.............. 1:Objektfile 
2: BASIC 


3: Sourcefile 
4: Relocatibles-File 


Filenamen (max. 16 Zeichen) und OD als Endezeichen 


Filegröße in Byte 


Ladeadresse 


Ausführungsadresse 


Logische- Kanal- Nr. 


Öffnungsfile Type 1: Lesen 
2: Schreiben 


Startadresse aus Textbereichen für Programme, die diesen Monitor 


nutzen 


Startadresse des Arbeitsbereiches dieses Monitors 


1074 Pe) Startadresse des Variablenbereiches für Programme, die diesen 


Monitor nutzen 


TMPEND 


107A 2 Endadresse des derzeitigen benutzten Breiches für Programme, die diesen 
Monitor nutzen 


TEMLMT 107E 2 Endadresse des Speicherbereiches, der von diesem Monitor benutzt wird 


FILOUT 1091 1 Die Daten werden an das CRT ausgegeben, wenn der Wert dieser Adresse 


gleich null ist, bei 1 wird an den Drucker ausgegeben (dies gilt auch für die 
Monitorfunktionen &CR, &IC, &ICX und &MSG). 


L_ 

00 .MONOP 

Funktion: Kehrt zum RAM- Monitor zurück 
Input-Register keine 


Output-Register: keine 
geschützte Register: keine 


01 .CR1 
Funktion: Startet eine neue Zeile , unabhängig vom Cursor 
Input-Register keine 


geschützte Register nur primäre Register 
Output-Register. keine 
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02 .CR2 


Funktion Beginnt eine neue Zeile, wenn der Cursor nicht am 
Zeilenanfang ist. 

Input-Register keine 

Output-Register keine 


geschützte Register nur primäre Registerpaare 


03 .CRTIC 

Funktion Gibt ein Zeichen auf dem Bildschirm aus. Steuercodes 
werden ausgeführt. 

Input-Register Akku := Output Daten 

Output-Register keine 

geschützte Register nur primäre Registerpaare 

04 ..CRTIX 

Funktion Gibt ein Zeichen auf dem Bildschirm aus. Steuerzeichen 
werden invers dargestellt. 

Input-Register Akku: = Output Daten 

Output-Register keine 


geschützte Register nurprimäre Registerpaare 


05 .CRTMS 

Funktion Gibt eine Zeichenkette ais. Ende-code ist 00. 
Steuercodes werden ausgeführt. (Genau wie bei .CRT1C) 

Input-Register DE:= ZeigerPosition der Zeichenkette 

Output-Register keine 


geschützte Register nurprimäre Registerpaare 


06 .LPTOT 

Funktion Gibt ein Zeichen auf den Drucker aus, OHNE Codeum- 
wandlung. 

Input-Register Akku:= Output Daten 

Output-Register keine 


geschützte Register nurprimäre Registerpaare 


07 .LPTIC 
Funktion Gibt ein Zeichen aus an den Drucker und wandelt den 
Code in den des zum MZ-Computer gehörigen Druckers um. Der 
PRINT/P Befehl des BASIC nutzt dieses UnterProgramm. 
Input-Register Akku:= Output Daten 
Output-Register keine 


geschützte Register nurprimäre Registerpaare 
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08 .LCR 


Funktion Beginnt eine neue Zeile auf CRT oder Drucker ent- 
sprechend der Variablen FILOUT (Adresse 1091). Setze FILOUT 
auf 1 für den Drucker und 0 für den Bildschirm (CRT). 


Input-Register keine 

Output-Register keine 

geschützte Register nur primäre Registerpaare 

09 .&1C 

Funktion Gibt ein Zeichen auf CRT oder Drucker aus, je nach Wert der Variablen FILOUT 
Input-Registers: Akku= Output Daten 

Output-Register keine 


geschuetzte Register nur primäre Registerpaare 


OA .&1CX 

Funktion Gibt ein Zeichen auf CRT oder Drucker aus, je nach 
FILOUT. Auf CRT werden Steuercodes invers dargestellt 
(wie .CRT1X) Bei Druckerausgabe verhält es sich wie beim 
Print/P Befehl im BASIC. 

Input-Register Akku:= Output Daten 

Output-Register keine 


geschützte Register nur primäre Registerpaare 


OB .&MSG 


Funktion Gibt eine Zeichenkette an CRT oder Drucker aus. 
Ende-Code ist 00. Die Umschaltbedingungen zwischen CRT und 
Drucker sind die gleichen wie in .«CR. Steuercodes werden 
ausgeführt, wenn Ausgabe auf ORT (wie .“CRT1C). Bei Ausgabe 
auf Drucker ist die Funktion wie bei .LPT1C. 

Input-Register DE:= ZeigerPosition wie bei .LPT1C. 

Output-Register keine 

geschützte Register nur primäre Registerpaare 


0C .GETL 

Funktion Nimmt eine Datenzeile von der Tastatur und hängt ein 
00 als Endecode an. 

Input-Register DE:= Startadresse des Puffers in dem 


die Eingangsdaten gespeichert sind. 
Output-Register CF:= 1 wenn SHIFT und BREAK 
gedrückt sind. 
geschützte Register primäre Register ausser AF 
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0D .INKEY 


Funktion 
Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


0E .BREAK 


Funktion 
Input-Register 
Qutput-Register 
geschützte Register 


OF .HALT 


Funktion 


Input-Register 
Output-Register 
geschützte Register 


10 .DI 


Funktion 
Input-Register 
Output-Register 
geschützte Register 


11 .El 

Funktion 
Input-Register 
Output-Register 
geschützte Register 
17 .COUNT 
Funktion 
Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


Übernimmt ein Zeichen von der Tastatur. 

A:=0 Echtzeitabfrage der Tastatur 

(wie der GET Befehl im BASIC). 

A:= 1 Erwartet mit blinkendem Cursor eine 
Tastatureingabe. 

A:= FF übernimmt im Gegensatz zu A:=0 nur 

ein Zeichen, auch wenn die Taste niedergedrückt 
gehalten wird. 

A:= MZ ASCII Code 

primäre RegisterPaare ausser AF 


Erkennt SHIFT + BREAK 

keine 

ZF:= 1 wenn SHIFT + BREAK gedrückt wurden 
primäre RegisterPaare ausser AF 


Erwartet ein weiteres Drücken der Leertaste, wenn sie 


bereits gedrückt ist. Werden als Nächstes SHIFT + BREAK gedrückt, 
so wird die Kontrolle an die durch .ERRORP angegebene Adresse 


übertragen. 

keine 

keine 

primäre RegisterPaare ausser AF 


Hält Musik an und unterbindet Interrupt 
keine 

keine 

primäre RegisterPaare ausser AF 


Ermöglicht Interrupt 

keine 

keine 

primäre RegisterPaare ausser AF 


Zählt die Anzahl der Zeichen in einer bestimmten Zeichen- 
kette muss mit dem Ende-Code 00 enden. 

DE:= ZeigerPosition der Zeichenkette 

Akku:= Länge der Zeichenkette 

primäre RegisterPaare ausser AF 
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1B .ERRX 


Funktion 
Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


Funktion 
Input-Register 


Output-Register 


geschützte Register 


2D .DEVFN 


Funktion 
Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


2E .LUCHK 


Funktion 
Input-Register 
Output-Register 


geschützte Register 


2F .LOPEN 


Funktion 


Input-Register 
Output-Register 
geschützte Register 


Gibt eine Fehlermeldung auf den Schirm aus. 

Akku:= Fehlercode (der Gleiche wie die imHandbuch aufgelisteten Fehler- 
nummern in der Fehlerliste). 

Wenn der Wert des7-ten Bit im Akku 1 ist, wird der 

Name des entsprechenden Gerätes ebenfalls angezeigt. 

keine 

nur primäre Registerpaare 


InterPretiert (bestimmt) den Gerätenamen 

DE:= ZeigerPosition des String, der den Gerätenamen enthält. 

BE:= Länge des Strings 

HL:= ZeigerPosition auf den dem Gerätenamen folgenden Speicherplatz. 
DE:= Startadresse der Gerätetabelle 

Akku:= Gerätenummer zur Identifikation 

keine 


Interretiert den Geräte - und Filenamen 
DE:= ZeigerPosition auf Gerätenamen 
und Filenamensstring 

keine 

keine 


Prüft ob der logische Kanal definiert ist. 
Akku:= Nummer des logischen Kanals 
Akku:= 1 (read open) 

Akku:=2 (write open) 

Akku:= 3 (read/write open) 

CR:= 1 (Kanal nicht geöffnet) 

Nur primäre Registerpaare 


Öffnet Files, die nicht wie Objektfiles in Blöcke eingeteilt 

sind. Um diese Funktion auszuführen, müssen der Gerätename und 
der Filename mittels .DEVFN bestimmt worden sein. 

keine 

keine 

keine 
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30 .LOADF 


Funktion 


Input-Register 
Output-Register 
geschützte Register 


31 .SAVEF 


Funktion 


Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


32 .VRFYF 
Funktion 
Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


33 .RWOPN 


Funktion 


Input-Register 
Output-Register 
geschützte Register 


Lädt Files, die nicht wie Objektfiles in Blöcke eingeteilt 

sind. Um diese Funktion ausführen zu können, muss das File 
geöffnet worden sein mit den Funktionen .DEVFN und .LOPEN. 
HL:= Ladeadresse 

keine 

keine 


Rettet Files, die nicht wie Objektfiles in Blöcke 

eingeteilt sind. Zur Ausführung muss der Filename vorher 
bestimmt worden sein durch die Funktion .DEVFN 

DE:= Startadresse des SpeicherPlatz 

auf den gerettet werden soll 

ELMD20(1014H):= Filegrässe in Byte 
ELMD22(1916H):=Ladeadresse 

ELMD24(1018H):= Ausführungsadresse 

keine 

keine 


Vergleicht den Inhalt eines Speicherbereiches mit einem 

File, welches nicht wie Objektfiles in Blöcke eingeteilt ist. Zur 
Ausführung muss das File durch .DEVFN und .LOPEN geöffnet worden 
sein. 

keine 

keine 

keine 


Öffnet zum Lesen oder Schreiben ein File, welches in 

Blöcke eingeteilt ist, wie Source Files (Files in ASCII Code). Zur 
Ausführung muss der Gerätename und der Filsname durch .DEVFN 
bestimmt worden sein. 

ZRWX(1043H):= 1 read open 

ZRWX:= 2 write open 

keine 

keine 

nur primäre RegisterPaare 
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35 INMSG 
Funktion 


Input-Register 
Output-Register 


geschützte Register 


37 .PRSTR 


Funktion 
Input-Register 


Qutput-Register 
geschützte Register 


38 .CLKL 


Funktion 
Input-Register 


Qutput-Register - 
geschützte Register 


39 . DIR 


Funktion 


Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


Übernimmt eine Datenzeile von einem geöffneten File, das 
vorher mittels .RWOPN geöffnet ist. 

DE:= Startadresse des EingabePuffers 

B:- Grösse des Eingabefiles in Byte 

CF:= 1 wenn Fileende (EOF) erkannt wurde 

DE und HL 


Schreibt vorbestimmte Datenbytes (max. 255 Zeichen) 
in das zum Schreiben durch .RWOPN geöffnete File. 
DE:= Startadresse der zu schreibenden Daten 

B:= Datenumfang in Byte 

keine - 

nur primäre Registerpaare ausser AF 


Schliesst oder löscht geöffnetes File 
Akku:= Logische Nummer des zu 
schliessenden oder zu löschenden 

Files. (Wenn Akku:=0 werden alle 
geöffneten Files geschlossen oder 
gelöscht). 

B:=0 für Löschen und B< > 0 für Schliessen 
keine 

nur primäre Registerpaare ausser AF 


Druckt aus oder zeigt an das Inhaltsverzeichnis der Diskette 

oder alle Informationen über die gespeicherten Files. Der Name des 
Ausgabegerätes muss ausserdem mit .DEVNM angegeben worden sein. 
Akku:=0 Übernimmt den Inhalt der 

Inhaltsangabe in den "Dirktory- 

Puffers" des Monitors. 

Akku <>0 Gibt den Inhalt des dirktory-Puffers 

je nach Wert im Akku auf das 

entsprechende Ausgabegerät aus 

Akku:=88H auf CRT 

Akku:=89H auf Drucker 

Sonst wird der Inhalt des Puffers an das durch 

den Satz logischer Zahlen angegebene File oder 

Gerät ausgegeben. 

keine 

nur primäre Registerpaare ausser AF 
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3A .SETDF 


Funktion: 
Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


3C .FINIT 
Funktion: 
Input-Register 


Output-Register 
geschützte Register 


43 .ERCVR 


Funktion 


Input-Register 
Output-Register 
geschützte Register 


Stellt das vorgegebene Gerät ein. 
DE:=Startadresse der Gerätettabelle 
Akku:=Gerätenummer zur Identifikation 
Dieses sind Ausgaberegister die durch 


.DEVNM gesetzt wurden. 


keine 
nur primäre RegisterPaare 


Initialisiert die /O-Routinen des Monitors (diese Funktion 

wird durch den INIT Befehl des BASIC genutzt). Der Gerätenamen 
muss durch Monitoraufruf .DEVNM bestimmt sein. 

keine 

keine 

keine 


Führt eine Fehlerbehandlung ais und hält den Motor der MZ 
Disk oder der Floppy-Disk an. 

keine 

keine 

keine 
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Beispiel für den Gebrauch von Monitoraufrufen. 


Im folgenden Beispiel ist das SVC Makro als definiert angenommen. 


MAKRO SVC 
RST3 


DEFB @1 --> Eine Funktionsnummer sei durch den Parameter $1 angegeben 
ENDM 


Wann SR Programme schreiben, die den Monitor benutzen, so fügen Sie bitte das folgende Programm den obigen Programmen 
inzul 


LD HL,ERADR ‚Setzt die Adresse der Fehlerroutine. 

LD<ERRORP> HL ; 

LD HL,hot-start ‚Setzt die Warmstartadresse 

LD HL,last ‚Setzt die Endadresse des Programms 

LD<TEXTST>,HL 

LD<POOL>,HL 

LD<HL>,0 

INC<HL>, 

INC HL 

LD<VARREST>,HL 

LD<TMPEND>,HL 

LD DE,600 ‚Setzt 600H für ein Floppydisk und 800H 
für MZ Disk 

ADD HL,DE 

LD SP,HL ‚Setzt HL auf den Angangswert des 
Stapelzeigers 


Schreiben Sie die Fehlerbehandlungsroutine ERADR, die oben erwähnt wurde, wie folgt: 


ERADR: ORA 
JR Z,break-adr; sPringt zur SHIFT +BREAK-Routine 
CP 80H 
JR Z,break-adr 
SVC..ERR ; Zeigt eine Fehlermeldung an 


Laden o. Verifizieren e. Objektfile 


LD DE,FILE,X ;Setzt Namen des zu ladenen Objektfile in DE 
SVC.Count ;Schreibt die Namenslänge nach B 
SVC.DEVFN ;Interpretiert Geräte- und Filenamen 
SVC.LOPEN ‚öffnet das File 
LD A, (ELDM) ;Lädt den Filemode des offenen Files nach Akku 
CP 1 ;Objektfile? 
JP NZ,error ;Wenn nicht, dann Fehler 
LD HL,(ELMD22) ;Ladeadresse nach HL 
SVC.LOADF (o. SVC.VRFYF) ;Laden oder Verifizieren 
FILE,X:DEFM"OD:Beispiel” 

DEFBO ;Setzt das Ende des Filenamen auf 0 


Sichern eines Objektfiles 


LD DE,FILE.X ;Lädt den Namen des zu sichernden File nach DE 
SVC.COUNT ‚Schreibt die Namenslänge nach B 
SVC.DEVFN ;Interpretiert Geräte- und Filenamen 
LDA, 1 

LD (ELMD),A ‚Setzt Objektfilemode 

LD HL,length 

LD (ELMD20), HL ;Filelänge in Byte 

LD HL, loading-adr. 

LD (ELMD22),HL ;Ladeadresse des Files 

LD HL,exec.-adr. 

LD (ELMD24),HL ‚Ausführungsadresse des Files 

LD DE, save-adr. 


SVC.SAVEF ;Sichern des Files 


FILE,X:DEF M"OD:BEISPIEL" 
DEFBO ‚Setzt das Ende des Filenamens auf O 
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Öffnen e. Source File (ASCllfile) 


LD A,open mode ‚read open wenn 1,write open wenn 2 
LD (ZRWX),A 

LD A,3 

LD(ELMD),A ‚Setzt Sourcefilemode 

LD A,‚1 

LD (ZLOG),A ‚Setzt logische Zahl auf 1 

LDDE,FILE .X ;Name des zu öffnenden File nach DE 
SVC.COUNT ;Filelänge in Byte nach B 
SVC.DEVFN ‚interpretiert Geräte- und Filenamen 
SVC.RWOPN ‚öffnet das File 

LD A,(ELMD) ;Lädt den Fileöffnungsmodus nach A 
CP3 Source File? 

JP NZ,error ‚Wenn nicht, Fehler! 
FILE.X:DEFM"OD:Beispie" 

DEFBO ‚Setzt das Filenamensende auf 0 indem er O zum 


Input einer Sourcefilezeile 


LD DE,buffer-adr. 
SVC.INMSG 
JP C,eof 


Output eines Sourcefile 
LD DE,save-adr. 
SVC.PRSTR 


Schliessen von Courcefile 
LD A,logical number 


LD B,FFH 
SVO.CLKL 
(s). 


Namen hinzufügt 


;Das File sei zum Lesen geöffnet (read open) 
‚setzt die Startadresse des Eingabepuffer nach DE 
‚liest eine Zeile ein 

‚Führt die Fileenderroutine durch, wenn CF:=1 
;(0D am Zeilenende nicht mitgezählt) 


;Das File sei geöffnet 
;Startadresse des zu 
sicherden Speicherber. 
;Filegrösse in Byte incl. OD 
am Ende jeder Zeile. 


;Nur bestimmtes File wenn 
die Zahl 0, sonst alle Files. 


;Schliesst das (die) File 


Löschen e. Sourcefile 
LD A,logical number ;Nur bestimmtes File, wenn Zahl =0, sonst 
alle Files. 


LD B,0 
SVC.CLKL ;Löscht das (die) File(s) 


Gerätevorgabe setzen 


LD DE,device-name ;Setzt die Zeigerposition des vorgegebenen Gerätes in DE 


?7SVC.COUNT ;Länge des Gerätenamens nach B 
SVC.DEVNM ;Interpretiert den Gerätenamen 
SVC.SETDF Setzt das durch den AKKU-Wert bestimmte 


Gerät als aktuelles Gerät ein. 


Anzeige o. Ausdruck v. Direktory 


LD DE,device-name ;Setzt die Zeigerposition des vorgegebenen 
Gerätes in DE, dessen Direktory ausge- 


druckt wird. 

?SVC.COUNT ;Länge des Gerätenamens nach B 

SVC.DEVNM ;Interpretiert den Gerätenamen 

LDB,R 

XORA ;Liest die Direktory in den Direktorypuffer 
des Monitors. 

SVC.DIR 

LD A,B 

LD A,88H (oder 89H) 

SVC.DIR ‚Ausgabe auf CRT wenn Akku:=88H und 


Ausgabe auf Drucker, wenn AkkuL:=89H. 


Initialisieren des Gerätes 
(Benutzt vom INIT Befehl des BASIC !) 


LD DE,device-name ;Setzt die Zeigerposition des Gerätes, das 
initialisiert werden soll 


?SVC.COUNT ;Länge des Gerätenamens nach B 
SVC.DEVNM ;Interpretiert den Gerätenamen 
SVC.FINIT ‚Initialisiert das Gerät. 


66 


19 


3-1 Monitor <1Z-013B> 
288 ASSEMBLER 22-@84C 


”. 


81 00888 
82 89888 
83 8888 
84 8988 
85 28988 
86 08988 
07 8888 
88 8888 
89 28888 
18 8888 
11 8888 
12 8883 
13 9883 
14 0886 
15 0886 
16 8889 
17 0889 
18 8808C 
19 898C 
28 8BBF 
21 @88F 
22 8812 
23 8812 
24 8815 
25 8815 


26 8818 
27 8818 
28 881B 
29 881B 
38 8B1E 
31 8B1E 
32 0821 


.33 0021 


34 00924 
35 8824 
36 08827 
37 8827 
38 882A 
39 882A 
48 882D 
41 882D 
42 8838 
43 0839 
44 0833 
45 8833 
46 8836 


47 8837 © 


48 8838 
49 883B 
58 8838 
51 2883E 
52 883E 
53 8841 
54 0841 
55 0844 
56 08844 
57 8847 
58 080947 
59 884A 
68 BB4A 


C388E8 
C3E697 
C38E089 
c31889 
c32089 
c32499 
c33509 
(39388 


Cc3A188 
C38088 
C3328A 
033694 
c37504 
C30804 
C3F884 
38805 
c3C701 


C39883 
08 


8 
33810 
35803 
c37785 
c3E582 
C3AB92 
C3BE82 


oe m we 00 00 ne we 0 


MONIT: 
GETL: 
LETNL: 
NL: 
PRNTS: 
PRNTT: 
PRNT: 
MSG: 


MSGX: 
GETKY: 
BRKEY: 
URINF : 
URDAT: 
RDINF: 
RDDAT: 
VERFY: 
MELDY: 
TINST: 


TIMRD: 
BELL: 
XTEMP: 
MSTA: 
MSTP: 


<12-813B> 


PAGE ®1 


MONITOR PROGRAM 12-8138 


(MZ-888) FOR PAL 
REV. 1984.07.03 


E8Q0H 
?GETL 
?LTNL 
?NL 
?PRTS 
?PRTT 
?PRNT 
?MSG 


?MSGX 
?GET 
?BRK 
?URI 
?WRD 
?RDI 
?RDD 
?URFY 
?MLDY 
?TMST 


1833H 
?TMRD 
?BEL 

?TEMP 
MLDST 
MLDSP 


. 


- 


83.06.85 


MONITOR ON 
GET LINE (END’CR’ ) 
NEU LINE 


PRINT SPACE 

PRINT TAB 

1 CHARACTER PRINT 

1 LINE PRINT (END’ DH’ 


RST 3 

GET KEY 

GET BREAK 

WRITE INFORMATION 
WRITE DATA 

READ INFORMATION 
READ DATA 
VERIFING CMT 

RST 6 

TIME-SET 


INTERRUPT ROUTINE 
TIME READ 

BELL ON 

TEMPO SET (17 
MELODY START 
MELODY STOP 


“* 


B84A 
884A 
884A 
884D 
884F 
8052 
08055 
8057 
8059 
885B 
2e0SB 
885D 
08868 
8063 
08066 
0068 
8868 
886B 
8068 
886D 
BOB6F 
8078 
0878 
0078 
0072 
8075 
0078 
807A 
0870 
8a7F 
0082 
0085 
0088 
008A 
0880 
8898 
0892 
8895 
0098 
0098 
889E 
e89F 
88A2 
08A2 
08A4A 
88A7 
08AA 
OBAB 
O8AD 
@BAD 
8088 
8882 
8885 
0088 
00BB 
08BC 
08BD 
B0BF 
eocı 
88C3 


288 ASSEMBLER 22-@84C 


31F818 
EDS6& 
CD3E97 
C0328A 
3819 
FE28 
2815 


D3E1 
L1FOFF 
216888 
818598 
EDB® 
C3FOFF 


D3E® 
c288 
088 


B6FF 
21F118 
CDD8EF 
3E16 
CD1288 
3E71 
2100808 
CD0589 
218D83 
3EC3 
323818 
223918 
3E94 
329E11 
CDBEO2 
CD8988 
11E796 
DF 
CD7785 


3E@1 
329011 
2108E8 
77 
1855 


CD8988 
3EZA 
CD1288 
11A311 
CD8388 
1A 

13 
FE8D 
28EC 
FE4A 
282E 


START: 


CcMYB: 


sTi: 


ST2: 


<12-813B) 


PAGE 82 


(E1IH),A 
DE ,FFFOH 
HL ,$MCP 
BC,05 


FFFOH 


EBD3H 
88C3H 
88H 


B,FFH 

HL ‚NAME 
?CLER 
A,16H 
PRNT 

A, 71H 

HL ‚, D888H 
#CLR& 
HL,TIMIN 
A,C3H 
(1838H) ,A 
(1839H) „HL 
A,84 
(TEMPW),A 
MLDSP 

NL 

DE ,MSG?3 
3 

?BEL 


A,81lH 
(SURK) ‚A 
HL ,E888H 
(HLI,A 
FD2 


NL 
A,2AH 
PRNT 
DE ,BUFER 
GETL 
A,(DE) 
DE 

8DH 
2,ST1 
».,7% 
2,G0T0O 


- ....... ” w...... 


..... 


- - ... .. » ... 


v.... ... 


er 


. 


83.86.85 


STACK SET (18F0H) 
Im 1 SET 

8255,8253 MODE SET 
CTRL ? 


Bunsilejquassy £ 


KEY IS CTRL KEY 


D@OBAH-FFFFH IS DRAM 
TRANS. ADR. 

MEMORY CHANG PROGRAM 
BYTE SIZE 

JUMP $FFFO 
@B8B@H-OFFFH IS DRAM 


OUT (EOH),A 
JP 8888H 


BUFFER CLEAR 
1@FIH-11F@H CLEAR 


LASTER CLR. 


BACK:BLUE CHA.:WRITE 
COLOR ADDRESS 


INTERRUPT JUMP ROUTINE 


NORMAL TEMPO 
MELODY STOP 


** MONITOR 12-013B ** 
CALL MGX 


KEY IN SILENT 
USR ROM ? 
ROM CHECK 


’#° PRINT 
GET LINE WORK (11A3H) 


JUMP 


89 


”* 288 ASSEMBLER 22-@B84C 


e8C5 
88C7 
88C9 
eaCcB 
eacD 
BaCF 
eeD1 
8803 
8805 
8807 
88D9 
88DB 
@BDE 
BED 
OBE3 
BES 
OBE8 
OBEA 
BED 
OBED 
BED 
eBF 1 
eerFi 
BF 3 
B8eF3 
Bar 3 
OBF 3 
BBF& 
ear7 
er? 
oeF7 
eaF7 
O@BFA 
BOFB 
BBFC 
BaFD 
BoFF 
BOFF 
BOFF 
BorFF 
8182 
8183 
0184 
8186 
0107 
0197 
0187 
08107 
0107 
0107 
0189 
@10B 
@1BE 
@18F 
8111 
e111 
e1ll 
ei1l 
ei1l 
0114 


FEAC 
2848 
FE46 
2832 
FE42 
2826 
FE23 
2886 
FES® 
287C 
FE4D 
CAA807 
FES3 
CASEOF 
FES6 
CACBOF 
FE44 
CA298D 


1808 


CD3081 
E9 


3A9D11 
ıF 


CD0804 
38F1 


<12-8138> PAGE 83 

cp 2% 

JR Z,LOAD 
CP Fr 

JR Z,FD 
cp ’B’ 

IR 2,56 
CP ’ # 

JR 2,cMv® 
cp in 

JR 2 ,PTEST 
CP m" 

JP Z,MCOR 
cp .S 

JP 7 ,SAVE 
CP 9) 

JP Z,URFY 
cp ‚Dr 

JP 2 ,DUNP 
DEFS +4 

JR ST2 


JUMP COMMAND 


60T0: CALL  HEXIV 
JP (HL) 


i KEY SOUND ON OFF 
SG: LD 


A,(SWRK) 
RRA 
CCF 
RLA 
JR 5$+2 
!  FLOPPY 
FD: LD HL,F@BOH 
F02: LO A, (HL) 
OR N 
IR NZ,ST1 
FDl:  JP (HL) 
! ERROR (LOADING) 
9ER: ENT 
cp 02H 
IR 7,51 
LD DE ‚MSGEI 
RST 3 
IR sTı 
: LOAD COMMAND 
LOAD: CALL ?RDI 


JR C,?ER 


03.86.85 

LOAD PROGRAM 
FLOPPY ACCESS 

KEY IN BELL 

CHANG MEMORY 
PRINTER TEST 
MEMORY CORRECTION 
SAVED DATA 
VERIFYING DATA 
DUMP DATA 


NOT COMMAND 


Dd = SOUND WORK 
CHENGE MODE 


FLOPPY 1/0 CHECK 


A=82H : BREAK IN 


CHECK SUM ERROR 
CALL MSGX 


u. 


8116 
0119 
e11c 
811D 


0120 D 


8121 
8124 
8126 
8129 
a12A 
812C 
®@12E 
e12F 
e12F 
8e12F 
812F 
812F 
812F 
aı2F 
oe12F 
e12F 
812F 
08130 
08131 
8134 
8137 
0138 
813A 
813C 
813D 
813D 
813D 
813D 
813D 
813D 
813D 
8o13F 
8148 
8143 
8145 
0147 
8147 
8147 
8147 
8147 
814B 
B14F 
8153 
8154 
8155 
8155 
8155 
8155 
8155 
8155 
8155 
8155 
8155 
8155 
8155 


CD8988 
11AB089 


43484543 
48285355 
40284552 
2E 
8D 


288 ASSEMBLER 22-884C 


<12-813B> 


LOAB: 


PAGE 84 


NL 

DE ,MSG?2 ’ 
3 ; 
DE , NAME ; 
3 ; 
?RDD 

C,?ER 

HL , (EXADR) ; 
A,H 

12H ; 
C,LOAD-2 

(HL) 


GETLINE AND BREAK IN CHECK 


03.96.85 


LOADING 
CALL MSGX 


» FILE NAME 


CALL MSGX 


EXECUTE ADDRESS 
EXECUTE CHECK 


EXIT BREAK IN THEN JUMP (ST!) 
ACC=TOP OF LINE DATA 


(SP),HL 

BC ; 
DE ,BUFER B 
GETL 


1BH ; 
2,LOAD-2 B 


ASCII TO HEX CONVERT 
INPUT (DE)=ASCII 
CY=1 THEN JUMP (ST1) 


EXIY: 


MSGEL: 


DEFB 


{SPIsIY 
AF 

HLHEX 
C,LOAD-2 
IN) 


’CHECK SUM ER.’ 


8DH 


PLOTTER PRINTER TEST COMMAND 


IN 


(DPG23) 
&=CONTROL COMMANDS GROUP 


C=PEN CHENGE 

G=GRAPH MODE 

$S=88 CHA. IN 1 LINE 

L=48 CHA. IN 1 LINE 

T=PLOTTER TEST 
(DE)=PRINT DATA 


STACK LOAD 


MONITOR GETLINE BUFF 


BREAK CODE 
JP 2,ST1 


; JP C5STI 
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.s 


8155 
8155 
8155 
8156 
8158 
815A 
815B 
a15C 
a15E 
8168 
9162 
9164 
9166 
8168 
916A 
816C 
a16E 
2178 
8178 
9173 
9176 
9176 
8179 
817B 
917B 
a17E 
29188 
8188 
9182 
9184 
9184 
9186 
3189 
a18B 
8188 


9180 
alör 
a18r 
a18F 
a18F 
a18F 
a18F 
a18F 
a18rF 
a191 
8192 
8195 
9196 
9198 
a19A 
a19C 
a19E 
a1Al 
81A2 
91A4 
a1A5 
81A5 
a1A5 
81A5 
a1A5 


CDAS@1 
C3AD88 


117984 
18F5 


110583 
18F@ 


3E84 
1882 


3E02 
CD8FB1 
18CF 
3E1D 


18F7 


280 ASSEMBLER 22-084C 


PTES 


PTST 


PRN 


“....... 


<12-813B> PAGE 85 
TE ENT 
LD A,(DE) 
cp ’&° 
JR NZ,PTST1 
@: INC E 
LD A,(DE) 
cp Er 
JR Z,s+«LPT 
EP ES? 
JR 2,..LPT 
[1 2 ‚er 
JR Z,PEN 
cp "Gr 
JR Z,PLOT 
£P 7” 
JR Z.PTRN 
12 CALL PMSG 
JP stı 
: LD DE,LLPT 
JR PTSTI 
Ts ULB DE,SLPT 
JR PTSTI 
B LD A,B4H 
JR PLOT+2 
2 LD A.,B82H 
CALL LPRNT 
JR . PTSTa 
LD A,1DH 
JR PLOT+2 


ICHA. PRINT TO $LPT 
IN: ACC PRINT DATA 


1 «ED C,8 
LD 3,A 
CALL RDA 
LD A,B 
OUT {FFH),A 
LD A,88H 
OUT {FEH),A 
LD C,81H 
CALL RDA 
XOR A 
OUT {FEH),A 
RET 

$LPT MSG. 


IN: DE SATA LOW ADR. 
80H "SG. END 


. - » - 


.... 


83.86.85 


88 IN 1 LINE 
88 IN ILINE 
PEN CHENGE 
GRAPH MODE 
TEST 


PLOT MESSAGE 


81-89-09-0B-0D 


81-89-09-09-0D 


TEST PATTERN 


GRAPH CODE 


1 CHENGE CODE (TEXT MO 


RDA TEST 
PRINT DATA STORE 


DATA OUT 
RDP HIGH 
RDA TEST 
RDP LOW 


“. 


81A5 
81A6 
a1A7 
81A8 
81A9 
B1AC 
@1AD 
@a1AE 
81B98 
81B2 
81B3 
8184 
8185 
81B6 
81B6 
81B6 
81B6 
81B6 
81B6 
81B6 
81B8 
81BA 
81BB 
e1BC 
81BF 
e1c1 
81C4 
91C7 
81C7 
81C7 
e1C7 
e1C7 
e1C7 
81C7 
eıc7 
81C7 
81C7 
81C7 
81C7 
81C8 
81C9 
a1CA 
Balcc 
Be1CF 
81D1 
8102 
81D4 
8106 
8108 
a1DA 
aLDc 
a1DE 
81E08 
B1E2 
Q1E4 
B81E6 
B1E8 
a1EA 
B1EC 
BalEF 


C3AD88 


280 ASSEMBLER 22-884C < 


12-0138 PAGE 86 03.06.85 
PMSG: PUSH DE 
PUSH BC 
PUSH  AF 
PMSG1: LD A, (DE) ; ACC=DATA 
CALL  LPRNT 
LD A, (DE) 
INC DE 
cp 80H ; END ? 
JR NZ ,PMSG1 
POP AF 
POP BC 
POP DE 
RET 
3. RDA CHECK 
; BRKEY IN TO MONITOR RETURN 
; IN: C ROA CODE 
’ 
RDA: IN A, (FEH) 
AND BDH 
cp c 
RET 2 
CALL BRKEY 
JR NZ ,RDA 
LD SP,SP 
JP sTi 
;ORG B1C7H 
;  MELODY 
; DE=DATA LOW ADR. 
i EXIT CF=1 BREAK 
; CF=8 OK 
?MLDY: ENT 
PUSH BC 
PUSH DE 
PUSH HL 
LO A,02H 
LD (OCTV) ‚A 
LO B,01 
MLO1: LO A, (DE) 
cp ODH ; CR 
JR Z,MLD4 
cp C8H ; END MARK 
JR Z,MLD4 
cp CFH ; UNDER OCTAVE 
JR Z,MLD2 
cp 2DH ar 
IR Z,MLD2 
cp 2BH te 
JR Z,MLD3 
cp D7H ; UPPER OCTAVE 
IR Z,MLD3 
cp 23H 3%" HANON 
LD HL,MTBL 
IR NZ,+6 


07 


”. 


eırl 
BIF&4 
[-}12=) 
eıF8a 
B1FA 
BeIFD 
BIFF 
8282 
8283 
8285 
8207 
828A 
0820B 
820D 
828F 
0211 
0214 
8215 
8218 
0219 
e21C 
e21C 
e21C 
821C 
821C 
e21C 
e21C 
e21C 
821D 
o21F 


218482 


F5 
CDBEB82 


08228 BE 


0221 
0223 
0224 
0225 
8226 
0228 
0229 
822A 
822B 
822C 
022D 
@22E 
822F 
0238 
0231 
0232 
0233 
0234 
8236 
0239 
023A 
023C 
8230 
0823F 
0242 
0245 
0247 
0248 
0249 


288 ASSEMBLER 22-BBAC 


MLD2: 


MLD3: 


MLD4: 
MLDS: 


Or eu——un 


ONP2: 


<12-8138> PAGE 87 


LD HL ,M#TBL 
INC DE 

CALL ONPU 

JR C,MLD1 
CALL RYTHN 
JR C,MLDS 
CALL MLDST 
LD B,C 

JR MLD1 

LD A,+3 

LD (0CTV),A 
INC DE 

JR MLD1 

LD A,1 

JR MLD2+2 
CALL RYTHN 
PUSH AF 

CALL MLDSP 
POP AF 

JP RET3 


ONPU TO RATIO CONV 
EXIT (RATIO)=RATIO VALUE 


C=0NTYO#=TEMPO 


ENT 

PUSH BC 

LD B,8 
LD A,(DE) 
cp (HL) 
JR 2,ONP2 
INC HL 

INC HL 

INC HL 
DINZ -6 

SCF 

INC DE 

POP BC 

RET 

INC HL 
PUSH DE 

LD E,(CHL) 
INC HL 

LD D,CHL) 
EX DE,HL 
LD A,H 

OR A 

JR Z,+11 
LD A,(OCTV) 
DEC A 

JR 2,+5 
ADD HL,HL 
JR -4 

LD (RATIO),HL 
LD HL ,OCTV 
LD (HL) ,2 
DEC HL 

POP DE 

INC DE 


. 


’ 


03.86.85 


ONTYO SET 


MELODY START 


11ABH OCTAVE WORK 


11AiH ONPU RATIO 


.. 


824A 
024B 
824C 
824E 
0258 
8252 
8253 
8255 
0256 
0257 
8259 
825A 
825D 
825E 


288 ASSEMBLER 22-BB4C 


825F 4E 


8268 
8263 
08264 
8265 
8266 
08268 
8269 
826A 
826B 
826C 
826C 
826C 
826C 
826D 
826F 
08278 
8272 
8273 
08275 
08276 
08278 
0279 
827B 
827C 
827E 
827F 
8281 
8282 
08284 
8284 
0285 
08287 
0288 
828A 
828B 
0828D 
828E 
8298 
8291 
8293 
8294 
8296 
08297 
8299 
829A 


ONP3: 


MTBL: 


M#TBL: 


<1Z-013B> 


PAGE 88 


(HL),A 


C,(HL) 

A, (TEMPW) 
B,A 

A 

A,c 

=1 

BC 

C,A 


83.86.85 


ONTYO ? 


HL=ONTYO 


HL=ONTYO 


>> m a & m m SS 58 


. 82 2 2 83 8 =: 
ı 9 r r oa nm oo 09 


2 


”. 


829A 
829C 
829C 
8290 
829E 
829F 
82AQ 
O2Al 
82A2 
82A3 
82A4 
82A5 
82A6 
82A6 
82A6 
82A6 
82A6& 
82A6 
82A6 
82A7 
82A8 
92A9 
O2AA 
82AB 
O2AB 
82AB 
O2AB 
O2AB 
O2AB 
O2AB 
O2AB 
O2AB 
O2AE 
O2AF 
82B8 
8282 
8283 
82B4 
8287 
8288 
08289 
082BB 
82BC 
82BE 
82BE 
82BE 
82C8 
82C3 
82C4 
82C7 
82C8 
82C8 
82C8 
82C8 
82C8 
82C8 
82C8 
82C8 
82C8 
82C8 


280 ASSEMBLER 22-884C 


8898 


13 
13 
13 
13 
c9 


ZAA111 
2C 

B7 
280C 
D5 

EB 
2184E8 
23 

72 
3E081 
D1 
1806 


3E36 
3207E8 
AF 
3208E®8 
c9 


2188E8 


<12-8138> PAGE 89 83.86.85 
DEFU 8 
OPTBL: ENT 
DEFB 1 
DEFB 2 
DEFB 3 
DEFB 4 
DEFB 6 
DEFBB 8 
DEFB OCH 
DEFB 18H 
DEFB 18H 
DEFB 28H 


“00 00 00 nen 


INCREMENT DE REG. 


40E: ENT 
INC DE 
INC DE 
INC DE 
INC DE 
RET 

ORG @2ABH ; MLDST 


00 un wann un we u 


MELODY START & STOP 


LDST: ENT 
LD HL, (RATIO) 
LD A,H 
OR a 
JR 2,MLDSP 
PUSH DE 
EX DE,HL 
LD HL ,CONT® 
LD (HL) ,E 
LD (HL) ,D 
LD A,l 
POP DE 
JR MLDS1 
MLDSP: ENT 
LD A,36H ; MODE SET (8253 CB) 
LD (CONTF),A E887H 
XOR A 
MLOS1: LD (SUNDG) ‚A ‚ EO88H 
RET ; TEHRO RESET 
; RHYTHM 
’ B=COUNT DATA 
; IN 
; EXIT CF=1 BREAK 
; CF=8 OK 
RYTHM: ENT 
LD HL,KEYPA EBB8H 


.. 


82CB 
82CD 
82CcE 
82CcF 
82D1 
8203 
82D4 
8205 
8208 
8209 
82DB 
82DE 
82DF 
B2El 
82E3 
82E4 
82E5 
82E5 
82E5 
82E5 
82ES5 
82E5 
82E5 
82E5 
82E6& 
82E7 
82E9 
82EA 
B2EC 
BO2ED 
82F98 
82F1 
82F2 
82F3 
82F3 
82F3 
82F3 
82F3 
82F3 
82F3 
82F3 
e2F3 
82F3 
82F6& 
82F9 
8o2FA 
o2FB 
B2FC 
82FD 
a2rF 
8388 
8382 
08383 
0394 
8397 
0388 
0388 
0388 
0398 
0398 
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217311 
3A7211 


<12-0138> PAGE 18 


83.06.85 


LD (HL) ,F&H 
INC HL 
LD A,(HL) 
AND 81H ; BREAK IN CHECK 
JR NZ, +4 
SCF 
RET 
LD A,(TEMP) ; EO8H 
RRCA ; TEMPO OUT 
JR C,-4 
LD A,(TEMP) 
RRCA 
JR NC,-4 
DJNZ =12 
XOR A 
RET 
; TEMPO SET 
; ACC=VALUE (1-7) 
?TEMP: ENT 
PUSH AF 
PUSH BC 
AND OörFH 
LD B,A 
LD A,8 
SUB B 
LD (TEMPW) ,A 
POP BC 
POP AF 
RET 
; CRT MANAGMENT 
; EXIT HL:DSPXY H=Y,L=X 
B DE:MANG ADR. (ON DSPXY) 
; A :MANG DATA 
; CY:MANG=1 
«MANG: ENT 
LD HL ‚,MANG ; CRT MANG. POINTER 
LD A,(1172H) s DSPXY+1 
ADD A,L 
LD L,A 
LD A,(HL) 
INC HL 
RL (HL) 
OR (HL) 
RR (HL) 
RRCA 
EX DE,HL 
LD HL, (DSPXY) 
RET 
;ORG @388H 


& 
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8388 B TIME SET 81 8352 ; 

0388 ; 82 8352 ; 

8398 s ACC=8 : AM 83 8352 ’ BELL DATA 

08308 B =] : PM 84 8352 ; 

9308 ; DE=SEC: BINARY 85 8352 ?BELD: ENT 

8388 ; 86 8352 D7 DEFB D7H 

0308 ?TNMST: ENT 087 8353 4138 DEFM ’ AD’ 

08388 F3 D1 88 08355 8D DEFB 80H 

8389 C5 PUSH BC 89 8356 ; 

838A D5 PUSH DE 18 8356 ; 

838B ES PUSH HL 11 8356 ; 

830C 329B11 LD (AMPM) ‚A ; AMPM DATA 12 8356 DEFS +2 

o30F 3EF® LD A,FOH 13 8358 ORG 8358H 

8311 329C11 LD (TIMFG),A ; TIME FLAG 14 0358 ; 

8314 21C8A8 LD HL ‚,A8COH ; 12H 15 8358 : TIME READ 

8317 AF XOR A 16 0358 ’ 

8318 EDS52 SBC HL ,DE ; COUNT DATA = 12H-IN DA 17 8358 ; EXIT ACC=8 :AM 
18 8358 ; =] :PM 

831A ES PUSH HL 19 08358 ; DE=SEC. BINARY 

831B 88 NOP 28 0358 ; 

831C EB EX DE ,HL 21 0358 ?TMRD: ENT 

831D 2187E® LD HL ,CONTF ; EO87H 22 0358 E5 PUSH HL 

08328 3674 LD (HL), 74H 23 0359 2187E® LD HL,CONTF 

8322 36B® LD (HL) ,BOH 24 835C 3688 LD (HL) ‚88H ? 

8324 2B DEC HL ; CONT2 25 835E 2B DEC HL ; CONT2 

8325 73 LD (HL),E 26 835F F3 Dl 

8326 72 LD (HL),D 27 8368 SE LD E,CHL) 

0327 2B DEC HL ; CONTI 28 8361 56 LD D,(CHL) 

8328 36BA LD (HL) „BAH 29 0362 FB El 

832A 3688 LD (HLI,® 38 8363 7B LD A,E 

832C 23 INC HL 31 8364 B2 OR D 

832D 23 INC HL ; CONTF 32 8365 288E JR Z,?TMRI 

832E 3688 LD (HL) „88H 33 0367 AF XOR A 

8338 2B DEC HL ; CONT2 34 8368 21C8A8 LD HL ,A8COH 

8331 4E ?TMSI: LD C,(HL) 35 836B ED52 SBC HL ,DE 

8332 7E LD A,(HL) 36 836D 3818 JR C,?TMR2 

8333 BA CP D 37 836F EB EX DE,HL 

0334 2@FB IR NZ ,?TMS1 38 0378 3A9B11 LD A,(AMPM) 

8336 79 LD A,c 39 8373 Ei POP HL 

8337 BB CP E 48 8374 C9 RET 

8338 20F7 JR NZ ,?TMS1 41 8375 11C8A8 ?TMRI: LD DE ,A8COH ; 12H 

833A 2B DEC HL 42 0378 3A9B11 LD A,(tAMPM) 

833B 88 NOP 43 0837B EEBI XOR 1 

833C 88 NOP 44 837D Ei POP HL 

833D 88 NOP 45 837E C9 RET 

033E 36FB LD (HL) „FBH ; ISEE 46 837F F3 ?TMR2: DI 

8348 363C LD (HL) ,3CH 47 08388 2186E8 LD HL,CONT2 

8342 23 INC HL 48 08383 7E LD A,CHL)I 

8343 DI POP DE 49 0384 2F CPL 

08344 4E ?TMS2: LD C,(HL) 58 08385 SF LD E,A 

8345 7E LD A,(HL) 51 8386 7E LD A,(CHL) 

8346 BA CP D 52 0387 2F CPL: 

8347 20FB JR NZ ,?TMS2 53 0388 57 LD D,A 

8349 79 LD A,cC 54 0389 FB EI 

834A BB CP E 55 838A 13 INC DE 

834B 20F7 JR NZ ,?TMS2 56 838B 18EB JR ?TMRI1+3 

834D Ei POP HL 57 838D ; 

834E Di POP DE a 58 838D ; TIME INTERRUPT 

834F Ci POP BC 59 838D ; 

8358 FB EI 68 838D TIMIN: ENT 


8351 C9 RET 


& 
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838D 
838E 
838F 
8398 
8391 

8394 
8395 
8397 
8398 
839B 
839D 
839E 
a39F 
83AB 
o3Al 

83A4 
83A5 
83A6& 
03A7 
03A8 
03A9 
83AA 
O3AB 
O3AC 
83AD 
O3AE 
O3AF 
8388 
8381 

83B1 

8381 
8381 
83B1 
03B1 
83B1 
0384 
8385 
8388 
8389 
83BA 
83BA 
03BA 
03BA 
83BA 
83BA 
83BA 
83BA 
83BA 
038BB 
83BE 
83BF 
83C1 
83C1 
83C3 
83C3 
83C3 
83C3 
83C3 
83C3 
83C4 


1882 


FS 
or 


<12-@8138> PAGE 13 83.86.85 
PUSH AF 
PUSH BC 
PUSH DE 
PUSH HL 
LD HL, AMPM 
LD A, (HL) 
xOR 1 
LD (HL) ‚A 
LD HL „CONTF 
LD (HL) ‚8@H 
DEC HL ; CONT2 
PUSH HL 
LD E, (HL) 
LD D,CHL) 
LO HL ,A8COH 
ADD HL ,DE 
DECE HL 
DEC HL 
EX DE,HL 
POP HL 
LD (HL) ,E 
LD (HL) ,D 
POP HL 
POP DE 
pop BC 
POP AF 
EI 
RET 
’ 
; SPACE PRINT AND DISP ACC 
; INPUT:HL=DISP. ADR. 
SPHEX: ENT 
CALL ?PRTS ; SP.PRINT 
LD A, CHL) 
CALL PRTHX ; DSP OF ACC (ASCII) 
LD A, (HL) 
RET 


:ORG @3BAH 
!  (ASCII PRINT) FOR HL 
; 


RTHL: ENT 
LD A,H 
CALL PRTHX 
LD A,L 
JR PRTHX 
DEFS +2 


ORG 83C3H;PRTHX 
(ASCII PRINT) FOR ACC 


Dur uenen 


RTHX: ENT 
PUSH AF 
RRCA 


“. 


83C5 
83C6 
83C7 
83C8 
83CB 
83cE 
B3cF 
8302 
8305 
8305 
8305 
8305 
83D5 
8305 
8305 
8305 
8306 
8307 
8308 
8309 
83DA 
83DA 
83DA 
83DA 
83DA 
83DA 
83DA 
93DA 
83DA 
830C 
83DE 
03E9 
83E2 
83E2 
83E4 
83E5 
83E5 
83E5 
03E5 
83E5 
83E5 
83E5 
83E5 
83E7 
83E8 
83EA 
03EB 
oe3EC 
O3EE 
83F8 
o3F1 
83F2 
a3F4 
a3F5 
a3F5 
8a3F5 
a3F9 
8a3F9 
a3F9 
a3FB 
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CDDAB3 
c31288 


E6BF 
FEBA 
3802 
(697 


C638 
c9 


18EA 


<12-@138> PAGE 14 

RRCA 

RRCA 

RRCA 

CALL ASC 

CALL PRNT 

POP AF 

CALL ASC 

JP PRNT 


88 CHA. 1 LINE CODE (DATA) 


Der we ne we 00 0. 


LPT: ENT 
DEFB @IH ; 
DEFB 89H 
DEFB 89H 
DEFB 89H 
DEFB @DH 


ORG B3DAH;ASC 


s HEXADECIMAL TO ASCII 
; IN : ACC (D3-DB)=HEXADECIMAL 
; EXIT: ACC = ASCII 
’ 
ASC: ENT 

AND OFH 

EP BAH 

JR C,NOADD 

ADD A,? 
NOADD: ENT 

ADD A,38H 

RET 
» ASCII TO HEXADECINAL 
s IN : ACC = ASCII 
» EXIT : ACC = HEXADECIMAL 
; CY = 1 ERROR 
HEXJ: ENT 

SUB 38H 

RET c 

cp B8AH 

CE 

RET NC 

SUB 7 

CP 18H 

CCE 

RET c 

CP BAH 

RET 

DEFS +4 
;ORG 83F9H;HEX 
HEX: ENT 

JR HEXJ 


83.86.85 


TEXT MODE 


v2 


.* 


e3FB 
o3rFB 
83FB 
e3rB 
e3FD 
83FD 


8481 8D 


8482 
8482 
0484 
8488 
8488 
@48C 
8408C 
@48C 
0418 
8418 
0418 
0418 
84108 
8418 
8410 
0410 
8418 
9418 
8418 
8411 
8414 


8416 & 


0417 
Q41A 
@4a1C 
841D 
B41E 
@41F 
841F 
@41F 
@41F 
B841F 
@4ıF 
@41F 
B841F 
BalF 
BalF 
@41F 
@41F 
@4aiF 
0428 
0421 
0422 
08425 
0427 
0428 
0429 
842A 
042B 
842C 
842D 
B42E 
0431 
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MSCH1: 
MSG#2: 


MSG#3: 


Inu 


LHEX: 


HL1: 


Daseins 


HEX: 


EXIT 


<12-813B> 


ENT 
DEFW 
ENT 
DEFM 
DEFB 
ENT 
DEFW 
DEFM 


DEFB 


DEFS 


ENT 
PUSH 


ORG B41FH;2HEX 


EXIT CF=B : OK 
1: 


PAGE 15 
PRASS PLAY MESSAGE 


287FH 


"PLAY? 
8DH 


2097FH 


" RECORD.’ 


8DH 


+4 


ORG ®418H;HLHEX 


4 ASCII TO (HL) 


IN DE=DATA LOW ADR. 
CF=8 : 
=] 


OK 
OUT 


DE 
ZHEX 
E23 
H,A 
ZHEX 
C,+3 
L,A 
DE 


2 ASCII TO (ACC) 
IN DE=DATA LOW ADR. 


PRESS RECORD 


** 


8433 
8434 
8435 
8436 
8436 
8436 
8436 
8436 
8436 
8437 
8438 
8439 
843A 
843C 
843E 
8441 
0444 
8447 
B844A 
B44C 
844D 
B844F 
8451 
8454 
8455 
8458 
8459 
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Bl 
ci 
c9 


CD1A87 


845C DF 


845D 
B845E 
8461 
08464 
8467 
8467 
8467 
846B 
B46F 
8478 
8478 
8478 
8478 
8478 
8478 
8478 
8471 
8472 
8473 
8474 
8475 
8475 
8475 
8475 
08475 
8475 
8475 
8475 
8475 
8475 
8475 
8476 


CD8ABA 
35485 


57524954 
494E4728 


8D 


F3 
DS 


OR 
2HE1: POP 
RET 


You. 


?WRI: ENT 


URIl: CALL 


URI2:  CALL 
URIa:  JP 
MS6#7: ENT 


Mer en nen 
> 
© 
im} 
= 
D 


LPT ENT 


HORG 8475H 


Des me ne ne ne ne ne 


?URD: ENT 


<12-813B> 


WRITE INFORMATION 


. wu... 


WRITE DATA 
EXIT CF=® 


03.06.85 


y 

ri 

1B8F8H 

URITE BYTE SIZE 
CHECK SUM 
MOTOR ON 


L’ 


URITING 

CALL MSGX 
FILE NAME 
CALL MSGX 


IN 1 LINE CODE (DATA) 


TEXT MODE 


72 


*. 


0477 
0478 
0479 
847B 
047D 
0481 
0484 
0485 
0486 
0488 
048A 
048A 
048A 
048A 
048A 
848A 
848A 
048A 
048A 
048A 
048A 
048B 
048C 
0480 
@48F 
0491 
8494 
8495 
9498 
049B 
8490 
84AB 
Qa4A2 
04A3 
84A5 
Q4A6 
34A7 
Qg4A8 
24A9 
OaAc 
O4AF 
9488 
0483 
0484 
0487 


E0489211 
2AB411 
78 

Bil 

284A 
18BA 


Qa4BA 15 


d4BB 
JaBE 
<4BF 
04C2 
94C4 
04C7 
94C8 
Qa4CB 
acc 
4CD 
dsCE 
dal 
9402 
2402 


C39494 
Ei 
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Dem nn ne un nn 


<12-8138B> PAGE 17 
PUSH BC 
PUSH HL 
LD D,D7H 
LD E,53H 
LD BC, (SIZE) 
LD HL , (DTADR) 
LD A,B 
OR c 
JR Z,RETI 
JR URI1 

TAPE WRITE 


BC=BYTE SIZE 
HL=DATA LOW ADR. 


EXIT CF=8 : OK 
=1 : BREAK 
WTAPE: PUSH DE 
PUSH BC 
PUSH HL 
LD D,2 
LD A,F8H 
LD (KEYPA),A 
WTAPI: LD A,CHL) 
CALL UBYTE 
LD A, (KEYPB) 
AND 81H 
JP NZ ,UTAP2 
LD A,82H 
SCF 
JR WTAP3 
WTAPZ: INC HL 
DEC BC 
LD A,B 
OR c 
JP NZ ,WTAPI 
LD HL, (SUMDT) 
LD A,H 
CALL UBYTE 
LD A,L 
CALL UBYTE 
CALL LONG 
DEC D 
JP NZ,+7 
OR A 
JP WTAP3 
LD B,8 
CALL SHORT 
DEC B 
JP NZ,-4 
POP HL 
POP BC 
PUSH BC 
PUSH HL 
JP UWTAPI 


WTAP3: 
RETI: POP HL 


..... 


’ 


83.86.85 


Er 
URITE DATA BYTE SIZE 
WRITE DATA ADDRESS 


E@BOH 

1 BYTE URITE 
E@BIH 

SHIFT & BREAK 


BREAK IN CODE 


SUM DATA SET 


“* 


8403 
9404 
8405 
8406 
8406 
8406 
8406 
8406 
8408 
8408 
8408 
8408 
8408 
8408 
8408 
8408 
8408 
8408 
8408 
8409 
84DA 


cı 
D1 
c9 


818088 
21F818 


CD9FB6 
DA7285 
C05B86 
DA7285 
CDBEBS 
c35485 


E0489211 
2AB411 
78 

Bi 
CA5405 
18D8 
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Due we ne nn we ne ne ne 


<12-08138> PAGE 18 
POP BC 
POP DE 
RET 
ORG 84D8H 


EXIT ACC=8 : OK CF=8 
=1 : ER CF=l 
=2 : BREAK CF=1 

RDI: ENT 
DI 
PUSH DE 
PUSH BC 
PUSH HL 
LD 0,D2H 
LD E,CCH 
LD BC, 80H 
LD HL, IBUFE 

RDi: ENT 
CALL MOTOR 
JP C,RTP6& 
CALL TMARK 
Jp C,RTP6 
CALL  RTAPE 
JP RTPA4 

; 

;ORG B4F8H 


EN KT T IE PERPER PER: 


READ DATA (FROM $CMT) 


EXIT SAME UP 


RDD: ENT 
DI 
PUSH DE 
PUSH BC 
PUSH HL 
LD 0,D2H 
LD E 53H 
LD BC, (SIZE) 
LD HL , (DTADR) 
LD A,B 
OR c 
JP Z,RTP4 
JR RDI 
D 
; READ TAPE 


READ INFORMATION (FROM $CMT) 


83.06.85 


‚R’ 
Lu 


RR’ 
5; 


9 
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B5BE ; IN BC=SIZE 81 0568 2881 JR NZ,+3 

858E B DE=LOAD ADR. 02 08562 FB El 

B8SBE B 03 0563 Fi POP AF 

858E ; EXIT ACC=8 : OK CF=8 84 0564 C9 RET 

858E R =SI: ER = 85 0565 : 

B858E B =2 : BREAK=1 06 8565 RTPS: ENT 

85BE ; 87 0565 15 DEC D 

058E RTAPE: ENT 88 8566 2886 JR Z,RTP? 
85BE D5 PUSH DE 09 0568 62 LD H,D 

85eF C5 PUSH BC 18 8569 CDE2BF CALL GAPCK 

0518 E5 PUSH HL 11 856C 18A5 JR RTPI 

8511 2682 LD H,2 ; TWICE WRITE 12 856E RTP7: ENT 

8513 RTPI: ENT 13 856E 3E®81 LD A,1 

8513 81B1E8 LD BC,KEYPB 14 8578 1882 IR RTP9 

8516 1182E8 LD DE,CSTR 15 08572 RTP6&: ENT 

0519 RTP2: ENT 16 8572 3E82 LD A,2 

0519 CDB186 CALL EDGE ; 18 EDGE DETECT 17 0574 RTP9: ENT 

851C 3854 IR C,RTP& 18 0574 37 SCF 

BS1E CDAABA CALL DLY3 ; CALL DLY2=3 19 0575 18DD JR RTPA 

8521 1A LD A,(DE) ; DATA (1BIT) READ 28 8577 ; 

0522 E628 AND 28H 21 0577 ; 

0524 CA1985 JP Z,RTP2 22 08577 B BELL 

8527 54 LD D,H 23 0577 ; 

8528 2180888 LD HL,® 24 0577 ?BEL: ENT 

852B 229711 LD (SUMDT) HL 25 8577 05 PUSH DE 

852E Ei POP HL ; 26 8578 115283 LD DE ,?BELD 
852F Ci POP BC 27 057B F? RST 6 ; CALL MELDY 
8538 C5 PUSH BC 28 857C Di POP DE 

0531 ES PUSH HL 29 857D C9 RET 

06532 RTP3: ENT 38 857E ; 

8532 CD2486 CALL RBYTE ; 1BYTE READ 31 857E : FLASING AND KEYIN 
08535 383B JR C,RTP6& 32 857E ; EXIT:ACC INPUT KEY DATA(DSP.CODE) 
8537 77 LD (HL),A 33 857E s H=F@OH THEN NO KEYIN(CZ FLG.) 
0538 23 INC HL 34 857E ; 

0539 8B DEC BC 35 857E FLKEY: ENT 

053A 78 LD A,B 36 857E CDFFB9 CALL ?FLAS 

853B B1 OR c 37 8581 CDCAB&S CALL ?KEY 

853C 28F4 JR NZ,RTP3 38 0584 FEFO ER FOH 

853E 2A9711 LD HL, (SUMDT) s CHECK SUM 39 08586 C9 RET 

8541 CD2486 CALL RBYTE s CHECK SUM DATA 48 0587 ; 

0544 382C JR C,RTP6& 41 0587 ; 

8546 5F LD E,A 42 0587 ; 

8547 CD24896 CALL RBYTE s CHECK SUM DATA 43 0587 ; 

854A 3826 JR C,RTP6& 44 0587 ; 

854C BD cP LE 45 0587 DEFS +1 

854D 2816 JR NZ,RTPS . 46 0588 ;ORG 8588H 

054F 7B LD A,E 47 0588 ’ 

8558 BC cp H 48 08588 ; 

8551 2812 JR NZ,RTPS 49 08588 H VERIFY (FROM $CMT) 
6553 RTP8: ENT 58 0588 ; 

0553 AF XOR A 51 0588 ; EXIT ACC =B : OK CF=8 
0554 RTPA4: ENT 52 0588 B =1 : ER Cf=1 
0554 RET2: ENT 53 0588 ; =2 : BREAK CF=1 
0554 Ei POP HL 54 0588 ; 

8555 C1 POP BC 55 0588 QURFY: ENT 

8556 DI POP DE 56 08588 F3 DI 

8557 CD8887 CALL MSTOP 57 0589 DS PUSH DE 

855A F5 PUSH AF 58 058A C5 PUSH BC 

855B 3A9C11 LD A,(TIMFG) s INT. CHECK 59 058B E5 PUSH 


HL 
855E FEF® cp FOH 68 858C ED4B8211 LD BC, (SIZE) 


Zl 
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0598 2AB411 LD HL, (DTADR) 81 25E6 BD CP Ü 

8593 1602 LD D,D2H Re 82 85E7 2885 JR NZ,RTP7 
8595 1E53 LD E,53H 5 a3 85E9 15 DEC D 

0597 78 LD A,B 84 @5SEA CAS305 JP Z,RTP& 
08598 Bi "OR c 05 85ED 62 LD H,D 


8599 2889 JR Z,RTP4 86 B5SEE 18C2 JR TVFi 


859B CD1AY7 CALL CKSUM 87 05F8 ; 

B59E CDIFB6 CALL MOTOR 88 85F® ; FLASHING DATA LOAD 

85A1l 38CF JR C,RTP& 89 85F® ; 

085A3 CDSB86 CALL TMARK ; TAPE. MARK DETECT 18 85Ff8 ?LOAD: ENT h 

85A6 38CA JR C,RTP6& 11 85F@ F5 PUSH AF 

05A8 CDAD85 CALL TVRFY 12 85F1 3A8E11 LD A,(FLASH) 

B85AB 18A7 JR RTP4 13 @5F4 CDB1OF CALL ?PONT 

85AD B 14 85F7 77 LD (HL),A 

85AD D 15 085F8 Fi POP AF 

o5AD ; DATA VERIFY 16 85F9 C9 RET 

85AD 5 17 85FA ; 

85AD ; BC=SIZE 18 85FA 4 

85AD ; HL=DATA LOW ADR 19 85FA ; NEW LINE AND PRINT HL REG. (ASCII) 
85AD ; . CSMDT=CHECK SUM 20 85FA ; 

85AD ; EXIT ACC=8 : OK {F=@ 21 85FA NLPHL: ENT 

85AD ; Sl :ER =1 22 85FA CD8988 - CALL NL 

O5AD B =2 : BREAK=1 23 85FD CDBAB3 CALL PRTHL 

85AD ; 24 8608 C9 RET 

85AD ; 25 8681 s 

85AD -TVRFY: ENT 26 8601 = 

85AD DS PUSH DE 27 8681 ORG B6B1H;EDGE 

8SAE C5 PUSH BC 28 8681 ; 

e5AF ES PUSH HL 29 8601 ; 

8588 2682 LD H,2 38 8681 ; EDGE (TAPE DATA EDGE DETECT) 
8582 TVFi1: ENT 31 8601 B 

85B2 8181E8 LD BC,KEY?B 32 0601 ; BC=KEYPB ($E881) 

8585 1182E8 LD DE,CSTR 33 8601 ; DE=CSTR ($E882) 

85B8 TVF2: ENT 34 8601 ; EXIT CF=8 OK : CF=1 BREAK 
8588 CD8186 CALL EDGE 35 8601 B 

85BB DA7205 JP C,RTP& 36 8681 EDGE: ENT 

85BE CD4ABA CALL DLY3 ; CALL DLY2#3 37 8681 3EF8& LD A,F8&H ; BREAK KEY IN 
85C1 1A LD A,(DE) 38 8683 3280E8 LD (KEYPA),A 

85C2 E628 AND 28H 39 8686 88 NOP 

85C4 CAB885 JP 2,TVF2 48 8697 EDG1: ENT 

85C7 54 LD D,H 41 8687 9A LD A,(BC) 

e5C8 El POP HL 42 0608 E681 AND 81H ; SHIFT & BREAK 
85C9 Ci POP BC 43 @6BA 2982 JR NZ, +4 

85SCA C5 PUSH BC 44 968C 37 SCF 

8e5cB E5 PUSH HL 45 8680 C9 RET 

85cc TVF3: ENT 46 B68E 1A LD A, (DE) 

85CC CD2496 CALL RBYTE 47 060F E6208 AND 28H 

8SCF 38Al JR C,RTP6& 48 Q611 28F4 JR NZ ,EDG1 ; (STR 05 = 8 
8501 BE CP (HL) 49 0613 EDG2: ENT 

8502 289A JR NZ,RTP7 58 8613 8A LD A,(BC) ‚8 
8504 23 INC HL s 51 0614 E681 AND 81H 9 
8505 8B DEC BC 52 8616 2882 JR NZ,+4 ‚ 19/14 
8506 78 LD A,B 53 0618 37 SCF 

8507 Bi OR E 54 0619 C9 RET 

8508 28F2 JR NZ,TVF3 55 861A 1A LD A,(DE) 8 
850A 2A99N11 LD HL, (CSMDT) 56 @61B E628 AND 20H 2 
85DD CD2486 CALL RBYTE 57 @61D 28F4 JR 2,EDG2 ; CSTR 05 = 1 :10/14 
85E8 BC cp H 58 B61F C9 RET sat 
85E1 208B JR NZ,RTP7 59 0628 ; 


85E3 CD2486 CALL RBYTE 68 0628 ; 


8 


rs 


8628 
8624 
0624 
8624 
0624 
0624 
0624 
8624 
8624 
8624 
0624 
0624 
8624 
8625 
8626 
8627 
862A 
862D 
8638 
8638 
8633 
0636 
08639 
063A 
863C 
B63F 
8648 
0643 
8644 
8647 
0648 
0649 
0649 
864A 
864B 
B64C 
064D 
0650 
8653 
0654 
0654 
0655 
0656 
8657 
8658 
8658 
8658 
08658 
8658 
8658 
0658 
0658 
0658 
0658 
865B 
865B 
065B 
865B 
8655B 
865B 


8181E8 
1182E8 


CD0186 
DA5486 
CD4ABA 


023886 
CD8186 
7D 


CDE2OF 
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DEFS +4 
ORG 8624H; RBYTE 
1 BYTE READ 


EXIT SUMDT=STORE 
CF=1 : BREAK 


CF=8 : DATA=ACC 


Dee mu ne ne no ne ne ne ne ne 


BYTE: ENT 
PUSH BC 
PUSH DE 
PUSH HL " 
LD HL , 8888H 
LD BC,KEYPB 
LD DE,CSTR 
RBY1: ENT 
CALL EDGE 
JP C,RBY3 
CALL DLY3 
LD A,(DE) 
AND 28H 
JP Z,RBY2 
PUSH HL 
LD HL , (SUMDT) 
INC HL 
LD (SUMDT) ‚HL 
POP HL 
SCH 
RBY2: ENT 
LD A,L 
RLA 
LD L,A 
DEC H 
Je NZ,RBY1 
CALL EDGE 
LD A,L 
RBY3: ENT 
POP HL 
POP DE 
POP BC 
RET 


TAPE MARK DETECT 


; E=@L9 : INFORMATION 
; =353 :DATA 
} EXIT CF=® :0K 
er: =1 :BREAK 
’ 
DEFS +3 
TMARK: ENT 


:ORG 865BH 


CALL GAPCK 


03.86.85 


KEY DATA $SE8E1 
$TAPE DATA $EBE2 


41 0% 181 
13 


208+18°63+33 


DAT READ 
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1182Ee 
2A9S11 


CDB1BE 
381E 
CD4ABA 


38BE 


3ABZEe 
E618 
280E 


B6FF 
CD9685 
1882 
18EB 


OTOR: 


MOT1: 


MOT2: 


MOTOR ON 


<12-813B> 


IN D=aWa 
=aRd 
EXIT CF=0 


=1 
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BC 

DE 

HL 

HL ,2828H 
A,E 

CCH 

2,+5 
HL,1414H 
(TMCNT) HL 
BC,KEYPB 
DE,CSTR 


HL, (TMCNT) 


:URITE 
: READ 
:0K 

:BREAK 


03.06.85 
ORG 865EH 


„PL? 


CALL DLY2*3 


CALL DLY2»3 


2 SEC DELAY 

7 MSEC DELAY 
MOTOR ENTRY ADJUST 
ORG 86B2H 


62 


”. 


86B4 
86B6 
8687 
8687 
86B9 
8689 
86BB 
B6BE 
B6BF 
86C8 
B6Cc1 
86C3 
86C6 
86C7 
86C9 
86CB 
B6CE 
8609 
8608 
8603 
8604 
8607 
08607 
0608 
8608 
86DB 
86DD 
B6DF 
86E2 
86E4 
86E5 
86E7 
86E7 
86E7 
86E7 
86E7 
O6EB 
86EF 
B6F3 
86F7 
B6FB 
BO6FE 
B6FF 
B6FF 
BörF 
08798 
8798 
8788 
08788 
8798 
08798 
8728 
08788 
8798 
8781 
0782 
0783 
8785 
8785 
0788 
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18F7 
AF 


18E2 


3E86 
2183E8 
77 

Ele 

77 
18E1 
C08980 
7A 
FED? 
2885 
11FB83 
1807 


110204 
DF 
11FD83 


2A2A2029 
4D4F4E49 
544F5228 
315A2D39 
31334228 
202A2A 
8D 


FS 
c5 
D5 
868A 


3AB2EB® 
E618 


MOT?: 
MOT4: 


MOT8: 


MOT9: 
MOTS: 


SG?3; 


Zeus 


STOP: 


MST1: 


<12-813B> 


ENT 
DEFM 


DEFB 


DEFS 


MOTOR STOP 


PAGE 25 


-7 
A 


RET3 


A,B6H 
HL,CSTPT 
(HL) ,A 
A 
(HL),A 
MOTI 

NL 

A,D 

D7H 
2,MOT8& 
DE ,MSG# 1 
MOT9 


DE ,MSG#3 
3 
DE,MSG#2 
3 
A,(CSTR) 
18H 

NZ ,MOT2 
?BRK 

NZ ,MOT5 


MOT7 


INITIAL MESSAGE 


83.86.85 


ıy° 

PLAY MARK 
"RECORD." 
CALL MSGX 
"PLAY" 


CALL MSGX 


’## MONITOR 12-0138 *%*’ 


80H 


+ 


ORG 8788H;MSTOP 


A,(CSTR) 
18H 


a 


878A 
870C 
878C 
87BE 
o711 
08712 
0715 
0717 
0717 
871A 
971A 
871A 
871A 
871A 
871A 
871A 
871A 
o71A 
071A 
871A 
971A 
@71A 
0871B 
e71c 
071D 
0728 
0728 
9721 
0722 
0724 
8725 
0728 
072B 
072C 
072D 
872E 
0@72F 
072F 
0738 
8731 
8733 
0733 
0734 
8736 
0737 
0739 
873A 
8738 
873C 
873E 
873E 
873€ 
873E 
873€ 
8741 
8743 
8745 
8747 
8747 
8747 


280B 


3E96 
3283E8 
3C 
3283E8 
18EE 


C3EsBE 


c5 
05 
ES 
110808 


229711 


2183E8 
368A 
3697 
3685 


c9 
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EXIT SUMDT=STORE 
CSMDT=STORE 


JR Z,MST3 
MST2: ENT 
LD A,B86H 
LD (CSTPT),A 
INC A 
LD C(CSTPT),A 
DJNZ MST1 
MST3: ENT 
P. ?RSTRI 
’ 
; 
; CHECK SUM 
’ IN BC=SIZE 
; HL=DATA ADR. 
’ 
5 
CKSUM: ENT 
PUSH BC 
PUSH DE 
PUSH HL 
LO DE,® 
CKS1: ENT 
LD A,B 
OR c 
JR NZ,CKS2 
EX DE,HL 
LD (SUMDT) „HL 
LD (CSMDT),HL 
POP HL 
POP DE 
POP BC 
RET 
CKS2: ENT 
LD A,(HL) 
PUSH BC 
LD B,+8 
CKS3: ENT 
RLCA 
JR NC,+3 
INC DE 
DJNZ CKS3 
POP BC 
INC HL 
DEC BC 
JR CKS1 


MODE SET OF KEYPORT 


?MODE: ENT 


LD HL ,KEYPF 

LD (HL) ,8AH 

LD (HL) „87H 

LD (HL) „85H 
VGOFF: ENT 

RET 


83.06.85 


18881810 
PC3=1 
PC2=1 


08 


.. 


8748 
0748 
0748 
8759 
8759 
8759 
8759 
8759 
8759 
8759 
875B 
875C 
875F 
8768 
8768 
8768 
8768 
8768 
8762 
8763 
8766 
8767 
8767 
8767 
8767 
8767 
8767 
08767 
8767 
8767 
8768 
876A 
876D 
876D 
876E 
8771 


c5 
0688 
CD1ABA 


8774 05 


8775 
8778 
8779 
877A 
877A 
877A 
877A 
877A 
877A 
877A 
877A 
877A 
877B 
877C 
877D 
8788 
8783 
8785 
8788 
878B 
878E 
878E 
8791 


111414 


CD818A 
88 
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DEFS 
ORG 8759H; DLY1 
187 MICRO S 


Der 0. 00.00 


LY1: ENT 


ORG 8768H;DLY2 


[> PIIEIEN 


LY2: ENT 


1 BYTE URITE 


E oo nn nn me ne nn ne 


BYTE: ENT 


WBY1: ENT 


GAP + TAPEM 


E=aLd LONG 
=953 SHOR 


Des wo u no we wo wo 


GAPI: ENT 


PAGE 27 


+17 


EC DELY 


A,IiBH. s 111.39 micro sec 


A,19H ; 183.45 micro sec 


C,LONG 
NC,SHORT 
B 

NZ ,WBY1 
BC 


ARK 


GAP 
T GAP 


DE ,2828H 

CCH L* 
2,GAPI 

BC .,2AF8H 

DE,1414H 


SHORT 
BC 


83.86.85 


”. 


08792 
8793 
0794 
08796 
8796 
0799 
879A 
879C 
879C 
879F 
87AB 
07A2 
87A5 
87A& 
87A7 
07A8 
07A8 
87A8 
07A8 
87A8 
07A8 
07AB 
07AB 
O7AE 
08781 
87B4 
87B7 
07BA 
87BC 
87BF 
087C98 
87C3 
87C5 
87C6 
87C8 
87C9 
87CA 
O7Ccc 
O7CE 
07D1 
87D3 
0704 
0704 
87D5 
8707 
07D7 
0708 
6709 
87DB 
@70B 
87DB 
87DB 
87DB 
087E6 
87E6 
87E6 
87E6 
O7E6 
87E6 
87E6 


CD1ABA 
15 
28FA 


CD818A 


C03001 
CDFABS 
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GAP2 


GAP3 


MCOR 
MeRI 
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LD A,B 
OR c 
JR NZ ,-6 
H ENT 
CALL LONG 
DEC D 
JR NZ,-4 
B ENT 
CALL SHORT 
DEC E 
JR NZ,-4 
CALL LONG 
POP DE 
POP BC 
RET 
MEMORY CORRECTION 
COMMAND °M’ 
i ENT 
CALL HEXIY 
: ENT 
CALL NLPHL 
CALL SPHEX 
CALL ?PRTS 
CALL BGETL 
CALL HLHEX 
JR C,MCR3 
CALL .ADE 
INC DE 
CALL 2HEX 
JR C,MCRI 
cr (HL) 
JR NZ ,MCRI 
INC DE 
LD A,(DE) 
CP 8DH 
JR Z,MCR2 
CALL 2HEX 
JR C,MCRi 
LD (HL),A 
B ENT 
INC HL 
JR MCRI 
H LD H,B 
LD L,c 
JR MCRI 
ORG B7ESH 


GET 1 LINE STATEMENT 


DE = DATA STORE LOW ADR. 


* 


03.86.85 


CRRECTION ADR. 

COR. ADR. PRINT 

ACC ASCII DISP. 
SPACE PRINT 

GET DATA & CHECK DATA 
HLASCII(DE) 

(INC DE)*4 


DATA CHECK 


NOT CORRECTION ? 
ACCHL(ASCII) 
DATA CORRECT 


MEMORY ADR. 


8 
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C08B389 


FS 

47 
3A9D11 
or 
047785 
78 
217811 
E6F® 
FECO 
D1 

78 
2016 
FECD 
2855 
FECB 
CA2298 
FECF 
2889 
FEC? 
388A 
CcB1B 
78 
3885 


CDB59D 
18CD 


CDDCED 
18C8 


Ei 
E35 
361B 
23 
368D 
1853 


or 
3037 
1833 


CD9609 
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; (END =CR > 
D 
?GETL: ENT 
PUSH AF 
PUSH BC 
PUSH HL 
PUSH DE 
GETLiI: ENT 
CALL ??KEY 
AUTO3: ENT 
PUSH AF 
LD B,A 
LD A, (SURK) 
RRCA 
CALL NC ‚,?BEL 
LD A,B 
LD HL ‚KANAF 
AND FOH 
cp COH 
POP DE 
LD A,B 
JR NZ ,GETL2 
cp CDH 
JR 2,GETL3 
cp CBH 
JP Z,GETLC 
EP CFH 
JR 2,GETL2 
cp C7H 
JR NC,GETLS 
RR E 
LD A,B 
JR NC,GETLS 
GETL2: ENT 
CALL ?DSP 
JR GETLI 
GETLS: ENT 
CALL ?DPCT 
JR GETLI 
’ BREAK IN 
GETLC: POP HL 
PUSH HL 
LD (HL) ,1BH 
INC HL 
LD (HL) ‚80H 
JR GETLR 
GETLA 
’ 
GETLA: RRCA 
JR NC,GETL6 
JR GETLB 


SWEP: CALL 


DELAY 7M SEC AND SWEP 


DLY12 


83.06.85 


ENTRY KEY 


IN KEY DATA SAVE 


BELL WORK 
ENTRY BELL 


KANA & GRAPH FLAG 


Ereg=FLAGreg 


CR 

BREAK 

NIKO MARK UH. 
CRT EDITION 
cv ? 


CRT CONTROL 


BREAK CODE 


CcYD? 
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0833 CD588A 
08836 C9 
0837 

0837 

0837 

885B 

885B 

885B 

885B 

0885B 

885B CDF382 
085E 8628 
08868 38C9 
0862 25 
0863 8658 
08865 2E88 
0867 CDB4BF 
0886A DI 
886B DS 
886C 7E 
8860 CDCEOB 
8878 12 
8871 23 
8872 13 
8873 18F7 
8875 EB 
08876 360D 
8878 2B 
8879 7E 
087A FE28 
887C 

887C 

887C 

887C 

887C 28F8 
887E 

887E 

887E 

887E CDOEB9 
8881 DI 
8882 El 
0883 Ci 
0884 Fi 
8885 C9 
0886 

0886 

0886 

8886 

8893 

8893 

8893 

8893 

8893 

8893 

8893 

0893 

8893 F5 
8894 C5 
8895 05 
08896 1A 


CALL 
RET 


u 


DEFS 


Der we ne ne 0 


ETL3: CALL 


GETLB: LD 
GETL6: LD 


GETLZ: LD 


GETLU: LD 


JR 


Dr. 


ETLR: CALL 
POP 
POP 
POP 
POP 
RET 


nu 


DEFS 
ORG 8893H 


ee me ne we we ne ne 


NSG: ENT 
PUSH 
PUSH 
PUSH 

MSG1: LD 


<12-813B> 


PAGE 38 
?SWEP 


36 


ORG 9858H;GETL3 


B,48 
NC,GETLA 


DE,HL 


CR AND NEW LINE 


2Z,GETLU 


NEW LINE RETURN 


+13 


MESSAGE PRINT 


DE PRINT DATA LOW ADR. 
END=CR 


A,(DE) 


03.86.85 


CR 
ILINE 


BEFORE LINE 
2 LINE 


STORE TOP ADR. 


SPACE THEN CR 


c8 


2; 


0897 
0899 
089B 
O89E 
889F 
B8A1 
B88A1 
B8A1 
B8Al 
B8A1l 
@8A1 
B8A1 
@8A1 
88A2 
@8A3 
B8A4A 
B88A5 
88A7 
B8AA 
B88AD 
8858 
8881 
88B3 
0883 
a8B3 
88B3 
88B6 
08B8 
8888 
08888 
088B8 
88BA 
88BB 
88BD 
88BD 
38BD 
88BD 
88BD 
88BD 
88BD 
88BD 
888BD 
O8BD 
98BD 
88BD 
88C8 
88C2 
88C3 
88C5 
88C8 
88C8 
88C8 
88CA 
08CA 
88CA 
B88CA 
88CA 
B88CA 
88CA 
B88CA 


CDCABE 


C6F® 
C3CEB8B 
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cp ODH 

JR 2,MSGXZ 
CALL ?PRNT 
INC DE 

JR NSG1 


H 
ORG @8AIH 
} ALL PRINT MESSAGE 


?MSGX: ENT 
PUSH AF 
PUSH BC 
PUSH DE 

MS6X1: LD A,(DE 
cP 8DH 

MS6X2: JP 2,?RSTE 
CALL ?ADCH 
CALL PRNTS3 
INC DE 
JR MSGK! 

; TOP OF KEYTBLS 

’ 

?KYSM: LD DE,KTB_S 
JR AKYS 


BREAK CODE IN 


BRK: LD A,CBr 
OR A 
JR KYı 
ORG 88BDH 
GETKEY 


NOT ECHO BACK 
EXIT:ACC=ASCII CODE 


„me we ne ne ne ne ne ne ne ne 


GET: ENT 
CALL ?KEY 
SUB FOH 
RET 2 
ADD A,FOH 
JP ?DACN 
DEFS +2 


ORG B88CAH;?KEY 
1KEY INPUT 


83.86.85 
CR 


BREAK CODE 


KEY IN (DISPLAY CODE) 
NOT KEYIN CODE 


DIAPLAY TO ASCII CODE 


IN B = KEY MODE(SHIFT,CTRL.BREAK) 
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88CA 
88CA 
88CA 
88CA 
88CA 
88CA 
B88CA 
B88CA 
88CB 
BSCcC 
B88CD 
88D8 
8801 
88D2 
88D4 
88D6& 
88D6& 
88D7 
88D8 


880D9- 


88DA 
88DA 
88DA 


880DD 7 


88DE 
B88EB8 
88E2 
08E4 
88E5 
88E7 
88E9 
B8EC 
B88ED 
88F8 
B6F1 
88F2 
88F3 
B88F5 
D8F7 
88FA 
B8FA 
B8FB 
88FB 
B8rFc 
8ö8FE 
B8FE 
8988 
8982 
8985 
8986 
8987 
0989 
08989 
898C 
89BE 
B9BE 
B9BE 
O9BE 
B9BE 
B89BE 


er ne we ne ne 0 


?KYl: ENT 


?KYS: ENT 
?KYS55: ENT 


?KYGRP: ENT 


PKYGRS: LD 


ORG B9BEH 


. 
’ 
. 
’ 
. 
’ 
. 
D 
. 
’ 
. 
’ 
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PAGE 32 


083.86 .85 


C = KEY DATA (COLUMN & ROW) 

EXIT ACC=DISPLAY CODE 
IF NO KEY ACC=FOH 
IF CY=1 THEN ATTRIBUTE ON 


(SMALL ‚HIRAKANA) 


5,A 
NZ ,?KYS-3 
A,(CKANAF) 


C,?KYGRP 
A,B 


C,?KYSM 
?KYS 
DE.KTBLC 


HL .DE 


A,CHL) 
?KYı 


6,B 
Z,?KYGRS 
DE ,KTBLG 
HL,DE 


?KYS5 


DE,KTBLGS 
?KYS 


... 


DELAY AND KEY SWEP 


NORMAL KEY TABLE 
BREAK IN 

HL=ROW & COLUMN 
CTRL CHECK 
O=NR. , 1=GRAPH 


GRAPH MODE 
CTRL KEY CHECK 


CONTROL KEY TABLE 
TABLE 


&8 
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O9BE 
B898E 
89BE 
O9BE 
898E 
B99F 
8912 
08914 
8916 
8918 
8918 
8918 
8918 
891B 


AF 
329411 
3ECD 
1843 


3A9411 
B7 


891C C8& 


891D 


"Bar 


8928 
8928 
8928 
8928 
8928 
8928 
8922 
8924 
08924 
08924 
08924 
8924 
8927 
892A 
892B 
892C 
O892E 
8938 
0932 
08935 
8935 
8935 
08935 
8935 
8935 
8935 
8935 
0937 
0939 
993A 
08938 
893C 
a93F 
8948 
0941 
08942 
0942 
8942 
08942 
8945 
0946 
08946 
0946 


18EF 


3E28 
1811 


CDACO8 


4F4B21 
oD 


NEULINE 


KETTE 


?LTNL: ENT 


DEFS 
;ORG 8918H 


NL: ENT 


DEFS 
ORG 8928H 


uses new 


?PRTS: ENT 
LD 
JR 


PRINT TAB 


Ye wo. 


?PRTT: ENT 


ORG 8935H 


Dur oe wo neuen 
- 
z 
D> 
[=] 
[@} 
u 


?PRNT: ENT 


MSGOK: ENT 


DEFB 
ORG 8946H 
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A 
(DPRNT),A 
A,CDH 
PRNTS 

+2 


u 


CR 


A,(DPRNT) 


PRINT SPACE 


PRNTS 
A,(DPRNT) 
A 

zZ 

+18 
C,-18 
NZ,-4 

+3 


PRINT DATA (ASCII) 


8DH s CR 
Z,?LTNL 

BC 

C,A 

B,A 

?PRT 

A,B 

BC 


"OK? 
80H 


PRINT ROUTINE 


83.86.85 


ROW POINTER 


.. 


8946 
8946 
8946 
8946 
8946 
08947 
894A 
894B 
894D 
B94E 
8958 
8952 
08953 
8955 
08957 
0959 
8959 
895Sc 
895E 
8968 
8962 
0964 
0966 
8967 
0968 
896B 
896C 
896C 
B96F 
8972 
8973 
8975 
8977 
8979 
8978 
8978 
0897B 
8978 
897B 
897B 
097B 
897B 
8978 
897E 
8988 
8988 
9988 
0988 
0988 
0988 
8988 
8982 
8984 
0985 
8986 
8986 
0988 
0989 
898A 
898B 


79 
CDB9B8B 
4F 
FEF® 
c8 
E6F® 
FECB 
73 
2017 
FEC? 
3813 


CDDCOD 
FEC3 
280F 
FEC5 
2883 
FEC6& 
c8 

AF 
329411 
\& 


CDBS8D 
3A9411 
3C 
FES® 
38Fl 
0658 
18ED 


3A8EIll 
186F 


CBöF 
2882 
87 
c9 


3E28 
B7 
37 
c9 
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dee oe. 


PRT 


PRNT 


PRNT 


PRNT 
PRNT 


w...... 


?BRK 


FBRK 


- 
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1 CHA. 
INPUT:C=ASCII DATA (?DSP+?DPET) 


: ENT 
LD A,C 
CALL ?ADCN 
LD C,A 
cP FOH 
RET zZ 
AND FO@H 
cp COH 
LD A,Cc 
JR NZ,PRNT3 
cp C7H 
JR NC,PRNT3 
5: ENT 
CALL ?DPCT 
cp C3H 
JR Z,PRNT4 
cp C5H 
JR Z,PRNT2 
cp C6H & 
RET NZ , 
2:  XOR A 
LD (DPRNT),A 
RET 
3: ENT 
CALL ?DSP 
4: LD A, (DPRNT) 
INC A 
CP +88 
JR C,PRNT2+1 
SUB +88 
JR PRNT2+1 


FLASSING BYPASS 1 


LASI: ENT 
LD A, (FLASH) 
JR FLAS2 


BREAK SUBROUTINE BYPASS 1 
CTRL OR NOT KEY 


2: ENT 
BIT 5,A 
JR Z,?BRK3 
OR A 
RET 
sr LD A,20H 
OR A 
SCF 
RET 


....... 


ASCII TO DSPLAY 


ZERO=ILLEGAL DATA 


MSD CHECK 


CRT EDITOR 


HOME 
CLR 


TAB POINT+1 


NOT OR CTRL 
CTRL 
NOTKEY A=7FH 


CTRL D5=1 
ZERO FLG. CLR 
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898B MSGSV: ENT 81 @9C8 F5 PUSH AF 

B98B 46494045 DEFM ’FILENANME? ’ 82 89C9 BC cr H ; CHATER CHECK 
BO98F 4E414045 83 89CA Ei POP HL 

0993 3F28 84 B89CB 28EF JR NZ ,KSL2 

8995 8D DEFB BDH 85 89CD ES PUSH HL 

8996 ; 86 B9CE Fi POP Ar ; IN KEY DATA 
08996 D DLY 7 MSEC 87 @9CF CDF885 CALL ?LOAD ; FLSHING DATA LOAD 
08996 ; 08 8902 Ei POP HL 

08996 DLY12: ENT 89 8903 C9 RET 

8996 C5 PUSH BC 18 0904 ; 

8997 0615 LD B,15H ; 7143.9 micro sec 11 89D4 ; 

08999 CDAABA CALL DLY3 12 89D4 ; CLEAR 2 

899C 18FB DJNZ -3 13 89D4 ; 

899E Ci POP BC 14 89D4 #CLRBS: ENT i EY FLD: 
B99F C9 RET 15 89D4 AF XOR A 

89AB B 16 89D5 #CLR8: ENT 

89AB B 17 8905 818888 LD BC ,0888H 

89AQ ; 18 89D8 CLEAR: ENT s BC = CLR BYTE SIZE 
89AD ; LOADING MESSAGE 19 8908 D5 PUSH DE ;s A = CLR DATA 
89AD ; 28 0909 57 LD D,A 

89Aa MSG?2: ENT 21 B89DA CLEAR1: ENT 

BO9AB ACAF4144 DEFM *LOADING ’ 22 B89DA 72 LD (HLI,D 

BO9A4 494E4720 23 B89DB 23 INC HL 

@9A8 OD DEFB aDH 24 89DC @B DEC BC 

089A9 B 25 89DD 78 LD A,B 

89A9 ; 26 B9DE Bi OR c 

o9A9 ; 27 B89DF 28F9 JR NZ,CLEAR1 

89A9 ; DELAY FOR LONG PULSE 28 B9EI DI POP DE 

89A9 B 29 B9E2 C9 RET 

89A9 DLY4: ENT 30 B9E3 ; 

B9A9 3673 LD A,73H ; 458.81 micro sec 31 89E3 ; 

B9AB 3D DEC A 32 89E3 ; 

B9AC C2ABB9 JP N2,-1 33 89E3 ; 

B9AF C9 RET 34 B89E3 ; FLASHING 2 

89BO ; 35 89E3 ; 

89Bd ; 36 B9E3 ?FLS: ENT 

89B8 DEFS +3 37 89E3 F5 PUSH AF 

0983 B 38 B9E4 ES PUSH HL 

89B3 B 39 B9E5 3AB2EO LD A,(KEYPC) 

8983 ORG B9B3H;??KEY 40 B9EB 087 RLCA 

8983 B 41 B89E9 87 RLCA 

8983 ; KEY BOAD SEARCH 42 B9EA 388F JR C,FLASI 

8983 B & DISPLAY CODE CONV. 43 BIEC 3A9211 LD A,(FLSDT) 

0983 ; 44 B9EF FLAS2: ENT 

0983 B EXIT A = DISPLAY CODE 45 B9EF CDBI1BF CALL ?PONT ; DISPLAY POSITION 
8983 ; CY= GRAPH MODE 46 B9F2 77 LD (HLI,A 

08983 B WITH CURSOR DISPLAY 47 89F3 FLAS3: ENT 

8983 ; 48 89F3 Ei POP HL 

8983 TMEY: ENT 49 B9F4 Fi POP AF 

8e9B3 ES PUSH HL 58 89F5 C9 RET 

89B4 CD928B CALL ?SAVE 51 B9F6 ; 

0987 KSL1% ENT 52 B89F6& ; 

0987 CD7EO5 CALL FLKEY ; KEY 53 B9F6 ; 

@9BA 28FB JR NZ,KSL1 ; KEY IN THEN JUMP 54 B9F6 DEFS +9 

o9BC KSL2: ENT 55 B89FF B 

89BC CD7EBS CALL FLKEY 56 B9FF ; 

O9BF 28FB JR Z,KSL2 ; NOT KEY IN THEN JUMP 57 B9FF sORG B9FF ; ?FLAS 

89C1 67 LD H,A *® 58 B9FF ; 

89C2 CD9609 CALL DLY12 s DELAY CHATTER 59 B9FF ?FLAS: ENT 

89C5 CDCABE CALL KEY 68 B9FF 18E2 JR ?FLS 


8 


“. 


ABl 
8AB1 
8AB1 
8AB1 
8AB1 
8AQ1 
aAa1 
8A82 
8Ad4 
8A97 
BABA 
8ABD 
BABF 
8A12 
B8A15 
8A18 
8A19 
B8A1A 
aAlA 
BALA 
8A1A 
8A1B 
8A1D 
8A28 
0A23 
8A25 
0A28 
8A2B 
BA2C 
8A2D 
8A2D 
8A2D 
0A32 
8A32 
8A32 
0A32 
0A32 
0A32 
8A32 
8A32 
8A32 
8A32 
8A32 
8A32 
8432 
8A32 
8A32 
08A32 
8432 
8A32 
0A32 
8A32 
0A34 
8437 
8A38 
BA3B 
BASC 
8A3D 
0A48 
BA4a1 
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DEFS 


ORG 8A32H 


EXIT BREAK ON : 
OFF: 
NO KEY © 
KEY IN cr 
A D6=1 : SHIFT ON 
D5=1 : 
D4=1 : 
ENT 
LD A,F8H 
LD (KEYPA) ,A 
NOP 
LD A,(KEYPB) 
OR A 
RRA 
JP C,?BRK2 
RLA 
RLA 
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SHORT AND LONG PULSE FOR 1 BIT URITE 


AF 
A,83H 


(CSTPT),A 


DLY1 
oLYi 
A,02H 


(CSTPT),A 


DLY1 
DLY1 
AF 


AF 
A,83H 


(CSTPT),A 


DLY4 
A,82H 


(CSTPT),A 


DLY4 
AF 


3 


BREAK KEY CHECK 
AND SHIFT,CTNL KEY CHECK 


$E883 PC3=1:16 
20+18*21+28 
28+18*21+28 


$E803 PC3=8:16 
20+18*21+20 
20+18*21+28 


nenne neu ne 


16 
20+18+89+28 


“nun nenn nenn 


ZERO=1 


: SFT+CNT ON 


; LINE 8SUEEP 


*. 


8A42 
8A44 
BA46 
8A47 
8A48 
BA48 
8A48 
8A49 
BA4A 
BA4A 
BA4A 
BA4A 
BA4A 
BA4A 
BAAC 
BAAF 
BAAF 
BAAF 
8A58 
8A58 
8A58 
8A58 
8A58 
8A58 
A598 
8A58 
8AS8 
8A58 
8A58 
QA58 
8A58 
8A5® 
8A58a 
8A58 
8A58 
BA58 
8A58 
8A58 
8A5®8 
8A58 
BAsS1 
8A52 
8A53 
BASS 
BAS6 
8A59 
BASB 
BASD 
BASF 
BASF 
BAs61 
8A62 
BA64 
BA64 
BA66 
BA66 
8A67 
BAS8 
BASB 
BASD 
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3984 
3E48 
37 
c9 


AF 
c9 


3E52 


C36207 


DS 
ES 
AF 
B6F& 
57 


CD328A 


20884 
1688 
1814 


3885 
57 

18092 
CBFA 


85 
78 


3208E8 


FEEF 
2008 


Om mu. 


ee we un ne nn me we ne me me me ne ne ne ne ne nn ne ne ne 
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IR NC,?BRKI ; BREAK ? 
LD A,ä@H ; SHIFT D6=1 
SCF 
RET 

PBRKI: XOR A ; SHIFT ? 


RET 


328 U SEC DELAY 


: ENT 
LD A,52H ; 331.35 micro sec 
JP 0762H ; JP DLY2+2 
DEFS +1 
ORG BASOH ; ?SWEP 
KEY BOAD SUEEP 
EXIT B,D7=8 NO DATA 
=1 DATA 
D6=8 SHIFT OFF 
= SHIFT ON 
D5=@8 CTRL OFF 
= CTRL ON 
D4=8 SHIFT+CTRL OFF 
= SHIFT+CTRL ON 
(& = ROW & COLOUMN 
76543218 
“x 
SWEP: ENT 
PUSH DE 
PUSH HL 
XOR A 
LD B,F&H 
LD D,A 
CALL ?BRK 
JR NZ ,SWEP& 
LD D,88H » BREAK ON 
JR SUEP9 
SWEP6: ENT 
JR NC,SWEP® 
LD D,A 
JR SUEPY 
SUEP@1: ENT 
SET 7,D 
SUEP@: ENT 
DEC B 
LD A,B 
LD (KEYPA),A 
cp EFH , MAP SWEEP END ? 
JR N2,SWEP3 


98 


“+ 


BASF 
BA7ı 
8A73 
8473 
8A74 
8A75 
B8A76 
8A77 
8A77 
0A77 
BA7A 
BA7B 
BATC 
BATE 
BATF 
BATF 
OA81 
8A82 
OA84 
8A85 
BA86 
0A87 
BA88 
2A89 
BABA 
BA8B 
OA3D 
BABE 
BASF 
8A98 
8A92 
8A92 
8A92 
8A92 
8A92 
0A92 
8A92 
8A93 
8A94 
B8A95 
BA96 
8A97 
BA9IE 
8A99 
BA9A 
BA9B 
BA9C 
BA9D 
BA9E 
BA9F 
OAAB 
BAAI 
BAA2 
BAA2 
BAA3 
BAA4 
BAAS 
BAAG 
BAA7 
BAAB 
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SWEP9: 


SWEP3: 


SWEP2: 


. Deu. 


ASCII TO DISPLAY CODE TABL 


TBL: 
e8 - or 


10 = 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
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F&H 


Z,SWEP® 


FOH 
FOH 
F@H 
F3H 
FOH 
FSH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
F&H 


FOH 
CIH 
C2H 
C3H 
C4H 
C5H 
C6H 


Pe PEN EEP EEE EEE EEE Fee PER PEER DEE GER PEERDEENNEEF Eee 


<cH0WDo9rr OZZTrXLHIONMONnDn—pbp»d 


won 000 


83.86.85 


BREAK KEY ROU 


CUR. DOWN 


CUR. 


CUR. RIGHT 


CUR. 
HOME 
CLEAR 


[8] 2 
LEFT 
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BAA9 
BAAA 
BAAB 
BAAC 
BAAD 
BAAE 
BAAF 
8AB® 
BAB1 
BAB2 
BAB2 
BAB3 
BAB4 
8ABS 
BABES 
8AB7? 
BABE 
BAB9 
BABA 
BABB 
BABC 
BABD 
BABE 
BABF 
BACO 
BACI 
B8AC2 
BAC2 
BAC3 
BACA 
BACS 
BACS 
B8AC7 
BACE 
BAC9 
BACA 
BACB 
BACcC 
BACD 
BACE 
BACF 
8AD® 
@ADI 
8AD2 
B8AD2 
8AD3 
BAD4 
BADS 
BADS 
BAD? 
BAD 
8ADY 
8ADA 
8ADB 
BADC 
OADD 
B8ADE 
BADF 
BAEB 
BAEI 


28 - 


48 - 


DEFS 
DEFB 
DEFB 


FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 
FOH 


88H 
61H 
62H 
63H 
64H 
65H 
66H 
67H 
68H 
69H 
6BH 
6AH 
2FH 
Z2AH 
2EH 
2DH 


28H 
21H 
22H 
23H 
24H 
25H 
26H 
27H 
28H 
29H 
4FH 
2CH 
51H 
2BH 
57H 
49H 


55H 
81H 
82H 
83H 
84H 
85H 
86H 
87H 
88H 
89H 
BAH 
8BH 
8CH 
8DH 
BEH 
öFH 


won 00 00 ne ne 00 08 0 


wo 00 00 00 we 00 we ne we we ne 00 we ne ne 


DVS TERPE PETE TEE TEE EETED TEE ET Terre) 


PP BE PHP EENPEENPEERPEEH EEE TEEN EEE EEE EEE EEE GER PERER 


oOoCZEZTPrXUHIonmonwpbe® 


03.86.85 


SEP. 


JU KIN<<E 


I +#e0on .pove8 ' 


VIA DVDONAUPWN-OS 


28 


.. 


BAE2 
BAE2 
BAE3 
BAE4 
QAES 
BAE6 
BAE7 
BAES& 
QAE9 
BAEA 
BAEB 
BAEC 
BAED 
BAEE 
BAEF 
BAF® 
BAF1 
BAF2 
BAF2 
BAF3 
BAF4 
BAFS 
BAF& 
BAF7 
BAF& 
BAF9 
BOAFA 
BAFB 
BAFC 
BAFD 
BAFE 
BAFF 
0B98 
8881 
8892 
8892 
08893 
8894 
8885 
08896 
8897 
8898 
8899 
8BBA 
8B2B 
8BaC 
0BaD 
OBBE 
eBEer 
8818 
oB1l 
8B12 
0B12 
0813 
0B14 
8B15 


eB16 


0B17 
eB18 
0819 
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58 - 


6a - 


7e - 


88 - 


SE. 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
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18H 
11H 
12H 
13H 
14H 
15H 
16H 
17H 
18H 
19H 
1AH 
52H 
59H 
54H 
58H 
45H 


C7H 
C8H 
C9H 
CAH 
CBH 
CCH 
CDH 
CEH 
CFH 
DFH 
E7H 
E8dH 
ESH 
E9H 
ECH 
EDH 


DOH 
DIH 
D2H 
D3H 
D4H 
DSH 
DSH 
D7H 
DSH 
D9H 
DAH 
DBH 
DCH 
DDH 
DEH 
COH 


80H 
BDH 
9DH 
BIH 
BSH 
B9H 
BAH 
9EH 


ww nn 00 00 ne ne ne ne ne me ne ne we ne we 


83.86.85 


IUKMIN<XKECCAHNDD DO 


UFO 


“. 


8B1A 
8aB1B 
8eB1C 
8B1D 
oB1E 
eBırF 
8828 
0B21 
8822 
8822 
8B23 
8824 
8825 
8B26 
8B27 
8B28 
8829 
8B2A 
8B2B 
eB2C 
8B2D 
8B2E 
OB2F 
8838 
0B31 
8832 
8832 
8833 
0B34 
8835 
08836 
08837 
0838 
8839 
8B3A 
08B38 
OB3C 
0B3D 
OB3E 
OB3F 
8848 
0B41 
8842 
8842 
0B43 
0844 
8B45 
8B46 
8847 
08848 
8849 
8B4A 
8B4B 
OB4C 
8B4D 
OB4E 
oB4ar 
8858 
@B51 
8852 
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DEFB 
DEFB 


20: = 95 


AB - AF 


Ba - BF 
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B2H 
B6H 
BAH 
BEH 
FH 
83H 
B7H 
BBH 


BFH 
A3H 
85H 
A4H 
ASH 
A6&H 
94H 
87H 
88H 
9CH 
82H 
98H 
84H 
92H 
98H 
83H 


91H 
81H 
9AH 
97H 
93H 
95H 
89H 
AIH 
AFH 
&8BH 
86H 
96H 
A2H 
ABH 
AAH 
8AH 


8EH 
BOH 
ADH 
8DH 
A7H 
A8H 
A9H 
8örfH 
8CH 
AEH 
ACH 
9BH 
ABH 
99H 
BCH 
B&H 


...... - . 
w.... “100 00 00 00 00 we won 00 m 00 00 00 00 00 00 we ne we 00 wo wo 


“| nn ner ne 


83.06.85 


88 


** 


8B52 
8853 
8B54 
8855 
8B56 
8557 
08B58 
08859 
8B5A 
8BSB 
B8BSC 
8B5D 
8BSE 
8eB5F 
08B68 
8B6l 
8B62 
8B62 
8B63 
8B64 


0865 ' 


8B66 
0B67 
8B68 
8569 
8B6A 
8B6B 
BBEC 
8B&D 
B8B6E 
OB6rF 
8B78 
8B71 
8B72 
8B72 
8873 
8B74 
8B75 
8B76 
8B77 
8878 
8B79 
8B7A 
8B7B 
8B7C 
8B7D 
8B7E 
8aB7F 
8B88 
08B81 
8B82 
08882 
08883 
0884 
8B85 
8B86 
0887 
8888 
8889 
8B8A 
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De - 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
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48H 
3BH 
3AH 
78H 
3CH 
71H 
SAH 
3DH 
43H 
56H 
3FH 
1EH 
4AH 
ICH 
5DH 
3EH 


SCH 
IFH 
SFH 
SEH 
37H 
7BH 
7FH 
36H 
7AH 
7EH 
33H 
4BH 
4CH 
1DH 
6CH 
5BH 


78H 
41H 
35H 
34H 
74H 
38H 
38H 
75H 
39H 
40H 
6FH 
6EH 
32H 
77H 
76H 
72H 


73H 
47H 
7CH 
53H 
31H 
4EH 
6DH 
48H 
46H 


>* 


8B8B 
8BEC 
8B8D 
OB8E 
8B8ar 
8B98 
8B91 
8B92 
08B92 
8892 
8892 
8892 
8B92 
8B95 
8897 
BB9A 
8B9B 
8B9D 
8B9E 
8BAB 
8BA2 
8BA2 
8BA3 
BBA4A 
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219211 


8BA? 7E 


8BA8 
8BAB 
BOBAC 
OBAD 
8BAE 


i 8BB1 


8BB2 
8BB3 
8BB4 
8BB5 
8BB5 
08BB7 
8BB9 
8BB9 
08BB9 
8BB9 
8BB? 
08BB9 
8689 
8BB9 
8BB9 
8BB9 
8BB9 
8BBA 
8BBB 
OBBE 
OBBF 
oBC1 
8BC2 
8BC3 
8BC5 
8BC5 
8BC9 
8BCA 
8BCB 


56312E38 
41 
80 


83.86.85 


DEFB 7DH 
DEFB 44H 
DEFB 1BH 
DEFB 58H 
DEFB 79H 
DEFB 42H 
DEFB 68H 


FLASHING DATA SAVE 


Ye onen 


?SAVE: ENT 
LD HL,FLSDT 
LD (HL) ,EFH ; NOMAL CURSOR 
LD A, (KANAF) 
RRCA 
JR C,Sve-2 ; GRAPH MODE 
RRCA 
JR NC,SV8 ; NORMAL MODE 
LD (HL) ,FFH GRAPH CURSOR 
sve: ENT 
LD A,(HL) 
PUSH AF 
CALL ?PONT ; FLASING POSITION 
LD A,(CHL) 
LD (FLASH) ,A 
POP AF 
LD (HLI,A 
XOR A 
LD HL ,KEYPA 
LD (HL),A 
CPL 
LD (HLI,A 
RET 
syi: ENT 
LD (HL) „43H ; KANA CURSOR 
JR sv 


ORG B8BB9H;?AUTN 


ASCII TO DISPLAY CODE CONVERTE 


IN ACC:ASCII 
EXIT ACC:DISPLAY CODE 


Jon us 00 weinen ss. neieniee 


?ADCN: ENT 
PUS- BC 
PUSH HL 
LD HL,ATBL 
LD C‚A 
LD B,0 
ADE HL,BC 
LD A,CHL) 
JR DACN3 
VRNS: DEFF  "V1.BA" ; VERSION MANAGEMENT 
DEFE BDH 
DEFS +3 


68 


. 
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IN ACC 
EXIT ACC 
?DACN: ENT 
c5 PUSH 
ES PUSH 
PUSH 
21928A LD 
LD 
5 LO 
818881 LD 
EDB1 CPIR 
2806 JR 
3EF® LD 
DACN2: ENT 
Di POP 
DACN3: ENT 
Ei POP 
ci POP 
c9 RET 
DACN1: ENT 
B7 OR 
2B DEC 
EDS2 sBC 
7D LD 
18F5 JR 
B KEY MATRIX 
KTBL: ENT 
‚Se 88 - 97 
BF DEFB 
CA DEFB 
58 DEFB 
c9 DEFB 
Fo DEFB 
ZU DEFB 
ar DEFB 
CD DEFB 
‚sı 08 - OF 
19 ; DEFB 
1A DEFB 
55 DEFB 
52 DEFB 
54 DEFB 
a) DEFB 
FO DEFB 
Fa DEFB 
52 8-17 
11 DEFB 
12 DEFB 
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ORG BBCEH;?DACN 
DISPLAY CODE TO ASCII CONV. ; 


DISPLAY CODE 
ASCII 


E,L 
BC,8190H 


Z,DACNI 
A,F@H 
DE 


BC 


TO DISPLAY CODE TABL 


BFH ; SPARE 
CAH ; GRAPH 
58H ; 

C9H ; ALPHA 
FH ; NO 
2CH De 

AFH =; 

CDH s CR 
19H Y 

1AH Hr 

55H 9 

52H LE 

54H s)] 

FOH ; NULL 
FOH ; NULL 
FOH s NULL 
11H ‚Q 

12H ıR 


OBFC 
8oBFD 
eBFE 
OBFF 
8C88 
cal 
8C82 
8C82 
8C83 
8c84 
8C85 
8C86 
8cC87 
8C88 
8C89 
8CBA 
OCBA 
8Cc8B 
acoc 
8C8D 
OCBE 
8ecor 
eC18 
oci1l 
8C12 
812 
8013 
sc14 
8C15 
8C16 
ecı7 
8C18 
8C19 
8C1A 
OC1A 
8C1B 
Bcıc 
8ac1ıD 
eCc1E 
ocıF 
8C28 
8Cc21 
0C22 
8C22 
8C23 
8C24 
8C25 
8026 
0027 
8028 
8C29 
aC2A 
OC2A 
aCc2A 
8C2A 
aCc2A 
8aC2A 
8C2B 
8Cc2C 
8C2D 
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DEFB 13H 
DEFB 14H 
DEFB 15H 
DEFB 16H 
DEFB 17H 
DEFB 18H 
18&-.1F 3 
DEFB 89H 
DEFB BAH 
DEFB O8BH 
DEFB OBCH 
DEFB 08DH 
DEFB BEH 
DEFB BFH 
DEFB 18H 
28 - 27 ; 
DEFB B1H 
DEFB 82H 
DEFB 83H 
DEFB 94H 
DEFB 05H 
DEFB B6H 
DEFB 97H 
DEFB B8H 
28. =ZE % 
DEFB 21H 
DEFB 22H 
DEFB 23H 
DEFB 24H 
DEFB 25H 
DEFB 26H 
DEFB 27H 
DEFB 28H 
302,97 15 
DEFB 59H 
DEFB S5@H 
DEFB 2AH 
DEFB B0H 
DEFB 28H 
DEFB 29H 
DEFB . 2FH 
DEFB 2EH 
3-3 ; 
DEFB C8H 
DEFB C7H 
DEFB C2H 
DEFB CIH 
DEFB C3H 
DEFB C4H 
DEFB 49H 
DEFB 2DH 


KTBL SHIFT ON 


TBLS: ENT 

sa 88-97 
DEFB BFH 
DEFB CAH 
DEFB 1BH 
DEFB C9H 


©... 1... 


PPPEEHPERSPEIPPEE NEED EEN EEE nun wo... 
ZzSONnMODnQDp vVOoZZrsenm KzE<SCHO 


03.06.85 


“*“ DNAUNBWN- 


9 


INST. 

DEL. 

CURSOR UP 
CURSOR DOWN 
CURSOR RIGHT 


CURSOR LEFT 
? 


06 


Fo 
6A 
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<12-813B> 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
88-0F 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
18-17 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
18-1F 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
28-27 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
28-2F 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
38-37 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
38-3F 
DEFB 


PAGE 47 


FOH 
6AH 
6BH 
CDH 


99H 
9AH 
A4H 
BCH 
48H 
FOH 
FOH 
FOH 


91H 
92H 
93H 
94H 
95H 
96H 
97H 
98H 


89H 
8AH 
8BH 
8CH 
8DH 
8EH 
8FH 
98H 


81H 
82H 
83H 
84H 
85H 
86H 
87H 
88H 


61H 
62H 
63H 
64H 
65H 
66H 
67H 
68H 


88H 
ASH 
2BH 
88H 
68H 
69H 
51H 
57H 


C6H 


..... 


PPEE TE PEPPER PERF 


PLEE TE PETE PETER 


10er 


83.86.85 


Fo +spanırn vo 3—_ ru. mn xCe<crunn 


= 


x 
POND MARK 


CLR 


*+ 


8C63 
8C64 
8C65 
8066 
8067 
8C68 
8069 
8C6A 
B8C6A 
OC6A 
8C6A 
8C6A 
OC6A 
8C6B 
BOCcec 
8C6D 
BC6E 
Oc6ör 
8c78 
8c71 
8072 
8C72 
8C73 
8C74 
8075 
8C76 
8077 
8C78 
8C79 
8aC7A 
8C7A 
8C7B 
Ooc7c 
oc7D 
8ec7E 
ac7F 
8C88 
0C81 
8082 
08C82 
8C83 
8C84 
8C85 
8086 
8C87 
8088 
8C89 
8C8A 
OC8A 
OC8B 
OCc8C 
8C8D 
8C8E 
8eCc8r 
8C98 
8C91 
8C92 
8092 
8C93 
8C94 
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<12-813B) 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


GRAPHIC 


KTBLGS: ENT 


‚58 


‚52 


55 


88-07 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 

88-8F 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 

18-17 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 

18-1F 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 

20-27 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 

28-2F 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


PAGE 48 


C5H 
C2H 
C1H 
C3H 
C4H 
SAH 
45H 


BFH 
FOH 
ESH 
C9H 
FOH 
42H 
B6H 
CDH 


75H 
76H 
B2H 
D8H 
4EH 
FOH 
FOH 
FOH 


3CH 
38H 
44H 
71H 
79H 
DAH 
38H 
6DH 


7DH 
SCH 
5BH 
BAH 
ICH 
32H 
BOH 
D&H 


53H 
6FH 
DEH 
47H 
34H 
4AH 
4BH 
72H 


37H 
3EH 
7FH 


nn. 0 00000 


won 0000 00 ne 000 “nn 0000 0 00 0 


PP PERPEE PETE PETE 


Pre Peer PETE 


won. nn ne 0 nn 


0. 


83.06.85 


HOME 

CURSOR UP 
CURSOR DOWN 
CURSOR RIGHT 
CURSOR LEFT 


SPARE 
GRAPH BUT NULL 
* 


6 


3C95 
2096 
aC97 
2ac98 
2ac99 
ac9A 
ac9A 
aCc9B 
ac9C 
ac9D 
ac9E 
ac9F 
2aCAQ 
ecAl 
2CcA2 
2aCcA2 
2eCcA3 
2eCA4 
aCcAS5 
2CA6& 
2aCcA7 
SCA8 
eCcA9 
aCAA 
aCAA 
eCAA 
eCAA 
eCAA 
2CAA 
eCAB 
ecACc 
ecAD 
eCAE 
ecAr 
8e7Ba 
2acBl 
2{82 
8782 
2CB3 
2784 
285 
2aCB6& 
eCB7 
@CB8 
2C89 
aCBA 
aCBA 
@aCBB 
acBc 
8CcBD 
2a73E 
ecBrf 
lee] 
eccl 
2cCc2 
8cC2 
87c3 
8°CcC4 
8Ccc5 
8CC6 
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7B 
3A 


PAGE 49 


<12-8138> 
DEF8 7BH 
DEFB 3AH 
DEFB S5EH 
DEFB IFH 
DEFB BOH 
;S6 38-3F 
DEFB D4H 
DEFB 9EH 
DEFB D2H 
DEFB 88H 
DEFB 9CH 
DEFB AIH 
DEFB CAH 
DEFB B8&H 
‚57 38-3F 
DEFB C8H 
DEFB C7H 
DEFB C2H 
DEFB C1H 
DEFB C3H 
DEFB C4H 
DEFB BAH 
DEFB DBH 
’ 
D CONTROL CODE 
KTBLC: ENT 
;S® 88-87N 
DEFB FH 
DEFB FH 
DEFB FOH 
DEFB F@&H 
DEFB FH 
DEFB FO®H 
DEFB FOH 
DEFB FH 
;Ssı 883-0F 
DEFB FH 
DEFB SAH 
DEFB FO®H 
DEFB FO®H 
DEFB FOH 
DEFB FH 
DEFB F@H 
DEFB FOH 
‚S2 18-17 
DEFB CIH 
DEFB C2H 
DEFB C3H 
DEFB C4H 
DEFB C5H 
DEFB C6H 
DEFB FOH 
DEFB F@H 
53 18-1F 
DEFB FOH 
DEFB FH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 


wu nn nen wenn 


- 


u... 


“nn nen 


xE<CHAHDDO 


83.86.85 


INST 
DEL. 
CURSOR UP 

CURSOR DOUN 
CURSOR RIGHT 
CURSOR LEFT 


#? 
#/ 


umon< 


Zrxium 


"E3 


E4 


ES 
E7 


(CHECKER) 


** 


°C? 
OCCc8 
8Cc9 
OCCA 
8CCA 
8accB 
OccC 
accD 
OcCE 
SaccF 
8CcD8 
ocDi 
8CD2 
8CD2 
8CD3 
8CD4 
8CD5 
8CcD& 
8CD7 
8CcD8 
8CD9 
8CDA 
8CDA 


. BCDB 


acDc 
8acDD 
acDE 
acDF 
8CcE8 
SCcE1 
ScE1 
8CcE2 
acE3 
OCE4 
8aCES 
OCE6 
OCcE7? 
OCcE8 
8CE9 
8CcE9 
8CcE9 
8CE9 
8CE9 
8CcE9 
8CEA 
8CEB 
ScEC 
8CED 
8CEE 
OcEF 
OacFa 
Ocri 
OcFı 
acr2 
acr3 
acr4 
OcF5 
OcF& 
OcF? 
OacF8 
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PAGE 58 


<12-813B> 
DEFB FO®H 
DEFB FO®H 
DEFB FOH 
‚54 28-27 
DEFB FOH 
DEFB FO&H 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FH 
DEFB FOH 
»S5 28-2F 
DEFB FBH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB F@H 
DEFB F@H 
;S6 38-37 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
DEFB FOH 
‚57 38-3F 
DEFB F®H 
DEFB FH 
DEFB F®H 
DEFB F@H 
DEFB F@H 
DEFB FOH 
DEFB F@H 
DEFB F&H 
; KANA 
KTBLG: ENT ; 
‚S® 88-97 
DEFB BFH 
DEFB F@H 
DEFB CFH 
DEFB C9H 
DEFB FOH 
DEFB BSH 
DEFB 4DH 
DEFB CDH 
‚sı 88-0F 
DEFB 35H 
DEFB 77H 
DEFB D7H 
DEFB B3H 
DEFB B7H 
DEFB FOH 
DEFB FH 
DEFB FOH 


zonmonuıD> voz 
ul 
w@ 


Pr} 
62 - ww 0000 00 00 0 0 


DEEP ee PEEFPEERPEERPEEPEERTE 


03.06.85 


YEN E6 


/ EE 


SPARE 
GRAPH BUT NULL 


CR 


Yo 
HANDAKU 


c6 


“+ 


OcF9 
ecr9 
EeCFA 
OcFB 
ECcFcC 
OeCFD 
OCFE 
ECFF 
8088 
8081 
eD81 
8082 
0D83 
0084 
@D05 
8D86 
0087 
0088 
0089 
0089 
@DBA 
@DEB 
@DaC 
eD2D 
@DBE 
8Der 
eD1®8 
eD11 
epDil 
2D12 
8D13 
0D14 
0015 
0D16 
0017 
0018 
0019 
0019 
0D1A 
0D1B 
oD1C 
0D01D 
8D1E 
8D1F 
0028 
0021 
0021 
8022 
0023 
0024 
08025 
0026 
0027 
08028 
8029 
8029 
8029 
0029 
08029 
2029 


c03081 


288 ASSEMBLER 22-884C 


‚52 


;S6 


‚57 


Orr. 


UMP: 


<12-813B> PAGE 51 
18-17 
DEFB 7CH 
DEFB 78H 
DEFB 41H 
DEFB 31H 
DEFB 39H 
DEFB A6H 
DEFB 78H 
DEFB DDH 
18-1F 
DEFB 3DH 
DEFB S5DH 
DEFB SCH 
DEFB 56H 
DEFB 1DH 
DEFB 33H 
DEFB DSH 
DEFB BIH 
28-27 
DEFB 46H 
DEFB 6EH 
DEFB D9H 
DEFB 48H 
DEFB 74H 
DEFB 43H 
DEFB ACH 
DEFB 73H 
28-2F 
DEFB 3FH 
DEFB 36H 
DEFB 7EH 
DEFB 3BH 
DEFB 7AH 
DEFB 1EH 
DEFB S5FH 
DEFB A2H 
38-37 
DEFB D3H 
DEFB 9FH 
DEFB .DIH 
DEFB 88H 
DEFB 9DH 
DEFB A3H 
DEFB DOH 
DEFB B9H 
38-3F 
DEFB C6H 
DEFB C5H 
DEFB C2H 
DEFB C1H 
DEFB C3H 
DEFB C4H 
DEFB BBH 
DEFB BEH 
MEMORY DUMP 
COMMAND ’D’ 
ENT 
CALL HEXIY 


we nun nn nn PEPPER PEPPER TE nur nn nn nn er mo 00 00 00 00 20 00 0 nn nn nn 


03.86.85 


?HOME 

?CURSOR UP 
?CURSOR DOWN 
?CURSOR RIGHT 
?CURSOR LEFT 
DASH 

RO 


START ADR. 


+ 


on2C 
oD2F 
8038 
8033 
0034 
0036 
0037 
0039 
8D3B 
OD3E 
0041 
0042 
8043 
0046 
08047 
0D4A 
8D4B 
8D4D 
ODAF 
0051 
8054 
8057 
8D5A 
8058 
805C 
8D5F 
8D6®& 
8061 
8062 
08063 
8D65 
08066 
08068 
08D6A 
8D6D 
ODSE 
0D71 
08073 
8075 
8078 
8D7A 
08D7D 
OD7E 
8D88 
08083 
8085 
08088 
8D8B 
8D8C 
OD8E 
8D8E 
OD8E 
OD8E 
8D8E 
ODA6 
8DA& 
8DA& 
8DA6 
8DA6 
8DA& 


CDA682 
ES 


3A7ı111 
81 
327111 


CDB9BB 
CD6&C89 
3A7rı1l 
oc 

91 
327111 
8D 

oD 

8D 

ES 
EDS52 
Ei 
281D 
3EF& 
3288E08 
08 


3ABIEB ° 


FEFE 
2803 
CDASBD 
18C4 
CDCABE 
B7 
28FA 
CD328A 
28B2 
C3AD8B8 
21A898 
19 
18A8 


288 ASSEMBLER 22-®B84C 


DUM3: LD 


DuUM2: CALL 


DUM1: LD 


nn 000 0m 


DEFS 


<12-813B> 


PAGE 52 


A,(tDSPXY) 


(DSPXY) „A 


A,(DSPXY) 
c 


C 
(DSPXY),A 


(KEYPA),A 


A,(KEYPB) 
FEH 

NZ ‚+5 
?BLNK 
Dun2 
?KEY 

A 

2,-4 
?BRK 

NZ ,DUM3 
sTı 
HL,168 
HL ‚DE 
DUN3-1 


+24 


ORG BDASH ;?BLNK 


- 


- 


03.06.85 


END ADR. 

DATA ER. THEN 
DISP 8BYTES 

CHA. PRINT BIAS 
NEWLINE PRINT 
SP. PRT.+ACC PRT. 
DISPLAY POINT 


X AXIS.=X+Creg 


ASCII TO DSPLAY CODE 


ASCII DSP POSITION 


SHIFT KEY ? 
64MSEC DELAY 
STOP DISP 


SPACE KEY THEN STOP 
BREAK IN ? 


COMMAND IN ! 
288 BYTE 


€6 


8DA& 
8DA& 
8DA6& 
8DA6 
aDA7? 


Z88 ASSEMBLER 22-884C 


B8DAA 87 


8DAB 
ODAD 
8DB8 
80B1 
8083 
00B4 
8085 
8085 
8085 
8085 
8085 
8DB5 
8085 
8085 
8085 
8085 
8085 
8085 
80B6 
8087 
8088 
80B9 
8089 
80BC 
8DBD 
80C8 
oDC1 
80C3 
80C5 
80C8 
8DCA 
8D0CB 
8DCD 
ODCE 
8D08 
8DD8 
8002 
8004 
8DD4 
8004 
8004 
8004 
8004 
80D4 
8007 
8009 
8D0B 
ODDC 
8DDC 
80DC 
eDoc 
8DDC 
ODDC 
8DDC 


3A7rell 
FEB 
3ECA 
c9 


<12-8138> PAGE 53 83.06.85 

3 V-BLANK CHECK ; 
?BLNK: ENT 

PUSH  AF 

LD A,(KEYPC) 3 V-BLNK 

RLCA 

JR NC,-4 

LD A, (KEYPC) 

RLCA 

JR C,-4 

POP AF 

RET 


ORG B80B5H;?DSP 
DISPLAY ON POINTER ; 
ACC = DISPLAY CODE 


we an an nn an ne un 0 0 we 


EXCEPT F@H 
DSP: ENT 
PUSH AF 
PUSH BC 
PUSH DE 
PUSH HL 
DSP8LI: ENT 
CALL ?PONT ; DSPLAY POSITION 
LD (HL) ,A 
LD HL, CDSPXY) 
LD A,L 
cp +39 
JR NZ,DSPQ4 
CALL MANG 
JR C,DSPd4 
EX DE,HL 
LD (HL), +1 ; LOGICAL 1ST COLUMN 
INC HL 
LD (HL) ,® ; LOGICAL 2ND COLUMN 
DSP84: ENT 
LD A,C3H ; CURSL 
JR ?DPCT+4 


i 
I GRAPHIC STATUS CHECK 
6 


RSTAS: LD A,(KANAF) 
cp 81H 
LD A,CAH 
RET 


ORG 8DDCH; ?DPCT 


.. 


8DDC 
8DDC 
ODDC 
8DDC 
8ODDC 
8DDC 
ODDC 
8ODDC 
8DDD 
8DDE 
8DDF 
8DEB 
eDEI 
8DE3 
8DES 
80E7 
8DE8 
8DE9 
8DEA 
8DEC 
BODEF 
80F@ 
oDrFı 
80F2 
ODF3 
B8DF& 
oDF7? 
ODF& 
ODF& 
8DF8 
ODF& 
aDF8 
8DF9 
8DFA 
ODFC 
ODFE 
ODFF 
BDFF 
ODFF 
BSDrFF 
BODrFF 
BoFF 
8E02 
8E85 
8E85 
8E85 
8EB86 
8E87 
8EB8 
BEBA 
B8EB8B 
BEBB 
8EOD 
8EBD 
BEBE 
BEOF 
BE1l 
8E13 
8E14 
BE16 
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227111 
C3ESQE 


IN EI EE TEC Terre 


?DPCT: 


CURSD: 


CURS1: 
CURS3: 


CURSS: 
CURSU: 


CURSU1 
CURSR: 


CURS2: 


<12-813B> 


PAGE 54 


DISPLAY CONTROL ; 


ACC = CONTROL CODE 


. 
‘ 


C8H 


D, (HL) 

HL, (DSPXY) 
DE,HL 

(HL) 


DE,HL 
A,H 

+24 

2, CURS4 
H 


(DSPXY) HL 
?RSTR 


DE,HL 
A,H 

A 

2, CURSS 
H 


CURS3 


DE ,HL 
A,L 

+39 
NC,CURS2 


L 
CURS3 


83.86.85 


PAGE MODE 


LD HL, (DSPXY) 


LD HL, (DSPXY) 


LD HL, (DSPXY) 


+6 


”* 288 ASSEMBLER 22-884C <12-8138> PAGE 55 83.86.85 ** 288 ASSEMBLER 22-884C <12-813B> PAGE 56 83.06.85 


BEI6 2E88 LD L,+B 81 8E77 EDBO LDIR 

@E18 24 INC H 02 8E79 Ci POP BC 

8E19 7C LD A,H 83 BE7A 05 PUSH DE 

@E1A FEI9 cp +25 84 BE7B 118808 LD DE ,SCRN+890H ; COLOR RAM SCROLL 

BEIC 38E1 JR C,CURSI ; 05 BE7E 212808 LD HL, SCRN+828H ; SCROLL TOP + 48 

BEIE 2618 LD H,+24 86 BE81 EDBO LDIR 

eE28 227111 LD (DSPXY) HL 07 8E83 0628 LD B,48 ; ONE LINE 

8E23 CURSA: ENT 08 8E85 EB EX DE ,HL 

0E23 1848 JR SCROL 89 BE86 3E71 LD A,71H ; COLOR RAM INITIAL DATA 


E25 5 18 8E88 CDDDEF CALL ?DINT 

0E25 CURSL: ENT 11 BES8B Ei POP HL 

0E25 EB EX DE,HL s LD HL, (DSPXY) 12 BESC 0628 LD B,40 

0E26 7D LD A,L 13 BESE CDDSEF CALL ?CLER ; LAST LINE CLEAR 
0E27 B7 OR A 14 BE91 811ABD LD BC,26 ; ROW NUMBER +1 
0E28 2803 JR 2,+5 15 E94 117311 LD DE ‚MANG ; LOGICAL MANAGEMENT 
0E2A 2D DEC L 16 BE97 217411 LD HL ,MANG+1 

0E2B 1802 JR CURS3 17 BE9A EDBO LDIR 

0E2D 2E27 LD L,+39 18 8E9C 3688 LD (HL),® 

0E2F 25 DEC H 19 BE9E 347311 LD A, (MANG) 

0E38 F28BBE JP P,CURSUI 28 BEAI B7 OR A 

0E33 2688 LD H,8 21 @EA2 2841 JR Z,?RSTR 

08E35 227111 LD CDSPXY) HL 22 BEA4 217211 LD HL, DSPXY+1 

0E38 18C8 JR CURSS 23 8EA7 35 DEC (HL) 

BE3A $ 24 BEA8 1803 JR SCROL 

0E3A CLRS: ENT 25 BEAA ; 

dE3A 217311 LD HL , MANG 26 BEAA ; CONTROL CODE TABLE 

0E3D 861B LD B,27 27 BEAA ; 

BE3F CDD8EF CALL ?CLER 28 BEAA CTBL: ENT 

0E42 218808 LD HL , D888H ; SCRN TOP 29 BEAA 6DBE DEFU SCROL ; SCROLLING 
0E45 CDD489 CALL  #CLROS 38 BEAC F8BD .DEFU_ CURSD ; CURSOR 
BE48 3E71 LD A,71H ; COLOR DATA 31 BEAE B85PBE DEFW CURSU 

BE4A CDD589 CALL #CLR8 ; D8BBH-DFFFH CLR. 32 ®EBO BDBE DEFW CURSR 

dEAD HOME: ENT 33 QEB2 2598E DEFW CURSL 

BEAD 21008088 LD HL,® , DSPXY:B X=8,Y=8 34 OEB4 4DDE DEFU HOME 

BES® 18AD JR CURS3 35 BEB& 3ABE DEFU  CLRS 

8652 ; 36 BEBS F8BE DEFU  DEL 

0E52 DEFS +8 37 BEBA 380F DEFU  INST 

BESA 5 38 BEBC EIBE DEFW ALPHA 

BESA ; CR 39 BEBE EEQdE DEFU  KANA 

BESA ; 48 BECE ESBE DEFU _?RSTR 

BESA CR: ENT 41 BEC2 ESBE DEFU _?RSTR 

BESA CDF382 CALL «MANG 42 BEC4A SABE DEFW CR 

BESD OF RRCA 43 BEC6 ESBE DEFW _?RSTR 

BESE 3886 IR NC.CURS2 44 BEC8 ESBE DEFW ?RSTR 

BE6B 2E88 LD L,8 45 BECA s 

BE62 24 INC H 46 BECA ; 

0E63 FEIS CP +24 47 BECA ; 

BE6S5 2803 JR 2,CR1 48 BECA ; INST BYPASS 

BE67 24 Inc H 49 BECA ; 

8E68 1895 JR CURS1 58 BECA CBDC INST2: SET 3,H ; COLOR RAM 
BESA ERI: ENT 51 BECC 7E LD A, (HL) ; FROM 

BESA 227111 LD (DSPXY),HL 52 BECD 23 INC HL 

BESD ; 53 BECE 77 LD (HL),A ; TO 

BESD s SCROL 54 BECF 2B DEC HL ; ADR ADJ. 
BESD 55 8EDE CBIC RES 3,H 

BE6D SCROL: ENT 56 BED2 EDA8 LDD s CHA. TRNS. 
BESD 81C883 LD BC,83C8H 57 8ED4 79 LD A,c 

8E78 118808 LD DE,SCRN ; TOP OF $CRT ADR. 58 BED5 B8 OR B  BC=8 ? 
8E73 2128D8 LD HL,SCRN+48 ; 1 COLUMN 59 BED6 28F2 JR NZ,INST2 

8E76 C5 PUSH BC ; 1888 STORE 68 BED8 EB EX DE ,HL 


S6 


“. 


8ED9 
BEDB 
dEDD 
dEDF 
QEE1 
GEE1 
BEE 
8EE1 
8EEl 
BEEI 
BEE 
8EEl 
BEE2 
BEE2 
8EES 
8EES 
8EES 
BEES 
8EES 
8EES 
BEE6 
BEE6 
8EE7 
BEES& 
BEE9 
BEEA 
BEEA 
BEEA 
0888 
E883 
BEEA 
BEEA 
BEEA 
BEEA 
EEE 
8aEEE 
EEE 
BEEE 
BEFI 


BEF4 
BEF& 
BEF& 
BdEF& 
BEF& 
BEF& 
BEF9 
BdEFA 
BdEFB 
BEFD 
BEFE 
BdEFF 
oral 
or84 
8F86 
8r89 
OFBA 
8aFaC 
OFBE 
OFBE 
oril 
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3698 
CBOC 
3671 
1804 


AF 
327011 


CDD48D 
CAB9BD 


3EB1 
18EA 


EB 

7C 

85 
28E8 
7D 

B7 
288D 
CDF382 
3808 
COB10F 
2B 
3688 
1825 


COF382 
or 


<12-0813B> PAGE 57 
LD (HL),® 
SET 3,H 
LD (HL), 71H 
JR ?RSTR 


.. u n0n 


;ORG BEE IHS;ALPHA 


ALPHA: ENT 
XOR A 
ALPHI: ENT 
LD (KANAF) ‚A 
’ 
; RESTORE ; 
?RSTR: ENT 
POP HL 
?RSTRI: ENT 
POP DE 
POP BC 
POP AF 
RET 


MONITOR WORK AREA 


on. 


SCRN: EQU DOB8H 
KANST: EQU EBB3H 
DEFS +4 
;ORG BEEEH;KANA 
KANA: ENT 
CALL GRSTAS 
JP 2,DSP81 
LD A,+l 
JR ALPHI 
DEL: ENT 
EX DE,HL 
LD A,H 
OR L 
JR 2,?RSTR 
LD A,L 
OR A 
JR NZ,DELI 
CALL «MANG 
JR C,DELI 
CALL ?PONT 
DEC HL 
LD (HL) ,+8 
JR INST-5 
DELI1: ENT 
CALL «MANG 
RRCA 


. 
’ 


... 


83.86.85 


COLOR RAM 


KANA STATUS PORT 


NOT GRAPH KEY THEN JUM 


LD HL, (DSPXY) 
HOME ? 


LEFT SIDE ? 


JP CURSL 


CBOC 
217188 
3EC4 
C3E988D 


CDF382 
or 
2E27 
7D 
3881 
24 
CDB4B8F 
ES 
2A7ı11 
3882 
3E4AF 
95 
8688 
ar 

Di 
2891 
1A 

B7? 
288D 
62 

6B 

2B 
C3CABE 


C03001 
220411 
44 
4D 
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<1Z-813B> PAGE 58 
LD A,4a8 
JR NC,+3 
RLCA 
SUB ie 
LD B,A 
CALL ?PONT 
DEL2: LD A,(HL) 
DEC HL 
LD (HLI,A 
INC HL 
SET 3,H 
LD A,(CHL) 
DEC HL 
LD (HL),A 
RES 3,H 
INC HL 
INC HL 
DJNZ DEL2 
DEC HL 
LD (HL),® 
SET 3,H 
LD HL,71H 
LD A,C4H 
JP ?DPCT+4 
INST: ENT 
CALL «MANG 
RRCA 
LD L,+39 
LD A,L 
JR NC,+3 
INC H 
CALL ?PNTI 
PUSH HL 
LD HL, (DSPXY) 
JR NC,+4 
LD A,+79 
SUB LE 
LD B,8 
LD C‚A 
POP DE 
JR Z,?RSTR 
LD A,(DE) 
OR A 
JR NZ ,?RSTR 
LD H,D 
LD = 
DEC HL 
JP INST2 
; PROGRAM SAVE 
: CMD. ’S’ 
5 B ENT 
CALL HEXIY 
LD (DTADR) ,HL 
LD B,H 
LD CL 


Er} - Er} » 


- 


83.86.85 


ACC=88 
TRNS. BYTE 
CHA. FROM 
TO 

COLOR RAM 


CHA. 
NEXT 
ADR.ADJUST 


BLUE + UHI 
JP CURSL 


HLDE 


JUMP NEXT 


START ADR. 
DATA ADR. 


ADR 


TE 


(BYPASS) 


BUFFER 


96 


u. 


BF 66 
BF 69 
BFSC 
BFGE 
OF6F 
@F72 
@F75 
OF78 
OF 7B 
BOFTE 
Or81 
OF82 
OF85 
OF 88 
BF8B 
OFSE 
OFSE 
BFSF 
OF98 
er91 
8F92 
OF94 
OF96 
OF98 
BF9B 
BF9E 
BFAI 
BFAA 
OFA? 
OFAA 
BFAD 
BFAE 
eFB1 
eFB1 
oFBI 
erB1 
OFBI 
BFBI 
eFBI 
BFBI 
OFBI 
OFBI 
OFBI 
FB! 
eFBI 
OFBA 
OFBA 
BFBA 
BFBA 
OFBA 
OFBS 
BFB& 
eFB7 
OFBB 
BFB9 
BFBC 
OFBF 
BFBF 
eFCE 
BFcI 


CDA682 
CD3081 
EDA2 
23 
228211 
CDA682 
C03081 
2208611 
CD8988 
118889 
DF 
CD2FB1 
CDA682 
CDA682 
21F11® 


13 

1A 

ET 

23 
FEOD 
20F8& 
3E@1 
32F018 
C03684 
DAB781 
C07584 
DAB791 
C08988 
114209 
DF 
C3AD8® 


2A7ı11 


ci 
112888 
21D8CF 


19 
85 
F2BFOF 
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CALL .4DE 
CALL HEXIY 


SBC HL,BC 

INC 1: 

LD (SIZE),HL ; 

CALL »4DE 

CALL HEXIY H 

LD (EXADR) „HL B 

CALL NL 

LD DE, MSGSV ; 

RST 3 ; 

CALL BGETL D 

CALL «4DE 

CALL «4DE 

LD HL ‚NAME ; 
SAVI: ENT 

INC DE 

LD A,(DE) 

LD (HLI,A ; 

INC HL 

CP 8DH ; 

JR NZ ,SAVI 

LD A,B1H f 

LD (ATRB),A 

CALL ?URI 

JP C,?ER ; 

CALL ?WRD ; 

‚IP: C,?ER 

CALL NL 

LD DE , MSGOK ; 

RST 3 B 

JP stı 


ORG 8FBI1H; ?PONT 


COMPUTE POINT ADR . ; 


HL = SCREEN CORDINATE 
EXIT 
HL = POINT ADR. ON SCREEN 


ne ee Fan 


?PONT: ENT 
LD HL, (DSPXY) 


ORG @FBAH; ?PNTI 
?PNTI: ENT 


PUSH Ar 

PUSH BC 

PUSH DE 

PUSH HL 

POP BC 

LD DE ‚80828H ; 

LD HL ,SCRN-48 
?PNT2: ENT 

ADD HL,DE 

DEC B 

JP P,-2 


03.86.85 

END ADR. 

BYTE SIZE 

BYTE SIZE BUFFER 


EXECUTE ADR. 
BUFFER 


SAVED FILENANE 


CALL MSGX 
FILENAME INPUT 


NAME BUFFER 


FILENAME TRANS. 


END CODE 
ATTRIBUE:OBJ. 


URITE ERROR 
DATA 


OK MESSAGE 
CALL MSGX 


48 
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oFC4 
ae 
art? 
OoFC8 
OFCc9 
OFCA 
8FCB 
OFCB 
OFCB 
OörFCB 
BöFCB 
öFCB 
OFCB 
OFCE 
OFDI 


OFD4 DI 


8FDS 
OF DE 
OFDE 
OarFDE 
OFD8 
OFDE 
OFDE 
OoFDE 
OFDE 
OFDE 
OFDE& 
OFDE 
OF DE 
öFD9 
OFDB 
Or DB 
OFDD 
OöFDD 
öFDE 
örFDF 
BFEI 
8öFE2 
8FE2 
8FE2 
8FE2 
8öFE2 
BöFE2 
8FE3 
8öFEA 
8FES 
BOFEE& 
8öFEB 
8öFEB 
öFED 
8öFED 
öFFO 
örF2 
BeFFS 
öFF6 
OFF8 
OFFA 
örFB 
örFD 
örFFD 


008805 
DAB7E1 
114289 


F 
C3AD88 


c5 
D5 
ES 
81B81E9 
1182E0 


2664 


CD8186 
388B 
CD4ABA 
1A 
E628 
20F1 
25 
28F8 


C39B86 


<omu—ue 


RFY: 


CLER 


oe a0 ne we un ne nn an ne 0 


?CLER: 


?CLRFF: 
?DINT: 


GAP 


APCK: 


GAPCKI: 
GAPCK2: 


GAPCK3: 


<12-813B> 


LD 
ADD 
POP 
POP 
POP 
RET 


VERIFYING 


COMMAND 


ENT 
CALL 
JP 
LD 
RST 
3P 


B=SIZE 
HL= 


PAGE 68 083.86 ..85 


ıy 


?VRFY 
C,?ER 

DE ,MSGOK 
3 

sTı 


ORG 8FD8H;?CLER 


LOW ADR. 


BC,KEYPB 
DE,CSTR 


H,108 


EDGE 

C,GAPCK3 

DLY3 ; CALL DLY2#*3 
A,(DE) 

28H 

NZ ,GAPCKI 


H 
NZ ,GAPCK2 
RET3 


26 
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81 1888 SKP H 21 1098 ; 
82 1088 ; 
03 18088 H MONITOR WORK AREA ; 
84 1888 s (MZ-798) B 
85 1888 ; 
86 19088 ; 
07 1888 ; 
88 18F® ORG 18F@H 
09 18Fd SP: ENT 
18 18F8 IBUFE: ENT ; TAPE BUFFER(128B) 
11 18F@ ATRB: ENT ; ATTRIBUTE 
12 10F® DEFS +1 
13 18F1 NAME: ENT ; FILE NAME 
14 10F1 DEFS +17 
15 1182 SIZE: ENT ; BYTE SIZE 
16 1182 DEFS +2 
17 11804 DTADR: ENT ; DATA ADR 
18 1104 DEFS +2 
19 1106 EXADR: ENT ; EXECUTION ADR 
28 1186 DEFS +2 
21 1188 CONMNT: ENT ; COMMENT 
22 1188 DEFS 194 
23 1178 KANAF: ENT ; KANA FLAG 
24 1178 DEFS +1 
25 1171 DSPXY: ENT ; DISPLAY CO-ORDINATES 
26 1171 DEFS +2 
27 1173 MANG: ENT ; COLOUMN MANAGEMENT 
28 1173 + DEFS +27 
29 1138E FLASH: ENT " » FLASHING DATA 
38 118E DEFS +1 
31 118F FLPST: ENT ; FLASSING POSITION 
32 118F DEFS +2 
33 1191 FESSTE ENT » FLASING STATUS 
34 1191 DEFS +1 
35 1192 FLSDT: ENT ; CURSOR DATA 
36 1192 DEFS +1 
37 1193 STRGF: ENT s STRING FLAG 
38 1193 DEFS +1 
39 1194 DPRNT: ENT ; TAB COUNTER 
49 1194 DEFS +1 
41 1195 TMCNT: ENT ; TAPE MARK COUNTER 
42 1195 DEFS +2 
43 1197 SUMDT: ENT ; CHECK SUM DATA 
44 1197 DEFS +2 
45 1199 CSMDT: ENT ‚ FOR COMPARE SUM DATA 
46 1199 DEFS +2 
47 119B AMPM: ENT N ; AMPM DATA 
48 119B DEFS +1 
49 119C TIMFG: ENT ; TIME FLAG 
58 119C DEFS + 
Si 1190 SURK: ENT x ; KEY SOUND FLAG 
52 1190 # - DERS +1 
53 119E TEMPW: ENT ; TEMPO WORK 
54 119E DEFS +1 
55 119F ONTYO: ENT ; ONTYO WORK 
56 119F DEFS +1 
57 11A8 OCTv: ENT ; OCTAVE WORK 
58 11A® DEFS +1 
59 11Al RATIO: ENT ; ONPU RATIO 


68 11Al DEFS +2 


86 
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11A3 
11A3 
11F4 
ı11F4 
11F4 
ı11F4 
ı11F4 
E808 
E801 
E802 
E883 
E882 
E883 
E884 
E85 
E886 
E987 
E888 
E888 
ı11F4 
11F4 


OVOOUVOVODVOOLDOTD 


<12-813B> 

BUFER: ENT 

DEFS 
KEYPA: EQU 
KEYPB: EQU 
KEYPC: EQU 
KEYPF: EQU 
CSTR: EQU 
CSTPT: EQU 
CONTB: EQU 
CONT1: EQU 
CONT2: EQU 
CONTF: EQU 
SUNDG: EQU 
TEMP: EQU 

END 


EQU TABLE 1/0 PORT 


PAGE 63 


+81 


EBBOH 
EBB1H 
E882H 
E883H 
E882H 
EBB3H 
EBB84H 
E885H 
EBBSH 
E8B87H 
EBB8H 
EBB8H 


03.06.85 
; GET LINE BUFFEF 


”. 


#BRK 


- »4DE 


??7KEY 
?BRK 
?CLRFF 
?ER 
?KEY 
?KYGRP 
?MLDY 
?PNTI 
?PRTS 
?RSTRI 
?TMR2 
?URFY 
AMPM 
BELL 
CcKS2 
CLRS 
CONT2 
ESTRT 
CURS3 
CURSR 
DACN3 
DLY12 
DSP®1 
DUMI 
EDG2 
FD2 
FLKEY 
GAPI 
GAPCK2 
GETL2 
GETLB 
GOTO 
HL1 
INST2 
KEYPB 
KTBL 
LETNL 
LPRNT 
MCR2 
MLD3 
MLDST 
MOTS 
MSG 
MSG1 
MSGSV 
MST2 
MTBL 
OCTV 
ONTYO 
PMSGI 
PRNTS 
PTEST 
RBY1 
RDA 
RET3 
RTPA 
RTP9 
SCROL 
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88B8 
B82A& 
89B3 
8A32 
OaFDB 
8107 
88CA 
BSFE 
81C7 
8FB4 
0928 
BEE6 
a37F 
08588 
119B 
883E 
872F 
BE3A 
E86 
E8083 
ODFF 
BEOD 
8BE® 
8996 
8DB9 
8D88 
8613 
8182 
85S7E 
878E 
BOFED 
8818 
8863 
B8F3 
841D 
BECA 
E01 
8BEA 
8886 
a18r 
87D4 
820D 
BO2AB 
86D8 
8015 
8896 
898B 
870C 
826C 
11AB 
119F 
B1A8 
08959 
8155 
8630 
81B6 
869B 
0554 
0574 
BE6D 


#CLRB8 
«LPT 
?ADCN 
?BRKI 
?DACN 
?FLAS 
?KYı 
?KYGRS 
?MODE 
?PNT2 
?PRTT 
?SAVE 
?TMRD 
?WRD 
ASC 
BGETL 
CKS3 
cMY8 
CONTF 
CSTR 
CURS4 
CURSU 
DEL 
DLY2 
DSPB4 
DUM2 
EDGE 
FLASI 
FLPST 
GAP2 
GAPCK3 
GETL3 
GETLC 
GRSTAS 
HLHEX 
KANA 
KEYPC 
KTBLC 
LLPT 
M#TBL 
MCR3 
MLD4 
MONIT 
MOT? 
MSG#1 
MSG?2 
MSGX 
MST3 
NAME 
ONPI 
OPTBL 
PRNT 
PRNTS 
PTRN 
RBY2 
RDDAT 
RTAPE 
RTPS 
RYTHN 
SG 


89D4 
8176 
8BB9 
BA48 
BaBCE 
B9FF 
88D& 
89089 
073E 
OFBF 
8924 
8B92 
8358 
8475 
83DA 
812F 
8733 
8085B 
E007 
E802 
8E23 
8E85 
BEFE 
8768 
8DD8 
OD3E 
8681 
897B 
118F 
8796 
OFFD 
885B 
8822 
8DD4 
8418 
BEEE 
E882 
BCAA 
8478 
0284 
8707 
8211 
8888 
86B7 
83FB 
@9AB 
80818 
8717 
18F1 
821F 
829C 
8812 
8808C 
8188 
0649 
882A 
858E 
8565 
82C8 
88F7 


#CLR8 
«MANG 
?BEL 
?BRK2 
?DINT 
?FLS 
?KY2 
?KYSM 
?MSG 
?PONT 
?RDD 
?SWEP 
?TMSı 
?URI 
ATBL 
BRKEY 
CKSUM 
CONNT 
CR 
CTBL 
CURSS 
CURSUI 
DELI 
DLY3 
DSPXY 
DUM3 
EXADR 
FLAS2 
FLSDT 
GAP3 
GETKY 
GETLS 
GETLR 
HEX 
HOME 
KANAF 
KEYPF 
KTBLG 
LOAB 
MANG 
MELDY 
MLDS 
MOTI 
MOT8E 
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8905 
82F3 
0577 
8988 
OFDD 
89E3 
88DA 
8883 
8893 
arBl 
84F8 
8A58 
0331 
8436 
8492 
881E 
871A 
1188 
BESA 
BEAA 
BEB2 
BE8B 
O8FBE 
BA4A 
1171 
8037 
1186 
B89EF 
1192 
879C 
881B 
881D 
0887E 
83F9 
BEAD 
1178 
E883 
8CE9 
8116 
1173 
8838 
8214 
B6A4 
86D8 
83FD 
86E7 
O8A4 
0944 
08889 
822C 
818B 
0967 
8B0F 
815A 
0654 
8827 
0513 
0572 
OF8E 
BAB1 


PAGE 


SMCP 
2HE1 
?BELD 
?BRK3 
?DPCT 
?GET 
?KYS 
?LOAD 
?MSGX 
?PRNT 
?RDI 
?TENP 
?TNMS2 
ALPHI 
ATRB 
BUFER 
CLEAR 
CONT® 
CRI 
CURSI 


64 


B8B6B 
8434 
0352 
8986 
ODDC 
88BD 
88FA 
oe5F® 
088A1 
8935 
8408 
82E5 
0344 
BEE2 
18F@ 
11A3 
8908 
E884 
BE6A 
Odrr 
ODF& 
@BE3 
erıc 
89A9 
8838 
8029 
BarFF 
89F3 
1191 
8FE2 
0883 
8865 
8876 
813D 
18F®@ 
E883 
89B7 
BC6A 
e11ll 
87A8 
81D1 
082C4 
B6AB 
86D7 
84082 
0147 
08A7 
8788 
85FA 
0265 
0184 
B96C 
83BA 
8178 
0624 
8402 
0519 
0856E 
Börse 
1182 


.+LPT 
2HEX 
?BLNK 
?CLER 
?DSP 
?GETL 
?KYSS 
?LTNL 
?NL 
?PRT 
?RSTR 
?TMRI 
?TMST 
ALPHA 
AUTO3 
CKS1 
CLEARI1 
CONTI 
CSMDT 
CURS2 
CURSL 
DACN2 
DLY1 
DPRNT 
DTADR 
EDGI 
FDi 
FLASH 
GAP 
GAPCKI 
GETLI 
GETLA 
GETLZ 
HEXJ 
INST 
KEYPA 
KSL2 
KTBLS 
LONG 
MCRI 
MLD2 
MLDSP 
MOT4 
MOTOR 
MSC#H7? 
MSGOK 
MST1 
MSTP 
NOADD 
ONPU 
PMSG 
PRNT4 
PRTHX 
RATIO 
RDI 
RET2 
RTP3 
RTP& 
SCRN 
SLPT 
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817B 
Bu1F 
BDA& 
OFDE 
0DB5 
B7E& 
B8FB 
B9BE 
8918 
8946 
BEES 
8375 
8388 
BEEI 
B7ED 
8728 
a9DA 
E885 
1199 
BEI6 
8E25 
aBDF 
8759 
1194, 
1194 
8607 
8186 
118E 
O77A 
OFEB 
B7EA 
8828 
BB6L 
83E5 
OF 38 
Eope 
B9BL 
OC2« 
BAIA 
D7AB 
0285 
82BE 
86B5 
069= 
8467 
8942 
8705 
0047 
83E2 
e21C 
B1as 
B96F 
03C3 
11a: 
B4EE 
0554 
0532 
8553 
DBBE 
830= 


66 
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18F8 
88B8B 
8BA2 
8A77 
119E 
8675 
1195 
882D 
8767 
8821 
0841 


SPHEX 
START 
svi 
SUEP6 
TINFG 
TM2 
TVFi 
VGOFF 
WRDAT 
WTAPI 


08381 
084A 
8BB5 
BASF 
119C 
08678 
0582 
0747 
0024 
0494 


SS 
STRGF 
SWEP® 
SWEPI 
TIMIN 
TM3 
TVF2 
VRFY 
WRI1 
WTAP2 


<ı12-0138> 


88A2 
1193 
BA66 
9A73 
08380 
0688 
8588 
örFCB 
0444 
84A5 


PAGE 653 


ST 
SUMDT 
SWEPO1 
SWRK 
TIMRO 
TM4 
TVF3 
VRNS 
URI2 
WTAP3 


8878 
1197 
OA64 
119D 
883B 
8698 
e5cc 
8BC5 
845E 
8402 


stı 
SUNDG 
SWEP2 
TEMP 
TIMST 
TMARK 
TVRFY 
wBYı 
URI3 
UTAPE 


83.86.85 


88AD 
E888 
BA7F 
E888 
8833 
865B 
85AD 
076D 
0464 
048A 


001 


3-2 MZ Disk control 
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E18 
E18 
E818 
E18 
E818 
E18 
E818 
E18 
E18 
E18 
E18 
E18 
18F8 
B8BO3E 
8886 
880C 
8812 
8815 
B8B1E 
8803 
881B 
ODDC 
0BB9 
8889 
83BA 
83DA 
8418 
B41F 
8408 
18F1 
84F8 
18F® 
1182 
1184 
1186 
0027 
982A 
8478 
8305 
85FA 
8381 
8928 
812F 
82A6 
88F3 
8436 
8475 
8942 
08588 
8058 
119D 
1171 
E88 
E81 
B8CA 
8432 
0147 
B96C 
8DA& 
86E7 


vVOOVOOVOOVUOVUOVOVOVOVOOVOVOVVOUDVODOVOVOUOOVODOUOVOVOVOVOVOUOVOVOOVVOUOVOUDOUOUOTVO 


ORG EB18H 


; Equate file 
; for MZ-888 
; 1984.09.01 


NL EQU B8B9H 
PRTHL: EQU 83BAH 
ASC: EQU 83DAH 


?BLNK: EQU 8DASH 
MSG?3: EQU 86E 7H 


“+ 


8B1E 
arDE 
838D 
119E 
82BE 
8577 
873E 
89D5 
8398 
E818 
E8108 
EB18 
E818 
EB1B 
88F4 
88F5 
B8F6& 
BoF7 
1138 
1138 
1131 
1182 
1134 
1136 
1138 
113A 
113B 
113C 
113D 
113E 
113F 
1148 
1141 
1142 
1143 
1144 
1145 
1146 
1147 
1148 
1194 
1186 
1188 
8011 
CD98 
8881 
8892 
88083 
8888 
8828 
8029 
882A 
B882E 
8832 
8833 
8835 
8836 
8839 
E18 
E18 
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ODUVOVVUUVDVO 


OvVvODVDOVOVOVOVVOVODVDOVOLOVOVOUOVOVOVOVOOVOVOUOUUVOUOUVUOVOVDVDOVODOUOVUDODVDODUOVO 


BRKCK: 
?TCLERS 
TIMIN: 
TEMPU: 
MLDSP: 
?BEL: 
?MODE : 
#CLRB: 
?TNST: 


’ 
’ 
; Quick 
’ 


SIOAD: 
SIOBD: 
SIOAC: 
SIOBC: 
aDTBL: 
GDPA: 
GDPB: 
@DPC: 
GDPE: 
GDPG: 
GDPI: 
@DCPA: 
GDCPB: 
GDCPC: 
HDPT: 
HDPTB: 
FNUPS: 
FNUPSI1: 
FNUPF: 
FNA: 
FNB: 
MIF>S 
RTYF: 
BFRF: 
SYNCF: 
RETSP: 
QSIZE: 
G@DTADR: 
GEXADR: 
NAMSIZ: 
GDIRBF: 
OBJCD: 
BTXCD: 
BSDCD: 
BRKCD: 
NTFECD: 
HDERCD: 
ALEXCD: 
WPRTCD: 
QNTRCD: 
TMFECD: 
NFSECD: 
UNFMCD: 
BDSKCD: 


EQU 
EGU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
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BB1EH 
BaFD8H 
838DH 
119EH 
82BEH 
8577H 
873EH 
89D5H 
8398H 


disk equ table 


EOU 
EQU 
EOU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EGQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EGU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EQU 
EGU 


SKP 


F4H 
FSH 
F6H 
F7H 

11 38H 
SDTBL 
GDPA+1 
@DPB+1 
GDPC+2 
GDPE+2 
GDPG+2 
GDPI+2 
GDCPA+1 
GDCPB+1 
GDCPC+1 
HDPT+1 
HDPTO+1 
FNUPS+1 
FNUPS1+1 
FNUPF+1 
FNA+1 
FNB+1 
NTF+1 
RTYF+1 
BFRF+1 
SYNCF+1 
1184H 
1186H 
1188H 


wen an ne nn nn nn an 


“un nn nn ne nn ne ne nn ne an a nn ne nn ne ne ne 


83.06.85 


Sio A Data 

Sio B Data 

Sio A Control 

Sio B Control 
locs parameter adrs 
locs command 

locs parameter 
Data head adrs(1) 
Data byte size(]) 
Data head adrs(2) 
Data byte size(2) 
GD Flag byte (A) 
@D Flag byte (B) 
@D Flag byte (C) 
locs work 


GD File size 

@D Data adrs 

@D Exec adrs 

Name size 

@D dir buffer 

Obj code 

Btx code 

Bsd code 

Break code 

Not found err code 
Hard err code 

Already exist code 
Write protect err code 
Not ready 

Too many files err 

No file space err code 
Unformat err code 

Bad disk err code 


r0L 


.. 


E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
E818 
EFFF 


E818 
E818 
E818 
E8198 
E818 
E818 
E818 
E18 
E818 
E18 
E818 
E818 
E812 
E815 
E815 
E16 
E819 
EBI1A 
Ed1B 
E81D 
EBIF 
E822 
E825 
E827 
E929 
EO2C 
E82D 
EO2F 
E838 
E£833 
E836 
E037 
E838 
EOSC 
EBSC 
E83D 
E848 
£842 
E845 
E845 
E847 
E849 
EOAC 
E84D 
EB4E 
EBAF 
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3E85 
324511 


F3 
CD6AEBO 
Da 

F5 
FE28& 
2849 
CDESE2 
3A3Q11 
FEO4 
281C 
3A4111 
B7 
2816 
AF 
324111 
3Aa211 
ES 
ED734811 
Ei 


FE3 
CD68E2 
38298 
CDE8E2 


FEO3 
2094 
213011 
35 

Fi 

FS 
FE29 


Tier 00 wa 00 un 00 v0 un on we un ne 


[> ELBE TEE TE PER PER DE EEE PEErS 


D10S: 


RTY3: 


RTYS: 


<97-584M-V1.8C> 


PAGE 93 83.86.85 


Quick-Disk (BISYNC) 


Control Program 


v1.8A 04.25.1984 


EQU 


EFFFH ;INIT CHECK SIZE (60KByt 


@DIO 


A,5 ;Retry 4 
(RTYF),A 


QNMEIN 

NC 

AF 

48 

Z,RTY4 

MTOF 

A,(@DPA) 

4 syUrite ? 
NZ,RTY3 

A,(FNUPF) 


A 
Z,RTY3 
A ;FNUPF CLR 
(FNUPF) ,A 
A,{FNA) 

HL ;RETSP <= SP-2 
(RETSP) ‚SP 

HL 


QDSVFN 
C,RTY2 
MTOF 


3 
NZ,RTYS 
HL ,HDPT 
(HL) 

AF 

AF 

al 
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E851 298F 
E53 

E853 214511 
E856 35 
E057 2809 
Ee59 Fi 
EOSA 3A4Q11 
E8SD 323F11 
E868 1883 
E862 

E862 CDDBEI 
E865 CD83EB 
E868 Fi 
E869 C9 
EO6A ’ 
EB6A 


RTY2: 
RTYa: 


<9Z-584M-V1.0C> PAGE 84 
JR NZ,RTY2 
LD HL,RTYF 
DEC (HL) 

JR Z,RTY2 
POP AF 

LD A,(FNUPS1) 
LD (FNUPS) ,A 
JR RTY 

CALL WRCAN 
CALL @DHPC 

POP AF 

RET 

SKP H 


83.06.85 


c0l 
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EB6A 

EB6A ED734811 
EB6E 3A3011 
EO71 3D 
E872 2816 
E74 30 
E875 2819 
E877 3D 
EO78 2868 
EO7A 3D 
EO7B CA4EE1 
EBd7E 3D 
EO7F 2882 
E881 1858 
E883 

E883 

E883 

E83 

E883 

E883 

E883 

E83 

E083 F5 
E884 AF 
E085 323D11 
E888 Fi 
E889 C9 
EB8A 

EB8A 

EO3A 

EO3A 

EO3A 

EO8A 

EB8A 

EOSA 

EO8A 3A3111 
EB8SD C33CE2 
E898 

E898 


<92-584M-V1.8C> PAGE 05 

’ 
QMEIN: LD (RETSP) ,SP 

LD A,(QDPA) 

DEC A 

JR Z,@DRC 

DEC A 

JR Z,@DFM 

DEC A 

JR Z,@DRD 

DEC A 

JP Z,Q@DUR 

DEC 

JR Z,@DHPC 

JR MTOFX 


GDHPC: ENT 
PUSH  AF 
KR A 
LD CHDPT) ‚A 
POP AF 
RET 


GDRC: ENT 
LD A, (GDPB) 
JP GREDY 

e SP H 


83.86.85 


;Ready Check 
;Format 
;Read 

‚Write 


;Head Point Clear 
‚Motor Off 
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E@98 
E898 
E898 
E898 
E898 
E898 
E898 
E89B 
E898 
E891 
E894 
E897 
EB9A 
EB9C 
EB9C 
E89D 
EB9E 
EBA1 
EBA2 
EBA3 
EBA4A 
EBA& 
EBA7? 
EBA9 
EBA9 
EBAC 
EBAF 
E8B2 
E8BS 
EOB6 
EOB8& 
E8BB 
EOBE 
EOCO 
EOC1 
E8C3 
E8C4A 
EOC5 
EBC6 
EOCE 
EOC9 
EBCA 
EOCB 
EOCE 
E8D® 
E8D® 
E8D3 
EOD6& 
EODE& 
E8D8& 
E8D9 
EODA 
E8DA 


GDrm2: 


GDFNM3: 


GDFMA: 
MTOFX: 


FMERR: 


MTON 
A,(FNB) 
A 

NZ ,FMERR 
SYNCL2 
BC,FMS 
E,55H 

E 

NZ ,FMERR 
BC 

A,B 

G 
Z,@DFNM4 
A,E 


E,A 
RDATA 
GDFM3 


RDCRC 
MTOF 


A,al ;Hard Err 


eol 
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E8DA 
EODA 
EODA 
EODA 
EODA 
EODA 
EODA 
EBDA 
EODA 
E800 
EODE 
EBE1 


3A4411 


EBE4 D8 


EBES 
EdES 
EBES 
EBEB 
EBEC 
EBEF 
E8F® 
EoF1 
EOF4 
EOF? 
EOF9 
EOFC 
EOFF 
EOFF 
EOFF 
EOFF 
E182 
E183 
E184 
E185 
E186 
E187 
E189 
E10C 
E1OF 
Eilil 
E113 
E114 
E114 


CD35E4 
CDFBE3 
ar 


2A3211 


CDF8E3 


’ 

; Read 

; 

GDRD: ENT 
LD A,(MTF) 
OR A 
CALL Z,MTON 
CALL HPS 
RET c 
CALL BRKC 
CALL RDATA 
LD C,A 
CALL RDATA 
LD B,A 
OR E 
JP Z,@DWEI 
LD HL, (@DPE) 
SBC HL,BC 
JP C,GDWEI 
LD HL,(@DPC) 

;Block Data Read 

BOR: CALL RDATA 
LD (HL) ,A 
INC HL 
DEC BC 
LD A,B 
OR c 
JR NZ ,BOR 
CALL RDCRC 
LD A,(@DPB) 
BIT 8,A 
JR NZ ,MTOFX 
RET 
SKP H 


;Byte size check 


.. 


.E114 


E114 
E114 
E114 
E114 
E117 
E118 
E11A 
E11D 
EIIE 
E121 
E124 
E125 
E127 
E128 
E12B 
E12C 
EiZF 
E13 
E131 
E132 
E132 
E132 
E132 
E135 
E136 
E139 
E13A 
E13A 
E13D 
EL3E 
E13F 
E£149 
E142 
E145 
E147 
E147 
E148 
E14A 
E14A 
E14C 
E14D 
Ei4E 
E14E 


214311 
35 
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;Head Point Search 


HPS: ENT 


LD HL,FNB 
DEC (HL) 

JR Z,HPNFE 
CALL SYNCL2 
LD C,A 

LD A,(HDPT) 
LD HL,HDPT® 
cp (HL) 

JR NZ ,HPS1 
INC A 

LD (HDPT),A 
LD (HLI,A 
LD A,(@DPB) 
XOR G 

RRA 

RET NC 


‚Dummy read 


DMR: CALL RDATA 


LD CA 
CALL RDATA 
LD B,A 
DMRI: CALL  RDATA 
DEC BC 
LD A,B 
OR c 
IR NZ ,OMRI 
CALL ROCRC 
IR HPS 
HPSi: INC (HL) 
IR DMR 
HPNFE: LD 4,40 
SCF 
RET 
r SP _H 


83.06.85 


Not Found 
sBLKFLG => C reg 


;Search ok ? 
;sHDPT count up 
;HDPT® count up 


next 


;Not Found 


vor 
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EI4E 
E14E 
E14E 
E14E 
EI4E 
E14E 
EI4E 
E14E 
E14E 
E151 
E154 
E157 
E158 
E1S5A 
E15D 
€168 


3A3F11 
324011 


3A3F11 


E163 86 


E164 
E167 
E168 
E16B 
EI6E 
E171 

E174 
E175 
E177 
E179 
E17C 
E17D 
EITF 
E182 
E185 
E185 
E188 
E18B 
E18D 
E198 
E193 
E196 
E196& 
E199 
E19B 
E19D 
E1ABd 
E1A3 
E1A4 
E1A7 
E1A9 
E1AC 
E1AF 


CDEDE1 
CD35E4 


113611 
3a3lll 
cBC7 

CDEDE1 
CDESE2 
CD35E4 


344211 
213F11 
86 

CD68E2 


E1B2 86 


E1B3 
E1B4 
E1B? 
E1B8 
E1BB 
EiBE 
EiCO 
E1C3 
EICS 


2007 


<92-584M-V1.8C> PAGE 089 


GDURI: 


GDUR2: 


- 


@DURA: 


A,(FNUPS) 
(FNUPS1),A 
A,(MTF) 

A 

NZ ,@DURI 
MTON 

A, (FNUPS) 
HL ,FNB 
A,(CHL) 
(FNB) ,A 
A 
(HDPT),A 
HPS 
NC,GDUWEI 
A,(@DPB) 
B,A 

1 


‚Hard err 


NZ ,QDUR2 
DE,@DPC 
A,B 
2,A 
BDU 
BRKC 


DE,@DPG 
A,(@DPB) 
8,A 

BDW 
MTOF 
BRKC 


A, (Q@DPB) 
4 


Z,NFNUP 
A,(FNA) 
HL,FNUPS 
A,(CHL) 
QDSVFN 
A,1 
{FNUPF) ,A 
A,(FNA) 
HL ,FNUPSI 
A,(HL) j 
A 

(FNB) ,A 


A 
(HDPT),A 
HPS 
NC,QDWE I 
A,(@DPB) 
1 

NZ ,QDUR3 


*r* 


E1C7 
EICA 
EICD 
EICE 
E1D1 

E1D4 
E1D5 
E1D8 
E1D9 
E1DB 
E1DC 
EIDF 
EIE2 
EIE2 
EIES 
EIES 
EIE& 
EIE& 
E1EB 
EIED 
EIED 
EIED 
EIED 
EIEE 
EiFi 

EiF2 
EIFS 
EIF6& 
EIF9 
EIFC 
EIFD 
E28 
E201 

E24 
E204 
E205 
E288 
E289 
E28A 
E20B 
E2EC 
E2BE 
E211 

E211 

E211 

E211 

E212 
£213 
E214 

E215 

E216 

E217 

E218 

E219 
E21A 

E21B 

E21B 

E21B 

E21B 

EZIE 


113211 
CD1BE2 
D8 


323F11 
324111 


C3E8E2 
C3D6EB8 


CD9BE2 
18BF 


28F 6 


CDFDE2 
CDI1E2 
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LD DE,@DPC 

CALL BDV 

RET C 
GDUR3: LD DE,GDPG 

CALL BDV 

RET C 

LD A,(FNUPF) 

OR A 

JR 2,0DWR5 
URCAN: XOR A 

LD (FNUPS) ,A 

LD (FNUPF) ,A 
GDURS: JP MTOF 
GDUEI: JP FMERR 


NFNUP: CALL MTON 
JR GDWRA 


. 


;Block Data Write 


BDU: PUSH AF 


LD HL, FNUPS 
INC (HL) 
CALL SYNCS2 
POP Ar 
CALL TRANS 
CALL RSET 
LD A,c 
CALL TRANS 
LD A,B 
CALL TRANS 
BDW1: LD A,(CHL) 
CALL TRANS 
INC HL 
DEC BC 
LD A,B 
OR c 
JR NZ,BDWI 
JP EOM 
;HL,BC SET 
’ 
RSET: EX DE,HL 
LD E,CHL) 
INC HL 
LD D,CHL) 
INC HL 
LD C,CHL) 
INC HL 
LD B,CHL) 
EX DE,HL 
RET 


Block Data Verify 


DV: CALL _SYNCL2 
CALL RSET 


sol 


.. 


£221 
E224 
E225 
E227 
E22A 
E228B 
E22D 
E22D 
E238 
E231 
E233 
E234 
E235 
E236 
E237 
E239 
E23C 
E23C 


CDFOE3 
B9 
20BE 
CDFOE3 
B8 
2088 


COFOE3 
BE 
2082 
23 

8B 

78 

Bil 
20F4 
C3C3E3 
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<9Z-594N-V1.8C> PAGE 11 


83.86.85 
RDATA 
c 


NZ ,QDWEI 
RDATA 


B 
NZ ,QDWEI 


“. 


E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
F£23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23C 
E23D 
E23F 
E241 
E243 
E245 
E247 
E249 
E24B 
E240 
E24F 
E252 
E254 
E256 
E258 
E259 
E258B 
E2SE 
E25F 
E268 
E261 
E262 
E264 
E265 
E268 
E268 
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C383E4 


By 


i/o port 


;SIOAD:EQU 
;SIOBD :EQU 
;SIOAC :EQU 
;SI0OBC :EQU 


<92-584M-V1.8C> 


Quick-Disk 
Physical iocs (bisync) 


PAGE 12 


MZ- 788 IPL-ROM 
MZ-1508 IPL-ROM 
MZ- 788 Disk-Basic 
MZ-1508 Basic 


v2.8A 84.25.1984 


adrs 

F4H; sio A data 
FSH; sio B data 
F6H; sio A control 
F7H; sio B control 


Ready & Write protect 


; 

B Acc 
’ Acc 
Q 


REDY: ENT 


’8’ : Ready check 
’1’ 2 & Write Protect 


A,@2H 
(SIOBC) ,A 
A,81H 
(SIOBC),A 
A,82H 
(SIOBC) ,A 
A, (SIOBC) 
81H 

81H 

NZ ,10ES5® 
A, 10H 
(SIOAC),A 
A,(SIOAC) 
C,A 

88H 
2,10E58 


;SIO hard check 


;Not ready 


;Not ready 


Z ;No err 


NZ ;No err 
10E46 Write protect 


83.86.85 


901 


”% 


E268 
E268 
E268 
E268 
E268 
E268 
E269 
E26C 
E26E 
E271 
E271 
E273 
E275 
E277 
E279 
E27C 
E27E 
E288 
E282 
E284 
E286 
E289 
E28C 
E28F 
E292 
E293 
E296 
E299 
E29B 
E29B 
E29B 
E29B 
E29B 
E29B 
E29B 
E29B 
E29B 
E29E 
E2AB 
E2A3 
E2A3 
E2AS 
E2A7 
E2A9 
EZAB 
EZAE 
E2B1 
E2B3 
E2B5 
E2B7 
E2B9 
E2BB 
E2BE 
E2C1 
E2C4 
E2C? 
E2C8& 
E2CB 
E2CE 
E2D1 
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2121E4 
868B 
CDD8E2 


3E18 
D3F6 
DBF6& 
E688 
CABGE4 
CD35E4 
3E18 
D3F7 


Write FN 
DSVFN: ENT 


Zemueuumun 


TON: ENT 


LREDY: LD 


FNEND: LD 


<92-584NM-V1.8C> 


AF 
HL,SIOSD 
B,89H 
LSINT 


A,10H 
(SIOAC) ,A 
A,(SIOAC) 
8 

2, 10E5® 
A,18H 
(SIOBC) ,A 
A,(SIOBC) 
8 

2,SREDY 
BC ,88E9H 


MTON -- @D MOTOR ON 
READ FILE NUMBER 
READ &CHECK CRC,FLAG 


HL,SIOLD 
B,B8BH 
LSINT 


A,18H 
(SIOAC),A 
A,(SIOAC) 


8 

Z,10E5® 
BRKC 
A,10H 
(SI0OBC),A 
A,(SIOBC) 


8 
Z,LREDY 
BC ,88E9H 
TIMW 
SYNCLI 
(FNA) ,A 
A 

(FNB) ,A 
RDCRC 

HL ,SYNCF 
3, (HL) 


PAGE 13 


83.86.85 


ssave init 


;Not ready 


sWait 16@ms 


;Send Break 
sFN Only SYNC 


;FN=A 


;CRC FLAG(7EH) 


sload init 


;Not ready 


;Wait 16@ms 
LOAD SYNC 


** 280 ASSEMBLER 


E2D3 AF 
E2D4 323E11 
E2D7 C9 
E2D8 

E2D8 


22-884C 


.. 


<92-584M-V1.8C> PAGE 14 


XOR 
LD 
RET 


SKP 


A 
(HDPTB) ,A 


83.86.85 


Zol 


.. 


E208 
E2D8 
E2D8 
E2D8 
E208 
E2DA 
E2DC 
E2DE 
EZEI 
E2E3 
E2ES 
E2E7 
E2ES 
E2E& 
E2E8& 
E2E8 
E2E8 
E2ZE8 
EZE9 
EZEB 
EZED 
EZEF 
EZFI 
E2F3 
E2FS 
EZF& 
E2ZF? 
E2FB 
EZFC 
E2FD 
E2FO 
E2ZFD 
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L 


SINT: 


Motor 


@GDOFF: 
MTOF: 


<97Z-SB4N-V1.0C> 


sio initial 


C,F6H 


A,05H 
(MTF),A 
(SIOBC) ,A 
A,88H 
(SIOBC) ,A 


AF 

A,05H 
(SIOAC),A 
A,68H 
(SIOAC),A 
A,05H 
(SIOBC),A 
A 

(NTF),A 
(SIOBC),A 
AF 


PAGE 15 


03.06.85 


s C sioac 


‚Basic call 


sWRGT OFF,TRANS DISABLE 


“. 


E2FD 
E2FD 
E2FD 
E2FD 
E2FO 
E2FD 
E2FD 
E2FD 
E2FD 
E2FD 
E2FF 
E301 
E304 
E397 
E38A 
E3OC 
E3OF 
E311 
E313 
E316 
E316 
E319 
E31B 
E31D 
ESIF 
E321 
E323 
E325 
E327 
E329 
E32C 
E32C 


E32E { 


E338 
£332 
E334 
E336 
E337 
E338 
E339 
E338 
E330 
E33D 
E33F 
E341 
E343 
E345 
E347 
E347 
E349 
E348 
E340 
E34F 
E351 
E352 
E354 
E357 
E357 
E359 
E35B 
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3658 
868B 
2121E4 
COA3E3 
214711 
CB5E 
8198398 
2885 
CB9IE 
81A888 


CD14E4 
3E85 
D3F7 
3E82 
03F7 
3E83 
D3F6 
3ED3 
D3F6 
81C82C 


208F3 
C38CE4 


3E03 
DIF6& 
3EC9 


<92-584M-V1.0C> 


SYNCLI -- 


SYNCL2 -- 


YNCL2: 


SYNCLI: 
TMLPL: 


SYNCWO: 


SYNCU1: 


SYNCW2: 


SYNWB1: 
SYNCW3: 


3 SYNCL3 -- 
S 


LD 
OUT 
LD 


LOAD F.N SYNC ONLY 


PAGE 16 


03.86.85 


(SEND BREAK 11@ms) 
LOAD FIRST FILE SYNC 
(SEND BREAK 110ms) 


LOAD FILES SYNC 


(SEND BREAK 882ms) 


A,58H 
B,08BH 
HL,SIOLD 
SYNCA 
HL ,SYNCF 


3, (HL) 
BC , 88ABH 


TIMU 
A,85H 
(SIOBC) ,A 
A,82H 
(SIOBC) ,A 
A,@3H 
(SIOAC) ,A 
A,D3H 
(SIOAC),A 
BC ,2CCOH 


A, 18H 
(SIOAC) ,A 
A, (SIOAC) 
18H 
2Z,SYNCUW1 
BC 

A,B 

c 

NZ ,SYNCW® 
SYNWOl 


A,83H 
(SIOAC) ,A 
A,C3H 
(SIOAC),A 
B,9FH 


A,18H 
(SIOAC),A 
A, (SIOAC) 
81H 

NZ ,SYNCW3 


B 
NZ ,SYNCU2 
10E54 


A,@3H 
(SIOAC),A 
A,C9H 


sWAIT 2ms 


;WAIT 110ns 


;loop 228ms 


Un format 


;loop 3ms 


Un format 


80l 


** 


E35D 
E35F 
E362 
E365 
E365 
E365 
E365 
E365 
€365 
E365 
E365 
E365 
E365 
E365 
E365 
E367 
E369 
E36C 
E3SF 
E372 
E372 
E375 
E377 
E37A 
£37C 
E37E 
E381 
E381 
E384 
E386 
E388 
E38A 
E38C 
E38F 
€392 
£394 
£397 
E39A 
E39A 
E39A 
E39A 
E39A 
E39A 
E39A 
E39C 
E39E 
E3AB 
E3A2 
E3A3 
E3A3 
E3A3 
E3A3 
E3AS 
E3A7? 
E3A9 
E3AB 
E3AD 
E3AF 
E3B1 
E3B2 
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D3F6 
CDFBE3 
C3FBE3 


3E98 
0689 
212CE4 
CDA3E3 
CD9AE3 


214711 


CD14E4 
3E8S 
D3F6 
3EEF 
D3F6 
8181028 
CDI14E4 
3EAS 
CDDBE3 
C380F 3 


3E05 
D3F6 
3EFF 
D3F6 
c9 


BEF& 
ED79 
305 
D3F7 
3E88 
D3F7 
EDB3 
c9 


OUT 
CALL 
Ir 


Der we un mn un un ne nen ne 


YNCS2: ENT 


SYNCS1: LD 
TMLPS: CALL 


SBRK: ENT 


<92-584N-V1.8C> 


(SIOAC),A 
RDATA 
RDATA 


SYNCS1 -- SAVE F.N SYNC 


PAGE 17 


83.06.85 .. 
81 ESB2 


(SEND BREAK 220ms) 


SYNCS2 -- SAVE FIRST FILE SYNC 


(SEND BREAK 220ms) 


SYNCS3 -- SAVE FILES SYNC 


(SEND BREAK 820ms) 


A,98H 
B,89H 
HL,SI0SD 
SYNCA 
SBRK 


HL,SYNCF 
3, (HL) 
BC,881DH 
2,TMLPS 
3, (HL) 
BC.8148H 


TIMW 
A,85H 
(SIOAC),A 
A,EFH 
(SIOAC),A 
BC,1 

TIMW 
A,ASH 
TRANS 
EOMRS 


BREAK (88H) 
A,85H 
(SIOAC),A 
A,FFH 
(SIOAC),A 
C,F6H 
(C),A 

A,5 
(SIOBC),A 
A,80H 
(SIOBC),A 


sWAIT 20ms 


;WAIT 22@ms 


sWAIT 8.7ms 
Patch (1984.10.11) 


. 
D 
. 
’ 
. 
’ 


Eom reset & return 


; C sioac 
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<92-584M-V1.8C> 


SKP 


H 
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601 


.. 


E382 
E3B2 
E3B2 
E382 
E382 
E382 
E382 
E382 
E382 
E3B2 
E3B5 
E388 
E3BA 
E3BC 
E3BE 
E3C8 
E3C1 
E3C3 
E3C3 
E3C3 
E3C3 
E3C3 
E3C5 
E3C8 
E3CA 
E3CC 
E3CD 
E3CF 
E301 
E303 
E305 
E307 
E309 
E3DA 
E30B 
E30B 
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818198 
CD14E4 


Mies 00 0000 u en une 


RDCRT 


ROCRC: 
ROCRI: 
RDCR2: 


<32-584NM-V1.08C> 


-- READ CRC & CHECK 


EOM — End off message 
Save CRC#1,%2,FLAG 
File space check 


BC,1 

TIMW 
A,10H 
(SIOBC) ,A 
A,(SIOBC) 
8 

NZ 

10E53 


B,3 
RDATA 
ROCRI 

A, (SIOAC) 


NC,RDCR2 
A,@lH 
(SIOAC) ,A 
A,(SIOAC) 
48H 

NZ, IOE41 
A 
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sWAIT 9.7ms 


NO file space 


; Rx Available 


sHard err 


“n. 


E30B 
E30B 
E30B 
E3DB 
E30B 
E30B 
E3DC 
E3DE 
E3E® 
E3E2 
E3E3 
E3ES 
E3E? 
E3EI 
E3EB 
E3ED 
E3EF 
E3F® 
E3FO 
E3F® 
E3FO 
E3FO 
E3F3 
E3FS 
E3F6& 
EIFE& 
E3FY9 
E3FA 
E3FC 
E3FE 
E3FF 
E498 
E488 
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ES 

DBF& 
E604 
28FA 
Fi 

D3F4 
3E18 
DIF6 
DBF6 
E608 
2817 
c9 


CDESE3 


on... 


TRANS: 
TRAI: 


NRCK: 


DATA: 


Deu 


<92-584M-V1.8C> 


Save I chr by Acc 


& ready check 


Read data 


Aa 


AF 
A,(SIOAC) 
4 


(SIOAD) ,A 
A,10H 
(SIOAC)Y,A 
A,(SIOAC) 
98H 
2,10E58 


chr) 


NRCK 
A,(SIOAC) 


C,IOE41 
NC,RDATA 


A,(SIOAD) 
A 
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TRANS buf null 


Not ready 


;RRO 


‚Hard err 


oll 


“. 


E408 
E498 
E488 
E488 
E482 
E483 
E485 
E486 
E4B8 
E489 
E4OB 
EABC 
E4BE 
E412 
E413 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
Es14 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
E414 
E415 
E417 
E418 
E41A 
E41B 
EAIC 
E41D 
E4AIF 
E428 
E421 
Ea21 


3E36 
ED784811 
37 
c9 
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i/o err 

IOE41: LD A,al 
DEFB 21H 

I0OE46: LD A,46 
DEFB 21H 

I0OES8: LD A,58 
DEFB 21H 

IOES3: LD A,53 
DEFB 21H 

IOES4: LD A,54 
LD SP,CRETSP) 
Sc 
RET 


wait timer 


 BC=881H= B.7mst 8.784ms) 
R B83H= 2.BOms(t 2.1097ms) 
P @1DH= 28.Qms( 19.938ms) 
N BABH=i18.0ms (118.050ms ) 
; BE9H=168.@ms (168.140ms) 
; 148H=220.O@ms (219.940ms) 


TImu: ENT 

PUSH  AF 
TImui: LD A,96H 
TImU2: DEC A 

JR N2,TIMW2 

DEC BC 

LD A,B 

OR c 

JR NZ,TIMu1 

POP AF 

RET 

SP _H 


83.86.85 


;Hard err 
Write protect 
;Not ready 

;No file space 


Un format 


; for ex 


”.* 


E421 
E421 
E421 
E421 
E421 
E421 
E421 
E421 
E421 
E421 
EA21 
E422 
E423 
E424 
E425 
E426 
E427 
E428 
E428 
E429 
E42A 
E42B 
EA2C 
E42C 
E42D 
E42D 
E42E 
E42F 
E43 
E431 
E432 
E433 
E434 
E435 
E435 
E435 
E435 
E435 
E437 
E43A 
E43B 
E43E 
E448 
E441 
E444 
E448 
E449 
E44A 
E44A 


ED7B4811 
37 
c9 
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’ 
; SIO CH A COMMAND CHAIN 
; SIOLD -- LOAD INIT. DATA 
‚ SIOSD -- SAVE INIT. DATA 
; 
SIOLD: DEFB 58H 
DEFB 84H 
DEFB 18H 
DEFB 85H 
DEFB 84H 
DEFB 83H 
DEFB DOH 
Rx 8bits 
DEFB 86H 
DEFB 16H 
DEFB 87H 
DEFB 16H 


SIOSD: DEFB 98H 
;Tx CRC Generator reset 


DEFB 84H 
DEFB 18H 
DEFB B6H 
DEFB 16H 
DEFB 87H 
DEFB 16H 
DEFB 85H 
DEFB 6DH 
; BREAK CHECK 
BRKC: LD A,E8H 
LD (EBBBH) ,A 
NOP 
LD A, (EBBIH) 
AND 81H 
RET NZ 
CALL  WRCAN 
LD SP,CRETSP) 
SCF 
RET 
SKP H 
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;CHANNEL RESET 
;POINT WR4 

’X1 CLOCK 

POINT URI 
;CRC-16 

POINT WR3 

sENTER HUNT PHASE 


POINT UR6& 
;SYNC CHR(1) 
;POINT UR7 
;SYNC CHR(2) 


;CHANNEL RESET 


POINT UR4 

;X1 CLOCK 
POINT WR& 
sSYNC CHR(1) 
POINT UR7? 
;SYNC CHR(2) 
sPOINT URS 

;Tx CRC ENABLE 


kkL 


3-3 Mini-floppy disk control 
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81 E44A 
02 E44A 
03 E44A 
04 E44A 
05 E44A 
06 E44A 
07 E44A 
08 E44A 
09 E44A 
18 E44A 
11 E44A 
12 E44A 
13 E44A 
14 E34A 
15 ES4A 
16 E44A 
17 E44A 
18 E44A 
19 E&4A 
20 E44A 
21 E34A 
22 ES4A 
23 E44A 
24 E44A 
25 E44A 
26 E44A 
27 2a08 
28 2209 
29 2RDA 
39 2228 
31 2a0C 
32 2200 
33 E24A 
34 E:4A 
35 ES4A 
36 CF20 
37 1:33 
38 CEE 

39 E&4A 
48 E44A 
41 E44A 
42 E44A 
43 E34A 
44 E44A 
45 E44A 
46 E44A 


vOULLULOOO 


OOoo 


"47 E44A 


48 E44A 

49 E44A 

58 E&4A 

51 E44A 

52 E43A 

53 E34A 

54 E44A 

55 E43A 

56 E44A 

57 E44A 

58 E44A E3 

59 Ea4B 22FECE 
68 Ei4E COD5ES 


03.86.85 


----< MFM Minifloppy control >---- 
Subroutine (NMB8876) 


Call condition 


Case of disk initialize 
DRIVE N=IX+8 (8-3) 


Case of sequential read & write 
Drive n=IX+8 (8-3) 


Sector adrs =IX+1,2 (8-845FH) 
(8-1119 > 

Byte size =1X+3,4 

Address =1X+5,6 

Next track =1X+7 

Next sector =1X+8 

Start track =1X+9 

Start sector =1X+1®8 


1/0 Port address 


“un ne ne nn me nn ne Te ne nn er ee ee ne me ne me ne ne ne ve 


CR: EQU D8&H 
TR: EQU D9H 
SCR: EQU DAH 
DR: EQU DBH 
DM: EQU DCH 
HS: EQU DDH 


’ Subroutine work 


BPRO: EQU CFO@H ;IFM loading adrs. 
BUF: EQU  11A3H 


BPARA: EQU BPRO-23 ;FD work 


58 :Not ready 

41 :Data error 
Track 88 err 
Write protect err 
Seek err 
CRC err 
Lost data 

54 :Unformat 

Recode not found 
56 :Invalid data 


Main routine 


Tie0 00 a0 un an mn un an a0 un nn un er ne u an u 


0X: ENT 
EX t{5P) HL. 
LD (BPARA+21),HL 
CALL FODCCR ;FD i/o check 


“. 


E451 
E454 
E457 
E45A 
E45D 
E4SF 
E462 
E466 
E469 
EA6C 
E46F 
E471 
E472 
E473 
E474 
E477 
E478 
E479 
E47B 


E4TE D| 


EATF 
E482 
E483 
E486 
E489 
EA8C 
E48F 
E492 
E495 
E498 
E49B 
E49E 
E49E 
EaAl 
EaAA 
E4A4 
E4A4 
E4Aa 
E4A7 
E4A8 
E4AB 
E4AE 
E4AE 
EaB1 
E4B4 
E4B6 
E4B& 
E4B8 
E4BA 
E4BD 
EABF 
E4c2 
EAc5 
EAC8 
EAC9 
EACA 
EACA 
EACA 
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C2BAE4 
11E9CE 
21D1E4 
810888 
EDBOd 
CD38E5 
DO21E9CE 


007482 


CDA7ES 
CO38ES 


2114CF 
C3FCEC 


CD38E5 
11F6ED 
188C 


FE32 
2885 
11B5ED 
1883 
11E5SED 
31EE18 
2AFECE 
E3 

c9 


E4CA 83 


E4CB 


49584C58 


SJP: LD 


MCHECK: LD 


CALL 
CALL 


MASTE: CALL 


ERRTRT: CP 
NOTIO: LD 


ERRTRB: LD 

ERRTRI: LD 
LD 
EX 
RET 


PARAMETER 


mer en 


PLMC: DEFB 
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NZ,NOTIO 
DE ,BPARA 
HL, BOOT 
BC,11 


MOFF 
IX,BPARA 
BREAD 
HL,BPRO 
DE, IPLMC 
B,? 
C,(HL) 
A,(DE) 


E 

NZ ,MASTE 
HL 

DE 
MCHECK 
DE, IPLM® 


w 


DE,BPRO+? 

3 

HL , 1288H 
(1IX+5),L 
(IX+6),H 

HL, (BPRO+14H) 
(IX+3) ,L 
(IX+4),H 

HL, (BPRO+1EH) 
(IX+1),L 
(1IX+2),H 


BREAD 
MOFF 


Exec load file 


BC ,8288H 


HL,BPRO+14H 
EXF 


MOFF 
DE,ERRMI 
ERRTRI 


58 

NZ,ERRTRO 

DE, IPLM3 
ERRTRI 
DE,ERRMO 

SP, 18EEH 

HL, (BPARA+21) 
(SP) ,HL 


SETTING 


83H 
’ IPLPRO’ 


83.06.85 


s»’IPL IS LOADING’ 
;NANME 


; Loading adrs 
;BYTE SIZE 


;START SECTOR 


; Default code 


; Size point 


s’NOT MASTER’ 


;’MAKE READY FD’ 
;’FD:LOADING ERROR’ 


;IPL MASTER FLAG 


all 
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E4ACF 524F 81 E538 ; 

E4D1 88 BOOT: DEFB 8 ;DRIVE NO. 82 E538 ; MOTER OFF 

E4D2 8888 DEFU BBBBOH ;SECTOR ADDR. 83 E538 ; 

E4DA 8881 DEFU B1808H ;IFM BYTE SIZE 84 E530 MOFF: ENT 

E4D6 BECF DEFU _BPRO ;IFM LOADING ADDR. 85 E530 F5 PUSH AF 

E4D8 8880 DEFU 8 ;1X+7,8 86 E531 CDBIES CALL  DLYIM ;1008 US DELAY 
E40A 8888 DEFU 8 ;IX+9,18 07 E534 AF XOR A 

E40C ’ 88 E535 D3DC OUT (DM) ,A 
E4DC ; READY CHECK 89 ES537 32F6CE LD (CLBF®) ,A 
E4DC ; 18 ES3A 32F7CE LD (CLBF1),A 
E4DC READY: ENT 11 E53D 32F8CE LD (CLBF2),A 
E4DC 3AFSCE LD A,(NTFG) . 12 E548 32F9CE LD (CLBF3),A 
E4DF BF RRCA 13 E543 32F5CE LD (MTFG),A 
E4EB DA417ES . CALL NC,FDMTON 14 E546 Fi POP AF 

E4E3 DD7E88 LD A,(1X+8) ;DRIVE NO GET 15 E547 9 RET 

E4E6 F684 OR 84H 16 E548 ; 

E4E8 D3DC OUT (DM),A ;DRIVE SELECT MOTON 17 E548 ; RECALIBLATION 

E4EA AF XxOR A 18 E548 ; 

E4EB 32FACE LD (CMD),A 19 E548 RCLB: ENT 

E4EE CDBFE6& CALL DLY6BM 28 E548 3E8B LD A,8BH 
E4F1 218888 LD HL,® 21 ES4A CD5SSE5 CALL CMDOTI 
E4F4 2B REDY8B: DEC HL 22 ES4D E685 AND 85H 

E4AFS 7C LD A,H 23 ES4F EE®4 XOR 84 

E4F6 B5 OR L 24 ESS1 C8 RET Z 

E4F7 2819 JR Z,REDYI 25 E552 C361E6 JP ERROR ; 
E4F9 DBD8& IN A,(CR) ;STATUS GET 26 E555 ; 

E4FB 2F CPL 27 E555 ; COMAND OUT ROUTINE 
EAFC 87 RLCA 28 E555 ; 

E4FD 38F5 JR C,REDY® 29 ES55 32F4CE CMDOT1: LD (CMD),A 
E4FF DD4EB88 LD C,(IX+8) 38 ES58 2F CPL 

E52 21F6CE LD HL,CLBFO 31 ES59 D3D8 OUT (CR),A 
E505 8688 LD B,8 32 ES5SB CD68E5 CALL BSYON 
E507 89 ADD HL,BC 33 ESSE CDBFE6 CALL DLY6BM 
ES88 CB46 BIT 8,(HL) 34 E561 DBD8 IN A,(CR) 
ESBA 20895 JR NZ,REDY2 35 E563 2F CPL 

ESOC CD48E5 CALL RCLB 36 E564 32FBCE LD (STAFG),A 
ESOF CBC6& SET 8, (HL) 37 E567 C9 RET 


ESi1 C9 REDY2: RET 38 E568 
ES12 3632 REDY1: LD A,S®ß 39 E568 
ES14 C39BE6 JP ERJMP 40 E568 


BUSY AND WAIT 


Deo. 


ES17 ; 41 ES68 D5 SYON: PUSH DE 

ES17 ; MOTOR ON 42 E569 ES PUSH HL 

ES17 ; 43 ES6A CDAIES CALL BSY8 
ES17 FDMTON: ENT 44 ES6D 218888 BSYON2: LD HL ‚,8888H 
ES17 3E£88 LD A,88H 45 E5S78 2B BSYON®B: DEC HL 

ES19 D3DC OUT (DM),A 46 E571 7C LD A,H 

ES1B 8618 LD 8,16 47 E5S72 85 OR L 

ES1D CDBFES& MTDI: CALL DLY6BM 48 E573 2888 JR Z,BSYONI 
ES28 18FB DINZ  MTDI 49 E5S75 DBD8 IN A,(CR) 
ES22 3E01 LD A,l 58 E57? OF RRCA 

E524 32F5CE LD (NTFG) ,A 51 ES578 38F6 BSYON3: JR NC ,BSYON® 
E3527 C9 RET 52 ES7A Ei POP HL 

E528 ; 53 E57B DI POP DE 

E528 ; SEEK TREATMENT 54 ES?C C9 RET 

E528 ; 55 ES7D ; 

E528 SEEK: ENT 56 ES7D 1D BSYONI: DEC E 

ES28 3E1B LD A,1BH 57 ES7E 2BED JR NZ ‚BSYON2 
ES2A COS5E5 CALL CMDOTI 58 E588 3E29 BSYONE : LD A,41 

ES2D E699 AND 99H 59 ES82 Ei POP HL 


ESZF C9 RET 68 ES83 DI POP DE 


ell 


* 


E584 
E587 
E587 
E588 
E589 
ES8C 
ESSF 
E598 
ESP1 
E592 
E594 
ES9& 
E597 
E599 
ES9A 
ES9B 
ES9C 
ESIC 
ES9D 
ESF 
ESAI 
ESA1 
ESA4 
ESA6 
ESA? 
ESA7 
ESA? 
ESA7? 
ESA7? 
ESA7? 
ESAA 
ESAD 
ESB® 
E583 
E5B6 
E5B9 
ESBA 
ESBC 
ESBF 
ESC1 
E5C3 
E5C4 
ESC6 
E5C7 
ESC9 
ESCB 
ESCD 
E5D8 
E5D3 
ESD5 
E5D7 
E5D8 
ESDA 
ESDC 
ESDO 
ESE® 
ESE1 
ESE3 
ES5E4 
ESE? 
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C39BE6 


D5 
ES 
CDA1ES 
210088 
2B 
7C 


CDB3E6 
1E97 
c9 


CO9S6ES 


BSVOFF: 


BSYOF2: 
BSYOF®@: 


BSYOF3: 


BSYOF1: 
BSYOFE: 
Bsv@: 


PER 


BREAD: 


READI: 
RE&: 


RE6: 
RE4: 


RE3: 


<92-5B84M-V1.8C> 


JP 


ERJMP 


HL , 8808H 
HL 
A,H 


Lk 
2,BSYOF1 
A,(CR) 


C,BSYOF® 
HL 
DE 


E 
NZ ,BSYOF2 
BSYONE 


DLY8BU 
E,87H 


SEGENTIAL READ 


CNURT 
PARSTI 
SIDST 
SEEK 
NZ,ERJMP 
PARST2 


A,(IX+8) 
17 
24#7 


oO 


NZ,RE6 
+3 

D 
INTER 


A,(CR) 


(STAFG) ‚A 
FFH 
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;READ & CMD 


.. 


ESEI 
ESEB 
ESEE 
ESFi 
ESF4 
ESF6& 
ESF& 
ESFA 
ESFB 
ESFB 
ESFB 
ESFB 
ESFB 
ESFB 
ESFB 
ESFE 
E681 
E684 
E685 
E607 
E688 
E6BB 
E6BE 
E6il 
E614 
E617 
E61A 
E61B 
E61B 
E61B 
E61B 
E61D 
EölE 
E628 
E622 
E624 
E626 
E627 
E628 
E62A 
E62B 
E62B 
E62B 
E62B 
E62B 
E62D 
E638 
E632 
E633 
E635 
E638 
E639 
E63B 
E63C 
E63C 
ES3C 
E6SC 
E63C 
E63F 
E641 


2876 
CDICES 
CAF6ES 
DD7EO7 
1887 
3E88 
030C 
c9 


CDDOCE4 
005684 


DD7EB8 
FEII 
2888 
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JR NZ „ERROR 
CALL ADJ 
JP Z,REND 
LD A,(IX+7) 
JR RE& 

REND: LD A,88H 
OUT (DM),A 
RET 

; PARAMETER SET 

PARSTI: CALL READY 
LD D,(1X+4) 
LD A,(1X+3) 
OR A 
JR 2, +3 
INC D 
LD A,(IX+19) 
LD (IX+8),A 
LD A,(1X+9) 
LD (IX+7),A 
LD L, (1%+5) 
LD H, (1X+6) 
RET 


SIZE SEEK SET 


Der. 


1DST: SRL A 
CPL. 
OUT (DR),A 
JR NC,+6 
ED, 7 A,l 
JR +3 
XOR A 
CPL 
OUT (HS),A 
RET 
; TRACK & SECTOR SET 
PARST2: LD C,DBH 
LD A,tIX+7) 
SRL A 
CPL 
OUT (TR),A 
LD A,(1X+8) 
CPL 
OUT (SCR),A 
RET 


ADJUST SECT & TRACK 


De+mun 


DJ: LD A,(I1X+8) 
CP 17 
JR NZ,+18 


123° 


“. 


E643, 


E645 
E648 
E64B 
E64C 
E64D 
E64E 
E64E 
E64E 
E64E 
E651 
E652 
E654 
E657 
E658 
E658 
E658 
E658 
E658 
E65A 
E65B 
E65D 
E668 
E661 
E661 
E66i 
E661 
E661 
E664 
E666 
E668 
E66A 
E66C 
E66E 
E678 
E673 


.E675 


E677 
E679 
E67B 
E67D 
E6TF 
E681 
E683 
E686 
E688 
E68A 
E68C 
E68E 
E698 
E693 
E696 
E696 
E696 
E696 
E696 
E698 
E69B 
E69IE 
E6A1 
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Os... 


MDOT2: LD 
CPL 
OUT 
CALL 
RET 


NTER: LD 
CPL 
OUT 
CALL 
RET 


STATUS CHECK 


Meou. 


RROR: LD 


ERCKI1: LD 


ERRET1: LD 


ERRET: LD 
ERJMP: CALL 


c 


NVRT: LD 


<92-584M-V1.8C> 
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A,l 

(1X+8),A 

(1X+7) 

A,D 

A 


COMAMD OUT & WAIT 


(CMD),A 


(CR),A 
BSYOFF 


FORCE INTERRUPT 


A,D8H 


(CR),A 
BSYON 


A,(CcMD) 
8BH 


Z,ERCKI 
A,(STAFG) 
7,A 
NZ,ERRET 
6,A 

NZ ,ERRETI 
4,A 

A,54 

NZ ,ERJMP 
ERRETI 
A,(STAFG) 


7,A 
NZ,ERRET 
A,41 
ERJNP 
A,58 
MOFF 
ERRTRT 


SECTOR TO TRACK & SECTOR CONVERT 


8,8 
DE,16 
L,(1X+1) 
H,(1X+2) 
A 


+ 


E6A2 
E6A4A 
E6A6 
E6A7? 
E6A9 
ESAA 
E6AB 
ESAC 
ESAF 
E6B2 
E6B3 
E6B3 
E6B3 
E6B3 
E6B3 
E6B3 
E6B4 
E6B7 
E6B9 
E6B9 
E6BA 
E6BD 
E6BF 
E6BF 
E6CB 
E6C3 
E6C4 
E6C5 
ES6C6& 
E6C8& 
E6C9 
ESCA 
E6CA 
E6CA 
CEF4 
CEFS 
CEF6 
CEF? 
CEF& 
CEF9 
CEFA 
CEFB 
E6CA 
E6CA 
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OvOUOVOOOUOUO 


TRANSB: SBC 


TRANS1: ADD 
ie 


LY8BU: ENT 
PUSH 
LD 
JR 
DLYiM: ENT 
PUSH 
LD 
IR 
DLY6BM: ENT 
PUSH 
LD 
DLYT: DEC 
LD 
OR 
JR 
POP 
RET 
s  FLOPPY WORK 
CcHD: EQU 
MTFG: EQU 
CLBF@O: EQU 
CLBF1: EQU 
CLBF2: EQU 
CLBF3: EQU 
VRFCNT: EQU 
STAFG: EQU 


SKP 


<92-584N-V1.8C> 


HL,DE 
C,TRANS1 
B 

TRANS® 
HL, DE 

H,B 

L 
(1X+9),H 
(1X+18),L 


TIME DELAY ( 1M & 60M & 88 


DE 
DE,15 
DLYT 


DE 
DE, 168 
DLYT 


DE 

DE ‚8238 
DE 

A,E 

D 
NZ,DLYT 
DE 


AREA 


BPARA+11 
cmD+1 
NTFG+1 
CLBFO+1 
CLBFI+1 
CLBF2+1 
CLBF3+1 
VRFENT+1 


H 


PAGE 38 


U 


) 


St 


*. 


E6CA 
E6CA 
E6CA 
E6CA 
E6CA 
E6CA 
E6CA 
E6CA 
1188 
E6CA 
E6CA 
ESCA 
E6CA 
E6CA 
E6CD 
E6D8 
E6D8 
E6DO 
E6D8 
E6D8d 
E6D3 
E6D4 
E6D7 
E6DA 
E6DA 
E6DA 
E6DA 
E6DA 
E6DA 
E6DD 
ESDE 
ESDE 
E6DE 
E6DE 
E6EO 
E6E® 
E6EB 
E6EO 
E6E1 
E6E4 
E6E6 
E6E8& 
E6E8 
E6EB 
E6E8& 
E6EC 
ESEF 
E6FO 
E6F1 
E6F3 
E6F4 
E6F6 
E6F& 
E6F9 
E6FC 
E6FC 
E6FC 
E6FC 
E6FF 
E783 


CDDAE6 
C224EB 


810808 
09 

210211 
C3FCEC 


C029E7 
ca 


ED78 


oc 
218211 
8689 
EDB2 


E0589211 
218812 
7B 

B7 

28083 

47 

EDB2 
8688 

15 
F2F4E6 


118812 
ED488211 
CDBEE? 
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1R12 
R12RD 


mon 


XRAM: 


R12R® 


.....—. 


..uo 


u. 


..... 


92-584M-V1.8C> PAGE 31 83.06.85 


1R12(Static ram board 32Kbyte) 
Read/Write routine 


EQU 1188H 
Read sub. 
: ENT 
CALL 1R12R@ 
JP NZ ,?ERX 


Exec load file 


ENT 
LD BC ‚,8008H ; Default code (SRAM) 
EXX 
LD HL,SIZE 
JP EXF 
: ENT 


Information sum check 


CALL CHECK 
RET NZ 


Counter reset 
IN A,(O 


Read information block (9Byte) 


INC c 

LD HL,SIZE 
LD B,89H 
INIR 


Read data block 


LD DE, (SIZE) 

LD HL, 1288H ; Loading adrs 
LD A,E 

OR A 

JR 2,+5 

LD B,A 

INIR 

LD B,88H 

DEC D 

JP P,-5 


Data block’s sum check 


LD DE, 1280H ; Data adrs 
LD BC, (SIZE) ; BCSize 
CALL SuM ; HLCheck sum 


.. 


E786 
E78A 
E78B 
E78D 
E78E 
E7BE 
E7BE 
E78E 
E78E 
E78E 
E7BE 
E7BE 
E7OF 
E712 
E714 
E715 
E716 
E717 
E719 
E7IA 
E71B 
E7IC 
E71D 
E7IF 
E728 
E722 
E723 
E724 
E725 
E727 
E728 
E729 
E729 
E729 
E729 
E72B 
E72D 
E72F 
E738 
E732 
E733 
E735 
E736 
E738 
E739 
E73B 
E73C 
E730 
E73E 
E748 
E742 
E743 
E744 
E745 
E745 
E745 
E745 
E745 
E745 
E745 


EDSB8811 
B7 

EDS52 

c9 
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<9Z-584M-V1.9C> PAGE 32 
LD DE , (COMNT) 
OR A 
SBC HL,DE 
RET 
D sum check 
» 
; IN BC=Size 
; DE=Data adr 
; EXIT HL=Check sum 
SUN: EXX 
LD HL,® 
LD C,8 
EXX 
SUMCKI1: LD A,B 
OR G 
JR Z,SUMCK2 
LD A,(DE) 
EXX 
LD B,C 
SUMCK3: RLCA 
JR NC,+3 
INC HL 
DJNZ SUMCK3 
EXX 
INC DE 
DEC BC 
JR SUMCKI 
SUMCK2: EXX 
RET 
N Information’s sum check 
CHECK: IN A,(C) 
LD B,88H 
LD D,88H 
INC ® 
CKi: IN A,(C) 
PUSH BC 
LD B,88H 
CK2: RLCA 
JR NC,+3 
INC D 
DJINZ CK2 
LD A,D 
POP BC 
LD D,A 
DJINZ CcKkı 
IN A,(C) 
DEC je 
CP D 
RET 


..u 


......... 


83.86.85 
DECheck sum data 


OK? 

HL’= Check sum cIr 
C’ = Loop count 

BC = Size 

DE = Data adrs 

BC’ 


HL’= Check sum data 


DE 
BC 


Counter reset 
B=Byte Counter 
Sum Counter 
Cc=C+1 

C=c+1 


Bit Counter 


C=C+l 
C=C+8 


gl 


.. 


E745 
E745 
E745 
E745 
E745 
E748 
E74B 
E74C 
E74F 
E752 
E709 
E756 
E756 
E756 
E756 
E759 
E75B 
E75B 
E75B 
E75B 
E7S5E 
E761 
E762 
E765 
E766 
E766 
E766 
E766 
E769 
E76C 
E76C 
E76C 
E76C 
E76E 
E76E 
E76E 
E76E 
E772 
E776 
E77A 
E77B 
E77C 
E77F 
E782 
E782 
E782 
E782 
E785 
E789 
E78B 
E78&C 
E78D 
E78E 
E78F 
E791 
E792 
E793 
E793 
E793 
E793 


11E2E7 
CD1809 
DF 

C01899 
11F8E7 
DF 

CD1889 


CD2708 
388E 


1I191EE 


CD2ABB 
DA24EB 


ED78& 


ED438A11 
ED5SB8411 
ED4B8211 


220811 


218211 
ED4BBA11 
08608 
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IR12UR: ENT 


u... 


...... 


u... 0 


zn... 


<92-584N-V1.8C> PAGE 33 
Disp ’"Writing.....’ 

LD DE ,MSGW@1 

CALL @918H 

RST 3 

CALL @918H 

LD DE , MSGW82 

RST 3 


CALL 8918H 
Read information block 


CALL RDINF 
JR C,RDB® 


Disp ’Loading.....+’ 


LD DE,NSGLD 
CALL @918H 
RST 3 

LD DE,NAME 
RST 3 


Read data block 


CALL RDDAT 
JP C,?ERX 


Counter reset 
IN A,(Cc) 


Sum check for data 


LD (COMNT+2) ‚BC 
LD DE, (DTADR) 
LD BC, (SIZE) 
PUSH DE 

PUSH BC 

CALL SUM 

LD (COMNT),HL 


Write information (8Byte) 


LD HL,SIZE 

LD BC, (COMNT+2) 
LD B,88H 

INC c 

INC c 

PUSH HL 

PUSH BC 

OTIR 

POP BC 

POP HL 


’ 


- 


83.06.85 


; "Writing now’ 


’Master tape set’ 


"Loading’ 


C=C+8 


C=Port adrs,C=C+® 


HLCheck sum 


C=Port adrs,C=C+8 
Byte Counter 


C=C+2 


Sum check for information block 


AccCheck sum data 


*“r 


E733 
E794 
E796 
E797 
E799 
E79A 
E79B 
E7PD 
E79E 
E7AB 
E7A1 
E7A2 
E7A4 
E7AS 
E7A& 
E7A8 
E7A& 
E7A& 
E7A& 
E7A9 
E7AA 
E7AB 
E7AC 
E7AE 
E7AF 
E7B1 
E7B3 
E7B4 
E7B7 
E7BA 
E7BA 
E7BA 
E7BA 
E?BA 
E7BB 
E7BD 
E7BE 
E7C® 
E7C1 
E7C2 
E7C4 
E?C6& 
E7?C? 
E7CE& 
E7CA 
E?CB 
E7CC 
E7CE 
E7CF 
E?DI 
E7D2 
E7D4 
E7DS 
E7D? 
E7D& 
E7D9 
E7DA 
E7DC 
E7DD 
E7DE 


F2AFE7? 
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<972-584N-V1.8C> 

PUSH DE 

LD D,88H 
UCKI: PUSH "BC 

LD B,88H 

LD A,(CHL) 
UCK2: RLCA 

JR NC,WCK3 

INC D 
UCK3: DINZ UCK2 

INC HL 

POP BC 

DJNZ UCK1 

LD A,D 

POP DE 

OUT (C),A 
' Write data block 

POP DE 

POP HL 

LD A,E 

OR A 

JR 2,+5 

LD B,E 

OTIR 

LD B.,28 

DEC D 

JP ie) 

JP STIX 
; 1R1I2 set check 
R1I2CK1: ENT 

XOR A 

IN A,(C) 

INC c 

IN A,(C) 

EX AF,AF’ 

DEC c 

IN A,(C) 

LD B,ASH 

Inc c 

INC c 

OUT (C),B 

DEC c 

DEC c 

IN A,(Cc) 

Inc c 

IN A,(C) 

cP B 

JR NZ, 12NSET 

DEC [6 

IN A,(C) 

EX AF,AF’ 

INC c 

INC c 

OUT (C,A 

DEC c 

DEC c 

RET 


PAGE 34 


..u 


- 


» 


83.86.85 


DESize 
Sum Counter 


C=C+2 


DESize 
HLData adrs 


C=C+2 


carry flag reset 
Counter reset ,C=C+8 
C=C+1 


Counter reset 


(=C+2 


Counter reset 


C=C+1, 


Counter reset 


C=C+2 
Cc=C+8 


Zt 


3-4 ROM Monitor 


*« 280 ASSEMBLER 22-@84C <92-584M-V1.0C> PAGE 35 03.86.85 »» 280 ASSEMBLER 22-8840 <9Z-S5Q4NM-V1.0C> PAGE 36 03.06.85 
81 E7DF AF 12NSET: XOR A ; Z flag set 81 E808 ORG E8B0H 
82 E7EO 37 SCF ; Not set 82 E8B8 ; 
83 E7EI C9 RET 83 E888 S=2=2=2=2==2=2=2=2=2=2=2=2=2=2=2220 2222222225222 2=2222222555=55=== 
84 E7E2 : 84 E88 : 
05 E7E2 ; 05 E808 ; 
86 E7E2 H Message table 86 E898 ; MZ-808 
87 E7E2 ; Ba e . 87 E808 ; 
88 E7E2 52 MsGWa1: DEFM "R 5 "Ramcard prog. 08 E828 ; Rom Monitor & Initial program loader 
a. DEE ei E en Se 
18 2784 B3 ’ 18 E8 ; vi. .10. 
non ER eu +; I en 1.80 1984.18.11 
12 E7E6 Al DEFB AIH ; A 12 E8EB i 
y3 E7E7 9D DEFB 9DH ; R 13 E888 JFSSS22=2222S222S 2225235533555 353 553553533 EEE 
14 E7E8 9C DEFB CH 2:D 14 E808 ; 
15 E7E9 29 DEFB 20H ’ 15 E888 ; 
15 E7EA 9E DEFB 9EH er 16 11A3 P BUFER: EQU 11A3H ; Key buffer 
1? E7EB 90 DEFB 90H ; R 17 BOCE P GOGMD: EAU BBCEH ; CRTC Mode reg. 
ı8 E7ZEC B7 DEFB B7H ‚ 0 18 B8CD P GDGRF: EAU BaCDH ; Read format reg. 
15 E7ZED 97 DEFB 97H ‚6 19 BOCC P GOGUF: EAU BBCCH ; Write format reg. 
22 E7EE 2E DEFB 2EH . 28 E809 ; 
2: Z7EF 00 DEFB BDH 21 E8@8 ; Jump table 
22 Z7F® ; ne ? 22 E808 ; 
22 E7F@ 40 MSGW82: DEFM M ; "Master tape set’ 23 E808 BEGING: ENT ; MZ-808 Monitor start 
24 E7F1 Al DEFB AIH ‚A 24 E808 28 NOP 
22 E7F2 A4 DEFB AAH s 25 E881 C313E8 JPp BEGIN 
25 Z7F3 96 DEFB 96H Et 26 E804 BGIN@B: ENT. ; Monitor command 
27 =7F4 92 DEFB 92H ; E 27 E884 C35EEA JP STIX 
22 Z7F5 9D DEFB 90H u R 28 E807 LEMI2: ENT ; CHT Load $1200- 
22 Z7F6 20 DEFB 20H ; 29 E887 C372EB JP LDCMT 
se E7F7 96 DEFB 96H N 38 E8QA ScM12: ENT ; CMT Save $1208- 
si E7F8 Al nn. 0 I: 31 E8Q@A CIEBEB JP + SACHT 
32. 2769. IE DEFB SEH er 32 E800 vcm12: ENT ; CMT Verify $1208- 
33 E7FA 92 DEFB 92H ‚E 33 E8OD C3O9EC JP VFEMT 
34 E7FB 20 DEFB 28H ; 34 E818 @DIO: ENT ;s Quick disk iacs 
35 E7FC A4 DEFB A4H Ss 35 E81@ C310E0 JP aDIOS 
3& Z7FO 92 DEFB 92H ;E 38 E813 f 
37 Z7FE 96 DEFB 96H ”T 37 E813 ; 
2& Z7FF OD DEFB BDH 38 E813 BEGIN: ENT ; 800 Monitor start 
3° 2808 ; 39 E813 F3 DI 
4a 2800 SKP_ _H 48 E814 E056 IM 1 ; Interrupt mode 1 
41 E816 3698 LD A,88H ; '0000 1000’ 
42 E818 DICE OUT (GDGMD) „A ; 708 Mode 
43 E8IA 3E01 LD A,O1H ; ’0080 0001’ 
44 E81C D3CD OUT (GDGRF),A ; Read format reg. 
45 E8SIE DICC OUT (GDGUF),A ; Write format reg. 
46 E828 I3E4 OUT (E4H) ‚A ; Initial Bank 
47 E822 21F018 LD SP,SP ; Stack set (18F@H) 
48 E825 C03E97 CALL ?MODE ; 8255 MODE SET 
49 E822 AF XOR A 
58 E829 119088 LD DE ‚, 8888H 
51 E82C 208883 CALL ?TMST ; 8253 Mode set 
52 E82F ; 
53 E32F ‘ Wait (25.342ms) for Printer 
54 E82F ; 
55 E82F 212588 LD BC,25H 
56 E832 ZDI14E4 CALL  TIMU 
57 E835 ; 
58 E835 ; 288 PIO Initialize 
59 E835 ; 
68 E825 31FC84 PIOA: LD BC,B84FCH ; Port=A (C;port B;cont) 


8ll 


“. 


E838 
E838 
E83D 
E848 
E842 
E842 
E842 
E842 
E844 
E846 
E847 
E849 
E849 
E849 
E849 
ESAC 
ES4E 
E85® 
E853 
E855 
E857 
E859 
E85A 
E8SC 
ESF 
E862 
E862 
E862 


. E862 


E864 
E866 
E868 
E86A 
E86C 
E86C 
E86C 
E86C 
E86E 
E871 
E873 
E876 
E876 
E876 
E876 
E878 
E87B 
ES7E 
E888 
E883 
E885 
E888 
E88B 
ESSE 
E898 
E893 
E896 
E898 
ESIB 
EB9IE 
EBA1 
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219AEE 
EDB3 
81FDB84 
EDB3 


CDEIEE 
135588 


0684 
3E9F 
D3F2 
(6208 
18FA 


3E01 
32083E8 
3E85 
32083E8 


B6FF 

21F11® 
CDD8EF 
3E16 

CD1208 
3E71 

218008 
CD0599 
218083 
3EC3 

323810 
223910 
3E84 

329E11 
CDBEO2 
c089808 
cD7785 


LD 
OTIR 


LD 

OUT 
XOR 
OUT 


<92-584N-V1.6C> 


PAGE 37 
HL,PIOIDA ; 
8C,84FDH ; 


SIO Initialize 


A,B1H 

(SIOBC),A 

A 

(SIOBC),A ; 


(CTRL+Reset) Check 


CALL ?BRK ; 
JR NC,PSGB 
Cr 28H ; 
Jp NZ ,PSG® 
IN A,(CEH) ; 
AND 2 ; 
JR Z,CMY88 ; 
XOR A 
OUT (CEH),A* ; 
CALL PLTST ; 
cmY88B: JP cHmyYo N 
; PSG Reset 
PSGB: LD B,84H 
LD A,9FH 
PSGSET: OUT (F2H),A 
ADD A,20H 
DJNZ PSGSET 
’ Sound & Interrupt mask reset 
SORES: LD A,B1H 
LD (EB883H) ‚A ; 
LD A,85H 
LD (E883H) ,A ; 
; 
BGIB: ENT 
LD B,FFH ; 
LD HL ‚NAME ; 
CALL ?CLER 
LD A,16H ; 
CALL PRNT 
LD A,71H ; 
LD HL , D888H B 
CALL #CLRE 
LD HL,TIMIN ’ 
LD A,C3H 
LD (1838H) ,A 
LD (10394) „HL 
LD A,B4H ; 
LD (TEMNPW) ,A 
CALL MLDSP ; 
CALL NL 
CALL ?BEL 


83.86.85 
Pio initialize data 


Port=B (C;port B;cont) 


WRI Reg. Clear 


CTRL ? 

Key is "’CTRL’ Key 
Mode suıtch 

bit 1 check 

788 Mode 

888 Mode 


Pallet set 
Bank & Jump 


Sound mask reset 


Interrupt mask reset 


Buffer Clear 
18Fi-11F8H Clear 


Laster Clear 


Back:Blue 
Color Adrs 


Chara:Uhite 


Interrupt jump routin 


Normal tempo 


Melody stop 


+ 


E8A4 
E8A& 
E8AY 
E8A9 
E8SAP 
E8A9 
E8SAB 
E8SAE 
E8B1 
E8B4 
E8B6& 
E8B8 
E8B8 
E8B8 
E8B& 
E8BB 
E8BD 
E8SBF 
E8C1 
E8C3 
E8C5 
E8C7 
E8C7? 
E8C7 
E8C7 
E8CA 
E8SCC 
ESCF 
E8D2 
E8DS 
E8D5 
E8D7 
E8D8 
E8DA 
E8DD 
E&DF 
E8E® 
E8E1 
E8E1 
E8EI 
E8E1 
E8E1 
E8E1 
E8EI 
E8EI1 
E8E2 
E8ES 
E8ES 
E8EA 
E8EB 
ESEE 
E8F® 
E8Fi 
E8F2 
E8F2 
E8F2 
E8F2 
E8SF4A 
E8F7 
E8FA 


3E81 
329D11 


DBE® 
1188C8 
218818 
8182818 
EDB®O 
DBE1 


CD1B808 
FE4D 
287C 
FES1 
2858 
FE43 
287E 


CDDSE8 
2026 

CD5S9EA 
CD4AE4 
C334EA 


3EAS 
47 
D3D9 
CDB3E6 
DBDP 
B& 

c9 


ES 
81F885 
Z1A2ZEE 
EDB3 
AF 
81CFB86 
ED79 
Ei 

c9 


BEF& 

CDBAE7? 
DAB7E9 
CDDAE6 


288 ASSEMBLER 22-884C <92 


PCG 


Key 


Keoouu 


EYCK: 


Fl 


Erzerzer 


FDB: 


FDCCR: 


Der ne ne ne nen 


LI873 


MZ 
12C8B: 


-584M-V1.8C> PAGE 38 
LD A,81H ; 
LD (SURK) ,A 
C5 ROM 
IN A,(EBH) ; 
LD DE , CBBBH ; 
LD HL , 1888H H 
LD BC, 1888H B 
LDIR 
IN A,(EI1H) ; 
check 
CALL GETKY 
CP Mm. 
JR Z, MON B 
CP cd 
JR 2,KSJPGB ; 
CP “ic 
JR 2,CSS B 
oppy check & boot 
CALL FDCCR ; 
JR NZ,R12C&B 
CALL DISCLR 
CALL FDX 
JP ERRNG 
ENT 
LD A,ASH 
LD B,A 
OUT (D9H) ,A 
CALL DLY8BU 
IN A,(D9H) 
CP B 
RET 


Pallet Reg. & Border Reg. 
PLT®-3 Black 


Border Black 
ENT 
PUSH HL 
LD BC ,85F@H ; 
LD HL,PLTDT ; 
OTIR 
XOR A ; 
LD BC,B6CFH B 
OUT (C),A 
POP HL 
RET 
-1R12 check & boot 
LD C,F8H 
CALL RI2CK1 B 
JP : C,QBT 
CALL 1R12R® 


83.86.85 


Key in silent 


CG & Vram 
Destination 
Sorce 

Size 


1888-1FFFH,C888-CFFFH 


;Key check 


Monitor cmd. 
Quick disk 


Cassette tape 


FD i/o check 


set 

C=port „ B=counts 
Data 
Border Black 
Port 


Set...cy='0’,z='1’ 


6tl 


»* 288 ASSEMBLER 22-084C <9Z-5@4N-V1.8C> PAGE 39 83.86.85 ** Z80O ASSEMBLER 22Z-984C <9Z-SB4NM-V1.0C> PAGE 48 83.06.85 


ESFD 113AEE LD DE, 12ERNG ; ’SRAM:Check sum err’ 81 E9S9 


E9IBB C234EA Jp NZ ,ERRNG 82 E959 Disp "Make ready CHT’ 


..... 


E983 C3DBES Jr EXRAM 83 E959 

E986 ; 84 E9S9 CDS9EA CALL DISCLR 

E986 ; Device selection 85 E9SC CD8688 CALL LETNL 

E906 ; 86 E9ISF C08688 CALL LETNL 

E9B6 CDA3EA SLMSG: CALL CLLET 87 E962 1198ED LD DE,IPLMI ; ’Make ready CMT’ 
E989 CDBSEA SELMGY: CALL SELMSG ; Selection message 88 E965 CDAEEA CALL NSGLET 

E9BOC CO9IFI1 CALL NKYUT ; Wait non key 89 E968 A 

E9IGF CDI3EB KSCANG: CALL SIOCK ; Sio hard check 18 E968 ; Wait motor on 

E912 288A JR NZ ,KSCANI 11 E968 ; 

E914 3E82 LD A,82H 12 E968 CDIEOO WMOD1: CALL BRKEY ; Break? 
E91& CD15SFI CALL SRCKO ; Key scan 13 E96B 283F IR 2, TPERX® 

E919 FETF CP 7FH 5 =Q° 14 E96D 7E LD A, (HL) 

E91B CAB7E9 KSJPGB: JP Z,QBT 15 E96E E618 AND 18H 

E9ILIE 3E94 KSCANI: LD A,B4H 16 E97O 28F6 JR Z,WMOD1 

E928 CD15F1 CALL SRCKO 17 E972 H 

E923 FEDF cp DFH ad > 18 E972 ; Disp ’IPL is looking for’ 

E925 281E E JR 2,1053 19 E972 s 

E927 af LD Cc,A 28 E972 COS9EA DSILF: CALL DISCLR 

E928 CDDSEE CALL FOCCE ; Fdc check 21 E975S CD8698 CALL LETNL 

E92B 20885 JR NZ ,KSCAN2 22 E978 11C3ED LD DE, IPLM4 ; ’IPL is looking ...’ 
E92D 79 LD A,c 23 E97B DF RST 3 

E9ZE FEFB cr FBH Pr 24 E97C ; 

E93Q 289A JR Z,FDB 25 E9TC B Read information block 

E932 3603 KSCAN2: LD A,83H 26 E97C ; 

E934 CD15F1 CALL SRCKO 27 E97C CD2788 CALL RDINF 

E937 FEF? GP F7H “ gm 28 E9TF DAAAE9 JP C,TPERX 

E939 2904 JR NZ ,KSCAN® 29 E982 ; g 

E93B ; 38 E982 ; Disp ’IPL is loading...’ 

E93B H Monitor jump 31. E982 ; 

E93B ; 32 E982 COS9IEA CALL’ DISCLR 

E93B CDS9IEA MON: CALL DISCLR 33 E985 1188ED LD DE,IPLNM® ; *IPL is loading ’ 
E9ZE 114DEE LD DE „ MONMSG ; ’s# MONITOR #*#’ 34 E988 DF RST 3 

E941 DF RST 3 35 E989 11F118 LD DE ‚NAME 

E942 C3SEEA JP STIX 36 E98BC DF RST 3 

E945 ; 37 E98D B 

E94S S====2=2===222=2=2==2=2222222=5 38 E98D ; Load adrs set 

E94S B 39 E98D H 

E94S ; Cassette boot-up 48 E98D 2AQ411 LD HL, (DTADR) 

E945 B . 41 E99B D9 EXX 

E94S FS=S=2=2==2=2222222 52222055355 42 E99I 218812 LD HL , 1288H 

E945 ; 43 E994 220411 LD (DTADR),HL 

E945 css: ENT 44 E997 ; 

E945 ’ 45 E997 ; Read data block 

E945 B Motor check 46 E997 ; 

E94S5 ; 47 E997 CD2ABB ROTBO: CALL RDDAT 

E94S 2102E8 LD HL ,E882H 48 E99A DAAAE9I JP C,TPERX 

E94 7E WMODB: LD A,(HL) 49 E99D ; 

E949 E61A AND 18H 58 E99D ; Exec load file 

E94B 2925 JR NZ,DSILF 51 E99D , ; 
E9AD 23 INC HL Pat 52 E99D 819881 EXCHT: LD BC,8180H ; Default code (CMT) 
E9I4HE 3E06 LD A,86H ; 53 E9YAB D9 EXX 

E9S5Q 77 LD (HL) ,A j 54 E9AIL 220411 LD (DTADR),HL 

E9S51 3C INC A ; Acc07 55 E9AA 210211 LD HL,SIZE 

E952 77 LD (HL) ,A ; 56 E9A7 CIFCEC JP EXF 

E953 2B DEC HL ; 57 E9AA ; 

E9S4 7E LD A,(HL) 58 E9AA ; Tape error 

E955 E618 AND 18H 59 E9AA ; 

E9S57 2819 JR NZ,DSILF 68 E9AA FEB2 TPERX: CP 82H ; BREAK? 


02, 


++ 


E9AC 
E9AF 
E9BI 
E9BA 
E9B7 
E9B? 
E9B7 
E9B7? 
E9B? 
E9B7? 
E9B? 
E9B7? 
E9B7 
E9BA 
E9BC 
E9BE 
E9CI 
E9CA 
E9C7 
E9C9 
E9ICCE 
E9CE 
E9D1 
E9DA 
E9DA 
E9DA 
E9DA 
E9DE 
E9DY 
E9DC 
E9DF 
E9EB 
E9EB 
E9IEO 
E9IE3 
E9IES 
E9EI 
E9EB 
E9EE 
E9FO 
E9FB 
E9IFO 
E9FO 
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1198ED 
2803 

1184EE 
C334EA 


CD13EB 
3E82 
2BEC 
CDECEE 
CD27EF 
11A7ED 
386B 
COS9EA 
3EOD 
32A311 
CDSFF2 


3E01 
323A11 
2184EA 
31EE1® 
E3 


CDF7EE 
DABZF2 
3AF010 
FE@I 
1127EE 
288A 


1188ED 


E9FS DF 


E9IFA 
E9IFT 
E9IFA 
E9FB 
E9IFD 
EABB 
EAB3 
EAB4 
EABS 
EAB6 
EABS 
EABE 
EABE 
EABS6 
EABS 
EAB6 


C3SC2EE 
11A7ED 


<92-584M-V1.8C> PAGE 41 
TPERXB: LD DE,IPLMI 
JR 2,TPERJP 
LD DE,ERRM2 
ERRMG 


TPERJP: JP 


QBT: ENT 
CALL SIOCK 
LD A,82H 
JR NZ,TPERX 
CALL IOFRS 
CALL GDRCK 
LD DE,IPLM2 
JR C,ERRMG 
CALL DISCLR 
LD A,BDH 
LD (BUFER),A 
CALL HDPCL 
; Error return set 
LD A,B1H 
LD (GDCPA),A 
LD HL ,@DLDER 
LD SP,1B8EEH 
EX (SP) ,HL 
GBFLSH: CALL FILSCH 
JP C,GERTRT 
LD A,(ATRB) 
CP OBJCD 
LD DE ,ERRMA 
JR NZ ,@DFMER 


Quick disk boot 


LD DE ,IPLM® 
RST 3 
JP DSFLNA 
GDNTR: LD DE,IPLM2 
GDFMER: PUSH DE 
LD A,B6H 
LD (GDPA),A 
CALL @DI10S 
POP DE 
GDLDER: JR ERRMG 
’ 
; Disp message 
’ 


- 


- 


83.06.85 
’Make ready CMT’ 


°’CMT:Loading error’ 


Sio hard check 
Break code 


locs flag reset 
Media ready check 
’Make ready Q@D’ 


Head point clear 


File search 


’@D:File mode error’ 


’Ipl is loading’ 


’Make ready QD’ 


Motor off 


”* 


EABS& 
EABE 
EABS 
EAB9 
EABC 
EABF 
EA12 
EA1S 
EA17 
EAIA 
EAID 
EA28 
EA22 
EA2S 
EA28 
EA2B 
EAZE 
EA31 
EA34 
EA34 
EA34 
EA34 
EA34 
EA37 
EA3A 
EA3D 
EA4B8 
EA43 
EA43 
EA4A3 
EA43 
EA46 
EA4E 
EA4B 
EA4D 
EA4E 
EA4E 
EA4E 
EA4E 
EAS5® 
EAS3 
EASS 
EAS6& 
EAS9 
EAS59 
EAS9 
EAS9 
EAS? 
EASB 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
EASE 
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CD8688 
1143ED 
CD4EEA 
CD8688 
CDDSE8 
2886 

1153ED 
CD4EEA 
CD13EB 
2886 

1161ED 
CD4EEA 
116EED 
CD4EEA 
117EED 
c3888®8 


CDS9EA 
CD8688 
C08688 
CD4EEA 
C389E9 


CDS9EA 
86083 
CD8688 
18FB 
c9 


3EC6& 
c3DC8D 


<92-584M-V1.08C> 


PAGE 42 


; Selection message 


SELNSG: CALL 
LD 
CALL 
CALL 
CALL 
JR 
LD 
CALL 

SELMBB: CALL 


SELM®1: LD 


LETNL 

DE ,SELM® 
MSGLET 
LETNL 
FDCCR 
N2,SELM®® 
DE,SELMI 
MSGLET 
SIOCK 
NZ,SELM®1 
DE ,SELM2 
MSGLET 
DE,SELM3 
MSGLET 
DE, SELM4 
MSGLET 


Error message 


ERRNG: CALL 


DISCLR 

CALL LETNL 
CALL LETNL 
CALL MSGLET 
JP SELMG® 

; Disp clear 3-let 

GELETS CALE DISCLR 
LD B,83H 

LET CALL LETNL 
DINZ LET 
RET 


MSGLET: LD 

MSGPS: CALL 
DJINZ 
RST 
3P 


Der ou. 


ISCLR: LD 
IP 


Der ne un on 00 un un ne une 


TIX: ENT 


Letn]-message 


B,BCH 
PRNTS 
MSGPS 
3 
LETNL 


Disp clear 


Get command routine 


83.85.85 


’Please pusr key’ 


Fdc check 
’F:Floppy disk’ 
Sio check 
’Q:Quick disk’ 
’C:Cassette tape’ 


’M:Rom monitor’ 


rot 
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EASE 31F819 LD SP,SR 81 EADS CABS5SF® JP Z,0F 

EA61 CD8988 CALL NL . 82 EAD& FES58& cp u ; Xfer (CMTOD) 
EA64 3E2A LD A,2AH an 03 EADA CAAZFI JP 2,0X 

EA66 CD1288 { CALL PRNT 84 EADD FE44 CP AD? ; Directry 
EA69 11A311 LD DE ‚BUFER 85 EADF CAEFEF Ip Z,0D 

EA6&C C08388 CALL GETL 86 EAE2 C35EEA JSTixX: JP STIX 

EA6F 1A ST2X: LD A,(DE) 87 EAES BEF& RAMBRD: LD C,F8H 

EA78 13 INC DE 88 EAE7 CDBAE? CALL RI2CK1 

EA71 FEBD CP 80H 89 EAEA 3097 JR NC,RMBDI 

EA73 28E9 JR 2,ST1X 18 EAEC BEA8 ED ' C,A8H 

EA75 FE4A cP a ; JUMP 11 EAEE CDBAE7 CALL RI2CKI1 

EA77 2838 JR 2,GOTOX 12 EAF1 38EF IR C,J3STiX 

EA79 FEAC cP el? ; Load cmt 13 EAF3 1A RMBDI: LD A,(DE) 

EA7B CA4CEB JP Z,LOADX 14 EAF4 FE42 cp 2: 

EA7E FE46 cP AR? ; Floppy boot 15 EAF6 CACAE6 JP Z,1R12RD ; 1R12 boot-up 
EA88 287E JR Z,FDCK 16 EAF9 FES3 cp St 

EA82 FE42 cp “B? ; Bell 17 EAFB CA4SE? JP Z,1RL2UR ; IR12 Write 
EA84 CAIEEC JP 2,SGX 18 EAFE 18E2 JR JSTIX 

EA87 FEAD ch Zu ; Memory correction 19 EBOB 1A FOCK: LD A,(DE) 

EA89 CA7BEB JP Z,MCORX 28 EBBI FEBD ER 8DH 

EA8C FES3 cp Ss” ; Save CMT 21 EB®3 2000 JR NZ, JST1X 

EA8E CAAEEB JP 2,SAVEX 22 EB®S CDDSES CALL FOCC& » FD i/o check 
EA91 FES6 cp u ı Verify 23 EBO8 2908 IR N2,JSTIX 

EA93 CABBEC JP Z,VRFYX 24 EBBOA CD4AE4 CALL FDX 

EA96S FE4AA cp "0? ; Dump memory 25 EBOD CD8988 CALL NL 

EA98 CA29IEC JP Z,DUMPX 26 EBI® DF RST 3 

EA9B FESI1 cp ’Q’ ; Quick disk cmd. 27 EBIL 18CF JR JSTIX 

EA9D 2816 JR 2,QUICK- 28 EB13 ; 

EA9F FE45 cp TE? ; Exit rambrd(1R12) cmd. 29 EB13 ; Sio hard check 

EAA1 2842 JR Z,RAMBRD 38 EB13 ; 

EAA3 FEAT cp "Gr ; Call cmd. 31 EB13 3E82 SIOCK: LD A,02H 

EAAS 2886 JR Z,CAL® 32 EB15 D3F7 OUT (SIOBC),A 

EAA? 18C6 JR ST2ZX } 33 EB17 3EAS LD A,ASH 

EAA9 ; 34 EB19 D3F7 OUT (SIOBC),A 

EAA9 ; Jump command 35 EB1B 3E82 LD A,82H 

EAA9 ; 36 EBID D3F7? OUT (SIOBC),A 

EAA9 CDA2EB GOTOX: CALL HEXIYX 37 EBIF DBF7? IN A, (SIOBC) 

EAAC E9 60Te: JP (HL) 38 EB21 FEAS CP ASH 

EAAD ; 39 EB23 C9 RET 

EAAD H Call command i 48 EB24 ; 

-EAAD H . 41 EB24 r Error (loading) 

EAAD CD42EB CALd: CALL  HEXIYX 42 EB24 : 

EAB® CDACEA CALL GOT® 43 EB24 ?ERX: ENT 

EAB3 1849 JR STIX 44 EB24 1129F3 LD DE ‚,MGBRK ı Break!’ 
EABS ; 45 EB27? FEO2 cp 82H 

EABS ; Quick disk CMD. 46 EB29 2883 JR Z,?ERX® S 

EABS ; 47 EBZB 114701 . LD DE,MSGEI ; ’Check sum err.’ 
EABS CDL3EB QUICK: CALL SIOCK ; Sio hard check 48 EB2E CD9988 TERXB: CALL NL 

EAB8 28A4 JR NZ,STIX 49 EB31 DF RST 3 

EABA CDECEE CALL IOFRS ; IOCS frag reset 58 EB32 18AE JR JSTIX 

EABD 219008 LD HL , 8888H ; Frag reset 51 EB34 ; 

EACQ 223A1ll LD (GDCPA) ,HL 52 EB34 ; Getline & break in check " 

EAC3 1A LD A, (DE) 53 EB34 ; exit break in then jump (STIX) 
EACA FEAC cp ji 5, "; Load QD 54 EB34 ; acc=top of line data 

EAC6 CAATEE JP 2,QL 55 EB34 ; 

EAC9 FES3 cP ES ; Save QD 56 EB34 BGETLX: ENT 

EACB CAZEEF Jp 2,0S 57 EB34 E3 EX (SP) HL 

EACE FE43 cp NEE ı Copy QD 58 EB35 Ci POP BC 

EAD® CA2CFI sp 2,0C 59 EB36 11A311 LD DE ,BUFER 


EAD3 FE46 cp pr’ ; Format QD 68 EB39 CD8308 CALL  GETL 


[4° 


. 


EB3C 
EB3D 
EB3F 
EB41 
EBA2 
EB42 
EB42 
EB42 
EB42 
EB42 
EB42 
EB44 
EB45 
EB48 
EB4A 
EBAC 
EBAC 
EBAC 
EBAC 
EBAC 
EBAF 
EBS1 
EBS4 
EB54 
EBS4 
EBS54 
EBS4 
EBS54 
EB54 
EBS57? 
EB58 
EBS8& 
EBS58 
EBS58 
EBSB 


1A 
FEIB 
28A1 
E9 


CD54EB 
3803 
C39DE9 


EBSE DF 


EBSF 


EB62 DF 


EB63 
EB63 
EB63 
EB63 
EB66 
EB67 
EB6A 
EB&D 
EB6D 
EB6D 
EB6D 
EB7® 
EB7® 
EB7®& 
EB7®& 
EB78 
£B78 
£B73 


2A@411 
D9 

218012 
220411 


C3F 804 


CD5S4EB 
38AF 


£B75 09 


EB76& 
EB79 
EB7B 


228411 
187D 
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<92-584N-V1.8C> PAGE 45 
LD A,(DE) 
5% 1BH 
JR 2,JST1X 
JP (HL) 


"Ascii to hex convert 
input (DE)=Ascii 


; CY=1 then jump (STI1X) 
HEXIYX: ENT 
EX (SP) ,IV 
POP AF 
CALL HLHEX 
JR C,JST1X 
Ri (IV) 
; load command 
LOADX : ENT 
CALL LD88 
JR C,?ERX 
JP EXCMT 
LDe8: ENT 
; Read information block 
i CALL  ?RDI 
RET c 
; Disp ’Loading...’ 
LOABX: CALL NL 
LD DE ,MSGLD 
RST 3 
LD DE ‚NAME 
RST 3 


...... 


Load adrs set 


LD HL, (DTADR) 

EXX 

LD HL , 1288H 

LD (DTADR) ,HL 
; Read data block 
RDDTBL: JP ?RDD 
; Loading from CMT ($1288-) 
LDCHT: ENT 

CALL LD88 

JR C,?ERX 

EXX 

LD (DTADR) ,HL 

JR SACBI 


83.86.85 


; Read inf & data 


; Exec load file 


; 'loading ’ 


”%* 


EB7B 
EB7B 
EB7B 
EB7B 
EB7B 
EB7B 
EB7E 
EB7E 
EB81 
EB84 
EB87 
EB8A 
EB&D 
EB8F 
EB92 
EB93 
EB96& 
EB9S& 
EB9I 
EB9B 
EB9IC 
EB9D 
EB9IF 
EBA1 
EBA4 
EBA& 
EBA7? 
EBA7? 
EBA8& 
EBAA 
EBAB 
EBAC 
EBAE 
EBAE 
EBAE 
EBAE 
EBB1 
EBB4 
EBB7? 
EBBA 
EBBC 
EBBF 
EBC2 
EBCS 
EBC9 
EBCA 
EBCC 
EBCD 
EBCE 
EBDI 
EBD4 
EBD? 
EBD 
EBDC 
EBDF 
EBE2 
EBES 
EBE8& 
EBE8& 
EBE& 
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CD42EB 
CDFABS 


CDSDEC 
21A311 
11F118 
811188 
EDB®d 
CDD3EC 
220411 
CDD8EC 
ED4B8411 


C35EEA 


MCORX: 
MCRIX: 


MCR2X: 


MCR3X: 


Der u. 


AVEX: 


SAVJE: 
SAVJP: 


u. 


<92-584M-V1.08C> 


Memory correction 
ENT 
CALL HEXIYX 


CALL NLPHL 
CALL SPHEX 


JR C,MCR3X 
CALL .4DE 
INC DE 

CALL ZHE X 

JR C,MCRIX 
cp (HL) 

JR NZ,MCRIX 
INC DE 

LD A,(DE) 
CP 8DH 

JR Z,MCR2X 
CALL ZHEX 

JR C,MCRIX 
LD (HL),A 
ENT 

INC HL 

JR MCRIX 
LD H,B 

LD L,c 

JR MCRIX 


Save command 


CALL FNINP 

LD HL,BUFER 
LD DE ‚NAME 
LD BC,@B811H 
LDIR 

CALL TAINP 

LD (DTADR) ‚HL 
CALL EAINP 

LD BC, (DTADR) 
SCF 

SBC HL,BC 

INC HL 

INC HL 

LD (SIZE) ,HL 
CALL XAINP 

LD (EXADR) ‚HL 
LD A,81H 

LD (ATRB) ,A 
CALL ?WRI 

JR C,?ERX 
CALL SACBBO 

JP STIX 


Save CMT ($12088-) 


PAGE 46 


83.86.85 


Data adrs 


Byte size 


Exec adrs 


I%4° 


EBE8 
EBE8 
EBEB 
EBED 
EBF® 
EBF3 
EBF6 
EBF8 
EBFB 
EBFE 
EBFF 
EC88 
EC88 
ECO 
EC98 
EC88 
EC88 
EC88 
EC83 
ECB& 
ECO9 
EC89 
EC99 
ECOC 
ECBE 
8593 
EC18 
Ecil 
EC12 
EC13 
EC14 
ECIE 
EC1B 
ECIE 
ECIE 
ECIE 
ECIE 
EC21 
EC22 
EC23 
EC24 
EC27 
EC29 
EC29 
EC29 
EC29 
EC29 
EC2C 
EC2F 
EC38 
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C03694 
38F2 


C08885 
DA24EB 
C395EF 


E04B80211 
210012 
c39305 


3A9D11 


CDA682 


EC33 01 


EC34 
EC36 
EC37 
EC39 
EC38 
EC3E 
ECal 
EC42 
EC43 


SACHT: 


SACBB: 
SACBI: 


on nn nn 


URFYX: 
URFYE: 


VFCHT: 


?VRFYB: 
VRF128B: 


Da... 


GX: 


GJP: 


UMPX: 


DUM3X: 


DUN2X: 


Keyin bell 


LD 
RRA 
CccF 
RLA 
LD 
JR 


S 
B 
A Memory dump command 
D 


ENT 

CALL 
CALL 
PUSH 


<9Z-5@4NM-V1.0C> PAGE 47 


?URI 
C,SAVJE 

HL , 1288H 
(DTADR) ‚HL 
?WRD 
C,SAVJE 


NL 
DE ,MSGOK 
3 


Verifying command 


?URFY 
C,?ERX 
@DOKM 


VRF12®8 
C,VRFYE 
SACQI 
8593H 


DE 

BC 

HL 

BC, (SIZE) 
HL , 1280H 
?URFYO 


command ’B’ 


A,(SUWRK) 


(SURK) ‚A 
SAVJP 


AF 
A,(tDSPXY) 


83.86.85 


Write infomation 


urite data 


’0oK’ 


'OK’ MSG. 


s "OK? MSG.» 


JP STIX 


a 


EC46 
ECA7? 


'EC4A 


EC4B 
EC4D 
ECAF 
ECS1 
EC54 
Ec57 
ECSA 
ECSB 
EESC 
ECSF 
EC68 
EC61 
EC62 
EC63 
EC65 
EC66 
EC68 
EC6A 
EC6&D 
EC6E 
EC? 
EEZS3 
EC7?S 
EC78& 
EC7A 
EC7D 
EC7E 
EC8® 
EC83 
EC85 
EC87 
EC8A 
EC8B 
EC8D 
EC3ED 
EC8D 
EC8D 
EC8D 
EC9B 
EC93 
EC9A 
EC97 
EC9IA 
EC9B 
EC9D 
EC9HF 
ECA2 
ECA3 
ECA4 
ECA4 
ECAA 
ECA& 
ECA9 
ECAC 
ECAD 
ECAF 
EcBi 


280 ASSEMBLER 22-084C 


81 
327111 
Fi 
FE2® 
3982 
3E2E 
CDB9BB 
CD6C89 
3A711l 
ac 

91 
327111 
aD 

8D 

8D 

ES 
ED52 
El 
281C 
3EF8 
3208E0 
88 
3AQ1E® 
FEFE 
2983 
CDAS8D 
18C4 
CDCABS 


CD8988 
1165EE 
DF 
11A311 
CD8388 
1A 
FEIB 
2885 
215EEA 
E3 

c9 


8688 
11ABD11 
21A311 
1A 
FEOD 
2828 


DUMIX: 


Tier oo. 


NINP: 


FNINPR: 


FNINP@: 


<92-584M-V1.8C> PAGE 48 


A,C 
(DSPXY),A 
Ar 

20H 

NC,+4 
A,2EH 
?ADCN 
PRNT3 


"A, (DSPXY) 
c 


c 
(DSPXY),A 


Z,DUM1X-3 
A,F8H 
(KEYPA),A 


A,(KEYPB) 
FEH 

NZ ,+5 
?BLNK 
DUM2X 
?KEY 

A 

Z,-4 
?BRK 

NZ , DUM3X 
SGJP 

HL , B8ABH 
HL,DE 
DUM3X-1 


Input file name 


NL 
DE,MSGSV@ 
3 

DE ,BUFER 
GETL 


NZ,FNINP® 
HL,STIX 
(SP),HL 


B, 08H 

DE ,BUFER+18 
HL ,BUFER 
A,(DE) 

80H 
Z,FNINP& 


. 
’ 


83.06.85 


JP STIX 


'Filename? ’ 


Break ? 


174: 


**« 280 ASSEMBLER 22-884C <92-584M-Vi1.0C> PAGE 49 03.06.85 ** 288 ASSEMBLER 22-884C <92-584M-V1.8C> PAGE 50 83.86.85 


ECBi H Space check 81 ECFC ; Exec file 

ECBi R 82 ECFC ; IN HL ; Data size point 

ECBi1 FE28 FNINPI: CP E38 ; Space ? 83 ECFC H BC’; Default code 

ECB3 2084 JR NZ,FNINP2 84 ECFC ; 

ECBS 13 INC DE i 85 ECFC EXF: ENT 

ECB6 1A LD A,(DE) 86 ECFC DBCE IN A,(CEH) ; Mode sw. 
ECB7 18F8 JR FNINPI 87 ECFE CB4F BIT 1,A 

ECB9 ; 88 EDBB 2896 JR 2,78MOD 

ECB9 B en 09 EDB2 AF XOR A 

ECB9 ; 18 ED83 D3CE OUT (CEH),A ’ 808 Mode set 
ECB9 FE22 FNINP2: CP 22H 11 ED85 CDEIE8 CALL PLTST ; Pallet set 
ECBB 2888 JR Z,FNINP4 12 EDB8 ; 

ECBD ; 13 ED88 4E 7eMOD: LD C,(HL) ; BCData adrs 
ECBD H Trans (DE) (HL) 14 ED89 23 INC HL i 

ECBD ’ 15 EDBA 46 LD B, (HL) 

ECBD 77 FNINP3: LD (HL),A 16 EDOB 23 INC HL 

ECBE 23 INC HL 17 EDBC 5E LD E,(HL) ; DEData adrs 
ECBF 94 INC B 18 EDOD 7E LD A,(HL) 

ECCa 3E11 LD A,1iH 19 EDOE 23 INC HL 

ECC2 B8 CP B 28 EDOF 56 LD D, (HL) 

ECC3 28C8 JR Z,FNINP 21 EDIB B& OR (HL) 

ECC5 ; 22 ED11l 05 PUSH DE ; HLExec adrs 
ECES ’ Filename end check 23 EDI2 28 Inc HL 

EEGS ; 24 ED13 5E LD E,(HL) 

EECS 13 FNINP4: INC DE 25 ED14 B& OR (HL) 

ECC& 1A LD A,(DE) 26 ED15 23 INC HL 

ECC7? FE22 CP 22H He 27 EDI6& 56 LD D, (HL) 

ECC9 2884 JR Z,FNINPS 28 EDI17 B6 OR (HL) 

ECCB FEOD cp 8DH 29 ED18 D5 PUSH DE 

ECCD 28EE IR NZ ,FNINP3 38 ED19 DDEI POP IX 

ECCF 3E8D FNINPS: LD A,BDH 31 EDiB DI POP DE 

ECDi 77 FNINP&: LD (HL),A 32 EDIC 2882 JR NZ ,BLKTR ; Data adrs & Exec adrs 
ECD2 C9 RET = BBBOH ? 

ECD3 B 33 EDIE D3E® OUT (EOH) ,A ; Bank $8888-8888 Dram 
ECD3 ’ Input save condition 34 ED28 ; 

ECD3 B 35 ED28 218812 BLKTR: LD HL, 1288H 

ECD3 TAINP: ENT 36 ED23 3E12 LD A,12H 

ECD3 1178EE LD DE ,MSGTA ; "Top adrs”?’ 37 ED25 BA EP D 

ECD6 1888 JR AINP® 38 ED26 3886 JR C,LDDEC 

ECD8 EAINP: ENT 39 ED28 2014 JR NZ,LDINC 

ECD8 117BEE LD DE ,MSGEA ; "End adrs”?’ 48 ED2A AF XOR A 

ECDB 1883 JR AINP® 41 ED2B BB ER E 

ECDD XAINP: ENT 42 ED2C 3818 JR NC,LDINC 

ECDD 1186EE LD DE ,MSGXA s "Exc adrs”?’ 43 ED2E 8B LDDEC: DEC BC 

ECEO CD89B8 AINPB: CALL NL 44 ED2F E5 PUSH HL 

ECE3 DF RST 3 45 ED38 218888 LD HL , 8888H 

ECE4 05 PUSH DE 46 ED33 19 ADD HL,DE 

ECES 11A311 LD DE ,BUFER 47 ED34 089 ADD HL,BC 

ECE8 CD8388 CALL GETL 48 ED35 ES PUSH HL 

ECEB 1A LD A,(DE) 49 ED36 DI POP DE 

ECEC FEIB CP 1BH ; Break ? 58 ED37 Ei POP HL 

ECEE DI POP DE 51 ED38 89 ADD HL,BC 

ECEF 28AE JR Z,FNINPR 52 ED39 83 INC BC 

ECF1 D5 PUSH DE 53 ED3A EDB& LDDR 

ECF2 11AD11 LD DE ,BUFER+108 54 ED3C 1882 JR EXF® 

ECFS C01884 CALL HLHEX 55 ED3E ; 

ECF& Di POP DE 56 ED3E EDB® LDINC: LDIR 

ECF9 38E5 JR C,AINP® 57 ED48 D9 EXF®: EXX ; BCDefault code 
ECFB (9 RET 58 .ED41 DDE9 JP (1X) 

ECFC B 59 ED43 


... 


68 ED43 


Sel 


a. 


ED43 
ED43 
ED44 
ED45 
ED46 
ED47 
ED48 
ED49 
ED4A 
ED4B 
ED4C 
ED4D 
ED4E 
EDAF 
EDS® 
EDS1 
ED52 
E053 
E053 
EDS6 
ED57? 
ED58 
ED59 
EDSA 
EDSB 
EDSC 
EDSD 
EDSE 
EDSF 
ED68 
ED61 
ED61 
ED64 
ED65 
ED66 
ED67 
ED68 
ED69 
ED6A 
ED6B 
EDSC 
ED6D 
ED6E 
ED6E 
ED7I 
ED7?2 
E073 
ED74 
ED?5 
ED76 
ED?? 
ED78 
ED79 
ED7A 
ED7B 
ED7C 
ED?D 
ED7E 
ED?7E 
EDSl 
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513A51 
AS 
A6 
IF 
A9 
28 
9C 
A6 
A4 
A9 
80 


433A43 
Al 


4D3AAD 
B7 


SELNG: 


SELMI: 


SELM2: 


SELM3: 


SELMA: 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 


<92-584N-V1.8C) 


59H 
B8H 
92H 
AIH 
A4H 
92H 
28H 
9EH 
ASH 
A4H 
98H 
28H 
A9H 
92H 
BOH 
8DH 


AEISR” 
B8&H 
87H 
9EH 
9EH 
BDH 
28H 
9CH 
ASH 
A4H 
A9H 
80H 


0:0’ 
ASH 
AS&H 
9FH 
A9H 
28H 
9CH 
A6H 
A4H 
A9H 
8DH 


Au 
AIH 
A4H 
A4H 
92H 
96H 
96H 
92H 
20H 
96H 
AIH 
9EH 
92H 
8DH 


’Mm:M’ 
B7H 


PPBE PEEFPEEHPEENFEENFEERERPEERFEERPERE 


DPEE TEE EFF EE TEE PEEPPESPEEEPET PrEC TEC TEC TES TITTEN 


PEN PEN EER ER PERF EEE TEER PER EEFFEERERE 


83.86.85 


’Please push key’ 
® 
E 
A 
s 
E 
p 
U 
Ss 
H 
K 
E 
Y 
’F:Floppy disk’ 
L 
[6] 
pP 
pP 
Y 
D 
I 
Ss 
K 


Q@:Quick disk’ 


U 
1 
c 
K 
D 
I 
5 
K 


C:Cassette tape’ 


A 
S 
3 
E 
T 
NY 
E 
T 
A 
p 
E 


’M:Monitor’ 
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Bo 
A6 
96 
B7? 
9D 
oD 


49594028 


4D IPLMI: 


4D IPLM2: 


oD 
IPLM3: 


202082228 IPLM4: 
2049584C 


<92Z-584M-V1.08C> 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


ENT 


DEFM 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
ENT 

DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFM 


BOH 
A6H 
96H 
B7H 
9DH 
8DH 


SLPL, " 
A6&H 
A4H 
28H 
B8&H 
B7H 
AIH 
9CH 
A6H 


PAGE 52 


were em ne nun een nee ne wu. 
ao-rZz 


wu nn nenn un nn ne ne ne 


83.06.85 


IPL is loading’ 


Make ready CMT’ 


Make ready QD’ 


<obpmz mıD_,+ 


Make ready FD’ 


A 
K 
E 
R 
E 
A 
D 
Y 


’IPL is looking for .. 


92 


“* 2880 ASSEMBLER 22-884C <92-584M-V1.0C> PAGE 53 


EDCB 
EDCC 
EDCD 
EOCE 
EDCF 
E0DO 
EDD1 
EDD2 
EDD3 
E0D4 
EDDS 
EDD6 
EDD? 
EDD8 
EDD9 
EDDA 
EDDB 
EDDC 
EDDD 
EDDE 
EDDF 
EDE® 
EDEI 
EDE2 
EDES3 
EDE4 
EDES 
EDES 
EDE9 
EDEA 
EDEB 
EDEC 
EDED 
EDEE 
EDEF 
EDF® 
EDF1 
EDF2 
EDF3 
EDF4 
EDFS 
EDF6& 
EDF& 
EDF6 


EDFA B7 


EDFB 
EDFC 
EDFD 
EDFE 
EDFF 
EE88 
EE®1 
EEO2 
EE®83 
EE®4 
EEB4 
EEB8 
EE89 
EEOA 
EE@B 


4340543A 
ac 
87 
Al 
9C 


ERRMB: 


ERRN2: 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
bEFB 
ENT 

BEZFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
bEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


ENT 

DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 


DEFB 
DEFB 


A6H 
A4H 
20H 
B8H 
B7H 
B7H 
A9H 
A6H 
BOH 
97H 
28H 
AAH 
B7H 
9DH 
28H 
AIH 
28H 
9EH 
9DH 
B7H 
97H 
9DH 
AIH 
83H 
8DH 


"EDEL? 
B7H 
AIH 
9CH 
A6H 
BOH 
97H 
28H 
92H 
9DH 
9DH 
B7H 
9DH 
8DH 


'FD:N 
B7H 
96H 
20H 
B3H 
AIH 
A4H 
96H 
92H 
9DH 
8DH 


TEHTEL’ 
B7H 


AIH 
9CH 


en nr 


PIELTELTEPTETEPTEP PER TErTEPPERTEr DET 


... nn 


»m-0up>ı 


83.06.85 


on az-xonor [7557 


D 


po 090m u 


FD:_sadig error’ 


2O0x am oaz-op(0)_* 


"FD:xot master’ 


Jo 


’CM":Loading error’ 


oDOo 


”* 


i EEOC 


EEOD 
EEBE 
EEOF 
EE18 
EE1I 
EE12 
EE13 
EE14 
EEIS 
EE16 
EE16 
EE1A 
EEIB 
EEIC 
EE1D 
EEIE 
EEIF 
EE28 
EE21 
EE22 
EE23 
EE24 
EE2S 
EE26 
EE27 
EE27 
EE2B 
EE2C 
EE2D 
EEZE 
EEZF 
EE3® 
EE31 
EE32 
EE33 
EE34 
EE35 
EE36 
EE37? 
EE3& 
EE39 
EE3A 
EE3A 
EE3E 
EE48 
EE41 
EE42 
EE43 
EE44 
EE45 
EE46 
EE4? 
EE48 
EE49 
EE4A 
EE4B 
EEAC 
EE4D 
EE4D 
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2A2A2028 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


ERRM3: DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


ERRMA4: DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


12ERMG: DEFM 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


MONMSG: DEFM 


<92-584M-V1.BC> 


A6H 
BOH 
97H 
28H 
92H 
9DH 
9DH 
B7H 
9DH 
80H 


’aD:L’ 


B7H 
AIH 
9CH 
A6H 
BOH 
97H 
28H 
92H 
9DH 
9DH 
B7H 
9DH 
8DH 


’0D:F’ 


A6H 
B&H 
92H 
28H 
B3H 
B7H 
9CH 
92H 
28H 
92H 
9DH 
9DH 
B7H 
9DH 
8DH 


’ SRAM:C’ 


98H 
92H 
9FH 
A9H 
28H 
A4H 
ASH 
83H 
28H 
92H 
9DH 
9DH 
8DH 


+ 


PAGE 54 03.06.85 


»0O0z2azam oz. 


’@D:Loading error’ 


»0»2»m ozH-oPrOo 


PP PERF PEEE DENE TEEN PEEREEN EEE EEE DEE ET 


@D:File mode error’ 


I 
L 
E 
M 
je) 
D 
E 
E 
R 
R 
0 
R 


“|| nenn ne ne nn ne nn ne ne 


’SRAM:Check sum error’ 


am Z2cCw XomI 


DIEE TEE PETE PETE TEE 


MONITOR 92-584M «##’ 


Lot 


EES1 
EESS 
EES?9 
EESD 
EE61 


EE64 8 


EE65 
EE66 
EE67 
EE68 
EE69 
EE6A 
EE6B 
EE6C 
EE6D 
EE6E 
EE6F 
EE78 
EE7I 
EE72 
EE73 
EE74 
EE7S 
EE76& 
EE77? 
EE78 
EE79 
EE7A 
EE7B 
EE7C 
EE?D 
EE7E 
EE7F: 
EE88 
EE8d1 
EE82 
EE83 
EE84 
EE8S 
EE86 
EE87 
EE88 
EE89 
EE8A 
EE8B 
EESC 
EE8D 
EE8E 
EESF 
EE9® 
EE91 
EE9I 
EE92 
EE93 
EE94 
EE9S 
EE9E& 
EE97 
EE9& 
EE99 
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4D4F4E49 
544F5228 
395A2035 
38344028 
202A2A 


MSGSV@: 


MSGTA: 


MSGEA: 


MSGXA: 


MSGLD: 


DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
dEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
gEFB 
DEFM 
DEFB 
JEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
dEFB 
IEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
ENT 

DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


<92Z-584N-V1.0C> 


80H 
’pr 

A6H 
BS&H 
92H 
BOH 
AIH 
B3H 
92H 
3FH 
28H 
8DH 
.T® 

87H 
9EH 
20H 
AIH 
9CH 
9DH 
A4H 
3FH 
28H 
80H 
’E’ 

BOH 
9CH 
28H 
AIH 
9CH 
9DH 
A4H 
3FH 
28H 
8DH 
’E’ 

9BH 
9FH 
28H 
AIH 
9CH 
9DH 
A4H 
3FH 
28H 
8DH 


„ui 
B7H 
AIH 
9CH 
A6&H 
BOH 
97H 
28H 
8DH 


DIE TECTEE TEE PETE DrEc TEC TE TE PETE TEEN “10000 nn nen PP BE PEEPPEEH EEE PEEEPEER PER EEE 


nn 


83.06.85 


Filename? 


I 
L 
E 
N 
A 
M 
E 
? 
’Top adrs? 
0 
p 
A 
D 
R 
S 
? 


"End adrs? 


W020 oz 


'Exc adrs? 
x 
[e 
A 
D 
R 
Ss 
? 


Loading 


0 
A 
0 
I 
N 
G 


“. 


EE9A 
EE9A 
EE9A 
EE9IA 
EE9B 
EE9C 
EE9D 
EE9IE 
EE9IE 
EE9F 
EEA® 
EEAl 
EEA2 
EEA2 
EEA2 
EEA2 
EEA2 
EEA3 
EEA4 
EEAS 
EEA6 
EEA7? 
EEA? 


2808 ASSEMBLER 2Z-894C 


Dunn 


Pio initialize data 


IOIDA: DEFB 


DEFB 
DEFB 
DEFB 


PIOIDB: DEFB 


Der ne neu 


LTDT: 


DEFB 
DEFB 
DEFB 


Pallet 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


SKP 


<92-SBAN-V1.0C> 


88H 
CFH 
3FH 
87H 


88H 
CFH 
88H 
87H 


set data 


88H 
18H 
28H 
38H 
48H 


H 


83.86.85 


Int vector 

Mode 3 (bit) 
1/O Reg. set 
Int segence 


Int vector 
Mode 3 (bit) 


1/0 Reg. set 
Int segence 


all black 


Sw 8,1=8 


82 


** 


EEA7 
EEA? 
EEA? 
EEA? 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
11A3 
EEA? 
EEA7? 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
EEA7 
EEA? 
EEA7? 
EEA7 
EEAA 
EEAC 
EEAF 
EEB2 
EEB2 
EEB2 
EEB2 
EEBS 
EEB6& 
EEB6 
EEB6& 
EEBS 
EEB9 
EEBB 
EEBB 
EEBB 
EEBB 
EEBE 
EEC® 
EEC2 
EEC2 
EEC2 
EEC2 
EEC2 


CD27EF 
3834 

CD8DEC 
coDSFF2 


1191EE 
DF 


CDF7EE 
3825 


3AFB18 
FEB 
28F4 


11F118 


EECS DF 


EEC6& 
EEC6 
EEC6& 
EEC6 
EEC9 
EECB 
EECE 
EEDI1 
EED4 
EED? 
EEDA 
EEDD 
EEDD 


218812 
1883 

2AB611 
223211 
2A8411 
223411 
218301 
223811 
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Qui 


wa Di u 


<92-584M-V1.8C> 


ck disk control] 
aL=Quick 
QS=Quick 
GD=Quick 
GFf=Quick 
QX=Quick 
GC=Quick 


PAGE 57 83.86.85 


command 

load 

save 

directory 
formatting 

xfer (CMTDisk) 
copy (DiskDisk) 


; Keyin buffer 


u... 


LD DE ,MSGLD ; '"Loading’ 
RST 3 
; File search 
FILESH: CALL FILSCH 
JR C,QERBB 
H Atribute check 
GDATRC: LD A, (ATRB) 
CP OBJCD 
JR NZ,FILESH 
H Disp ’"Loading ...’ 
DSFLNA: ENT 
LD DE ‚NAME 
RST 3 
; locs parameter set 
LD HL , 1288H 
JR LPARAI 
LPARAB: LD HL, (@DTADR) 
LPARA1: LD (GQDPC) ,HL ; Data adrs set 
LD HL, (QSIZE) 
LD (GDPE) ,HL 
LD HL ,8183H ; Read data block cmd. 
LD (@DPA) ,HL 


CALL HDPCL 


Disp *’Loading.. 


Read data block 


; Ready check 


; Input filename 
; Head point clear 


D 
. 


”» 


EEDD 
EEDD 
EEEO® 
EEE2 
EEE2 
EEE2 
EEE2 
EEES 
EEE6 
EEE9 
EEEC 
EEEC 
EEEC 
EEEC 
EEEC 
EEED 
EEF® 
EEF3 
EEF6 
EEFT 
EEF? 
EEF? 
EEF? 
EEF? 
EEF? 
EEF? 
EEF? 
EEF? 
EEF? 
EEFA 
EEFD 
EF®® 
EFB®3 
EF®6 
EF®9 
EF@9 
EF®9 
EF®9 
EFOC 
EF®D 
EF@D 
EF®D 
EFB®D 
EF1® 
EF12 
EF13 
EF16 
EF19 
EF1B 
EFIC 
EF1D 
EFIF 
EF21 
EF22 
EF23 
EF24 
EF26 
EF2Y 
EF27 
EF27 
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CD18E8 
384F 


818883 
D9 

218411 
E3FCEC 


AF 
324411 
323F11 
324111 
c9 


218388 
223011 
21F818 
223211 
214888 
223411 


CD18E®8 
D8& 


3AA311 


<92-5B84N-V1.8C> PAGE 58 
; CALL  GD10S 
GERBB: JR C,GERBI 
; Exec load file 
i LD BC ‚,8388H 
EXX 
LD HL ,GSIZE 
JP EXF 
; locs flag reset 
IOFRS: ENT 
XOR A 
LD (MTF),A 
LD (FNUPS) ,A 
LD {FNUPF) ,A 
RET 
; File search sub. 
FILSCH: ENT 
B locs parameter set 
; LD HL ,0803H 
LD (@QDPA),HL 
LD HL, 18F8H 
LD (GDPC) ,HL 
LD HL , 8848H 
LD (GDPE) HL 
; Read information block 
GLINF: CALL QDIOS 
RET E 
; File name check 
5 LD A,(BUFF) 
cp 3DH 
RET y4 
LD HL,BUFF 
LD DE ‚NAME 
LD B,NAMSIZ 
LDFNCK: LD A,(DE) 
CP (HL) 
IR NZ,GLINF 
Er 8DH 
RET 2 
INC DE 
Inc HL 
DINZ LDFNCK 
RET 


Quick disk ready check 


’ 


83.86.85 


GD iocs 


Default cnde (QD) 


AccB808H 

Motor flas 

File number flag 
File number up flag 


Read information cmd. 
head adrs 


Read size 


CY=8 


‚CcY=8 


61 
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EF27 

EF27 AF 
EF28 323111 
EF2B C3E6EF 
EF2E 

EF2E 

EF2E 

EFZE 

EF2E 

EFZE 

EF2E 

EF2E 

EF2E CDEIEF 
EF31 385F 
EF33 

EF33 

EF33 

EF33 CDSDEC 
EF36 3AA311 
EF39 FEOD 
EF3B 28F1 
EF3D 21A311 
EF48 11F118 
EF43 08111098 
EF46 EDB®O 
EF48 

EF48 

EF48& 

EF43 CDD3EC 
EF4B 220611 
EF4E CDDSEC 
EFS1I 87 
EFS2 ED4BB8611 
EFS6& ED42 
EFS8 23 
EF59 229411 
EFSC CDDDEC 
EFSF 220811 
EF62 

EF62 

EF62 

EF62 3E01 
EF64 32F81® 
EF67 

EF67 

EF67 

EF67 CD9FEF 
EF6A 3826 
EF6C 

EF6C 

EF6C 

EF6C FE2& 
EF6E C292F2 
EF7I 

EF?I 

EF7I 

EF71 2AQELI 
EF74 223611 
EF77 218484 


EF7A 223011 


GDRCK: ENT 
XOR 
LD 
JP 


<92-584NM-V1.0C) 


A 
(QDPB),A 
@DRUCB 


PAGE 59 


03.86.85 


9S: ENT 
CALL 


GERBI: JR 


.. u... 


LD 
LD 


Atribute 


@DRUCK 
C,Q@ERB3 


Input file name 


FNINP 
A,(BUFF) 
8DH 

2,0S 

HL ,BUFF 
DE ‚NAME 
8C,8@11H 


TAINP ö 
(QDTADR) ,HL 
EAINP 

A 

BC, (QDTADR)» 
HL ,BC 

HL 
(QSIZE),HL 
XAINP 
(GEXADR) ‚HL 


set 


A,OBJCD 
(ATRB) ‚A 


File end search 


CALL FEDSCH 
JR C,@ER®3 
; Save file start 
SUFLST: CP NTFECD 
JP NZ .,GERTRT 
; locs parameter set 
ASIOST: LD HL, (DTADR) 
asv10S: LD (@QDPG) ‚HL 
LD HL , 9484H 
LD (@QDPA) ,HL 


’ 


Ready & uwprt check 


Input file name 


Top adrs 


; End adrs 


Carry reset 


Exc adrs 


OBJ Code 


Not found ? 


Data top adrs 
Copy jump point 
Write Inf+Data b!Ik cmd 


.. 


EF7O 
EF88 
EF83 
EF86& 
EF89 
EF&C 
EF8F 
EF&F 
EF3F 
EF8F 
EF92 
EF95 
EF9S 
EF9S 
EF9S 
EF9S 
EF9B 
EF9B 
ERIC 
EF9F 
EF9F 
EF9F 
EFF 
EF9F 
EFA2 
EFA2 
EFA2 
EFA2 
EFAS 
EFA8 
EFAB 
EFAE 
EFB1 
EFB4 
EFB4 
EFB4 
EFB4 
EFBS 
EFB8& 
EFBB 
EFBC 
EFBE 
EFCI 
EFCI 
EFC4 
EFC4 
EFC4A 
EFC4 
EFC7? 
EFCE 
EFC9 
EF6? 
EFC?9 
EFCS 
EFCC 
EREF 
EFDI 
EFD2 
EFD3 
EFDS 
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21F818 
223211 
214888 
223411 
2AQ411 
223811 


CD1BE9 
DA28FQ 


CD8988 
1168F2 
DF 

C35EEA 


CDSFF2 


218308 
223011 
z21A311 
223211 
214880 
223411 


AF 
323C11 
3AsCcıı 
3C 
FE21 
323C11 
3E33 
D8 


CD18E8 
3F 
08 


11A4A11 
21F118 
B6ll 
1A 

BE 
20E3 
FED 


LD HL,ATRB 
LD (GDPC),HL 
LD HL ,8848H 
LD (GDPE),HL 
LD HL, (@SIZE) 
LD (GDPI),HL 
H Write inf & data block 
CALL @DIOS 
GERB3: JP C,GERO4 
; Quick disk ’OK’ message 
GDOKM: ENT 
CALL NL 
j& DE ,MSGQOK 
RST 3 
Jp STIX 
; File end search sub. 
FEDSCH: ENT 
TALL HOPCL 
’ Iocs parameter set 
j ıD HL ,2003H 
ıD (@QDPA),HL 
LD HL ,BUFF 
LD (GDPC),HL 
LD HL ‚8848H 
LUD‘, (@GDPE) HL 
; Too many files ? 
j OR A 
u (GDCPC),A 
EDFLCK: ID A,(QDCPC) 
INC A 
cp 33 
LD (GDCPC),A 
LD A,TMFECD 
RET NC 
; End file check 
; SALL  6D10S 
cEF 
RET NC 
; Same file name check 
- LD DE,BUFF+1 
LD HL ,NAME 
LD B,11H 
SFNC: LD A,(DE) 
GP (HL) 
JR NZ,EDFLCK 
CP 8DH 
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’ 


83.96.85 


Infm top adrs 
Infm byte size 


Dada byte size 


TORR? 


Hard point clear 


Read information cmd. 


Head adrs 


Read sıze 


Files 


Too many files err 


Comp cy 


0El 


“* 


EFD7? 
EFDO 
EFDA 
EFDB 
EFOD 
EFOF 
EFE® 
EFEI 
EFEI 
EFEI 
EFEI 
EFE3 
EFE6 
EFES 
EFEB 
EFEE 
EFEF 
EFEF 
EFEF 
EFEF 
EFEF 
EFEF 
EFEF 
EFEF 
EFEF 
EFF2 
EFFA 
EFF? 
EFF9 
EFF9 
EFF9 
EFF9 
EFFC 
EFFF 
F 980 
F88® 
F 828 
F 880 
F 883 
FOBS 
Fa89 
FOBC 
FOOF 
F812 
Fe12 
F@12 
Fe12 
F013 
FO16 
F@17 
F819 
FOIA 
FOIA 
FOIA 
FOIA 
FO1D 
F 820 
F@21 
F823 
F823 
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2884 
13 
23 
18F4 
3E2A 
37 
c9 


3EFF 
323111 
3E81 
323011 
CD18E®8 
c9 


CD27EF 
3834 
CoSFF2 
8688 


CD8988 
115CF3 
DF 


2198CD 
223211 
2183008 
223011 
214808 
223411 
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JR 2,SFNCe 
Inc DE 
INC HL 
DINZ SFNC 
SFNCB: LD A,ALEXCD ; Already exist 
scf s cy=1 
RET 


Ready & urite protect check 


GDRUCK: LD 


A,FFH 
LD (QDPB) ‚A 
GDRWCE: LD A,B1H 
LD (GDPA) ,A 
CALL QDI1OS 
RET 


0D: ENT 
CALL GDRCK ; Ready check 
JR C,GERB4 
CALL HDPCL ; Hard point clear 
LD B, 88H ; Counter reset 


Disp "Directory of QD:’ 


CALL NL 
LD DE ,DIRMSG 
RST 3 


locs parameter set 


LD HL ,QDIRBF  @D dir buffer 
DIRIOP: LD (@DPC),HL 
LD HL ‚8883H ; Read information cmd. 
LD (QDPA),HL 
LD HL ‚,8848H ; Read size 
LD (@QDPE),HL 


Read information block 


PUSH BC 

CALL Q@DIOS 
POP BC 

JR C,DIREFC 
INC B 


Buffer adrs increment 


LD HL, (GDPC) 
LD DE ,80812H 
ADD HL,DE 
IR DIRIOP 

$ End file check 
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CD8988 
2198CD 


DIREFC: CP 


GERB4: JP 
Motor off 


DIRMTF: LD 


<92-584M-V1.08C> 
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NTFECD 
2,DIRMTF 


C,QERBS 


A,B6H 
(GDPA),A 


’ 
5 No file check 
D 


XOR 
CP 
JR 


‘ Directory 


CALL 
LD 


SPATR: LD 
LD 
DEC 
JR 
LD 
DEC 
JR 


DRDIS1: LD 
DRDISB: PUSH 


A 
B 
NC , GDOKN® 


disp 


NL 
HL ,@DIRBF 


Disp atribute 


A,CHL) 
DE , MSGQ81 


A 
2,DRDIS® 
DE ,MSGQ82 
A 


2,DRDISOQ 
DE ,NSGQ83 
A 


2,DRDIS® 
DE , MSGQ84 
A 


7, DRDISO® 
DE, MS6005 
A 


2,DRDISOd 
A 
Z,DRDIS1 
DE ,MSG0Q87 


A 
2,DRDIS® 
A 
2,DRDISi 
A 


2,DRDISI 
DE, MSG@18 


A 
2,DRDISO® 
DE ,MSG@11 


A 
Z,DRDIS® 
DE ,NSG9?? 
BC 


83.86.85 


Not found ? 


Motor off cmd. 


@D dir buffer 


’0BJ’ 


Object file 
’BTX’ 


Btx file 
* BSD’ 


Bsd file 
' BRD’ 


Brd file 
IRB 


Rb file 


2??? file 
'LIB’ 


Lib file 
?7? file 


??? file 
"sys’ 


Sys file 
'GR ?’ 


GR file 
297 


rel 


*s 


F@7D 
FO7F 
F882 
F884 
F@85 
F086 
F@89 
F@sC 
FOsF 
FOSF 
FO8F 
FO8F 
F@91 
F094 
F@95 
F896 
F897 
F898 
FO9A 
FO9D 
F@AB 
FOAB 
FOAB 
FOAB 
FOA3 
FOA4 
FaA7 
FOA8 
FOAA 
FOAD 
F@B98 
F@B2 
F@B2 
F@B2 
F@B2 
F@B5 
F@B5 
F@B5 
F@B5 
F@B5 
F@85 
F@8B5 
F@B5 
F@B5 
F8B5 
F@B5 
F@B5 
F@B5 
F@B8 
F@B9 
FOBC 
F@BC 
FOBC 
F@BC 
FOBF 
Fecl 
Feci 
Feci 
Foci 
F@c3 


CD8C88 


CD8988 


111188 


CASEEA 
188D 


C395EF 


1130F3 
DF 
CDCEF® 


CDEIEF 
3898 


3E82 
323011 
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LD B,84H 
DRDIS2: CALL PRNTS 
DJNZ DRDIS2 
POP BC 
RST 3 
CALL PRNTS 
CALL PRNTS 
CALL PRNTS 
; Disp file name 
’ 
LD A,’ LE 
CALL PRNT 
INC HL 
PUSH HL 
POP DE 
RST 3 
LD A,'"? 
CALL PRNT 
CALL NL 
; Counter decrement 
{ LO DE,@BLIH 
ADD HL,DE 
CALL ?KEY 
OR A 
JR 2,-4 
CALL ?BRK 
JP Z,ST1X 
DJNZ DSPATR ; B=File counter 
; Directory end 
GDOKMa: JP anokrı 
; Quick disk format command 
Gr: ENT 
; 
; Disp formatting 
; LO DE ,QDFMG ; "@D:FORMATTING’ 
RST 3 
CALL WALTY ı "OK?CY/ND' 
; Ready & urpt check 
j CALL DRUCK 
JR C,GER®5 
; Format 
i LD A,82H ; Init cmd set 
LD (@QDPA),A 


“* 


FOC6& 
Fac9 
FaCC 
FOCC 
FOCC 
FOCC 
FOCE 
FOCE 
FOCE 
FOCE 
FaD1 
F8D4 
F805 
FaDE 


F8DB 
F8DD 
FODE 
FOEI 
FOE3 
FOEA 
FOES 
FOE8 
FOE9 
FOEA 
FOEB 
FEB 
FOEB 
FBEB 
FOEE 
FOER 
FOFO 
FOFI 
FOF2 
FOF2 
FOF2 
FOF2 
FOF4 
FOF? 
FOF9 
FOFA 
FOFB 
FOFD 
F188 
F182 
F194 
F186 
F189 
F18B 
F10D 
F18D 
F10D 
F18D 
FIQE 
F1OF 
F112 
FL15 
E13 
F115 
F115 
F115 


CD18E8 
DASB@FI 


18E4 


CD8988 
1153F3 
DF 

CD91FI 
CDB19F 


3EEF 
Tara 
CDEBF® 
3805 
TE 
EEEF 
18F5 
AF 

77 

£9 


0818688 
oB 


AF 
77 
31F818 
C35EEA 


ES 
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CALL GDIOS 
GERBS: JP C,QERBS& 


Format end 


JR QDOKNM® 
; Wait key in ’Y’ 
WAITY: CALL NL 

LD DE,@DACM® 

RST 3 

CALL NKYUT 
WATKY: CALL ÖFBIH 

LD A,EFH 
WATKO: LD (HL) ,A 

CALL WATIM 

JR C,WATKI 

LD A,(CHL) 

XOR EFH 

JR WATKB 
WATKI: XOR A 

LD (HL) ,A 

RET 


Wait timer 


WATIM: LD BC , B886H 
WATIQ: DEC BC 

LD A,B 

OR C 

RET zZ 


Key search 


LD A,BIH 
CALL SRCK® 
Er 7FH 
SCF 
RET Z 
LD A,83H 
CALL SRCK® 
cr FBH 
JR 2,WATI1 
LD A,B8H 
CALL SRCKO 
CP 7EH 
JR NZ,WATI® 

; Jump STIX 

WATI1i: XOR A 
LD (HL),A 
LD SP, 18F@H 
JP STIiX 

D Key scan 

SRCK@O: ENT 
PUSH HL 


83.86.85 


’OK?LY/N)’ 


Wait non key 
Call ?PONT 


If ’Y’ then CY=1 


’Break+Shift’ ? 


[433 


LE 2 


F116 
E119 
F11A 
F11B 
FILE 
F11D 
FiIE 
F128 
F123 
F125 
F126 
FI27 
F128 
F12A 
F12B 
F12C 
FIZE 
F12C 
FIZC 
FIZC 
F12C 
FI2E 
F12C 
F12C 
Fi2F 
F131 
F134 
F137 
F139 
F13B 
F13E 
F141 
F142 
F142 
F142 
F142 
F145 
F147 
F147 
F147 
F147 
F14A 
F14B 
F14B 
F14B 
F14B 
FI4E 
F151 
F154 
F1S7 
F15A 
F15D 
F15D 
F15D 
F15D 
F168 
F162 
F162 
F162 
F162 
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2108E08 
77 


CD27EF 
382F 
CDSDEC 
3AA311 
FEOD 
28F1 
CDSFF2 
1191EE 
DF 


CDF7EE 
3819 


11F118 
DF 


218012 
223211 
2AB411 
223411 
218301 
223011 


CD18EB 
3821 


CD3E88 


SRCK2: LD 


SRCKI: TÄLL 


CALL 
JR 


LD 
RST 


..u. 


Read data 


nn... 


CALL 
ER@B6: JR 


Bell 


-.. 0 


CALL - 
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HL , EB88H 

(HL),A 

HL 

A,CHL) 

AF 

BC 

B,14H j 
DLY1M { ; 
SRCKI 

BC 

Ar. 

(HL) 

NZ ,SRCK2 

HL 


GDRCK ; 
C,QERBE 

FNINP ; 
A,(BUFF) 
8DH 

2,0C 
HDPCL 
DE,MSGLD ’ 
3 


File search 


FILSCH 
€ ,GERBS 


Disp "Loading ...’ 


DE ‚NAME 
3 


locs parameter set 


HL ,1288H 

(@DPC) HL 

HL, (QSIZE) 

(GDPE) ,HL 

HL ,8183H ; 
(QDPA) HL 


block 


@D10S 
C,GERO7 


BELL 


83.86.85 


ims +28=28ms 
ims Delay 


Ready check 


Input file name 


Hard point clear 
’Loading’ 


Read data block cmd. 


“r 


F165 
F165 
F165 
F165 
F168 
F16B 
F16C 
F16C 
F16C 
F16C 
F16E 
F171 
F174 
F177 
F178 
F178 
F178 
F178 
F17B 
F17B 
F17B 
F17B 
FI7E 
F188 
F188 
F18®8 
F188 
F183 
F186 
F188 
F18B 
F18B 
F18B 
F18B 
F18E 
F191 
F191 
F191 
F191 
F191 
F193 
F196 
F197 
F198 
F199 
F19A 
F19B 
F19D 
F19F 
FiAI 
F1A2 
F1A2 
F1A2 
F1A2 
F1A2 
F1A2 
F1A2 
F1A2 
F1A2 
F1A2 


CD8988 
113EF3 
DF 


3E82 
323A11 
216CF1 
31EE1® 
E3 


CDCEF® 


CDEIEF 
3803 


CD9FEF 
DAB2F2 
FE28 

C202F2 


218812 
C374EF 
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; Disp Set Dısk ...’ 


CALL NL 
LD DE ,ODGCH 
RST 3 


Error returr set 


Or u. 


CSPST: LD A,e2H 
LD (GSDCPA),A 
LD HL ,GCSPST 
LD SF,18EEH 
EX SP) ,HL 


CALL WAITY 
Ready & uprt check 


OCRUCK: CALL . GDRUCK 
IR C. GERD? 


; File end search 


CALL FEDSCH 


QERQ?: JP C,GERTRT 
CP ac 
JP NZ ,GERTRT 


Save file start 


LD H. , 1288H 
JP QSVIOS 


; Non key check 


NKYUT: ENT 


LD B,BAH - 
NKYWT@: LD HL ‚E8BBH 

DEC B 

LD (HL),B 

INC B 

INC H_ 

LD A,CHL) 

CP FFH 

JR NZ ,NKYUT 

DINZ NKYUTB 

RET 


ENT 


Loading from cmt. 


03.06.85 


; ’Set distination disk’ 


» *OK?LY/ND' 


; File end search 
; Already exist err 
; Not found ? 


; Data adrs 
; Jump save routin 


ee 


*. 


F1A2 
F1A2 
F1AS 
F1A8 
F1A9 
FiAC 
FLAC 
FIAC 
FLAC 
FIAF 
FiAF 
FLAF 
FIAF 
F1B2 
F1B5 
F1B7 
F1B9 
FiBC 
FiBF 
F1C2 
F1C4 
F1C4 


FICA 


F1CA 
F1C7 
FICA 
FICB 
FLCB 
FICB 
F1CB 
FICE 
F1D® 
F1D2 
F1Q4 
F106 
F1D7 
F1D8 
F1D9 
FIDC 
FIDC 
FIDC 
FIDC 
FIDF 
FIE2 
FIES 
FIE? 
FIEA 
FIED 
FIED 
FIED 
FIED 
FIER 
FIF2 
FIF5 
FIF8 
FIF9 
FIF9 
FIF9 
FIF9 
FIFC 


CDS4EB 
DA24EB 


CD3E88 


CD8DEC 
3AA311 
FEOD 
28F6 
21A311 
11F118 
811108 
EDBO 


CD8988 
113EF3 
DF 


3AF818 


32F818 


212E11 
113011 
812008 
EDB8& 

210888 
220211 


3E82 
323All 
21EDFI 
31EE1® 
E3 


CDCEF® 


Li 


0 


Dr. 
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CALL 
JP 
EXX 
LD 
Bell 


CALL 


L088 
C,?ERX 


(DTADR) ,HL 


BELL 


Input file name 


XFN@: CALL FNINP 
LD A,(BUFF) 
GR DH 
JR 2,QXFNd 
LD HL,BUFF 
LD DE ‚NAME 
LD BC,2011H 
LDIR 
Disp ’Set Disk ...’ 
CALL NL 
LD IE,SDaCcM 
RST 3 
Atrb change (790808) 
LD A,<ATRB) 
ER 94H 
JR Z,ATRCO 
GP 35H 
JR NZ,3XPRST 
DEC A 
DEC A 
TRCO: DEC A 
LD “ATRB),A 
Parameter trans 
XPRST: LD HL,112EH 
LD DE,1130H 
LD BC ,8820H 
LDDR 
LD HL ,9080H 
LD {1192H) ‚HL 
Error return set 
XSPST: LD a,92H 
LD .a0CPA),A 
LD -_,9XSPST 
LD 5P, 18EEH 
EX ıSP),HL 
Waıt: *Y* 
CALL „AITY 
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’ 


83.86.85 


Read inf & data 


Input file name 


’Set dıstination disk’ 


788 BSD file ? 
788 BTX file ? 


Atrb set 


Lock & Secret 


" OK?(Y/N)’ 


“. 


FIFC 
FIFC 
FIFC 
FIFF 
FIFF 
FIFF 
FIFF 
F282 
F282 
F282 
F282 
F282 
F282 
F282 
F282 
F2082 
F285 
F207 
F289 
F28C 
F2BE 
F218 
F213 
F215 
F217 
F21A 
F21C 
F2I1E 
F221 
F223 
F225 
F228 
F22A 
F22G 
F22F 
F231 
F233 
F236 
F238 
F23A 
F23D 
F23F 
F241 
F244 
F244 
F244 
F244 
F246 
F249 
F24C 
F24F 
F24F 
F252 
F253 
F254 
E253 
F258 
F259 
F25A 
F25B 
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CDECEE 


Cc37BF1 


1198F2 
FE28 
283B 
1119F3 
FE3I 
2834 
11D06F2 
FEZE 
2820 
11E7F2 
FE32 
2826 
11F4F2 
FE3S 
281F 
1109F3 
FE36 
2818 
11C4F2 
FEZA 
2811 
11A2F2 
FE33 
288A 
1129F3 
FEB 
2803 
11B8F2 


3E86& 

323011 
CD1QE8 
COSFF2 


3A3Al1 
1E 
08 
E53 
C08988 
DF 
Fi 
ir 
08 


<92-584M-V1.8C> 


locs flag reset 


CALL IOFRS 
; Ready & wprt check 
i JP GCRUCK 


GERTRT: 


GERT: 
GER1: 
GER2: 
GER3: 
GER4: 
GERS: 
QER6: 
GER?: 


QER&: 


; Motor off 


GERMF: 


DE,MGNFE 
NTFECD 
2,QERMF 
DE ,MGBDE 
BDSKCD 
2,@ERMF 
DE,MGWPT 
UPRTCD 
Z2,QERMF 
DE,MGNRE 
GNTRCD 
2,9ERMF 
DE, MGNSE 
NFSECD 
2,GERMF 
DE ,MGUFE 
UNFMCD 
Z,GERMF 
DE ,MGALE 
ALEXCD 
Z,GERMF 
DE,MGTME 
TMFECD 
Z,QERMF 
DE ,MGBRK 
BRKCD 
2,GERMF 
DE,MGHDE 


A,B6H 
(QDPA),A 
@DIOS 
HDPCL 


A,(QDCPA) 


c 
AF 
NL 
3 
AF 


c 
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83.86.85 


*Not Found err’ 
Not found err 


’Bad disk error’ 
Bad disk err 


"Write protect’ 
Write protect 


'Not ready’ 
Not ready 


’No file space error’ 
No file space err 


*"Unformat’ 
Unformat err 


’Already exist’ 
Already exist 


’Too many files’ 
Too many files err 


’Break!’ 
Break 


’Haard error’ 


Motor off cmd. 


Boot err 


CMD QC,QX err 


1433 


” 


F2SC 
F2SF 
F25F 
F2SF 
FZSF 
F25F 
F261 
F264 


C35EEA 


3E85 
323011 
CD18E8 


F267 C9 


F268 
F268 
F268 
F268 
F268 
F268 
F268 
F268 
F26B 
F26C 
F26F 
F278 
F273 
F274 
F277 
F278 
F27B 
F27C 
FE27E 
F288 
F283 
F284 


4F4B21 


F287 8D 


F288 


F28B 8 


F28C 
F28F 
F298 
F294 
F295 
F296 
F297 
F298 
F299 
FZ29A 
F29B 
F29C 
F29D 
F29E 
F29F 
F2AB 
F2A1 
F2A2 
F2A2 
F2A6 
F2A7? 
F2A8 
F2A9 
F2AA 
F2AB 
F2AC 


Leo .ou 


DPCL: 


MSGOOK: 
MSGQaB1: 
MSGQ82: 
MSGQ83: 
MSGQB4: 
MSGQ8S: 
MSGQ97: 
MSGQ10: 
MSGQA11: 
MSGQ??: 
MGNFE: 


MGTME: 
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Jr STIX 


Header point clear 


ENT 

LD A,05H ; Head poınt clear cmd. 
LD (QDPA),A 

CALL @DIOS 

RET 


DEFM 2ORIEt 

DEFB 8DH 

DEFM ’0BJ’ 

DEFB 8DH 

DEFM 'BTX’ 

DEFB 8DH 

DEFM ’ BSD’ 

DEFB 8DH 

DEFM ’BRD’ 

DEFB 8DH 

DEFM RB ® 

DEFB 8DH 

DEFM % IB? 

DEFB 8DH 

DEFM SYS! 

DEFB 80H 

DEFM KER ’ 

DEFB 8DH 

DEFM BEE 

DEFB 8DH 

DEFM ’@aD:F’ ; ’@D:File not found’ 
DEFB - A6H u. 
DEFB B8H ;L 
DEFB 92H : E 
DEFB 28H ; 
DEFB BOH N 
DEFB B7H ‚0 
DEFB 96H ; T 
DEFB 28H ; 
DEFB AAH ı E 
DEFB B7H ; 0 
DEFB ASH 2:0 
DEFB BOH N 
DEFB 9CH ;D 
DEFB 80H 

DEFM ’0D:T’ ; "Too many files err’ 
DEFB B7H 0 
DEFB B7H ; 0 
DEFB 28H ; 
DEFB B3H ‚Mn 
DEFB AIH ‚A 
DEFB BOH N 
DEFB BDH Fi 


“+ 


F2AD 
F2AE 
F2AF 
F2B® 
F2B1 
F2B2 
F2B3 
F2B4 
F2BS 
F2B6 
F2B7 
F2B8& 
F2B8& 
F2BC 
F2BD 
F2BE 
F2BF 
F2C8 
F2C1 
F2C2 
6263 
F2C4 
F2C5 
F2C6 
F2C7 
F2C8 
F2C9 
F2CA 
F2CB 
F2CC 
F2CD 
F2CE 
F2CF 
F2D® 
F2D1 
F2D2 
F2D3 
F2D4 
F2DS 
F2D6 
F2D6 
F2DA 
F2DB 
F2DC 
F2DD 
F2DE 
F2DF 
F2E® 
FZE1 
F2E2 
F2E3 
F2E4 
F2ES 
F2E6 
F2E7 
F2E7 
F2EB 
F2EC 
F2ED 
F2EE 


288 ASSEMBLER 22-884C 


51443A4E 
87 
96 
28 
9D 


MGHDE: 


MGALE: 


MGWPT: 


MGNRE : 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
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28H 
AAH 
A6H 
B&H 
92H 
A4H 
20H 
92H 
9DH 
9DH 
8DH 


’QD:H’ 
AIH 
9DH 
9CH 
28H 
92H 
9DH 
9DH 
8DH 
A’ 
B&H 
9DH 
92H 
AIH 
9CH 
BDH 
28H 
92H 
9BH 
A6H 
A4H 
96H 
28H 
92H 
9DH 
9DH 
8DH 


’aD:W*’ 
9DH 
A6H 
96H 
92H 
20H 
9EH 
9DH 
B7H 
96H 
92H 
9FH 
96H 
8DH 


’aD:N’ 
B7H 
96H 
28H 
9DH 


wenn 000 neun ne ne 0 


am omnre_n 


“nn nenn ne nn nn nn ne nn ne 


83.86.85 


@QD:Hard err’ 


A 
R 
D 
E 
R 
R 


Alreacy exxist err’ 


L 
R 
E 
A 
1} 
Y 
E 
x 
I 
S 
T 
E 
R 
R 


’'QD:WUrıte protect’ 
R , 

I 
T 
E 
P 
R 
[e) 
T 
E 
c 
T 


’@D:Not ready’ 
[8] 
1 
R 


sel 


.. 


F2EF 
F2F® 
F2ZF1 
F2F2 
F2F3 
F2F4 
F2F4 
F2F8 
F2F9 
F2FA 
F2FB 
F2FC 
F2FD 
FZFE 
F2FF 
F388 
F301 
F302 
F383 
F384 
F385 
F306 
F307 
F308 
F309 
F309 
F38D 
F38E 
F3OF 
F31® 
F311 
F312 
F313 
F314 
FS1> 
F316 
F317 
F318 
F319 
F319 
F31D 
F31E 
F31F 
F328 
F321 
F322 
F323 
F324 
F325 
F326 
F327 
F328 
F329 
F329 
F329 
F32A 
F32B 
F32C 
F32D 
F32E 
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92 
Al 
9C 
BD 
eD 


51443A4E 


51443A55 
BO 
AA 


51443A42 
Al 
9C 


MGNSE : 


MGUFE: 


MGBOE: 


MGBRK: 


DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


ENT 

DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
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92H 
AIH 
9CH 
BDH 
8DH 


’QD:N’ 
B7H 
28H 
AAH 
A6H 
B3H 
92H 
20H 
A4H 
9EH 
AIH 
9FH 
92H 
20H 


“nn 00 nn ne un ne me nn nn ne nn ne ne ne ne ne 


DEE PEEN PEN EEF EEE DEE ER TEEN EEE EER PER 


03.06.85 
E 
A 
D 
Y 
’QD:No file space err’ 
{6} 
F 
I 
E 
E 
Ss 
p 
A 
c 
E 
E 
R 
R 


@D:Unformat err’ 


N 
F 
0 
R 
M 
A 
T 


am 


@D:Bad disk err’ 


A 
D 
D 
I 
S 
K 
[2 
R 
R 


Break!’ 


R 
E 
A 
K 
I 


.. 


F32F 
F338 
F334 
F335 
F336 
F337 
F338 
F339 
F33A 
F33B 
F33C 
F33D 
F33E 
F33E 
F33F 
F348 
F341 
F342 
F343 
F344 
F345 
F346 
F347 
F348 
F349 
F34A 
F34B 
F34C 
F34D 
F34E 
F34F 
F358 
F351 
F352 
F353 
F353 
F357 
F35B 
FSSt 
F35D 
E3>E 
F35F 
F368 
F361 
F362 
F363 
F364 
F365 
F366 
F367 
F368 
F369 
F36A 
F36B 
F36C 
F36D 
F36D 
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8D 
51443A46 


4FAB3F28 
592F4E29 


GDFNG: 


ADacH: 


Kpacne: 


DIRMSG: 


<92-584M-V1.08C> 


DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


DEFM 


DEFB 
DEFM 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 
DEFB 


SKP 


8DH 
’aD:F’ 
B7H 
9DH 
B3H 
AIH 
96H 
96H 
A6H 
BOH 
97H 
8DH 


Ss’ 

92H 
96H 
28H 
9CH 
92H 
A4H 
96H 
A6H 
BOH 
AIH 
96H 
A6H 
B7H 
BOH 
20H 
9CH 
A6H 
A4H 
A9H 
8DH 


"OK?(Y/ND’ 


8DH 
u 

A6H 
9DH 
92H 
9FH 
96H 
B7H 
9DH 
BDH 
20H 
B7H 
AAH 
20H 
S1H 
44H 
3AH 
8DH 


H 


PAGE 72 
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@D:Formatting’ 


je} 
R 
M 
A 
ih 
T 
I 
N 
G 


’Set distination disk’ 


ZOHO ZOH-pZH--wumo “m 


’Directory of QD:’ 


00 no <po-nmx m 


9EL 


“+ 


F36D 
F36D 
F36D 
F36D 
F36D 
F388 
F388 
F388 
F382 
F384 
F385 
F385 
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3ECB 
D3F6 
c9 


EOMRS: 


. 


<9Z-5B4M-V1.8C> PAGE 73 03.06.85 
Quick disk Iocs (Syncs) 
Patch 
1984.18.11 
ORC F380H 
ENT 
LD A,COH ; Eom Reset 
OUT (SIOAC),A 
RET 
END 


BSVOrF2 
BEYOND 
BTYTD 
CHETK 
tLer2 
CMZ0T2 
CF 
DIP"TF 
DT 
DRZ-!S® 
DSPATR 
DU=3X 
EOMRS 
ERRMO 
EFRMG 
EXADR 
FD=E 
FEISCH 
Fi 
FNINPI 
FNINP6& 
G53MD 
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8905 
E6CA 
08577 
EB24 
B4r& 
8475 
083DA 
E21B 
E88 
E876 
CF8® 
Be1lE 
ES&C 
ES78 
8802 
E729 
CEF& 
E64E 
80D8 
F@2B 
E6C3 
FO7C 
FO3F 
EC37 
F388 
EDES 
EA34 
1186 
E8CC 
EF9IF 
1142 
EcB1 
ECDI 
B8CE 
EAAC 
113D 
E114 
E483 
ED88 
E4CA 
E9BF 
EB54 
EA48 
EECB 
E471 
F2C4 
F2E7? 
82BE 
B6E7 
8942 
F278 


? F28C 


E7F® 
E2ZE8& 
E1E8 
o5FA 
ESFB 
EEA2 
83BA 
F12C 


.4DE 
IR12WR 
?BLNK 
?ERX® 
?RDI 
?URI 
ATRB 
BDVI 
BELL 
BGINB® 
BREAD 
BSDCD 
BSYOF3 
BSYONI 


QCRUCK 


B82A6 
E745 
BDA& 
EB2E 
8408 
8436 
18F& 
E22D 
883E 
E884 
ESA? 
8883 
E597 
ES7D 
11A3 
E738 
CEF9 
805B 
E945 
EAS9 
88DC 


F7?.- 


1171 
EC29 
E683 
EDF6& 
E661 
E99D 
E8D5 
EEB& 
1143 
ECB9 
EC9F 
88CD 
88F 3 
113E 
E147 
E486 
ED9E& 
EAE2 
ESIE 
EB7® 
8986 
EECE 
EB7B 
F319 
F2FA 
ES3®8 
8147 
EASO 
F27C 
F268 
EE86 
E8D3 
8835 
E4BA 
E62B 
E8E1 
E862 
F17B 


12ERNG EE3A 


2HEX B41F 
?BRK 8A32 
?KENY B8CA 
?TMST 08388 
ADJ E63C 
ATRCB F1D8 
BDU EIED 
BFRF 1146 
BLKTR ED2® 
BRKC E435 
BSYO ESA1 


BSYOFE ES9F 
BSYON2 ES6D 
BUFER 11A3 
cK2 E735 
CLLET EA43 
cmyea E8S5SF 
DIREFC F823 
DLY1iM E6B9 
DMR E132 
DRDIS2 FO7F 
DTADR 1184 
EAINP ECDd 
ERJMP E698 
ERRM2 EEB4 
ERRTRO E4BF 
EXF ECEFC 
FDCK EB2® 
FILSCH EEF? 
FNEND E2CE 
FNINP3 ECBD 
FNUPF 1141 
GDGUF BBCC 
GOTOX EAA9 
HEXIYX EB42 
HS 80DD 
10E53 E489 
IPLM2 EDA7? 
KEYCK E8B8 
KSCAN2 E932 
LDDEC ED2E 
LLPT 8478 
LREDY E2A3 
MCRIX EB7E 
MGBRK F329 
MGTME F2A2 
MON E9SB 
MSGEA EE7B 
MSGQQ1 F26C 
MSGQ87 F288 
MSGSVB EE65 


MTDI ES1D 
MTON E29B 
NKYUT F191 
NRCK E3ES 
PIOA E835 
PRNT 8812 


PSGSET E866 
GCSPST F16C 
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12NSET 
7eMOD 
?CLER 
>MODE 
?VRFY 
AINP® 
BDR 
BDW1 
BGETL 
BOOT 
BRKCD 
BSYOF® 
BSYOFF 
BSYON3 
BUFF 
CLBF® 
cMD 
CNVRT 
DIRIOP 
DLY6EM 
DMRI 
DSFLNA 
DUM1X 
EDFLCK 
ERRET 
ERRM3 
ERRTRI 
EXF® 
FDMTON 
FMERR 
FNINP 
FNINP4 
FNUPS 
GETKY 
HDERCD 
HLHEX 
INTER 
10E54 
IPLM3 
KEYPA 
KSJPQB 
LDFNCK 
LOABX 
LSINT 
MCR2X 
MGHDE 
MGUFE 
MONMSG 
MSGLD 
MSGQ82 
MSGQ18 
MSGTA 
MTF 
NAME 
NKYUTO 
NTFECD 
PIOIDA 
PRNT3 
GBFLSH 


aD 


PAGE 


E?7DF 
EDQ8& 
OFDE 
873E 
0588 
ECEBd 
EOFF 
E284 
oe12F 
E4D1 
8088 
ES8F 
E587 
E578 
11A3 
CEF6& 
CEF4 
E696 
F8e83 
E6BF 
E13A 
EEC2 
EC87 
EFB8& 
E68E 
EE16 
E4C2 
ED48 
ES517 
E@D& 
EC8D 
ECCS 
113F 
ee1B 
0029 
8418 
E658 
E4OC 
EDBS 
E8088 
E91B 
EF1B 
EBS8 
E2D& 
EBA? 
F2B8 
F309 
EE4D 
EE91 
F278 
F284 
EE7® 
1144 
10F1 
F193 
8828 
EE9A 
B96C 
E9EB 
EFEF 
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1R12R® 
?ADCN 
?DPCT 
?PRTS 
?VRFYO® 
ALEXCD 
BDSKCD 
BEGIN 
BGETLX 
BPARA 
BRKCK 
BSYOF1 
BSYON 
BSYONE 
CAL® 
CLBFI 
CMDOTI 
CONNT 
DIRMSG 
DLY8BU 
DR 
DSILF 
DUM2X 
EOM 
ERRETI 
ERRM4 
ERRTRT 
EXRAM 
FDX 
FMS 
FNINP® 
FNINPS 
FNUPS1 
GETL 
HDPCL 
HPNFE 
IOE41 
IOFRS 
IPLM4 
KEYPB 
LcM12 
LDINC 
LOADX 
MASTE 
MCR3X 
MGNFE 
MGWPT 


GBT 
@DATRC 


E6DA 
0BB9 
eDoc 
8928 
8593 
082A 
0039 
E813 
EB34 
CEE9 
eB1E 
ES9C 
E568 
E588 
EAAD 
CEF7 
E555 
1188 
F35C 
E6B3 
gaDB 
E972 
EC3E 
E382 
E68A 
EE27 
E4B6 
E6D® 
EA4A 
EFFF 
ECA4 
ECCF 
1148 
00883 
F25F 
E14A 
E48 
EEEC 
EDC3 
Eo@1 
E807 
ED3E 
EBAC 
E4AE 
EBAA 
F298 
F2D6 
0015 
EAGE 
F274 
F288 
E7E2 
CEFS 
e011 
0089 
eee1 
EE9E 
eeac 
E9B7 
EEBB 


03.86.85 


ZEel 


. 


GDCPA 
GDFM2 
QDHPC 
QONTR 
GDPB 
GDAcH 
GDRUCA 
GDUEL 
QDURA 
GEROA 
GER2 
GER? 
GEXADR 
ONTRCD 
aSv1OoS 
AXSPST 
RDATA 
RDDAT 
RE4 
REDY® 
RMBOI 
RTYA 
SACHT 
ScM12 
SELM@I 
SELNGO 
SGX 
SIOBD 
SP 
SPHEX 
STIX 
SUMCK2 
SYNCF 
SYNCW 
TAINP 
TIMW2 
TPERX 
TRANS@ 
VRF120 
WATIO 
WATKY 
UMODI 
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113A 
EBA9 
£983 
E9FT? 
1131 
F33E 
EFE6 
EIES 
E1AC 
FO28 
F217 
F23A 
1188 
8832 
EF?74 
FIED 
E3F® 
882A 
ESC1 
E4F4 
EAF3 
E968 
EBE8 
E8BA 
EA28 
E989 
ECIE 
88F5 
E462 
83B1 
EASE 
E727. 
1147 
E32C 
ECD3 
E417 
E9AA 
E6A2 
EC1Q 
FOEE 
F8D8 
E968 


@DCPB 
GOrFM3 
aDIo 
GDOFF 
GDPC 
QDACMO 
GDRUCK 
SDUR 
QDURS 
GERBS 
QER3 
QER8& 
ar 
QREDY 
QUICK 
R12C8&B 
RDB® 
RDDTBL 
RE6 
REDYI 
RSET 
RTYS 
SAVEX 
SCR 
SELMI 
SELNSG 
SIOST 
SIOCK 
SLMSG 
SRCKO 
ST2X 
SUMCK3 
SYNCLI 
SYNCWI 
TEMPW 
TMFECD 
TPERX® 
TRANS1 
VRFENT 
WATII 
UCK1 
UPRTCD 


1138 
E28CO 
E818 
E2E8 
1132 
F353 
EFEI 
E14E 
EIE2 
Fac9 
F21E 
F241 
F@B5 
E23C 
EABS 
E8F2 
E769 
EB6D 
ESBF 
ES12 
EZ11 
E84D 
EBAE 
88DA 
ED53 
EAB6 
E61B 
EB13 
E9B6 
F115 
EA6F 
E7IC 
E313 
E33D 
119E 
8833 
E9AC 
E6AY 
CEFA 
F18D 
E796 
082E 


@DCPC 
GDrN4a 
@D1OS 
QDOKM 
GDPE 
GDRC 


STAFG 

SVFLST 
SYNCL2 
SYNCU2 


113C 
E2D9 
E918 
EF9S 
1134 
EO8A 
E268 
E171 
EEEOd 
F168 
F225 
F244 
EEA7 
EF2ZE 
F1A2 
E7BA 
E3C5 
08027 
ESAD 
ESil 
E815 
1145 
EBDF 
E528 
EDSI 
EFDI 
88F6 
E421 
8305 
F128 
CEFB 
EF6C 
E2FD 
E347 
8380 
E316 
8809 
80836 
£C83 
FBEB 
E79A 
E1DB 
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GDFM 
GDFMER 
@DIRBF 
QDOKN® 
QDPG 
QDRCK 
@DTADR 
QDUR2 
GERBI 
GERB? 
QERS 
QERTOQ 
QLINF 
QSIOST 
QXFNO 
RAMBRD 
RDCER2 
ROTB® 
READI 
REND 
RTY2 
SAC88 
SAVJP 
SELM® 
SELN3 
SFNCO 
SIOAD 
SIOSD 
SORES 
SRCK2 
SUM 
SURK 
SYNCSI 
SYNCW3 
TIMW 
TMLPS 
TRAIL 
vcM12 
VRFYX 
WATKO 
WCK3 
XAINP 


PAGE 


E898 
E9IFA 
CD98 
F8B2 
1136 
EF27? 
1186 
E185 
EF31- 
F183 
F22C 
F209 
EFO9 
EF7I 

FIAF 
EAES 
E3SCA 
E997 
ESAA 
ESF6& 
E862 
EBF3 
EBES 
ED43 
ED6E 
EFDO 
8aF4 
E42C 
E86EC 
F11B 
E7BE 
119D 
E37E 
E357 
E414 
E381 

E3DC 
E80D 
ECEB® 
FODD 
E79E 
ECDD 


EBOPC 
F338 
EAQ4 
1138 
1138 
E@DA 
1138 
EICE 
EF92 
F218 
F233 
F202 
EBS6A 
1184 
F1DC 
E548 
E3C3 
ESEB 
E4DC 
1148 


E845 - 


EBF& 
E39A 
EAID 
ED7E 
EC27 
oarF7 
1182 
1eF® 
E271 
E715 
ESA3 
E365 
E354 
E415 
E9B4A 
E3D8B 
EC89 
FOCE 
FOEB 
E948 
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4 Referenzliste zur Z-80 Programmierung 


Z-80 Statusanzeige (Flags) 


Die Fla Eagukter (F und F’) informieren den Anwender zu jeder Zeit über den Status des Z-80. Die Flags sind wie folgt 
angeordnet. 


s x x I[rev|In Ic | 
wobei: C= Carry-Flag 
N= Flag für Addition/Subtraktion 
P/V= Parity/Overflow-Flag 
H= Half-Carry-Flag 
Z=Zero-Flag 
S= Sign-Flag 
X= nicht benutzt 


Jeder der beiden Z-80 Flagregister enthält 6 Bit an Statusinformationen, die durch die CPU Operationen gesetzt oder 
zurückgesetzt werden. (Bit 3 und 5 werden nicht benutzt). Vier dieser Bits (C,P/V,Z und S) sind für bedingte Sprünge, 
Unterprogrammaufrufe und Rücksprünge abfragbar, zwei Flags (H und N) sind nicht abfragbar, sondern werden bei BCD- 
Arithmetik gebraucht. 


Carry-Flag (C) 


Das Carrybit wird gesetzt oder zurückgesetzt, je nach ausgeführter Operation. Für ADD Befehle, die ein Carry erzeugen und 
SUBTRACT 

Befehle, die nicht "Borgen" wird das Carry-Flag gesetzt. Es wird zurückgesetzt bei ADD Befehlen, die kein Carry erzeugen und 
für SUBTRACT Befehle, die "Borgen". Diese Carrysicherung ermöglicht die Erzeugung von Softwareroutinen für erhöhte 
Rechengenauigkeit. Auch die DAA Instruktion setzt das Carry-Flag, wenn die Bedingungen für die dezimale Anpassung erfüllt 
sind. 


Für die Befehle RLA,RRA,RLS und RRS wird das Carrybit als Bindeglied zwischen LSB und MSB für jede Register -oder 
Speicherstelle gebraucht. Während der Befehle RLCA,RLC und SLA enthält das Carry den Wert des letzten 
herausgeschobenen”. Bits eines Registers oder Speicherstelle. Während der Befehle RRCA,RRC und SRA und SRL enthält das 
Carry den Wert des letzten herausgeschobenen 0. Bits eines Registers oder Speicherstelle.Für die logischen Operationen 
AND,OR und XOR wird das Carry zurückgesetzt. Das Carry-Flag kann man setzen (SCF) und zurücksetzen (CCF). 


Add/Subtraktions Flag 


Dies Flag wird benutzt durch die dezimale Akkumulatoranpassung (DAA), um zwischen Additions- und Subtraktionsbefehl zu 
unterscheiden. Bei ADD wird N=0 und bei SUBTRACT wird N=1. 


Das Zero-Flag 


Das Zero-Flag wird gesetzt oder zurückgesetzt, je nach dem, ob das Ergebnis einer Operation 0 ist oder nicht. Bei 
arithmetischen und logischen 8-Bit-Operationen wird das Flag gesetzt (Z=1), wenn der Akku=0, sonst wird =0. 

Für Vergleiche wird Z=1, wenn die Daten übereinstimmen, sonst wird Z=0 (Erster Wert im Akku, zweiter in der durch HL 
adressieren Speicherstelle). & 

Wird ein Bit im Register oder Speicher getestet, so enthält Z das Komplement des Bits (s. BIT b,s). 

Wird ein Byte einer Speicherstelle gelesen oder geschrieben von oder in ein l/O-Gerät, (INI,IND,OUTI und OUTD), dann, wenn 
das Ergebnis von B-1 null ist, wird das Z-Flag gesetzt, sonst zurückgesetzt. Auch bei Input eines Bytes von einem I/O-Gerät mit 
IN r,(C), ist das Z-Flag gesetzt, um einen Input eines Null-Byte anzuzeigen. 
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Party/Overflow Flag 


Dies Flag wird in einen bestimmten Zustand gebracht, abhängig von der ausgeführten Operation. Bei arithmetischen 
Operationen, zeigt das Flag einen Überlauf an, wenn das Ergebnis im Akku den maximal zulässigen Wert von (+127) übertrifft 
oder den minimalen Wert von (-128) unterschreitet. Diese Überlaufbedingung kann über das Vorzeichenbit (sign-bit) der 
Operanden geprüft werden. 

Bei der Addition können Operanden mit unterschiedlichem Vorzeichen nie einen Überlauf erzeugen. Addiert man dagegen 
Operanden gleichen Vorzeichnens und das Ergebins hat ein anderes Vorzeichen, so ist ein Überlauf eingetreten. 


Beispiel: +120= 0111 1000 erster Summand 
+105 = 0110 1001 zweiter Summand 


+225 = 1110 0001 (-97) Summe 


Die Summe beider Zahlen übertrifft +127 und das Ergebnis der Addition ist eine negative Zahl (-97), was falsch ist. Daher ist das 
Overflow-Flag gesetzt. 

Bei Subtraktionen kann ein Überlauf nur eintreten, wenn die Operanden unterschiedliche Vorzeichen haben. Operanden 
gleichen Vorzeichens können nie einen Überlauf erzeugen. 


Beispiel: +127 0111 1111 Minünd 
(-) 64 1100 0000 Subtrahend 


+191 1011 1111 (-63) Differenz 


Die Vorzeichen von Minünd und Differenz sind verschieden, so dass sich ein falsches Ergebnis ergibt. Folglich ist das Overflow- 
Flag gesetzt. 

Eine andere Methode den Überlauf zu erkennen, liegt darin einen Übertrag hinein, aber nicht heraus oder heraus, aber nicht 

hinein, so liegt ein Überlauf vor. 

Das Flag wird auch bei logischen- oder Rotationsoperationen gebraucht, um die Parität des Ergebnisses anzuzeigen. Es 

werden die Anzahl der "1" in einem Byte gezählt. Ist die Anzahl ungerade (ODD Parity), wird P=0 angezeigt, ist sie gerade (EVEN 

Parity), wird P=1 angezeigt. 


Bei Suchinstruktionen (CPI, CPWJR,CPD,CPDR) und Blockverschiebeinstruktionen (LDI,LDIR,LDD,LDDR) gibt das P/V-Flag 
den Status des Bytezählregisters (BC) wieder. Wenn beim Herunterzählen die Null erreicht wird, wird das Flag auf "0" 
zurückgesetzt, sonst ist das Flag auf "1". 

Bei LD A,l und LD A,R wird das P/V-Flag gesetzt nach dem Inhalt des Interrupt-enable-Flipflop (1 FF2) zwecks speichern oder 
prüfen. Wird ein Byte von einem l/O-Gerät eingegeben, IN r.(C), gibt das Flag die Parität der Daten an. 


Half-Carry-Flag . 


Das Half-Carry-Flag wird gesetzt oder zurückgesetzt, je nachdem ob ein Übertrag oder ein "Borgen" zwischen Bit 3 und 4 bei 8- 
Bit arithmetischen Operationen auftritt. Dies Flag wird genutzt bei der Dezimalanpassung des Akkumulators (DAA) um ein 
richtiges Resultat bei der BCD Addition oder Subtraktion zu erhalten. Das H-Flag wird "1" oder "0" sein, wenn folgendes gilt: 


hi 


Additition Subtraktion 


Es ist ein Carry von Bit 3 Es ist kein Borrow von 
ä . Bit 4 
uBi 
| Esistkein Carry vonBit3 | Es ist ein Borrow von 
Bit 4 


Das Sign-Flag 


Das Sign-Flag speichert den Stitus des höherwertigen Bit des Akkumulator (Bit 7). Führt der Z-80 
Vorzeichenbeftet arithmetische Operationen aus, so wird das am Zweierkomplement notiert und 
durchgeführt. Eine positive Zahl erkennt man an der "0" in Bit 7, eine negative durch die "1" in Bit 7. Das 
binäre Requivalent der Zahlengrässe wird in den Bits O bis 6 im Wert von O bis +127 gespeichert. Eine 
negative Zahl wird durch das Zweierkomplement der entsprechenden positiven Zahl dargestellt. Der 
Wertebereich geht von -1 bis-128. 

Bei der Eingabe von Daten von einem l/O-Gerät in ein Register, IN r, (C) gibt das S-Flag an, ob die Daten 
negativ (S=1) oder positiv (S=0) sind. 
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4-2 Schreibweise " . 
instruction 


. comments 
ADDA, s; ADCA,s ILFITRITIBTGZ 8-bıt add or add with carry 
SUBs; SBCAsCPs NEG| ! | I | VI ı | 1 | I 8-bit subtract, subtract with 
carry, compare and 
negate accumulator 


AND s DA FIPITELONN Logical operations 

OR s; XOR s DI I PRIHF RR And sets different flags 

INC s IE | MI IQ IA 8-bit ıncrement 

DEC m “irIıvızı rl l 8-bit decrement 

ADD DD, ss !leje|je|o|x 16-bıt add 

ADC HL, ss N IıIvVvI 3 ]0|% 16-bıt add wıth carry 

SBC HL, ss l EEMIR | ER 16-bıt subtract with carry 

RLA, RLCA, RRA, RRCA ileje/ieoe|/07|0 Rotate accumulator 

RL m; RLC m: RRm; RRCm ! II P1I2108010 Rotate and shift locatıons 

SLA m; SRA m; SRLm 

RLD, RRD ei: |P|I?ı0|0 Rotate digit left and rıght 

DAA I az Bi Decımal adjust accumulator 

CPL eioe o|e|ıl l Complement accumulator 

56H ııe/|eje 0/0 Set carry 

cc !Iel!e/oe|/o|x Complement Larry 

IN r, (C) 2 a0 u van De! 5) ES IE e Input regıster ındırect 

INI; IND; OUTI; OUTD e|:|XxX|XxX | 1X |, Block ınput and output 

INIR; INDR; OTIR; OTDR e/lı!x!x1|ı1x | z=0 ıt B*O otherwise Z=1 

LDI, LDD e|xX)11,X% | 0 | 0 |, Block transfer instructions 

LDIR, LDDR e/x!o!xıo!o |} P/v=1 ıf BC#0, otherwise 
P/V=0 

CPI, CPIR, CPD, CPDR e|:|211X)1]|X | Block search ınstructions 
Z=1 ıt A=(HL), 

otherwise Z=0 
P/V=1 ıf BC#0, 
otherwise P/V=0 
LDA, I; LDA,R e|ı ı |iFF| 3110|) 0 The content of the ınterrupt 
| enable flıptiop (IFF) ıs 

wopaed into tho P/V May 

BITb, s BI REIT The complement of bıt b of 
locatıon is copıed ınto the 
zZ flag 

NEG i u, M I l N Negate accumulator 

& N RR. | .@ 
The following notatıon ıs used ın thıs table: 
SYMBOL OPERATION 


Carry/lınk flag. C=1 ıf the operation produced a carry from the MSB of the operand or result. 
Zero flag. Z=1 ıf the result of the operation ıs zero. 
Sıgn flag. S=1 ıf the MSB of the result ıs one. 

V Parıty or overflow flag. Parıty (P) and overflow (V) share the same flag. Logıcal operations affect thıs 
flag with the parıty of the result while arıthmetic operations affect thıs flag wıth the overflow of the 
result I PrV holds parity, P.V 1 if the result of Ihe operation ıs even, P/V - O ıf result ıs odd. If P/V 
holds overflow, P/V-1 ıf the result of the operation produced an overtlow 


vu no 


H Half-carry flag. H=1 ıf the add or subtract operation produced a carry ınto or borrow from bit 4 of the 
accumulator. 
N Add/Subtract flag. N=1 ıf the previous operation was a subtract. 


H and N flags are used ın conjunction wıth the decımal adjust ınstruction (DAA) to properly correct the 
result ınto packed BCD format followıng addıtion or subtraction usıng operands wıth packed BCD format. 
The flag ıs affected accordıng to the result of the operation. 


eo The flag ıs unchanged by the operation. 

[e) The flag ıs reset by the operation. 

l The flag ıs set by the operation. 

x The flag ıs a "don't care.” 

V P/V flag affected according to the overflow result of the operation. 

EB P/V flag affected accordıng to the parıty result of the operation. 

r Any one of the CPU regısters A B,C,D, E,H,L 

s Any 8-bit location for all the addressing modes allowed for the particular ınstruction. 
ER) Any 16-bit locatıon for all the addressing modes allowed for that ınstruction. 

u Any one of the two index regısters IX or IY 

R Refresh counter. 

n 8-bıt value ın range < 0,255 >. 

nn 16-bit value ın range < 0,65535 >. 

m Any 8.bıt location for all the addressing modes allowed for the particular ınstruction. 
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4-3 Z-80 Befehlsliste 
——— 8-Bit Load Group —— 


SR RE an 
KORG KIRJEIEE EI Set du 


register 
r-(HL) 
‚ r+-(IX+d) 
r.(IY+d) r-(IY+d) 
r (HL)-r 
r (IX+d)-r . 
(IY+d),r (IY+d)*-r : 
n (HL)-n 
(IX+d)=-n 
n (IY+d)=-n 
A,(BC) A+ (BC) 
A,(DE) A+-(DE) 
A,(nn) A« (nn) : : 
A 
A D 
IFF2 : contents of 
interrupt enable 
flip-flop 2 
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11 
00 


3331! 


333 


—— 16-Bit Load Group ——— 


operation 


register pairs 


NH (nn) 
l.* 


Nl..(un) 


(nn) 


1L.D dd,tunm) ddn® (nnt DD) 


ddı * (nm) 


LD IX ,.(nn) IXu* (nn ! l) 


IX ı.* (nn) 


L.D IY,(un) IYn* Inn ı 1) 


IY.* (nn) 


LD (nn), Hl. (nn ! I) U 


(nn)«- L 


LD (nn),dd (nn t 1)* dd, 


(nn)* ddı. 


LD (nn),IX (nn t 1)* IXyu 


(nn)--IX,, 


LD (nn),IY (nn + 1)*-IYy 
(nn)-IYı. 

LD SP,HL SP-HL 

LD SP,IX SP+-IX 


SP,IY SP--A1Y 
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ar: U.» Gen. | wood, „10 Tre 

Pr es| 0 o 

: BOZHNTIET EIERN 
1 


PUSH aq (SP-2)qq 11 qqO 101 
(SP-D)-gq, 

PUSH IX (SP-2)--IXL 011 101 
(SP-D-IXH 100 101 

PUSH IY (SP-2)-IYL 111 101 
(SP-1)-IYnH 100 101 


register pairs 


POP qq gqq„,(SP+1) qqO 001 
qq, + (SP) 

POP IX IXu+(SP+1) 011 101 
IX + (SP) 100 001 

POP IY IYn+(SP+D 111 101 
IYı.*-(SP) 100 001 
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——— Exchange, Block Transfer and Search Group —— 


[ende |, [08 | 99 ; . 
operation EIERN 76 543 210 y ee ommen 
EX DE,HL 11 101 011 1 4 
EX AF,AF j 00 001 000 
EXX BC BC' 11 011 001 Each value in register 
DE|+|DE pairs is exchanged with 
HL HL; the value in aux. register 
pairs. 
EX (SP),HL H-ASP+1) 100 011 
L+ASP) 
EX (SP),IX IX4u *SP+1) 011 101 
IX *++SP) 100 011 


EX (SP),IY IYu*HSP+1) 111 101 
IYL++4SP) 100 011 


(DE) (HL) 101 101 
DE+ DEt1 100 000 
HL-HL+1 
BC+-BC-1 


(DE)<-(HL) 101 101 for BC+0 


DE+-DE+1 110 000 4 for BC=0 
HL+-HL+1 

BC <-BC-1 

repeats to 

BC =0 


(DE)<--(HL) 101 101 

DE+-DE-1 101 000 

HL-HL-1 

BC +-BC-1 

(DE)+--(HL) 101 101 for BC+0 
DE+-DE-1 111 000 for BC -0 
HL<--HL-1 

BC -BC-1 

repeats to 

BC = 


A-(HL) 101 101 
HL-HL+1 100 001 
BC-BC-1 


Notes : Ü) indicates that the P/V flag is set to 0 for BC-1>=0 and other cases to 1. 
(2 indicates that the Z flag is set to 1 for A- (HL) and other cases to 0. 
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| mnemonie | are 


A-(HL) 
HL+-HL+1 
BC+-BC-1 
repeats to 
A=(HL) or 
BC =0 


No, 
er a 


el 
“ n 
®|® 


o 


11 101 101 
10 110 001 


for BC#0 and A+(HL) 
for BC:0 or A: (HL) 


A-(HL) t | n 101 101 
HL+-HL-1 10 101 001 
BC-BC-1 


A-(HL) t | 11 101 101 for BC#0 and A+(HL) 
HL=--HL-1 10 111 001 for BC=0 or A=(HL) 


BC+-BC-1 
repeats to 
A=(HL) or 
BC = 


Notes :i\ indicates that the P V flag is set to 0 for BC--1- 0 and other cases to 1. 
(2) indicates that the Z flag is set to 1 for A: (HL) and other cases to (0. 


——— General Purpose Arithmetic and CPU Control Groups —— 


operation SIEB STRTRee aa bytes comments 
adjusts for BCD 
AA 
AV A 


CY-CcY 


cY+-1 
performs no 
operation 


PC-PC+1 
suspends CPU 
IFF-0 
IFF-1 


sets interrupt 
mode 0 


sets interrupt 
mode 1 


sets interrupt 
mode 2 
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——— 8-Bit Arithmetic and Logical Group —— 


ADD A,r 
ADD A,n 


ADD A,(HL) ' 
ADD A,(IX+d) 


ADD A,(IY+d) 


ADC A,s 
SUB s 
SBÜ A,s 
AND s 

OR s 

XOR s 

CP » 

INC r 

INC (HL) 
INC (IX +d) 


INC (IY+d) 


operation 


A-Atr 
A-Atn 


A-A+(HL) 
A+-A+(IX +d) 


A-A+(IY+d) 


A-At+s+CY 
A+-A-s 
A-A s CY 
A+-ANs 
A-Avs 
ArAıts 
As 

re rt+t1 
(HL){HL) +1 
(IX+d)- 
(IX+d)+1 


(IY+d)- 
(IY+d)+1 


m+-m-1 


KIEIIEIEILIECETENN 


t 
t 
t 
0 
0 
0 
t 
o 
® 
eo 


. oo + + 0 + 0.0 


ze 2 un ea 


oo + 2 2 + 0. 


SO CS - SS 9 S—- - © 


oo 750° -oo+ 


me’ 3 


10 000] r 
11 000) 110 
a 
10 [000] 110 
11 011 101 
10 [000] 110 
- d _ 
11 111 101 
10 000) 110 
—- d _ 
bo1] 
10] 
on] 
100) 
m) 
161] 
In] 
r [100] 
00 110 100) 


11 011 101 


00 110 [100] 


—- d o- 
11 111 101 


00 110 [100] 


- d o 


101 
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No. 
[nn of M ofT 
cycles | cycles 


register 


The s operand is any ofr, 
n, (HL), (IX td) or (IY : 
d) as defined for the ADD 
instruction. 

Replace the opcode [vol in 
ADD with the framed 
bits. 


The m operand is any of 

r, (HL), (IX+d) or (IY+ 

d) as defined for the INC 
instruction. 

The opcode is the same as 


the INC’s except 


changes to 101. 


——— 16-Bit Arithmetic Group —— 


No. No. 
‚ . tes|of M | of T ts 
ehe operation | cTzlevi sIn[m| za ss zı0 |Prte N 
ADD HL,s |HL+-HL+ss t|e|e o|x ssI 001 Mer 
ADC HL,ss | HL--HL+ss+CY 101 101 5 BC 
ssı 010 DE 
SBC HL,ss HL--HL-ss-CY { 101 101 HL 
ss0 010 sp 
ADD IX,pp IX <-IX +pp { 011 101 register 
ppl 001 


register 


BC 
DE 
IX 
sp 


ADD IY,rr IY+-IY+rr register 


ss-ss+t1 


IX +-IX +1 


IY-IY+I 


ss+-ss—1 


IX +-IX -1 


IY-IY-1 
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——— Rotate and Shift Group —— 


| mnemenie | ER 


RLC A 


RLC r 
RLC (HL) 


RLC (IX +d) 


RLC (IY+d) 


SRL s 
RLD 


RRD 


ne 


Page T opeode |] 
EAEIL TEILEN EN 


v0 


00 


00 


00 


11 
00 
11 
00 


11 
11 


we 


000 111 


010 111 


001 111 


011 111 


001 011 
000 


001 011 


[000 ]110 


011 101 
001 011 
d > 


00 [000110 


11 
11 


de 


111 101 
001 011 
d _ 


00 [000110 


11 
01 


11 
01 
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101 101 
101 111 


101 101 
100 111 


No. | No. 
bytes|of M|ofT comments 
eycles |eycles 


The contents of the 
Aceumulntor are rotnted 
left. 


The contents of the 
Accumulator are rotated 
right. 


The contents of register r 
are rotated left. 


register 


The s operand is any of r, 
(HL), (IX +d) or (IY td) 


——— Bit Set, Reset and Test Group —— 


BIT b,r 


BIT b,(HL) 


BIT b,(IX +d) 


BIT b,(IY+d) 


SET b,r 


SET b,(HL) 


SET b,(IX+d) 


SET b,(IY+d) 


N 
76 543 210 comments 


11 001 011 register 
01 r 


11 on 


Z*-(IX+d), 


2Z*-(IY+d), bit tested 


> 


fh —] 


(HL), 1 


1 
2 
3 
1 
> 
6 
7 


(IX+d), +1 


(IY+d, +1 


s„-0 

s=r,(HL), 
(IX +d), 
(IY+d) 


Bit b in operand s is 
reset 
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——— Jump Group —— 


ones 114 15; 
mnemonic operation : bytes|of M | of T 
76 543 200 | m | 


11 000 011 
.. n — ; 
if ce is true, condition 
PC-nn NZ non zero 
if false, continue 
Z zero 
PC+--PC+e NC non carry 
C carry 
if C=0, continue PO parity odd 
N PE parity even 
P sign positive 
f£C=1, a 5 
M sign negative 
PC-PCt+te 
Ce], 
continue 
fc 0 
PC-PCte 
if Z - 0, continue 
if Z=l, 
PC+-PC+te 
if Z 1, continue 
fZ 0 
PC+-PC+te 
PC+-HL 
PC+-IX 011 101 
101 001 
PC+-IY 111 101 ; 
101 001 
B-B-1 00 010 000 
if B -0, continue = 2 = 
if B+V 
PC+-PCte 


Note : The value of the displacement e has a range of -126 to +129 bytes. the binnary number equivalent to e-2 
must be placed in opcode. 
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——— Call and Return Group —— 


CALL ce,nn 


operation 


(SP-D)<-PCH 
(SP-2)-PCL 
PC*-nn 

if ce is true, 


equal to CALL nn 
if false, continue 


PCL (SP) 
PCH *-(SP+1) 
if cc is true, 


equal to RET 
if false, continue 


return from 
interrupt 


return from 
NMI 


(SP-1)-PCy 
(SP-2)-PCL 
PCy +0 
PCı+-P 
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n — 


101 101 
001 101 


101 101 
000 101 


t 111 


comments 


for cc is false 


for cc is true 


for ce is false 
for ce is true 


condition 


NZ non zero 

Z zero 

NC non carry 

C carry 

PO parity odd 
PE parity even 
P sign positive 
M sign negative 


—— Input and Output Group —— 


mnemonic 


IN A,(n) 


IN r,(C) 


INI 


INIR 


IND 


INDR 


OUT (n),A 


OUT (C),r 


OUTI 


OTIR 


OUTD 


OTDR 


Note: 1 indicates that Z flag is “Set” for B-1 


operation 


A*-(n) 


r+-(C) 


ifr 110, 
only the flags 
are affected 


(HL) <-(C) 
B+-B-1 
HL-HL+1 
(HL) =-(C) 
B+-B-1 
HL-HL+1 
repeats to B 0 


(HL) <-(C) 
B+-B-1 
HL<-HL-1 


(HL) —-(C) 
B-B-1 
HL+-HL-1 
repeats to B 0 


(nA 


(C)<-r 


(C) (HL) 
B-B-1 
HL+-HL+1 
(©) (HL) 
B+-B-1 
HL-HL+1 
repeats to B: 0 


(C)+ (HL) 
B+-B-1 
HL+--HL-1 

(CO =-(HL) 
B-B-1 
HL-HL-1 
B=0ETRNYKT 


flags 


KIEALKEIEJLIEIRELUN 


11 011 011 


He 


11 
01 


0 and other cases “Reset”. 
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No. 
bytes = M of£T comments 
eycles |cycles 


n to Ao-Aı 
Acc to Ax-Aıs5 


C to Au-Ar 
B to Ax-Aı5 


C to Au-Ar 
B to Ax-Aı5 


C to Ao-Ar 
B to As-Aı5 


Cto Av-Ar 
Bto As-Aıs 


C to Ao-A7 
Bto As-Aıs 


n to Au-Ar 
Acc to As-Aıs 


C to Au-Ar 
B to Au-Aıs 


Cto Ao-Ar 
B to As-Aıs 


C to Ao-Ar 
B to As -Aıs 


Cto An-Ar 
B to Au -Aıs 


Cto Au-A7 
B to Ax-Aıs5 


| Table for object code —- Mnemonic (alphabetical order) u 


ADC A.(HL) 
DDSE05 ADC A,(IX +d) 


AND (HL) 
DDA605 AND (IX td) 
FDA605 AND (IY td) 
AT ANDA 
AO AND B 
Al AND 
A2 ANDD 
A3 ANDE 
A4 ANDH 
A5 ANDL 
AND .n 


FD8E05 ADC A,(IY +d) 
ADC A,A 
ADC A,B 
ADC A,C 
ADC A,D 
ADC A,E 
ADC A,H 
ADC A.L 
ADC A,n 
ADC HL,BC 
ADC HL,DE 
ADC HL,HL 
ADC HL,SP 


CB46 BIT 0,(HL) 
DDCB0546 BIT 0,(IX +d) 
FDCB0546 BIT 0,(IY td) 
CB47 BIT 0.A 

CB40 BIT 0,B 

CB41 BIT 0,C 

CB42 BIT 0,D 

CB43 BIT 0,E 

CB44 BIT 0.H 
CB45 BIT 0,L 
CB4E BIT 1,(HL) 
DDCRO54E BIT 1,(IX | d) 
FDCBO54E BIT L,(Y | d) 
CB4F BIT 1,A 

CB48 BIT 1,B 

CB49 BIT 1,C 
CB4A BIT 1,D 
CB4B BIT LE 
CB4C BIT 1,H 
CB4D BIT 1,L 

CB56 BIT 2,(HL) 
DDCB0556 BIT 2,.IX 'd) 
FDCB 0556 BIT 2,(IY +d) 
CB57 BIT 2,A 
CB50 BIT 2,B 

CB51 BIT 2,C 
UCBS2 BIT 2,D 
CB53 BIT 2,E 


ADD A,(HL) 
ADD A,(IX : d) 
ADD A,(IY : d) 
ADD A,A 
ADD A,B 
ADD A,C 
ADD A,D 
ADD A,E 
ADD A,H 
ADD A,L 
ADD A,n 
ADD HL,BC 
ADD HL,DE 
ADD HL,HL 
ADD HL,SP 
ADD IX,BC 
ADD IX,DE 
ADD IX,IX 
ADD IX,SP 
ADD IY,BC 
ADD IY,DE 
ADD TY,IY 
ADD IY,SP 
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CB54 
CB55 
CB5E 
DDCB05 5E 
FDCBO55E 
CB5F 
CB58 
CB59 
CB5A 
CB5B 
CB5C 
CB5D 
CB66 
DDCB0566 
FDCB0566 
CB67 
CB60 
CB6l 
CB62 
CB63 
CB64 
CB65 
CB6E 
DDCBO56E 
FDCB056E 
CB6F 
CB68 
CB69 
CB6A 
CB6B 
CB6C 
CB6D 
CB76 
DDCB05 76 
FDCB05 76 
CB77 
CB70 
CB71 
CB72 
CB73 


BIT 2,H 
BIT 2,L 
BIT 3,(HL) 
BIT 3,(IX +) 
BIT 3,(IY +d) 
BIT 3,A 

BIT 3,B 
BIT 3,C 
BIT 3,D 
BIT 3,E 
BIT 3,H 
BIT 3,L 
BIT 4,(HL) 
BIT 4,(IX Id) 
BIT A,(IY td) 
BIT 4,A 
BIT 4,B 
BIT 4,C 
BIT 4,D 
BIT 4,E 
BIT 4,H 
BIT 4,L 
BIT 5,(HL) 
BIT 5,(IX +d) 
BIT 5,(IY +d) 
BIT 5,A 
BIT 5,B 
BIT 5,C 
BIT 5,D 
BIT 5,E 
BIT 5,H 
BIT 5,L 
BIT 6,(HL) 
BIT 6,(IX +d) 
BIT 6,(IY +d) 
BIT 6,4 
BIT 6,B 
BIT 6,C 
BIT 6,D 
BIT 6,E 
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CB74 
CB75 
CB7TE 


BIT 6,H 
BIT 6,L 
BIT 7,(HL) 
BIT 7,(IX+d) 
BIT 7,(IY +d) 
BIT 7,A 
BIT 7,B 
BIT 7,C 
BIT 7,D 
BIT 7,E 
BIT 7,H 
BIT ZL 


DDCBO57E 
FDCBO57E 
CB7F 


CB78 
CB79 
CBTA 
CB7B 
CB7TC 
CB7D 


CALL C,nn 
CALL M,nn 
CALL NC,nn 
CALL nn 
CALL NZ,nn 
CALL P,nn 
CALL PE,nn 
CALL PO,nn 
CALL Z,nn 


DC8405 
FC8405. 
D48405 
CD8405 
(48405 
F48405 
EC8405 
EA8405 
CC8405 


CP (HL) 
CP (IX +d) 
CP (IY+d) 
CP A 
CPB 
CP C 
CPD 
CPE 
CPH 
CPL 
CP.n 


DDBEO5 
FDBE05 
BF 
B8 
B9 
BA 
BB 
BC 
BD 


object code 


DEC (HL) 
DEC (IX +d) 
DEC (IY+d) 
DEC A 

DEC B 

DEC BC 
DEC C 

DEC D 

DEC DE 
DEC E 

DEC H 

DEC HL 
DEC IX 
DEC IY 
DECL 

DEC SP 


EX (SP),HL 
EX (SP).IX 
EX (SP),IY 
EX AF,AF’ 
EX DE,HL 
EXX 


HALT 
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FD3405 
3C 
04 
03 


DDE9I 
FDES 

DAR 405 
FA8405 
028405 
(38405 


IN A,‚(C) 
IN A,(n) 
IN B,(C) 
IN C,(C) 
IN D,(C) 
IN E,(C) 
IN H,‚(C) 
IN L.(C) 


INC (HL) 
INC (IX : d) 
INC (IY : d) 
INC A 

INC B 

INC BC 
INC C 

INC D 

INC DE 
INC 

INC 

INC 

INC 

INC 

INCL 

INC SP 


JP (HL) 
JP (IX) 
IP (IY) 
JP C,nn 
JP M,nn 
JP NC,nn 
JP nn 


object code mnemonic 


28405 JP NZ,nn 
JP P,nn 
JP PE,nn 
JP PO,nn 
JP Z,nn 


F28405 
EA8405 
E28405 
CA8405 


JR C,e 
JRe 

JR NG,e 
JR NZ,e 
JR Z,e 


02 LD (BC),A 

12 LD (DE),A 
77 LD (HL),A 
70 LD (HL),B 
71 LD (HL),C 

72 LD (HL),D 
73 LD (HL),E 
74 LD (HL),H 
75 LD (HL),L 
LD (HL),n 
LD (IX : d),A 
LD (IX : d),B 
LD (IX : d),C 
1.D (IX i d),D 
LD (IX ı d),E 
LD (IX rd),H 
LD (IX : d),L 
LD (IX : d),n 
LD (IY +d),A 
LD (IY+d),B 
LD (IY +d),C 
LD (1Y+ d),D 
LD (IY+td),E 
LD (IY +d),H 
LD (IY : d),L 
LD (IY-+d),n 
LD (nn),A 
1.D (nn),BC 


3620 
DD7705 
DD7005_ 
DD7105 
DD7205 
DD7305 
DD7405 
DD7505 
DD360520 
FD7705 
FD7005 
FD7105 
FD7205 
FD7305 
FD7405 
FD7505 
FD360520 
328405. 
ED438405 
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ED538405 1.D (nn),DE 
228405 LD (nn), HL 
DD228405 LD (nn),IX 
FD228405 LD (nn),IY 
ED738405 LD (nn),SP 
vA LD A,(BC) 
1A LD A,(DE) 
TE LD A,(HL) 
DD7E 05 LD A,(IX td) 
FD7E 05 LD A,(IY +d) 
3A 8405 LD A,(nn) 
TF LD A,A 

78 . LDA,B 

79 LD A,C 

TA LD A,D 

7B LD A,E 

TC LD A,H 
ED57 LD A,l 

TD LD A,L 

3E 20 LD A,n 
ED5F LD A,R 

46 LD B,(HL) 
DD4605 LD B,(IX +d) 
FD46 05 LD B,(IY +d) 
47 LD B,A 

4 LD B,B 

4 LD BC 

42 LD B,D 

43 LD B,E 

44 LD B,H 

45 LD B,L 

0620 LD B,n 
ED4B8405 LD BC,(nn) 
018405 LD BC,nn 

4E LD C,(HL) 
DD4E05 LD C,(IX td) 
FD4E05 LD C,(IY+d) 


4F 
48 
49 


LD C,A 
LD C,B 
LD C,C 
LD C,D 


LD C,E 
LD C,H 
LD C,L 
LD C,n 
LD D,(HL) 

LD D,(IX +d) 
LD D,(IY +d) 
LD D,A 
LD D,B 
LD D,C 
LD D,D 
LD D,E 
LD D,H 
LD D,L 
LD D,n 
LD DE,(nn) 
LD DE,nn 
LD E,(HL) 
LD E,(IX +d) 
LD E,(IY +d) 
LD E,A 
LD E,B 
LD E,C 
LD E,D 
LD E,E 
LD E,H 
LD E,L 
LD E,n 
LD H,(HL) 
LD H,‚(IX +d) 
LD H‚(IY +d) 
LD H,A 
LD H,B 
LD H,C 
LD H,D 
LD H,E 
LD H,H 
LD H,L 
LD H,n 
LD HL,(nn) 


4B 


4C 
4D 
0E20 
56 
DD5605 
FD5605 
57 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
1620 
ED5B8405 
118405 

5E 
DD5E 05 
FD5E.05 


2A 8405 
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218405 
ED47 
DD2A 8405 
DD21 8405 
FD2A 8405 
FD21 8405 
6E 
DD6E05 
FD6EO5 
6F 

68 

69 

6A 

6B 

6C 

6D 

2E20 
ED4F 
ED7B8405 
F9 

DDF9 
FDF9 
318405 


DDB605 
FDB605 
B7 
BO 
BI 
B2 
B3 


LD HL,nn 
LD IL,A 
LD IX,(nn) 


LD IX,nn 
LD IY,(nn) 


LD IY,nn 
LD L,(HL) 
LD L,(IX +d) 
LD L.(IY+d) 
LD L,A 

LD L,B 


LD L,C 
LD L,D 


LD L,E 


LD L,H 
LD L,L 


LD L,n 

LD R,A 
LD SP,(nn) 
LD SP,HL 
LD SP,IX 
LD SP,IY 
LD SP,nn 


OR (HL) 
OR (IX +d) 
OR (IY+d) 
ORA 
ORB 
ORC 
ORD 
ORE 


B4 ORH 
B5 ORL 
F620 OR n 


OTDR 
OTIR 
OUT (C),A 
OUT (C),B 
OUT (C),C 
OUT (C),D . 
OUT (C),E 

OUT (C),H 
OUT (C),L 
OUT (n),A 
OUTD 
OUTI 


POP AF 
POP BC 
POP DE 
POP HL 
POP IX 
POP IY 


PUSH AF 
PUSH BC 
PUSH DE 
PUSH HL 
PUSH IX 
PUSH IY 


RES 0,(HL) 

RES 0,(IX + d) 
RES 0,(1Y +d) 
RES 0,A 
RES 0,B 
RES 0,C 
RES 0,D 
RES 0,E 
RES 0,H 


CB86 
DDCB056 
FDCB0586 
CB87 
CB30 
CB8l 
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CB85 
CBBE 
DDCB058E 
FDCBO58E 
CB8F 
CB88 
CB89 
CBBA 
CBSB 
CBSC 
CB8D 
CB36 
DDCB05 96 
FDCB05 96 
CB97 
CB90 
CB91 
CB92 
CB93 
CB94 
CB95 
CBIE 
DDCBO59E 
FDCBO059E 
CBIF 
CB98 
CB99 
CBIA 
CBIB 


* CBIC 


CBID 
CBA6 
DDCBO5 A6 
FDCB05 A6 
CBA7 
CBAO 
CBAI 
CBA2 
CBA3 
CBA4 


RES 0,L 
RES 1,(HL) 
RES 1,(IX+d) 
RES 1,(IY +d) 
RES 1,A 

RES 1,B 

RES 1,C 

RES 1,D 

RES 1,E 

RES 1,H 

RES LL 

RES 2,(HL) 
RES 2,(IX + d) 
RES 2,(IY +d) 
RES 2,A 

RES 2,B 

RES 2,C 

RES 2,D 

RES 2,E 

RES 2,H 

RES 2,L 

RES 3,(HL) 
RES 3,(IX id) 
RES 3,(1Y +d) 
RES 3,A 

RES 3,B 

RES 3,C 

RES 3,D 

RES 3,E 

RES 3,H 

RES 3,L 

RES 4,(HL) 
RES 4,(IX +d) 
RES 4,IY td) 
RES 4,A 

RES 4,B 

RES 4,6 

RES 4,D 

RES 4,E 

RES 4,H 


era | mmmone 


CBA5 RES 4,L 
CBAE RES 5,(HL) 
DDCBO5AE RES 5,(IX 4 d) 
FDCBO5 AE RES 5.(IY +d) 
CBAF RES 5,A 
CBAß RES 5,B 
CBA9 RES 5,C 
CBAA RES 5,D 
CBAB RES 5,E 
CBAC RES 5.H 
CBAD RES 5.L 
CBB6 RES 6,(HL) 
DDCRO05 B6 RES 6.(IX ! d) 
FDCB05 B6 RES 6,(IY +d) 
CBB7 RES 6,A 
CBBO RES 6,B 
CBBI RES 6.C 
CRB2 RES 6.D 
CBB3 RES 6,E 
CBB4 RES 6,H 
CBB5 RES 6,L 
CBBE RES 7,(HL) 
DDCB05 BE RES 7,(IX +d) 
FDCB05 BE RES 7,(IY + d) 
CBBF RES 7,A 
CBB8 RES 7.B 
CBB9 RES 7,C 
CBBA RES 7,D 
CBBB RES 7,E 
CBBC RES 7,H 
CBBD RES 7,L 


RET 
RET C 
RETM 
RET NC 
RET NZ 
RET P 
RET PE 
RET PO 
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cs RET Z 
ED4D RETI 

ED45 RETN 
CBI16 RL (HL) 
DDCB0516 RL (IX+d) 
FDCB0516 RL(IY+d) 
CB17 RLA 
CB10 RLB 

cB11 RLC 

CB12 RLD 
CB13 RLE 

CB14 RLN 
CB15 RLL 

17 RLA 

CBO6 RLC (HL) 
DDCR05 06 RLC (IX! 
FDCB 05.06 RLC (IY 'd) 
CB07 RLC A 
CB00 RLCB 
CB01 RLC C 
CB02 RLC D 
CB03 RLCE 
CBO4 RLCH 
CB05 RLCL 

07 RLCA 


CBIE 
DDCROSIE 
FDCBOSIE 
CBIF 

CBI8 

CB19 

CBIA 

CBIB 

CBIC 

CBID 

IF 


RR (HL) 
RR (IX + d) 
RR (IY +d) 
RR A 
RRB 


RRC 
RRD 
RRE 
RRH 
RRL 
RRA 


CBOE RRC (HL) CBC6 SET 0,(HL) 
DDCBO50E RRC (IX +4) DDCB05C6 SET 0,(IX +d) 
FDCB050E RRC (IY +d) FDCB05C6 SET 0,(IY +d) 
CBOF RRC A CBC7 SET 0,A 
CBO8 RRCB CBCO SET 0,B 
CB09 RRC C CBCI SET 0,C 
CBOA RRC D CBC2 SET 0,D 
RRCE CBC3 SET 0,E 
RRC H CBC4 SET 0,H 
RRCL CBC5 SET 0,L 
RRCA CBCE SET 1.(HL) 
DDCBOSCE SET 1,IX+d) 
FDCBOSCE SET 1,(IY+d) 
|  cBcr SET 1,A 
RST 0 CBCH SET 1,B 
RST 1 CBC9 SET 1,C 
RST 2 CBCA SET 1,D 
RST 3 CBCB SET, 
RST 4 CBCC SET 1,H 
RST 5 CBCD SET LL 
RST 6 CBD6 SET 2,(HL) 
RST 7 DDCB05 D6 SET 2,(IX +d) 
FDCB05 D6 SET 2XIY +d) 
9E SBC A,(HL) CBD7 SET 2,A 
DD9EOS SBC A,(IX +d) CBDO SET 2,B 
FDIEO5 SBC A,(IY td) CBD1 SET 2,C 
SBC A,A CBD2 SET 2,D 
SBC A,B CBD3 SET 2,E 
SBC A,C CBD4 SET 2,H 
SBC A,D CBD5 SET 2,L 
SBC A,E CBD8 SET 3,B 
SBC A,H CBDE SET 3,(HL) 
SBC A,L DDCB05 DE SET 3,(IX +d) 
SBC A,n FDCB05 DE SET 3,(IY +d) 
SBC HL,BC CBDF SET 3,A 
SBC HL,DE CBD9 SET 3,C 
SBC HL,HL CBDA SET 3,D 
SBC HL,SP CBDB SET 3,E 
CBDC SET 3,H 
CBDD SET 3,L 
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CBE6 SET 4,(HL) 
DDCB05 E6 SET 4,(IX +d) 
FDCB05 E6 SET 4,(IY +d) 
CBE7 SET 4,A 
CBEO SET 4,B 
CBEI SET 4,C 
CBE2 SET 4,D 
CBE3 SET 4,E 
CBE4 SET 4.H 
CBE5 SET A.L 
CBEE SET 5,(HL) 
DDCB05 EE SET 5,(IX + d) 
FDCB05 EE SET 5.(IY+d) 
CBEF SET 5.A 
CBES SET 5.B 
CBE9 SET 5,C 
CBEA SET 5,D 
CBEB SET 5.E 
CBEC SET 5,H 
CBED SET 5.L 
CBF6 SET 6.(HL) 
DDCB05 F6 SET 6,(IX ' d) 
FDCB05 F6 SET 6,(IY dd) 
CBF7 SET 6,A 
CBFO SET 6,B 

CBFI SET 6,C 

CBF2 SET 6.D 
CBF3 SET 6,E 
CBF4 SET 6,H 
CBF5 SET 6.L 
CBFE SET 7,(HL) 
DDCB05 FE SET 7,(IX +d) 
FDCB05 FE SET 7,(IY !d) 
CBFF SET 7A 
CBF8 SET 7.B 
CBF9 SET 7,C 
CBFA SET 7,D 
CBFB SETZE 
CBFC SET ZH 
CBFD SET 7,L 
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CB26 SLA (HL) 

DDCB05 26 SLA (IX :d) 
FDCB05 26 SLA (IY 
CB27 SLAA 
CB20 SLARB 
CB21 SLAC 
CB22 - SLAD 
CB23 SLAE 
CB24 SLAH 
CB35 SLAL 


CB2E 
DDCBO52E 
FDCBO5 2E 
CB2F 
CB28 
CB29 
CB2A 
CB2B 
CB2C 
CB2D 


SRA (HL) 
SRA (IX : d) 
SRA (IY 'd) 
SRA A 
SRAB 
SRAC 
SRAD 
SRA E 
SRAH 
SRAL 


CB3E 
DDCBO53E 
FDCB053E 
CB3F 
CB38 
CB39 
CB3A 
CB3B 
CB3C 


SRL (HL) 
SRL (IX 'd) 
SRL (IY +d) 
SRL A 
SRLB 
SRLC 
SRLD 
SRLE 
SRLH 
SRLL 


SUB (HL) 
SUB (IX ! d) 
SUB (IY+d) 
SUR A 
SURB 
SURC 
SUBD 


SUB E 
SUBH 
SUBL 
SUBn 


XOR (HL) 
DDAE05 XOR (IX +d) 
FDAE05 XOR (IY td) 
AF AÄOR A 
A8 XOR B 
A9 XOR C 
AA XOR D 
AB XOR E 
AC XOR H 
AD XORL 
XORn 


Value Examples: 
nn, n, dand e are the value examples. 


where: 
nn -- 584H 
n= 20H 
d= 5 
e= 30H 


In the object code column, the code equivalent to this 
value is indicated in /{ulics and by an underline. 
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Table for object code —- Mnemonic (hexadecimal order) 


one ende | mm] 
00 NOP 


LD BC,nn 
LD (BC), A 
INC BC 
INC B 
DEC B 
LD B,n 
RLCA 
EX AF,AF’ 
ADD HL,BC 
LD A,(BC) 
DEC BC 
INC C 
DEC € 
LD C,n 
RRCA 


102E 

118105 
12 
13 
14 
15 


DJINZ e 
LD DE,nn 
LD (DE),A 
INC DE 
INC D 
DEC D 
LD D,n 
RLA 
IR e 

ADD HL,DE 
LD A,(DE) 
DEC DE 
INC E 
DEC E 
LD E,n 
RRA 


202E 
218.105 
228405 
23 
24 
25 


JR NZ,e 
LD HL;,nn 
LD (nn), HL 
INC HL 
INC H 
DEC H 


163 


26.20) LD H,n 
27 DAA 
282E JR Z,e 
29 ADD HL,HL 
2AS105 LD HL,(nn) 
2B DEC HL 
2C INC L 
2D DEC L 
2E20 LD L,n 
A CPL 


302E JR NC,e 
LD SP,nn 
LD (nn), A 
INC SP 
INC (HL) 
DEC (HL) 
LD (HL),n 
SCF 
JR Ge 
ADD HL,SP 
LD A,(nn) 
DEC SP 
INC A 
DEC A 
LD A,n 
CCF 


318105 


328.105 


3A8.105 
3B 
3c 
3D 


3F 


mnemonic 
LD C,H 
LD C,L 
LD C,(HL) 
LD C,A 


object code 


D,B 
D,C 
D,D 
D,E 
D,H 
D,L 
D,(HL) 
D,A 
E,B 
E,C 
E,D 
E,E 
E,H 
E,L 
E,(HL) 
E,A 


LD H,B 
LD H,C 
LD H,D 
LD HE 
LD H,H 
LD HL 
LD H,(HL) 
LD H,A 
LD L,B 
LD L,C 
LD L,D 
LD L,E 
LD L,H 
LD L,L 
LD L,(HL) 
LD L,A 
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LD 
LD 
LD 
LD 
LD 


(HL).C 
(HL),D 
(HL),E 
(HL),H 
(HL),L 


HALT 
(HL), A 
A,B 
A,C 
A,D 
A,E 
A,H 


set mem 


165 


BD 
BE 
BF 


CP (HL) 
CP A 


co 
1 


(28'105 


RET NZ 
POP BC 
JP NZ,nn 
JP nn 
CALL NZ,nn 
PUSH BC 
ADD A,n 
RST 0 
RET Z 
RET 
JP Z,nn 
CALL Z,nn 
CALL nn 
ADC A,n 
RST 1 


(38105 


C18105 


c9 


CAS15 


CCS8 105 
CDS 105 
CEO 
CF 


RET NC 
:POP DE 
JP NC,nn 
OUT (n),A 
CALL NC,nn 
PUSH DE 

SUB n 
RST 2 
RET C 
EXX 
JP C,nn 
IN A,(n) 
CALL C,nn 
SBC A,n 
RST 3 


DI 
D2s 105 
D3.20 


DAS 105 
D5 


D6.0 


DAS.105 
DB0 
DCS.105 
DE20 


EO 
1 
E2S 105 
E3 


RET PO 
POP HL 
JP_PO,nn 
EX (SP),HL 


object code 


E18.105 


I) 
EY 
EASIOS 
EB 
ECS 105 
EE0 


EF 


F2S 105 
F3 


FAS 105 


6.0 
F7 
Fö 


FC3 105 
FE20 


AH 
FF 


CBo0 
CBol 
CBV2 
CB03 
CBv4 
CB05 
CB06 
CB07 
CB08 
CB09 
CBVA 
CBoB 


mnemonic 

CALL PO,nn 
PUSH HL 
AND n 
RST 4 
RET PE 

JP (HL) 

JP PE,nn 
EX DE,HL 
CALL PE,nn 
XÄOR n 

RST 5 


RET P 
POP AF 
JP P,nn 
DI 

CALL P,nn 
PUSH AF 
OR n 

RST 6 
RET M 
LD SP,HL 
JP M,nn 
EI 

CALL M,nn 
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CBOC RRC H 
CBoOD RRC L 
CBVE RRC (HL) 
CBOF RRC A 


CB 
CBll 
CB12 
EB13 
CBH 
CB15 
CBl16 
CB17 
CBl18 
CB19 
CBI1A 
CBIB 
CBIC 
CBI1D 
CBIE 
CBIF 


CB20 
CB21 
CB22 
CB23 
B21 
CB25 
CB26 
CB27 
‚CB28 
CB29 
CB2A 
CB2B 
CB2C 
CB2D 
CB2E 
CB2F 


SLA 
SLA 
SLA 
SLA 
SLA 
SLA 
SLA 
SLA 
SRA 
SRA 
SRA 
SRA 
SRA 
SRA 
SRA (HL) 
SRA A 


oberen mn} 


0,E 
0,H 
0,L 
0,(HL) 
0,A 
1,B 
1,C 
1,D 
1,E 
1,H 
1,L 
1,(HL) 
1,A 


CB50 
CB5l 
CB52 
CB53 


2,B 
2,C 
2,D 
2,E 
2,H 
2,L 
2,(HL) 
2,A 
3,B 
3,C 
3,D 
3,E 
3.H 
3,L 
3,(HL) 


CB55 
CB56 
CB57 
CB58 
CB59 
CB5A 
CB5B 
CB5C 
CB5D 
CB5E 
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CB5F 


BIT 3,A 
BIT 4,B 


BIT 


CB60 
CB61 
CB62 
CB63 
CB64 
CB65 
CB66 
CB67 
CB68 
CB69 
CB6A 
CB6B 
EBEEC 
CB6D 
CB6E 
CB6F 


4,C 


CBs4 RES 0,H 
CB85 RES 0,L 
CB36 RES 0,(HL) 
CBs7 RES 0,A 
CB88 RES 1,B 
CB89 RES 1,C 
CBsA RES 1,D 
CBSB RES 
EBSC RES 
CBsD RES 
UBSE RES 
CBöF 


UBAA RES 
CBAB RES 
EBAC RES 
CBAD RES 
UBAE 


CBAF 


UBBO 
UBBl 
CBB2 
UCBB3 
CBB4 
CBB5 
UBB6 
UCBB7 
CBBs 
UBB9 
UBBA 
UBBB 
UÜBBC 
CBBD 
UBBE 
UCBBF 


CB 
CB9l 
CB92 
CBY3 
CBH 
C'B95 
CB36 
CB97 
CB98 
CB99 
CBYA 
CBJYB 
EBIC 
CBYD 
UCBIE 
CBIF 


CBCV 
EBC1 
CBC2 
UCBC3 
CBC4 
UÜBC5 
CBC6 
CBC7 
CBCE 
CBCI 
UBCA 
CBCB 
CBCC 
CBCD 
UBCE 
UBCF 


CBAU 
CBAl 
UBA2 
CBA3 
UBAA 
CBA5 
CBAb 
CBAT7 
CBABS 
CBAY 
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object code | __ mnemmie | 


CBDO SET 3,B 
CBD1 SET 23,C 
CBD2 SET 
CBD3- SET 
CBD4 SET 
CBD5 SET 
CBD6 SET 
CBD7 SET 
CBD8 SET 
CBD9 SET 
CBDA SET 
CBDB SET 
CBDC SET 
CBDD SET 
CBDE SET 
CBDF SET 


2,D 
2,E 
2,H 
2,L 


CBEO 
CBEI 
CBE2 
CBE3 
CBEA 
CBES 
CBE6 
CBE7 
CBES 
CBE9I 
CBEA 
CBEB 
CBEC 
CBED 
CBEE 
CBEF 


CBFO 
CBFl 
CBF2 
CBF3 
CBF4 
URPS 
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CBF6 SET 6,(HL) 
SET 6A 
SET 7,B 
SET 7,C 
SET 7,D 
SET 7,E 
SET 
SET 
SET 
SET 


DD09 
DD19 
DD218:105 
DD228.105 
DD23 
DD29 
DD2AS 105 
DD2B 
DD3105 
DD3505 
DD3605 0520 
DN39 
DD4605 

DD4EV5 
DD5605 

DD5EO5 
DD6605 

DD6E05 


ADD IX,BC 
ADD IX,DE 
LD IX,nn 
LD (nn), IX 
INC IX 
ADD IX,IX 
LD IX,(nn) 
DEC IX 
INC (IX +d)‘ 
DEC (IX +d) 
LD (IX +d),n 
ADD IX,SP 
LD B,(IX +d) 
LD C,(IX+d) 
-LD D,(IX +4) 
LD E,(IX+d) 
LD H,(IX+d) 
LD L,(IX+d) 


DD7005 LD (IX+d),B 
DD7105 LD (IX +d),C 
DD7205 LD (IX+d),D 


DD7305 


LD (IX+d),E 


DD7405. LD (IX+d),H 
DD7505 LD (IX+d),L 
DD7705 LD (IX+d),A 
DD7E05 LD A,(IX+d) 
DD8605 ADD A,(IX +d) 


DD8SE05 
DD9605 


ADC A,(IX+d) 
SUR (IX ıd 


DD9EVS5 SBC A,(IX+d) 
DDA6U5 AND (IX +d) 
DDAEOS XOR (IX +d) 
DDB605 OR (IX +d) 
DDBEUS5 CP (IX+d) 
DDEI POP IX 
DDE3 EX (SP),IX 
DDE5 PUSH IX 
DDEY JP (IX) 
DDFY LD SP,IX 
DDCBV506 RLC (IX+d) 
DDCBVS0E RRC (IX +d) 
DDEBOS16 RL (IX +d) 
DDCBOS IE RR (IX td) 
DDCBV526 SLA (IX+d) 
DDCBVS2E SRA (IX +d) 
DDCBVS3E SRL (IX+d) 
DDCBV546 BIT 0,(IX +d) 
DDCBOS4E BIT 1,(IX +d) 
DDCBV556 BIT 2,(IX+d) 
DDEBOS5E BIT 3,(IX +d) 
DDCBO566 BIT 4,(IX +d) 
DDEBOS6E BIT 5,(IX + d) 
DDEBV76 BIT 6,(IX+d) 
DDEBOSTE BIT 7,(IX +d) 
DDCEBV586 RES 0,(IX +d) 
DDCBV58E RES 1,(IX +d) 
DDEBU596 RES 2,(IX +d) 
DDUCBV59E RES 3,(IX +d) 
DDCBV5 Ab RES 4,(IX+d) 
DDCBOSAE RES 5,(IX +d) 
DDCBV5B6 RES 6,(IX +d) 
DDCBOSBE RES 7,(IX +d) 
DDCBV5C6 SET 0,(IX +d) 
DDCBOSCE SET 1,(IX+d) 
DDEBO5D6 SET 2,(IX +d) 
DDCBVSDE SET 3,(IX +d) 
DDCBV5Eß SET 4,(IX +d) 
DDURBOSEE SET 5,(IX +d) 
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DDCBosF6 SET 6,(IX +d) 
DDCBO5FE SET 7,(IX +d) 


ED40 
ED41 
ED42 
ED438:105 
ED44 
ED45 
ED46 
ED47 
ED48 
ED49 
ED4A 
EDABS 105 
ED4D 
ED50 
ED51 
ED52 
ED533.105 
ED56 
ED57 
ED58 
ED59 
ED5A 
ED5B 8.105 
ED5E 
ED60 
ED61 
"ED62 
ED67 
ED63 
ED69 
ED6A 
ED6F 
ED72 
ED733.105 
ED78 
ED79 
ED7A 


IN B,(C) 
OUT (C),B 
SBC HL,BC 
LD (nn),BC 
NEG 
RETN 
IM 0 
LD 1,A 
IN C,(C) 
OUT (C),C 
ADC HL,BC 
LD BC,(nn) 
RETI 
IN D,(C) 
OUT (C),D 
SBC HL,DE 
LD (nn),DE 
IM ı 
LD A,l 
IN E,(C) 
OUT (C),E 
ADC HL,DE 
LD DE,(nn) 
IM 2 
IN H,(C) 

OUT (C),H 
SBC HL,HL 
RRD 
IN L,(O 
OUT (O),L 
ADC HL,HL 
RLD 
SBC HL,SP 
LD (nn),SP 
IN AO 
OUT (C),A 
ADC HL,SP 


ED7BS105 LD SP,(nn) 
EDAO LDI 
EDAI cPI 
EDA2 INI 
EDA3 oUTI 
EDAS LDD 
EDA9I CPD 
EDAA IND 
EDAB OUTD 
EDBO LDIR 
EDBi1 CPIR 
EDB2 INIR 
EDB3 OTIR 
EDB8 LDDR 
EDB9Y CPDR 
EDBA INDR 
EDBB OTDR 


FD09 
FD19 
FD218.105 
FD228 105 
FD23 
FD29 
FD2A8105 
FD2B 
FD3405 
FD3505 
FD360520 
FD39 
FD4605 
FD4EO5 
FD5605 


ADD IY,BC 
ADD IY,DE 
LD IY,nn 
LD (nn),IY 
INC IY 

ADD IY,IY 
LD IY,(nn) 
DEC IY 

INC (IY+d) 
DEC (IY+d) 
LD (IY+d),n 
ADD IY,SP 
LD B,(IY+d) 
LD C,(IY+d) 
LD D,(IY+d) 
LD E,(IY+d) 
LD H,(IY+d) 
LD L,(IY+d) 
LD (IY+d),B 
LD (IY+d),C 
LD (IY+d),D 
LD (IY+d),E 


FD7305 
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FD7105 LD (IY+d),H 
FD7505 LD (IY+d),L 
FD7703 LD (IY +d),A 
FD7EOS5 LD A,(IY+d) 
FD8605 ADD A,(IY+d) 
FD&EVS5 ADC A,(IY +d) 
FD9605 SUB (IY+d) 
FDIEO5 SBC A,(IY +d) 


FDA605 AND (IY+d) 
FDAEOS5 XOR (IY+d) 
FDB605 OR (IY+d) 
FDBEO5 CP (IY+d) 


FDEI 
FDE3 
FDE5 
FDE9Y 
FDF9 


POP IY 
EX (SP),IY 
PUSH IY 
JP,(IY) 
LD SP,IY 


FDCB0506 
FDEBOS0E 
FDEBV516 
FDEBOSIE 
FDCBO526 

FDCBO52E 
FDEBOS3E 
FDEBO546 
FDEROSAE 
FDER556 

FDCRBOSSE 
FDERN566 

FDEBO56E 
FDCB0576 
FDEROSTE 
FDEBOSS6 
FDEROSSE 
FDCBO5% 

FDCBG59E 
FDEBO3A6 
FDEBOSAE 
FDCBO5B6 


RLC (IY+d) 
RRC (IY+d) 
RL (IY+d) 
RR (IY+d) 
SLA (IY+d) 
SRA (IY+d) 
SRL (IY+d) 
BIT 0,(IY+d) 
BIT 1,(IY+d) 
BIT 2,(IY+d) 
BIT 3,(IY+d) 
BIT 4,(IY+d) 
BIT 5,(IY +d) 
BIT 6,(IY +d) 
BIT 7,(IY+d) 
RES 0,(IY +d) 
RES 1,(IY+d) 
RES 2,(IY+d) 
RES 3,(IY+d) 
RES 4,(IY+d) 
RES 5,(IY+d) 
RES 6,(IY+d) 


object code mnemonie 
FDEBOS BE RES 7,(1Y td) 
FDCBV5C6 SET 0,(IY+d) 
FDCBUSCE SET 1,(IY+d) 
FDCBV5D6 - SET 2,(IY+d) 


FDCBO5DE SET 3,(IY +d) 
FDCBO5 E6 SET 4,(IY +d) 
FDCBOSEE SET 5,(IY+d) 
FDCBO5F6 6,(IY +d) 
FDCBOSFE 7,(IY +4) 


Value Examples: 
nn, n, dand e are the value examples. 


where: 
nn -584H 
n = 20H 
d- 5 
e= 30H 


In the object code column, the code equivalent to this 
value is indicated in ifalics and by an underline. 
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Add/Subtr. Flag 

ALPHA ROTATE 

All initialize 
Anzeigenadressengenerator 
Anzeige, Modusregister (DMD) 
Anzeigeperiode 

Anzeige, Timing 

ASC 

Austausch 

AXIS 


BRKEY 


Call (Befehl) 

Carry Flag 

C.G.ROM beeinflussen 
C.G. Tabelle 

Color Change (PCOLOR) 
CPU Steuerung 

Cycle Steal Mode 


DA (Display Memory Adress 
Disk Steuerung 
DMA ( Display Memory Adress ) 


ELMD 24 
ERRORP 


FILOUT 


General Purpose Arithmetik ( Befehle ) 
GETKY 

GETL 

Graphik-Code 

Graphikmode 


Half Carry Flag 
HLHEX 
HOME (PHOME) 


Initialize (HSET) 
Input ( Befehl) 


Joystick 
Jump (Befehl) 


Kassettensteuerung 
Kassettenrekorderstromkreis 


Leseformatregister 
Lese/schreib Zugriff 
LINE TYPE 

Logical ( Befehl ) 


MELDY 

Mine, Austausch-Methode 
Mine, Test 

Monitor ( 1Z-013B ) 
Monitor, Aufrufe 

Monitor, Unterprogramme 
Monitor, Variable 

MOVE (MOVE) 

MSG 

MSTA 

MSTP 

MZ 1P16 

MZ 1P16, technische Daten 


Nächste Farbe 
Notation 


Output ( Befehl) 
Overflow (Flag ) 
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152 
139 


Pallet 

Papiervorschub 
Papierrückzug 
Parity/Overflow Flag 
Plotter/Printer Steuercodes 
Plotter/Printer Steuer-LSI 
POOL 

PRINT 

PRNTS 

Pseudo Cycle Steal 


RELATIVE DRAW (RLINE) 
RELATIVE MOVE (RMOVE) 
Reset 

ROM (Konfiguration ) 

ROM (Monitor ) 

ROM, 0.G. 

ROTATE ( Anweisung ) 


SCALE SET 
Scroll 

Scroll, Methode 
scrolling 

SEA 

Suchen 

Shift 

SSA 

SW 

SYSSTA 
Systembeschreibung 


TEMLMT 

Test 

Text-Code 
TEXTST 
Timing-Generator 
TIMRD 

TIMST 

TMPEND 


VRAM (Konfiguration ) 
VRAM, VO Zirkel 


Wagenrücklauf 


40 
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Z-80 Referenzliste 
Zeichengenerator 
Zeichengröße 
Zeichensatz 
Zeichenzähler, Tabelle 
Zeilenzähler setzen 
Zeilenvorschub 
Zeile, rollen um eine 
Zero Flag 

ZLOG 

ZRWX 

Zugriff, Lese/Schreib- 
Zugrifftiming, VRAM 


( Andere ) 


16 Bit Arithmetik ( Befehle ) 


16 Bit load ( Befehle ) 
2HEX 


8 Bit Arithmetik ( Befehle ) 


8 Bit load ( Befehle ) 
8050 Pin Konfiguration 


52 


NOTIZEN 
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NOTIZEN 
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